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Neue und ſehr heftige fran 
Angriffe. 


Nützt aber Alles nichts! 


(GSeliefert bon der „Affoziirten Breife 

New York, 7. Tktober. 
telegraphirt, da5 Tanjende von Worten 
den dentichen Linien an der weitlichen Kampfiront, jowie aud) aus Sofia 


1 


mpagne. 
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Das Londoner Büro der „Aſſociated Preß“ 


(Bulgarien) gekommen ſind, von den britiſchen Zenſoren einfach zu rück— 
gehalten werden! 


Berlin, 7. Oktober, über London. (Der Zenſor ſcheint alſo doch 
eine weſtliche Nachricht ſchließlich freigegeben zu haben, aber wahrſcheinlich 
iit fie ftarf gefürzt!) Das deutſche Hauptquartier meldet heute Nachmittag 
vom weſtlichen Schauplatz: 

„Die franzöſiſche Offenſire in der Champagne hält an. Nach 
ſtarkem Artilleriefener, das ſich ſchließlich zu allergrößter Hef— 
tigkeit ſteigerte, begannen die Angriffe geſtern bei Tagesanbruch. 

„Nordweitlic von Eonmim braden jchs Majienangriffe der Aran- 
zoſen zuſammen, mit ſehr ſchwerem Verluſt süär den 
Feind. 2 Offiziere und 180 Mann wurden gefangengenommen.“ 

„Weſtlich von de Somme-Py-Laudſtraße gelang es Ab— 
teilungen zweier nen angelangter Divijionen an einem Punkte unjere vor- 
derite Gräbenlinie in der Nidhtnng nadı St. Marie zu durddringen. Der 
Feind wurde durd fofortine Gegenangriiffe wieder hinansge- 
trieben. 12 Offiziere, 29 Unteroffiziere und 550 Gemeine blieben als 
Gefangene in unferen Händen. 2 Majdhinengetvehre wurden erbentet. Deit- 
lich von obiger Laudſtraße fonnte der Feind Feine nennenswerten Erfolge 
erzielen. Durd; masfirte Angriffe gelang es dem Feind einen Heinen Gra- 
berabfchnitt üftlich des Navarin Gutshofes zu bejesen, ein Gegenagriff ift 
nod im Gange. Anr bei und in der Nähe von Tahnre hatte der Feind 
Grfola, nad) wecielvollen Kämpfen, indem er 800 Meter Boden eroberte. 
Der Nugriff wurde dard; unjeren Segenaneriff zum Stillitand gebradit. 
(Die Eroberung von Tahıre wurde geitern in dem amtlichen franzöfiidhen 
Bericht gemeldet.) 

„Verſuche des Feindes, unſere Stellungen nördlich und nordweſtlich 
vom Beauſejour Landgut zu durchdringen, ſchlugen völlig fehl. Wo 
immer es den Feinden gelang, in unſere Gräben zu dringen, wurden ſie 
entweder niedergemacht oder gefangengenommen. Die Stellungen blieben 
durchweg in unſerem Beſis.“ 


Was Franzoſen beanſpruchen. 

Paris, 7. 

das Dorf Tahure (Tahore) in der Champagne genommen. (atte ſchon ver— 

ſchiedene Male den Beſitz gewechſelt.) Nahe bei Tahure iſt der „Hügel 109”, 

der nach franzöſiſcher Meldung ebenfalls erſtürmt worden iſt, und deſſen 
Beſitz einen großen ſtrategiſchen Vorteil verleihen ſoll. 

Paris, 7. Oktober. D 


bombardirte geſtern Abend anſere ganze Gefechtslinie nördlich von LaſScarpe 
ſehr heftig. Die Deutſchen machten hintereinander vier Gegenangriffe auf 
die Stellungen, die kürzlich von uns in den Wäldern von der von Souchez 
nach Angres führenden Straße genommen wurden; ſie wurden aber jedes— 
mal zurückgeſchlagen. Ein gewaltiges Geſchützfeuer fand auf beiden Seiten, 
ſüdlich vom Sommefluß, ſtatt, beſonders in den Bezirken von Andechy, 
Dancourt und Zanny, bei Matz, nördlich von der Aisne, in der Gegend von 
Tracy le Val und im Walde von St. Mard. In der Champagne unter- 
nahmen die Deutjchen aeitern Abend mehrere fräftige Gegenangriffe, und 
gingen nit größeren Truppenmafjen in beitimmten Nbjtänden voneinander 
vor. Sie konnten die Stellungen, die fie fürzli) an 
nicht wiedergewinnen, und ihre Angriffe wurden unter ſchweren Verluſten 
abgewieſen. Bei Eparges brachten wir zwei Minen zur Exploſion, wodurch 
den Befeſtigungen des Feindes ſchwerer Schaden zugefügt wurde. 


Als Fiviliſten maskirt. 


‚ Berlin, 7. Iftober. (Direkte Funfenmeldung über Tuderton, R.}.) 
Die Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur teilt mit: 
„wWährend der jüngſten Kämpfe in Frankreich wurden von den Briten, 
Frauzoſen und Belgiern Anſtrengungen gemacht, Soldaten in Zivilkleidern 
von Flugmaſchinen aus hinter der deutſchen Front zu landen. Dieſe Leute 
hatten den Auftrag, Brücken und Wege zu zerſtören, um die Bewegungen 
deutſcher Truppen zu behindern. Auch wurde eine Anzahl Perſonen über 
Hohlland nach Belgien zu demſelben Behnfe geſandt. Die Verſuche 
wurden aber dur) die Wadjiamkeit der dentichen Behörden vereitelt.“ 

. tedon am 28. September bradite die „Nordd. Allgem. Zeitung“ 
einen Brief von der Front, welder erflärte, dak ein Meroplan zwei Spione, 


en mit dentihem Gelde, hinter den dentihen Linien gelandet 
abe.) 


Sranzöfiiche Moslem meuterten ! 


— Bexlin, 7. Oktober. (Direkte Funkenmeldung über Tuckerton, 
N. 3.) Nene Berichte von der weitlicen Front befagen, daß marokkaniſch- 
manzöftidie Soldaten, weldie von den Dentichen nefangen genommen 
werden, fih als Gäfte Dentichlands, und nicht als Gefangene betrachten. 
Sie find gegen Frankreich, welches jie zwingt, gegen ihre religiöje Meber- 
zeugung zu kämpfen. 
Meutereien bradien unter den franzöfiichen Mohammedanern ſchon 
aus, als die Proffamirung des Heiligen Krieges befannt wurde. Die Fran- 
zolen unterdrüdten dieje Meutereien, aber unter großen Verluften, und ver- 
tuſchten die Sache joviel wie möglich. Alle Mohammedaner jdtuuren aber, 
daf jie feinen Chuf mehr abfenern würden, als fie hörten, daf der deutiche 
Raifer der Verbündete des Führers der Mohammedaner jei. 

Die gejangenen Mohammedaner eriudten um die Erlaubnik, in die 


deutjdhe Armee einzutreten! Als ihnen gejagt tunrde, da dies wegen des 3 


Völkerrechts unmöglich ſei, ſprachen ſie die Hoffnung aus, daß ſie mad) der 


u. gejdjiet werden würden, um gegen Farnfreid) und England dort zu 
ampren. 


Dampfer zerjtört. 

Sondon, 7. Oktober. (12:47 Uhr Nachm.) Der holländiſche Dampfer 
Texelſtroom“ ift zum Sinten gebradht worden. 20 der Leute werden als 
überlebend gemeldet. („Zerelitroom“ war ein Schiff von 1601 Tonnen 
Bruttogehalt und wurde erjt legtes Sabr vom Stapel gelafien.) 


h 


Berlin, 7. Oktober. 


Ehicago, Donneritag, den 7. Oktober 1915.—% 5 Uhr Ausıabe, 


riffe bei 


Ay 


Einmarſch in Serbien‘ 
Deutſche und öſterreich- ungariſche 
Truppen faßten feſten Zub. 


Neue Phaſe des Kriegs! 


(Geliefert bon der „Affoziirten Preife”.) 


Berlin, 7. Oktober. (lieber London.) 


Große öſterreichiſche und 


* —— ee pe a — . Schaft ift benachrichtigt worden, 
Depeichen, welche von | dentiche Truppenmajjen jind heute in Serbien eingedrungen. Sie haben die haft iit Denahrid;tigt or 


Drina, Save und Dontu am mehreren Pläben überichritten, und wie be- 
richtet, ji am aegemüberliegenden Ufer feſtgeſetzt. 

Dies it eine Meldung des deutihen Ariensamtes. 
Die Berfündung des deutſchen Kriegsamtes 
bezüglich Serbiens läßt erkennen, daß die Eindringungsbewegung jetzt an 
einem weiten Teil der Grenze zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Serbien im 
Gange iſt. Die Donau bildet die Grenze von der rumäniſchen Staatsgrenze 


Transport einer Pokomotive über die Weichſel 


Hausſuchung vorgenommen, 


Die „Abendpofl” 


veröffentlicht heute 
38383 


Kleine Anzeigen. 


27. Jahrgang — Re. 237 


— — — — —— —— —— — — 


Jeßt wird es durch Serb 


ien gehen! 
Soungin ſind geſcheitert! 
Der Krieg ſteht bevor! 


Bulgarien hat alle Brücken hinter 
ſich abgebrochen. 


. e * . 

Kleine Kriegsnachrichten 
Berühmte Herrenreiter tot. 

Berlin, 6. Okt. Es trifft hier die 
Nachricht ein, daß Hauptmann Graf | 
Frit v. Königsmart an der öfilichen 
Front im Kampfe fiel, und daß fein 
Bruder am Sonntag an Berlehungen 
starb, melhe er erlitten hatte, als er 


I 
in einem Weroplan, mit dem er einen | 


Probeflug machte, im Nebel eine Lan- 
Miichfabinet für Griechenland 
Meilinn wird einneroacn? | 


dung berfuchte. Die beiden Brüder 
waren die befannteften deutjchen Her: 
renreiter. 
Rom, 7. Ott. Eine angebliche De: | (Getiefert dom ser „Affoziirten Preife*.) 
peiihe aus Wien meldet: Die BE Berlin, 7. Oktober. (Direfte Funfenmeldung über Sayville, Long 
clie Weifinggeräte, die fich im häug Island.) Der Berliner „Lokalanzeiger“ meldet aus Budapeſt: 
lichen Gebrauch befinden, ain 30. No „Bulgarien erwartet heute eine Kriegserflärung von den Alliirten! 
veınber von der Regierung eingezogen Premier Nadeslawonw Funferirt mit den diplomatiichen Vertretern Dentid)- 
‚werden Tollen. Es wird alsabın eine [and, Oeiterreich-IUngarns und der Türkei, während der britiice Gejdäfts- 
—* urn zen. wuye —* als er vorſprach, nur * Erſten Sekretär empfangen wurde. Die 
ioe.d einem’ Fall umgangen wor=| * iirten ſind ſhehr enttäuſcht. J — 
den iſt. Eine Genfer Depeſche an die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet: 
Bump nur wenig überzeichnet. Der Plan für das Landen franzöfiiher Truppen in S aloniki 
New Yort, 6. Ott. läßt ſich noch ſtützte ſich auf einen Bericht des franzöſiſchen Geſandten in Athen, daß die 
nicht genau in Erfahrung bringen, Stellung des griechiſchen Premiers Venizelos une rſchütterlich ſei. 
wieweit der ameritaniſche Alliirten- Durch dieſen Bericht wurde der britiſche Sekretär des Auswärtigen, Sir 
—* — ⏑ 10 Kam — Grey, herumgebracht. Erſt ſyäter wurde Sir Grey von der waähren Sach-⸗ 
über "die 3 wer halbe Williacde lage benachrichtigt. ee ar a — SE 
feien, was alfo in feinem Werhälinig) London, 7. Ottober. Es wird beſtätigt, daß die Alliirten alle diploma⸗ 
zu den großſprecheriſchen Andeutungen tiſchen Beziehungen zu Bulgarien abgebrochen haben, nachdem Bulgarien 
ſteht. Es wird hinzugefügt, daß die das Ultimatum Rußlands zurügewieſen und Serbien ein Ultimatunt 
Zahl der Unterzeichner „erfreulich geſandt hatten. Kunde von der aktiven Teilnahme Bulgariens am Krieg auf 
groß“ ſei. Seiten der Zentralmächte wird jetzt jeden Augenblid erwartet: a 
Rum Slieneranarifi auf Surembure. FR rg jegt mindeitens 3000 deutiche Dffiziere in der bulgariicheıt 
. . . ce jerm. 
Berlin, 7. DL (Direte Zuntenz Amiterdam, Holland, 7, Oktober. (Ueber London.) Feldmarſchall 
Liman d, Sanders, welcher der deutiche Befehlshaber der türkifchen -Streit- 


— 


+ 
tar 


zöfticher Frlieger auf die neutrale Stadt 
Quremburg erllärt die „Luxemburger 
dee” die in dem amtlichen franz» 


bepeiche über Saypille, Lona land.) | 

Bezüglich des jünaiten Anarifts Fran: | >" 4. < } Peer ; = z 
güglic sung! aeitis Fran-| fräfte in Euro war, traf zu Philippovel, Bulgarien, zwischen Adrianopel 
iumd Sofia, ein und traf dort mit König Ferdinand zufammen, 


| 


Oftober. Nady franzöftiihen Angaben haben die Frranzojen | 


a | 
as franzöitiche Kriegsamt machte heute den nadı- | 
ſtehenden Bericht über den Verlauf der Keindieligfeiten befannt: Der Feind | 


uns verloren hatten, | 


Ibelpbier von der - „National genaue” |. 


an bis nad Belgrad, die Save von Belgrad bis nad) der nordweitlichen Ede 
des Yandes, und die Drina läuft an der weitlihen Grenze entlang: nad 


| einem Punkt nicht weit nördlidy von der montenegrinifchen Grenze, 


Deiterreich-UIngarns Kriegsanleibe, 
Berlin, 7. Oftober. (sunfendepejche iiber Sayville, Long Island.) 
Die dritte öfterreicd-ungariiche Kriegsanleibe wurde zu 93.60 und zu einem 
Zinsfuß von 51% Prozent ausgeichrieben. Die Anleihe wird nicht beiteuert 
werden, und die Einzablungen müſſen erfolgen wie nadhitehend: 10 Prozent 
zum Anfang, 20 Prozent am 6. Dezember, 20 Prozent am 5. Januar 
Prozent am 5. Sebruar und der Neft am 6. März. 


or 
‚25 


am 
8 
— 


Praͤſident Wilſon hat ſich verlobt. (‚Phillie 


) gewannen zwei Spiele 
(Welictert von der „Allostirten Breile”.) 
Viele | Liga; das erfte mit 9 zu 6, und das 


it über die Broofiyner bon derſelben 
DWafhinzton, D. C., 7. Dt. Biele) Liga; 


Slüdwünjd;e gingen dem Präfidenten | zweite mit 3 zu 1. 
Wiljon anlählic der Ankündigung zu,| Bofion, 7. Ott. Die Boftoner der 
daß er jich mit der verwittweten Mrs. | „National League” („Braves*) ge: 
Norman Galt verlobt Lot. |wannen zivei Spiele über die Nem 
Wie es heißt, joll die Vermählung 'Morter von derfelbentiga („Giants“) 
iı.. Hauf der Braut an einem noch zu | beide mit 1 zu 0. 
beftimmenden Tage im Dezember ftatt- Ausflingende Einzelipiele. 
finden und eine ftreng private fein. | Wafhington, D. K., 7. Oft. Die 
| Vom Baſeballfelde. Waſhingtoner Baſeballſaiſon ſchloß 
Nachſpiele um engeren Meiſterſchaſtsranag. damit, daß die hieſige Riege der 
— Chicagoer „Whiteſox“ gewinnen er· „American League“ von der Phila— 
ſtes Spiel. delphier Riege dieſer Liga zweimal 
Chicago, 7. Ott. Unter Beteili- geſchlagen wurde; das erſte Mal mit 
gung von nahezu 20,000 Zuſchauern 6 zu 4, und das zweite Mal mit 
fand das erſte der Spiele um den 4 zu 0. 
örtlichen Meiſterſchaftsrang zwiſchen Heutige Einzelſpiele. 
der Chicagoer Riege der „American|, „Rational League” — Nem York 
League“ („Whitefor“) und, derjenigen |in Bolton; fein anderd Spiel ange- 
der „National League“ („Cub3“) im |Tebt. 
Comistey Park jtatt. Die erftere|_ „American League” — Bofton in 
fiegte mit 9 zu 5, obwohl die „Cuba“ | Nerv Mork; fein anderes Spiel ange- 
—5— im Vorteil geweſen waren. ſeßzt. 
Die Meiſterſchaftsriege der „Feder⸗ Exploſion auf Torpedojager. 
\al League“ („Whales“) flug in eis | «Wetietert von der „Affosiirten Brefe.”) 
nem Nebenjpiel zu Chicago Heights | 
die „Heights Eagles“ mit 2 zu 1. (ber. Der Torpebojäger 
St. Louis, 7. DH. Das zweite! mings“, auf dem geftern zwei Leute 
Spiel um den Meifterfhaftsrang in der Befatung infolge einer Erplofion 
St. Louis, zwifchen den „Carbinals“|fhwere Brandivunden . erlitten, ift 
bon ber „National League“ und den heute hier eingetroffen. Sie wurben 
„Browns“ von ber „American Leas | nach Patterfon in das dortige Ma- 
que”, wurbe im zwölften Gang wegen |rinehofpital gebraht, und werben 
Duntelheit abgebrochen und blieb un: | twieberbergeftellt werben. Der Torpe- 
entfchieden. Sebe der beiden Riegen | bozerftörer jelbft. wurde nur unbebeu- 
achte 3 Treffer. \tend  beidäbigt. Eine Unterfuhung 
New York, 7. Dit. Die neuen Bo= | des Tralles wird heute beginnen. 
'ftoner Meifterfchaftsfpieler von ber] Tampfernadricten. 
„American League“ („Red Sor“) ge-| _ x 20 VE 
— zwei be —* die Neid | ronia von Kinerpool: em dort (Omeritamfehe 
orter von berfelben Liga („Dans |*inie) won Me Mer. 
‚teeö”); das erfte mit 2 zu O, und bad Iocn nad New Dort, (Heule am Ded erwartet) 
‘zweite mit 4 zu 2, 
Die Phila- 


Beau: an ‚Giorgio —* * + 
| r ä \ Bergen: striftianiaflord don New Dort. 
|  Bhiladelphia, 7. DH. 


Bordeaur: La Tommäine bon New: Wort, 
Glasgow: Zuscania don New Porl, 


Newport, Rhode Ysland, 6. Otto: | 
„Sum: | 


iſchen Bericht enthaltenen Angaben | Griechiſches Koaliticns’abinet. 

für unmahr., Bombardirt wurden | Athen, 7. Oftober. (leber London.) König Konftantin erfucdhte dem frü- 

nit die „militäriſchen Baulichtei- heren Miniiterpräjidenten Zaimis, ein nenes Minifterinm zu bilden. Dieſer 

ten“, jonbern die ganze Stadt, umd, „upm an und bildete ein Mifdhfabinet, in welhem der vormalige Premier 

bor Allem die am dichteften bevölterten |, i : * ee E = — * 

Zeile! Venizelos nicht iſt. Zaimis ſelbſt iſt Premier und Miniſter des Auswär⸗ 
Zr tigen zugleich. Der König hofft, da die Neutralität des Yandes anfredit- 

Bulverfabrik flient auf. 20 Tote? erhalten werden faun. 

Diean, N. 9, 7. Dit. Eines ver Athen, 7. Oktober. (lleber London.) Der abagefägte ariehiihe Mini- 
— ber „Neina Erplofivei | sterpräfident Benizelos fagte heute einigen griechischen Abgeordneten und 
Co.” zu Emporium, Pa., ift zu jpater| anderen Fremden: „Zwiihen dem König Konftantin und mir herrichte 
Stunde geitern Nacht erplodirt, und) „jemals das rechte Einverftändnii. Mir ftimmten jedoch darin überein, dafs 
es follen 20 Beiden unter ben Zrüms | yie Mobilmadhung des griehifhen Heeres angefichts der herausfordernden 
er licgen! — or x | Haltung Bulgariens eine Notwendigkeit fei.” 
einem horn. at ſind  Werlin, 7. Oftober. (Direkte Funtendepefhe über Saypilfe, Long ZeL) 

En as Bee Harfer Be⸗ Tie Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur faßt die in den Morgenzeitungen über 
— Drohungen — die Lage im Balkan gemachten Aeußerungen wie folgt zuſammen: Die 
non on, — fie. zu J Sie! Voſſiſche Zeitung“ meint die Alliirten hätten, indem fie Lemnos und 
Führt — für die Aultirten — Tenedos im Aegäiſchen Meere beſetzten, vielleicht im „Zweifel ſtehendes 
nei fie große Mengen Nulver u Yand“ betreten, aber in Salonift hätten ſie zweifellos griechiſches Beſitztum 
Eqießbaunweu⸗ uͤefer | berührt.-Tie Zeitung ſtellt dann Vergleiche an mit der gegenwärtigen Hand⸗ 

lungsweiſe Großbritanniens und dem Standpunkt, den es bezüglich Bel— 
Bräſident und Flottenbeirat. giens einnahm. Die „Deutſche Tageszeitung“ macht darauf aufmerkſam, 

Waſhington, 6. Olt. Der Präſident daß der Balkan von Großbritannien als eine Feſtung angeſehen wurde, die 
empfing heute die MRitglieder des Flot- es zum Schutz ſeiner egyptiſchen Beſitzungen während des Kampfes in den 
tenbeirats unter der Führung von Dardanellen benutzen konnte; das iſt jedoch den Engländern durch die 
Ihomas a. Edifon, ..aHydem fie vor- heldenhafte Verteidigung der Türken verſalzen worden. Des Weiteren ſagt 
her eine Beſprechung mit dem Marine- die Zeitung, England habe infolge ſeiner Landung von Truppen in Saloniki 
ſelretär Haniels gehabt hatten. Wilſon neue Verbündete zu bekommen erwartet, aber die Hoffnungen Großbritan— 
ſagte den Herren, ich glaube, die ganze niens und Frankreichs dürften in dieſer Beziehung ſchwerlich in Erfüllung 
Nation iſt davon überzeugt, daß wir gehen. 
vorbereitet ſein müſſen, nicht auf einen 
Krieg, Andern zu wecen unſerer 


Katzenjammer in London. 
Landesvberteidigung. Deshalb dürfen 


ande halb London, 7. Oktober. Die „Times“ ſchreibt heute in einem Leitartikel: 
wir die ganze Angelegenheit nicht bloß Der König von Griechenland hat, indem er ſich um die Politik ſeiner Rat⸗— 
‚der Armee und, Marine übergeben. geber nicht bekümmerie, die an ſich ſchwierige Lage in Europa noch ernſt- 
ſondern wit müſſen auch begabte und [her gemacht. Das ſteht feſt, wenn ſich auch aus der neuen Stellungnahme 
erfahrene Männer zu Rate ziehen, die nach keine weiteren Schlüſſe ziehen laſſen. Die „Daily Mail“ jagt: „Die 
nicht im Regierungsdienſt ſtehen. Entlaſſung des Miniſterpräſidenten Venizelos bedeutet einen weiteren 
großen Erfolg Deutſchlands, und die britiſche Diplomatie hat wieder ein— 
Senden. 7 mal fehleeichlagen; ste bat nichts voransgefehen md nicht vorbereitet, 
ee ann köln Yale Keitääite 1 | Der König erdinand von Bulgarien bat unferen Diplomaten ein Schnipp- 
[er De-taien für bie britilche AEmeR| Gen geihhlagen, md die Berichte unjeres Geſandten in Bulgarien find 
|murte von den autorijirten Vertretern "= oetnefen *ebt Steht e8 fo. dak 400.000 bulaarifche T nn 
|der drei Waticnalausıchiifi der bri- wertlos geweſen. Jebt ſteht es ſo, daß 100,000 u gariſche Truppen jeden 
brei Yati ıhäfje ber bris |, en : sfleicht 250 i 
Ir 8 — | Augenblist eimfchreiten fönnen und daiz ihnen vielleicht 250,000 Türken zu 
tiſchen Gewerkſchaftsvereinigung er— ir 2 n * 2 0 
e a -» e | Silfe fommen fönnen, während das neutrale Griechenland und Serbien 
jlaifen. Die Werbetrommel fol tünfe | bollauf durch den deutichen Angriff beichäftigt werden dürften 
tig fo gerührt werden, daß jede Woche | VOHLauf uns Jaſtig 


mindeſtens 30,000 Mann „zum frei- Deutiche benuten neues Has? 


willigen Eintritt in das Heer beran- — 
laßt as ee gebe .3| Paris, 7. Oktober. Auf Grund von Angaben eines franzöfifchen Ho« 


die ihrer patriotifchen Pflicht | pitalarztes dahier wird behauptet, daß die Deutjchen eine neue Sorte Gas, 


I 
| Brit. Gewerfichnftler ald Truppenwerber. | 
7. Ott. Ein Aufruf um) 


I 


— nachgekommen ſeien, heißt es in die auch einen ziemlich angenehmen Geruch habe, bei den Kämpfen in der 
dem Aufruf weiter, und fie müßten Champagne benutzten. 
endlich ı dem Rufe des Vaterlandes Das Gas foll erit tiefgrüne Wolken aufwerfen und dann Bewußt- 
\fyolge Teiften, um „die Welt von ber | Iojigfeit hervorrufen, auch bei Denjenigen, welde Masten tragen. Nach 
|Tprannei zu befreien, welche einem | Wiedererlangung des Bewuhtjeins ftellt fich eine Art epileptiiher Krampf- 
Siege Deutilands folgen würde!” | anfälle ein, mit allgemeiner Niedergefhlagenheit und jehr jhmahen Puls. 
Man glaubt hier, dag der Grundbeitandteil des neuen Gajes Blaufäure fei. 
Ueber 1000 Gefangene wollen die Franzofen geitern in der Cham« 
‚ pagne gemadjt haben. 


ie | — — — ——— — — 


| Wird an England ausgeliefert. 


New Hort, 7. Dt. mei britifche 
Geheimbeamte von Scotand Yard 
trafen bier ein, um Ienatius T. T. 
Lincoln nad. England zu bring:n, 
deifen Auslieferung an Eng/and wegen Das Wetter. — — 


i älſch ürzli Nachſtehend der Temoeraturſtand nach 
= geblicher Fälſchungen kürzlich ver⸗ Chicago und Umgegend: Heute Abend llar der ſtündlichen Aufzeichnung des Better⸗ 
fügt worden war. „umorgen. Hat 

2 ebhafter 


| und tälter. Bene SER: amte3 von geſtern Nachmittag 8 Uhr an: 
2 un | umd anhaltend falt; mähiger 5 2 r 3 5 Wr 
Lincoln, der angibt, Mitglied des| “np. Der. morgen nadlaflen. teich. . ik u 1 übe — 
sic 2 . ‚linois: Heute Aben ar, morgen fälter| - ir —— — 5 Er. 
britifchen Parlaments gewefen zu fein, mio wanriseintih beute Abend Froft. 5 Er Seen. 5 He Ben 
wurde am 8. Auguft in Nem Y-rt ‚Isisconfin: Heute Abend teilmeife bewöllt und| 7 Ihr Mbends.....5 7 Uhr Morgens.... 
25 tälter mit Froſt; morgen khlar und anhaltend 8 Ihr bendé ....5 —* 
unter ber bom britiihen Konful er-|tal 
S : „| Indiana: Heute en ar und Fälter- mit Dr 
en Anklage verhaftet, ein „ges Fruit, wahriceinlieh fchwerer Froft im nörd- = up — 
ſtändiger deutſcher Spion“ zu ſein. — la und tälter. em: ober| 12 Uhr Mitternacht 64 12 be Mittags. ...47 
‚Er protejiirte gegen feine Auslieferung Schuee im nördlichen und Regen im füdlichen A 50 2 Uhr Redman 
mit der Begründung, daß er al za älter; morgen bewöllt, lälter im öſtlichen — ———— 
Spion erſchoſſen werden würde, falls L & p it 
’ N | * 
er nach England ausgeliefert werde. eſtt ‚Die „Sonntag o — 


Sonnenunfergang, heute: 5:22. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:55. 
Mondaufdang: morgen früh 51 





— — — 


Te ⸗ 


ar 


Im Waflerwintel. 


bracht,“ jagte Anne ruhig. 


-Geficht, troß ber mühlam zur 


Unvergleichli 


es ſchien nicht vor 


| 1336-1350 Mı 


ne 


che Freitag⸗Offerte 


J. Wahreund der Booſter⸗W 


Frei 


Große 21x25 30il, auf 


* einem 81 Ginfauf oder Darüber ein 


I faRl) 


— a 


oche‘‘ verabfolgen wir frei an Alle mit 
„Schtes bandgemaltes Bild‘, 


extra jchiweren grauen Mats aufgeflebt. — 


Diefe Bilder find weltberühmte „Meifterftüde‘‘ und werden in Kunft- 


bandlungen für 50c bis 
50c Mufter = Unterzeug zu 29c 


Männer-Hemden und -Hofen — Damen: 
2eibien und -Beinfleider — Knaben: 
und Mädhen-Leibhen u. Bein- 
Hleider — Union⸗Suits — 
alle fließgefüttert — 
gerippt od. alatt 


Te Mujter = Uinterzeug zu 3% 


Für, Männer, Frauen und Kinder— 
dies find Werte bie zu 75c 


50€ Kinder » Gewänder zu 29 
Aus fhhwerem Flannelette gemacht — 
in roſa und blauen Streifen. 


83.00 Rnaben-lleberzieher, 81.85 
Im arauen, blauen und braunen Miihun« 
aen— Ruifian Moden, 2: 5.10 Jabre 
7dc Kinder = Swenters zu 39% 


Mufter von mollenen 
im Rot, Weis, 


S meater-Goate— 
Blau und Braun. 


50c Knaben 


Das K. & ©. 
in bellen 


Blujen zu 29 
„zapeieh“ 
und bunflen 


z 


sabrifat — 


issue 1 
82 Mufter-Sweater-Gvats zu YSc | 
Mufter von wmollenen 
für Männer und Mnaben 
Grau, Braun, Blau und Rot. 


u 


— 


- x ” — ⸗ F ⸗ J — 
35e Muiter-Strümpfe, 17e 
Ealbmere Damen: Strümpfe Gafhmere 

und wollene Männer -Zoden — fliei; 
gefütterte Damen: Strümpfe 

baummollene Kuaben- und 


Mädchen-Strümpſe. x 
Frei + mwaaren-Abteilung mit 
50c Bett » Kopffilien zu 290 


Gemadt aus fancy geftreiitem Tiding, mit 
fanitär gereinigten wedern gefüllt. 


i 


10€ Gardinen-Scrims, Yard Sic) 
36 3oll breite Scrims und Boiles——weik 
ımb &cru, mit fancn Umrandume. 


81.50 Gardinen, das Paar 590 
Boile und Etamine mit Spiten- | 
Kante und nſätzen. 


Ei 


I 


75c einzelne Blanfets zu 49 
Ertra arofe baummollene Blanlets — 
au haben in Weifi,. Yobfarbe u. Grau. 


81.19 Damen - Auliets zu 7öc 
Satin und Borcali—mit foliden, bieg— 
famen Lederioblen, Größen 9 bie 13. 


81.25 SKinaben - Schuhe zu 87c 
Satin und Bor Caif, folide LSceder Exienlion- 
Sohlen, Größen 9 bis 13. 
IL II GL GL LM GI LG AL LG LG GO G LG A GL UI GG GO GI GL GL GL GL GL LS IN 
Kurzivaaren 
Maſchinen, Packet 
Vernickelte Sicherb ic 
Größen, daS Tugend 


u 


81.00 da& 


Farben. | 


Smweater-Goats ! 


t „Gharlie Ghaplin‘-Ballons 


Stüd verfauft. 


181.25 WMufter-Iinterzeug zu 69 

| Wollene Garmente für Männer und 

| Frauen — feine Nliekgefütterte Union» 

| Snits für Dame! — wollene 

{ Union » Suite für die 
Knaben und Müddhen 

} —sute Qualität 


250 Babn-Schuhe, das Baar % 
| Fein wei Kipifin, fortirt in Farben— 
| fcv. farbige Oberteile — Größen 2-4. 
58c Kinder » Kleider zu *öc 
Gemadt aus edhtiarbigem 
Ginabanı — vrädtig beiest 


810.00 Damen-Enits zu 85.00 
Gaonzwollene napn-blaue Serge-Coats. 
Seide gefüttert — 26 Zoll lana. 


snti 


s1.00 Hlannelette-Kimunos, 63 


in Falten — 
Kragen. 


Bolle Lange — RMüuͤckſeite 

mit großen ſeidebeſetzter 

=D) 32 zn o”= 

3 Dred:Sfirts für Damen, 1.25 

Gemadt aus Serae, Creve und Mobair 
zu baben in Schwar; und Navy. 


10c Outing-Fl 


=] 
anncl, Yard Sic 
Schwere Winter -» Gualität — zu 
baben in Streifen und in Cbeds 
eine febr ante Liualität. 


2 1.2 — — » 

19 Muiter-Strümpfe, Ile 
Baunnopliene und fliehgefüttterte Strümmie 
für Damen und Sinder — ebenio 
Caſhmere Soden für die 
dies iſt eine 


Männer 
sute Z.ualität. 


Strumpf 
verabiolat. 


werden in unferer 
jedem Ginfauf frei 


50c Betttücher; ipeziell zu 27c 
Gröhe 72x90 3oli - meich „finifded“” 

Gambric fhön „hboblaeiüumt. 
10c Keinen = Servietten zu 4c 
&emuiterte Leinen 


Servietten - 
mit türfiich roter 


Umrandung. 


Sc Yard breiter Muslin zu Lie 


Stendard 2. 2%. Qualität 


— vom ganzen Stüd 


ungebleicht 
geſchnitien. 


‚30c Drei-Blaide, die Yard Löc 


Eine 
biane 


Nard 


und 


breit 
arune 


ſaney rote, 
Powmbtination, 
%1.00 Meiialine-Scide, Mard 68c 
Eine volle Yard präntige fatiı 
glänzende Qualität, Nur in >ovmwar:. 


breit — 1 


m * — 2 * 22 

75e Kinder-Schuhe, das Vaar 556 

Patent und Glazed Kid, mit farbinen 

oder jwarzen Zammet Zops, 
Größen 1 biS 7 

— —í —— — — — 


Kurzwaaren— 


Spulen 


Kid 


Ainasß 20 
Maibinen 
garn — ſchwarz oder weiß, — 

Nummern, 5 Epulen 

Sc Flaſche rei Maſchinenöl für. 


d 
Pal 


nes 


Ein Dorfromun von P. Redlich. 
(12.Fortſetzung.) 

Erneſtine ſah mit verängſtigten 
Augen auf ihre Tochter. Sie war vor 
Schreck unfähig, zu ſprechen. 

„ber er hat Dir das Gelb ae 
„Keiner 
beiler «als Du!“ 

Meinite? Na, dann merbet 
wohl etwas Schriftliches 


weiß es 

„So? 
ihr ja 
haben.“ 

Sie jah ihn icharf an, jah das aanz 
leife Zittern um die Najenflügel, jch 
bie blaffe Furcht in dem falten, harten 
Schau 
getragenen Gleichailtigfeit. 

„Naiürlich iſt etwas 
da,“ ſagte ſie. 

Er konnte nicht gleich aniworten. 
Dann brachte er langſam hervor: 
„Schön, dann zeigt es mir!“ 

Anne ſagte mit einer meſſenſcharfen 
Stimme: „Daß wir das nicht können, 
das weißt Du. Die Quittung iſt ver 
loren gegangen, das weißt Du!“ 


Schriftliches 


Das Blut ſtrömte in ſein Geſicht 
zurück, daß es braunrot anlief, aber 
Zorn zu ſein. Es 
lief etwas über ſeine Züge wie ein 
Aufatmen, wie Triumph. 

„Nimm Dich in acht, Du,“ ſagte er, 
„daß Du Dir nichts auf den Hals 
redeſt!“ 

Dann fiel ſein Blick auf ſeine 
Schweſter, die wie ohnmächtig in An— 
nens Armen lag — und es wollte faſt 
ſo etwas wie Mitleid in ihm aufſtei 
gen. War es die Stimme des Blutes 
die doch für einen Augenblick zur Gel 
tung kommen wollte? 

„Ich will Dich nicht drängen, 
Erneitine,“ jaate er. „Kannit Für 
meinswegen noch wohnen bleiben, bis 
ihr alles in Ordnung & Vieleicht 
bleibfte überhaupt oben wohnen, in der 
großen Giebelitube, wenn fich’a machen 
läßt. Wegen der Miete werden mir 
fchon fertig werden. Kannft Dir ja 
Hübjch etwas mit Schneidern verdie- 
nen — die Anne wird dann wohl in 
Stellung gehen.” 

Inne jtreichelte jtumm der Mutter 
Haar, Niemand antwortete ibın. 
Endlich flüſterte Frau Gottſchlich 
heiſer: „Er nahm doch Dein Selb, | 
Anne, er ging doch damit vom Hof 
hinunter, — wie iſt denn das, Anne, 
wie iſt denn das?“ 

Mochan ſeufzte. Ihm war in der 
Tat nicht wohl zumute. 

Je nun, wer kann's 
meinte er. „In der Stadt iſt er doch 
geweſen, vielleicht wollte er nachher 
noch zu mir. Oder vielleicht — wer 
weeß denn, er ſoll doch ſo konfuſe ge— 
weſen ſein den Tag — vielleicht hat 
er's Geld verloren — — oder ſie ha— 
ben's ihm abgenommen. Wer kann 
denn was dafor?“ 

Sie antworteite ihm nicht. Sanft 
führte Anne ihre Mutter non ihm hin⸗ 


Yht 


il, 


* 


wiſſen?“ 


und fuhr wild in die 


weg bis zur Bank unter dem alten 
Birrbaum, unjer dem jte jo oft im 
traulichem Glücd aejeffen hatten. 


Mechan fah ihnen nad. Er jab 


jauf ein Stüdchen roten Dades, das 


heriiderfefimmerte und zu dem kleinen 
Haufe gehörte, das nıım nicht mehr Das 
ihre jein follte. Uno ein Wort fiel 
ihm ein — fat laut hätte er es ber 
ausgefagt —: Eie freilen der Wittwen 
Häufer! 

Itopia wandte er fich zum Geben. 
Bab, Dies war ein Geichäft wie jedes 
andere. Geſchäft iſt Geſchäft. Da 
waren nicht viele im Dorfe, die nicht 
gelegentlich — etwa beim Viehhandel 
— gelogen und betrogen hätten. Das 
war nun einmal ſo beim Handel: der 
eine war ſchlau und der andere dumm, 
und wenn dann der Dumme auch noch 
Unglüdf hatte, ja — wer lonnte denn 
da was dafür? 

Aufrecht und hohmütig ging er Tei 
nem Haufe zu — und es war, als 
ginge ein Schatten neben ihm und Flii 
fterte !hm ins Ohr: „Sie frefien der 
Wittmen Häufer!” 

Der Schatten aina mit ibm 
Tiiche und aing mit ihm zu Bette und 
lieh ihn nicht Schlafen und Fliiiterie 
unaufborlib: „Ste freifen der Witt 

Häuſer.“ 

Das war doch eine dumme Redens 
art, die der Gottſchlich damals ge 
braucht hatte. In der Bibel ſollte 
Kr 


das chen? 


woe 
wen 


Er ſtand wieder auf, machte Lich 
und ging in die Wohnſtube. 
Si framis er die Bibel 
ſuchte und ſuchte. Er ionnte die Stelle! 
nicht finden: „Sie frefien der Witten: 


Häuſer.“ 


happ 


ı alles 


N, Kapitel, 
m folgenden Tage ging es wie ein 
Youffeuer burd& Dorf: Die Gott 
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+ 


Ifchlich mußten von ihrem Anweſen 


berunter, eö gehörte vem WMocyan, Der; 
Gottſchlich war ihm arg verſchuldet ge⸗ 
weſen — und die Erneſtine hatte ge⸗ 
meint, es ſei bezahlt. 

Die Elſe Förſter haite es zuerſt er 
zählt. Hinter einem Buſchwert hatte 
ſie geſianden, als der Waſſer-Mochan 
mit den Gottſchlichs an der Hecke ge— 
ſprochen, und das Meiſte aufge 
ſchnappt. 

Gonz atemlos lief ſie nach Hauſe 
Wobnftube bin- 
ein, ivo die ramilie gerade beim Staffee, 
fa. Sie konnte in dem Triumph, 
ber jie jcjivellte, kaum bie große Neuig- | 
zeit bervorbringen. Ihre Grülden 
bertiefien fich, die weißen, Heinen 
Zähne hligten, die prallen Beerenaugen 
funkelten. 

Die macht nu in die Stadt for 
Köchin, die Anne,“ ſchloß ſie. „Recht 
iſt ſie das. Das is für den großen 
Stolz. Die dachte immer, ſie is was 
Beſſeres wie unſereins. 
Magd. Ich tauſch' noch nicht mal mit 


nn 


n 


‚ freien. 


Die wird nr Euch Duffn’s 


fertig gelernt habe, denn fe’ ih mir 
ins Blatt: Einer merten stundicaft 
empfiehlt fi - Fräulein Elfe Föriter, 
| Stuneiberin.“ | 

| ie drehte fich wohlaefällig vor dein 
Heinen, blinden Spiegel und bachte, 


} 


|daß fie jet bei ihrer feinen Beichäfti- 


ıqung das Audfehen einer richtigen 


Dame befommen habe. Das helle Kleid. 


ſchloß ſich tnapp den ſchlanter gewor⸗ 


denen Gliedern an, die breite Haar—⸗ 


friſur war nach der neueſten Mode. 

Die alte Heinemann puſtete in ihre 
Untertiaſſe und ſah darüber hinweg 
ſchmunzelnd auf ihren Liebling. Das 
war richtig, das Mädel ſah wie eine 
Gräfin aus, dachte fie. Und wenn die 


IAnre ba drüben nun ganz und gar, 
|verarmt war, fo jah fie nicht ein, mas 


\die vor ihrer jchmuden Enteltochter 
!poraus hatte. Die hatte doch eingepadt 
'zum Gotterbarmen, die Anne; mager 
wie ein Sleiverrehen war fie und 
‚trübtimpelig ivie ein Kegentag. Dem 
‚alten Narren, dem YFeltegana, würden 
nun wohl die Augen aufgehen. Co 
‚hoffte Großmutter Heinemann und fo 
dachte auch Elfe. 

Vater Föriter aber hatte ein zorn- 
rotes Gefiht befommen — und end 
lich hielt er es nicht länger aus. Er 
ftand lanafam auf und aina auf Das 
vor den Spiegel hüpfende Mädchen 
zu. 

„Du freuft Dich wohl noch, wenn’s 
anderen Leuten jchlecht geht?!“ jchrie 
er jie an. Und baff! ‚brannte feine 
große jhivielige Arbeit3band auf ihren 
diden Baden. 

' Sie waren alle jprachlos und ftarr 
ten mit offenem Munde auf jeine 
Hünengefialt, die aufredht ohne ein 
Imweiteres Wort zur Tür binausging. 


Endlih fam die alte Heinemann zu, 


| Atem. 
„Ra, euer Vater wird mohl bable 

ganz und gar verrüdt!” Ereifchte fie. 

' Bon Mund zu Diund lief die große 

Neuigkeit. 


Huf den Aedern ftanden | 
die Hartoffelweibien in langen Reihen, | 


ſtützten ji auf ihre Haden und aaben | 


ihr Gutachten ab. Die Hauäfrauen 
ftanden‘ miteinander vor den Türen 
und jshüttelten mitleidig die Köpfe, 
die Männer beipraden eö auf dem 
‚Wege zum PViehmarft 
beim Glafe Bier. 

| Die einen meinten, Gottichlich 
babe — frank und wirr, wie er do 
wohl an den ITaaen geweien war, das 
Geld verloren, andere hielten es für 
ıdenfbar, daß er in der Stabt ober 
fonjtwo mehr Schulden gehabt hatte, 
al man mußte, und: dad Geld dafür 
berbraudt babe. Und es gab auch 
Leute — gar nicht fo wenige waren 
e8 —, die waren ber Meinung, ber 
Waſſer-Mochan ſei ein ſchlauer Fuchs, 
und das Ding könne auch noch einen 
anderen Zuſammenhang hobhen. Aber 
wer dieſe Meinung hatte, der behielt 
ſie für ſich und teilte fie nich! einmal 
dem eigenen Bruder oder der Frau 
mit. Und wenn ein paar Leute ſich 


trafen, die im Stillen dieſe ſelbe An— 


ſchauung teilten, ſo verſtanden ſie ein— 
ander ohne ein einziges Wort. 

Faſt allenthalben machte fich eine 
ftarte Teilnahme für Erneftine und 
ihre Tochter geltend. 
jparfame Hausfrau, die nicht gern ei 
was berichentte, wofür nicht feinerzeit 
Vergeitung zu erhoffen war, jchidte 
den Gottichlihs gelenentlih eine 
Schüſſel Wurſt, ein Stück Wellfleiſch 
oder friſchen Brottuchen mit Spechk 
und Zwiebeln darauf. 

Die Gottſchlichs empfanden d 
Teilnahme wohltuend, aber doch fühl 
ten ſie ſich in ihter gänzlichen Mrar 
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mung fo niederaebrüdt, daß fte [in am- 


liebſten Niemand ſehen laſſen 
mochten. — 

Nach einigen lam Frau 
Mochan herüber. Sie kam hinten 
herum in den Garten und brachte den 
Knecht mit, der einen Handwagen voll 
großer Körbe zog. 


Sie wollten die ſpäten Aepfel ah 


vor 


Tagen 


— 


nehmen, die noch an einigen Bäumen 


hingen. 

Anne ſtarrte die Tante 
ſchrockenen Augen an,’ aber 
fein Wort. 


Gute Geſundheit 


Geſunde menſchliche Weſen können 
durch Peſtilenz ohne Schaden hindurch 


mit e 
fie jogte 


au 


'aeben, jede Lebenätraft ift jich jelbit 


ein Gefek, und bei gewöhnlichen Ge: 


fabren mwirb fie ohne Horm 
müſſen im Gleichgewicht geha 

werden und die Organe in kräftigem 
Zuſtand, das iſt tatſächlich das Ge 
heimniß er Geſundbeit. Doch Haus— 
Jaltsſorgen, geſellſchaftlige Anſpen 
nungen, Geſchäftsarbeit und 
dos trägt dazu bei, Die 
ftafi zu vermindern und dann benötigt 
das Enitem eines zuverläffigen tont 
ichen Anreaungsmitteld, wie Duffn’s 
Vure Malt Wbisten. Er iit ein vor: 
verdautes Nahrungsmittel in flüffiger 
Fornr und enthält alle nährenden und 
verbauenben Beltandteile des reinen, 
reihen Gerftenmalze® und amberer 
ausgewählter Getreidearten, die ihn zu 
einem wirklichen Heilmittel der Natur 
mocden, frei von ſchädlichen Elemen 
ten. Wenn nah Vorichrift „ein Ep- 
löffel voll in Waffer unmittelbar vor 
den Moblzeiten oder vor dem Schla: 
iengeben“ genommen wird, reat Duf- 
fy’5 Pure Malt Whisten den Magen 
und die verwandten Organe milde an 
zu gelunder, normaler Tätigfeit, für: 


„ı,+ 
uns 


Ü x ven>= 


dert er die Affimilirung von Nahrung, 


indem er das Blut bereichert und kräf— 


‚tigt, woburd e3 inftand gelegt wird, 


den Körper 
Giften 


bon den aufgeitapelten 
und Abfonderungen zu 
Um Euch dur ein tonilches 
Mittel, das erneute Gefunddeit und 
bejjeren Genuß der Lebensfrifche ver- 
leibt, milde anregen zu laifen, könnt 
hr nichts Befferes tun, ala „Belorgt 
und erhaltet Eud, ge: 


ganze Menichheit 


oder Abends | 


der Aepfel. 


— —— — — — — — 


— — — 


Neueſtes von der Mode 


Bon Maryu Glunn. 


Ein moderner Turban. 


Der enganſchließende Turban iſt wieder zu Anſehen gelangt, wenn ſein 


Ausſehen ſich auch ein klein wenig verändert hat. 


Weicher Sammet, der 


überhaupt in dieſem Jahre ſo viel getragen wird, eignet ſich vorzüglich zur 
Herſtellung eines ſolchen Hutes, der ziemlich klein und nur wenig garnirt 


iſt 


iſt umſchlungen von Sk— 
Ausſehen bildet. 
an einer Seite angebracht iſt. 
der 
die 
als 


— — * —— 
BE —* 2⸗ — 
— 
a 


Der abgebildete, beionders iejhe Turban tft aus dunfelblauem Sam: 
met. hat einen groien Kopf md beiteht aus zwei Teilen. 


* 
—— 


ar 


— 


ROT 
— 


Der obere Teil 


Je einfacher 


FREI! FREI! FREI! | 


während unieres 


Herhll - Eröffnung - Verkaufs | 


Alle Kunden, die jegt während 1unferes rohen Herbit-Gröff- 
nung-Berfaufs bei uns für $25.00 oder darüber einen Ofen oder 
Möbel einkaufen, befommeen eine elegante 6 Stid enthaltende Gar- 


nitur Kochgefchirre abiolut frei! 


Aus Mumimium gemacht, heitehend 


aus einer Haffeemaichine, Bratpfanne, 2 Kodhtöpfen, Pudding ⸗Schüſ⸗ 


ſel und Deckel. 
Gute Patrioten, 


die Feine Verwendung dafitr haben, Fin- 
nen beitimmen, dab 5% von dem Ein 


' Fauf, ob Flein oder groß, abgezogen werden, und wird diejer Betrag 
unter den? Namen de3 Kunden an die Dentihe nnd Deiterreid;-Iin- 

J gariſche Rote Sirenz Gejellihaft der „Mbendpoit“ itbermieien, melde 
| die Diite mit den Namen der Geber einmal wöchentlich herausgibt, 


| Kaufen Sie jetzt und sparan Sie Geld! 


B Die nachfolgenden anfergewöhnlich niedrigen Pruije beweilen die 
Tatſache, daß unſere Waaren die billigſten und beſten ſind. 


| 
| 


unf-Belz, der born ein Ornament von militäriſchem 
Ueberaus kleidſam wirkt auch die Metallverzierung, die 
Neben dem Turban aus Sammiet beherrſcht 
enganſchließende Hut aus gepreßtem Biberpelz die Mode. 
Garnirung dieſer Hüte iſt, deſto beſſer, ſie verlangen wirklich nicht mehr 
eine Schleife aus grobrippigem Band oder eine zierliche Schnalle. Viele 


Hüte ſind auch beſetzt mit ein paar Kirſchen oder anderen Früchten in leb— 


haften Farben, aber bei allen iſt die 


Mit etwas verlegenem, ſauerſüßem 
Lächeln ſagte Frau Mochan: „Tag 


auch, Anneken; ich komm' man wegen 
Man kann ſie doch nicht 


umtommen laſſen und unſere ſind es 
doch nu mal, da kann doch keiner was 
dafor. Ihr zwee Menſchen könntet ſie 


—* 


auch nicht mal zwingen, — aber ich 


denl', ich werde euch ein paar an ſitzen 


laſſen, wenn ihr mögt.“ 


Und ſo monche 


davon⸗ 
lommen. Die Funktionen des Körpers 


._ | 
Sorge, 


Der Knecht, der im Siillen für 
Anne heftig Partei nahm, dachte: laß 
mich man bloß erſt uf'm Boom ſind, 
Ollſche, — den dickſten Appel, den ich 


erwiſche, kriegſte uf Deinen falſchen n n- 
(Mutter natürlid —, 
lein... 


Sopp! 

Unne ging till ins Haus, 

Tante Mocan aber fämpfte mit jich 
felbft einen arofen Kampf. Gie be: 
Ihloß, großmütig zu fein, und yadie 
eigenhändig einen Korb voller YHepfel 
für die Gottichliche. 
murmftichig, anaefault 
war, fam da hinein. 


oder 
Der Wiihelm 


follie ihn fchlieplich mit einem jchönen | 
jtatt | 


Grub bineintrogen. Daß er 
deſſen „aus Verſehen“ die größte Kiepe 
voller Prachtäpfel erwiſcht Hatte, 
merkte ſie erſt, als er mit ſeinen lan 
gen Beinen gerade zur Haustür hin 
einſtelzte. Und klein Rufen und Ze— 
tern half mehr. 

„Nimm die Aepfel wieder mit fort,“ 
ſagte Frau Gottſchlich müide. Ich 
mag jie nicht!” 

Aber Anne leate die Hand darauf. 

„Warum bein nicht, Mutterchen? 
Die bleiben hier, Sie gehören uns Doch 
bon Rechtämwenen.” 

Ya, fo hatte fie gejaat: Der Anecht 


erzählte es üheraü — „Sie gehören! 


uns von Rechtswegen.“ 
Und die ganze Lagkwieſer 
wer derſelben Meinung. 


* 


x) 


> 
N 
Ju 


zend 
n der Dümmeruna gina Anne hin 

und betradtete traurig die ab 
aerifienen Heinen AZweige unter den 
Bäumen. Wie jachgemäh; fchonend, 
wie norfichtig war ihr Water ftets beim 
Dbitabnebmen verfahren, febon ein- 
geben? der Ernie des 
Und mie plump batte man bier gehauft, 
obne boh ein Recht zu * haben, 
ihrer feiten Meberzeugung. 
Iraurigfeit faın über fie, ala fie daran 
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dachte, daß dies nur das Vorſpiel der 


Leiden war, die ihnen nun bevorſtan— 
den. 


Sie trat in die kleine Laube und 


legte den Kopf auf den Tiſch, um ſich 
einmal unbemerkt auszuweinen. 
Mit einem Gefühl von Beſchämung 


und Verdruß ſah ſie, als ſie ſich wieder 


aufrichtete, Herrn Feſtegang im Ein 


gange der Loube ſtehen. 


da ſtieg beängſtigend eine Ahnung von 


be⸗ 


ſund“ — es iſt eine Arzuti für bie: 


die. Ich bin Schneidetin. Wenn ich 


Er machte ein etwas 
aber entſchloſſenes Geſicht. Und als 
ſie ihn ſo in ſeiner ſelbſtbewußten 
Haltung ſtehen ſah, feierlich herausge 
putzt mit ſeinem beſten Sonntagsſtaat, 


verlegenes, 


dem, was ihn hergeführt hatte, in ihr 
auf. 


ira 
n\=* 


tut mir fo Jeib, SFräulein,“ 
faate er mit etwas unfiherer Stimme. 
„Sie ſollten ſich wirklich Ihrem Kum— 
mer nicht ſo hingeben! Sie ſind doch 


noch ſo jung und — und es iſt doch 


nun mal von der Natur ſo eingerichtet, 


daß die Eliern vor den Kindern ſter⸗ ren Wochen der Firma Parke, 
“ns ben. Wir können bo nun. mal den & Co, aeftoblen wurden. 


Was ein wenig | 
fledia | 


fünftigen Jahres. : 


nad | 
nr - 4 
Eine große! 


Einfachheit vorberrichend. 


Tod nicht aufhalten. Aber ich meine 
— hm — — bie Zeit heilt alle Wun- 


den und bringt Bergeffeir, Sie werben | 
mal jehen, mein liebes Fräulein.” | 


Ste war in ihrem Herzen unmillig. 
Bergefien follte fie? Ihren Vater 
vergeffen? Aber niemals mollte fie 
dad. Miüpde fagte fie: „Sie meinen e3| 
ja gewiß aut, Herr Feitegang.” 
„Niemand meint es beffer!“ rief er; 
begeiftert. „Sie follten nur milfen, | 


Art Laurel Kombination Gas- und 
ME Kodherde find in Wirklichkeit zwei 
I Oefen in einem verbunden. Zu jeder 
Zeit fertig, mit Gas und Kohlen zu 
baden, zu braten ımd zu fochen, voll- 
Htändig garantirt verfauft au dem 
ipeziell niedrigen P 

bon nur : 


{ 
I 


wie ich darüber nachdente, über hr 


208, meine ich. ES foftet Sie nur ein 
Wort — und Sie würden hr Haus | 


nur berlaflen — Sie und Nhre liebe | 


ih darf wohl 
babenderes zu ziehen. 
ich meine, Fräulein Annchen.“ 

Feſt Tante fie: „Wir wollen nicht 
weiter darüber reden, Herr Teitegang, 
fein Wort — ich bitte Sie.“ 
(Fortieguna folgt.) 

EN een 


wir ***** er 


FPerſonalnachrichten. * 


v* 
Zu einer ſchönen, würdigen Feier 


ſagen, 


um dafür im! 
wohl- : 
Sie willen, was 


J. Stewart Kochöfen, gavantirt die D 
Familie Stewart 
Kochöfen, für 
Kochöfen, für * ẽ 29 
Colonial Stewart Kochöfen — wie 


ſten Bachöfen im Martt. 
96 50 
22.5 
Empire Stewart 
Idie Abbildung — 35 00 
u ii 


' 
4 


geitaltere fich das gejtern Abend in der | 


deutſchen ebvangeliſchen Immanuelskirche, 
46. nd Dearborn Str., ftattgehabte gol 
dene 
tl Keglom, =. Fifth Ave. 
war als Weberraichuna fir 
Nubelpaar bon Ddeiien Kindern und dem 
srauenperein der Gemeinde 
worden. Nadı Dem Sortesdienit, in wel— 
dient Raitor Nohn Bolles den vor 50 
Nahren in Deutjchland aeichloljenen Ebe 
bund aufs Neue einfegnere und Organitt 
$, Demmer, fowie als Soliitin Frau Sa 


Nari 1907 Die 
* 
‚eier 


Hochzeiisfeit von Herten ımd Frau! 
das | 


vorbereitet | 


tbarine Nabn mitmwirkten, fand ein ;Feit- | 


mabl in der Sonntagsichulhalle der Kirche 
itatt. 
2 Entel und 7 llceniel des greiſen Paa 
res teil, jowwie zahlreiche Verwwandıe und 
‚sreunde, im Ganzen eimwa 300 Berjonen, 
welche bei Reden, Trinffprühben ud fro 
ber Gejelligfeit beitere Zrumden ber: 
beachten. Herr Beglomw, ebenjo ivie feine 
Gattin, ftammt aus Hinterpommern und 
Beieran der Kriege von 1504, 

71. Nm Nahre 1583 fam 
das Baar nadı Chicago, es har trütbe 
ımd heitere Tage aeichen md sich im 
ſchwerer Mibeir einen friedlichen Yebens 
abend erobert. Beide Eheleute find von 
echtem, deuiſchen Schrot und Korn. 

——— 
Die beiten Ascbeitskräfie 
reicht man duch Heine Anzeigen in 
der Abendpoit. 
— — — 


Opfer ihrer Leidenſchaft. 


Ip 


und 1 


“7 
— 


* 


Bierzehn Berionen wegen Uebertretung 
des Harriſongeſetes verhaftet. 
Wegen Uebertretung des Harriſon— 


geſetzes gegen den Mißbrauch von Be⸗ 


täubungsmitteln wurden geitern vier- 
zehn Perjonen von der Polizei verhaj- 
tet und der Bundeöbehörbe übergeben. 
Bundestommilfär Mafon übermies jie 
in Ermangelung von Bürgfchaft dem 
Countyaefängniß und verfchob die 


'Berhandlung um zehn Tage. 


Die Häftlinge find James Evans, 
William Ciand, Albert Lehmann, 
Mary Dunne, Richard Bulger, Mil- 
liam Auger, Sadi Evans, Frank L. 
Wilſon, Ida Bulger, James MeGurk, 
Alice Starts, Albert Gold und Vick 
Eliffori. Beamte der Binnenfteuer- 
behörde Gegen den VBersadt, dab bie 
Leute wilien, wo die Vorräte an Be- 
täubunofmitteln find, Li. por mehre- 


13665 : 


er 8 


| 


Davis | 


An Diejem nabmen jech3 Stinder, | 


Eichenholz Dreſſers 
ſchliffenen Spiegel und geräumigen 


Schubladen ſpeziell 6 y 
6.19 


für — 
Chiffoniers, aufwärte 7 78 
von . + 4 23 


— — nn 


mit ge⸗-Matratzen für 


IE 

RR RN: 

— BETT 

08 —B N —8 
ec 


An 


Ningold Selbſtfülls fen — mit dod⸗ 
peltem Roſt und ſchwerem geuerbof, 
garantirt gute Seizöfen, 29 
für nur 2. 75 
Columbus Selbſtfüllöfen .... 19.50 
Home Selbſtfüllöfen 
Stewart Selbitfüllöfen, 
wie Mbbildung, für 


Euergy Kochöfen, 
gute Backöfen, 


garantirt 
haben 6 Deckel, 


doppelten Roſt und ſind in jeder 
Beziehung modern, 
für nur 


Betien, wie Bild, mit 2 Zoll ſtarken 
endloſen Pfoſten und ſtarken Füllern, 


wert S12.50 — 6 75 
e—,! ————————— + eo) 


Sprungfeder für ............2.30 
et ee 


END 
Banr oder leichte Mbzahlungen 


zu den Iiberaliten Bedingungen 


— — — — —— — —9— 


North Ave. Furniture Go. 


Nordseite Geschäft. 
7123:725:727 North Avenne, 
nahe Halited Straße, 


| Teure Geſchworene. 


Manche ziehen angeblich 2 Wochen Be— 
zahlung für einen Prozeß. 

Der Umſtand, daß die Dienſte von 

Geſchworenen dem County in dieſem 


Jahre faſt 3400,000 gekoſtet haben, | 


hat die Countyhbehörde veranlaßt, eine 
Unterſuchung von Gerüchten einzu— 
leiten, denen zufolge 
mituntier zwei Wochen Bezahlung er— 
halten für ihre Dienſte bei einem 
einzigen oder zwei Fällen. 


zu verzeichnen, wie Countykämmerer 
William J. Graham ſagt. County— 
ratspräſident Peter Reinberg hat die 
Mitglieder Owen O'Malley, 


mit den Rich⸗ 


ſchuß ernannt, der 2 —* > 
upertoraeri 


tern des Kreis⸗ und 


nn — — — — — — 


in Verbindung ſetzen 


Geſchworene 


Die Be— 
willigung für den Geſchworenendienſt 
betrug $340,090; fie ift erfichäpft, und! 
\ichon jegt ift ein Yehlbetrag von $3000 


Joſeph 
Garolan und George Miller als Aus— Levell wurde verhaftet. 


| geist 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


Westseite Geschäft: 


2346 bi 2350 W. North Ave. 


Ecke Weitern Ave, 


— — - 


joll zur Ber- 
hütung bon weiterer Berfchleuderuing 
diefer Gelber. 

George U. QDuinlan, Superinten- 
dent der Lanpitraßen, wurde zur An 
jtellung von acht Brüdeninfpektoren 
ermächtigt, melde ten Bau neuer 
Brüden überwachen jollen. 

BEIN CRRIEREEN 
Zötlih verlaufen. 


.— 


Der Milhbändler Lemuel Barmett, 
Nr, 2432 Lincoln Ave, der geftern, 
wie berichtet, gelegentlich eines Zufanı- 
menftoßes feines Ablieferungsiwagens 
mit einem von Ihomas Lopell, Wr. 
2945 N.Halfted Str., bedienten Kraft: 


'meen tötliche Verlegungen erlitt, iſt 


diefen im Mlerianerhofpital erlegen. 


Die „Bonntagpoft« 





£ 
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Chicago, 


Summen@d;c. 
Ein drei Tane währender Karneval wird 


‚|deute Abend mit aroiem Feitzun eröfinet. 


für Säuglinge und Kinder. 


Castoria ist ein unschädliches Substitut 
Paregoric, Tropfen und Soothing Br 
nehm. Es enthält weder Opium, Morp 


narkotische Bestandtheile. 
beseitigt Fieberzustände. 

kolik. Ks erleichtert die 
und ‚heilt Verstopfung. 


Der Kinder 


Die So 


anacae—Der 


Pr: a 
‚ Die 


d rleiht 2 — 
und veriel einen : gesunden un 
= Mütter Freund. 


[hr Immer Gekauft 


für Castor Öl, 
.. Es ist ange- 
in noch andere 


Es vertreibt Würmer una 


Ks heilt Diarrhoe und Wind«=- 


werden des Zahnens 
irt Magen und Darm 


Babt, 


Besch 


Trägt die Unterschrift von 


“ ⸗ 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


EEE er TEE DET EEE EEE ERDE |ftet3 als „Dollartog“ bezeichnet, da || 


Lokalbericht. 


Aldermen begiunen Unterfuhung. 


Raden Beamte des Mewerkfichaitsrntes 
vor, um fich Klarheit zu verichafien. 
Der jtadträtlibe Sonderausihuß, 

der mit der Unterjuchung des Ge— 


| Gegen Waffenausfuhrs ' 


Deutſchamerikaniſche Maſſenverſammlung 
am nächſten Sonntag. 

In der Teutonia Turnhalle, 
Straße und Aſhland Ave., wird 
tommenden Sonntag, Nachmittags 


I 
| 
i 


53. 


um 


2.20 1 D 1 si. a —— 
2:30 Uhr beginnend, eine Maſſenver- ines Suacs 


ſammlung abgehalten werden, welche 


am! 


wandmacheritreif3 betraut it, be 


| 


I 
j 


|Tegenbeit, wirfliche 


‚ Heute beginnt in dem mehr nörb- 
lid) belegenen Teil der Nordjeite der 
ießt jhon zum vierten Mal von der 
Summer-Edge Bufine; Aijociation 
jährlich veranitaltete Karneval. Der 
ame Summer-Edge jtellt eine durd) 
Abfürzung erzielte Verbindung von 
Summerdale ud Edgewater dar, auf 
deren ehemaligen Bezirke jich die Tä 
tigfeit der Wereinigung eritredt. 
Mabgebend bei ihren Bemühungen | 
it das Schlagwort: „Kaufe in der 
Nahbarichaft“, und jo werden wäh. | 
rend der Feſttage ſtets außergewöhn⸗ 
liche Anſtrengungen gemacht, das 
umwohnende Puͤblikum zu überzen | 
gen, dab ihm reichlihe Auswahl und 
billige PBreife in der Nähe einer 
Wohnungen gerade fo qut mie im) 
Schleifenbezirk zur Verfügung itehen, | 
und dab’ das Straienbahnfahrgeld | 


— — 
für die Fahrt nach dem Mittelpunkte 
der Stadt vielfach 


geſpart werden 
könnte. Ein Tag des Karnevals wird 


er dazu dienen ſoll, zu demonſtriren, 


wie wei ein Dollar in der Summer: | 
Edge ruht. Maarenfombinationen, | 
die fonit nicht unter $2 oder $3 zu 
haben jind, werden an diejem Tage 


für 100 Cents abgegeben, und biele|! 
Kunden || 
einfadh die Nuswahl von Waaren fitr | 


Seichäftsleute stellen den 
$1.50 bis $2 Maaren für den Preis 
. » 1 
Eine ſolche Ge⸗ 
„Bargains” zu 


zit 
er 
a 


5 


FT} Ps d 
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SUB 


36:30lliger Corduroy: 
Sammet zu 58c die Yard 


— in Straßenfhattirungen, Schwarz und Weiß; ertra Wert. 
Kleider-Velveteend; in neuen Yuchfchattirungen und in Schwarz; 58t. 
Dus Lager eines Ymporteurd von 1.50 Seiden - Fiber - Plüfch, 68c. 


| Paon:Sammet zu 3Sc 


des Preijes. 


Subwan Laden 


| — diejelben find in beliebten Farben; 38c ift die Hälfte 
403öll. ſchwarzer Kleidverfammet jegt 2.45. 


I 


515 Balmacaans Jür Männer —Teiden: 
gexüllerle Röcke — zu nur $10 


Wir kauften fie in einem Spezialfauf von einem tonangebenden Chica- 
goer Yabrilanten; Balmacaans und Chefterfield-Ueberzieber aus Orford 
oder jhwarzem Bicuna, für Männer jeder Größe und Statur, zu $10, 


300 einzelne Röde und Weſten für 


— — — — — — 


SIORES 
5A:jollige Rleiderfloffe 
—Fabrik-Heberfhuß — 88 


— balder oder Eindrittel-Preis für 54zöllige englifche Serge, Satin ' 
Eloths, Shadow Streifen und Diagonal Suitings, Armues, Melroſe 
Cloths; in neuen Schattirungen und Schwarz. 


0 zöllige Broadeloths, 8e 


— eine voxzügliche Sorte mit prächtigem Seidenglanz; nur in Marine— 


blau und Schwarz; man ſpart ein Drittel. Subway Laden 


Berkauf von Flannelette Sacques zu 65c 


Sacques in einer Auswahl von Muftern und beliebten Farben; verziert 
mit Mefjaline-Seidenband; ein Mufter hat lange Wermel und Cord in 
der Zaillenlinie. 65c ift ein Spezialpreis, von dem die Frauen frühzeitig 
Nupen ziehen werden. 


Blanfet und Eiderdormwn 
Sacques, jpeziell zu SI 


Die Eiderdorwn Sacques in Grau, Rot, Lavender und Blau; die Blan- 


gann heute Vormittag jeine Arbeiten 
Der Ausichuß, der aus den Alder- 
men Hency Utpatel al3 Borfitenden 
und Lewis 2. Sitts, W. J. Healy, 
Sohn A. Rihert und Ellis Geiger 
nls Bejitern beitebt, itellte feit, dab 
zwiichen den beiden Gemwandmtacer: 
berbänden, der „Amalgamceted Cloth 

ing Worfers Union, deren Natio 
nalpräfident Sidnen Sillman iit, und 
der Garment Worfer3 Union, ein 
ſcharfer Gegenſatz beſteht. Letzterer 
Verband war durch ſeinen Anwalt. 
John J. Sonſteby, Mitglied des 
Schulrats, vertreten, der erklärte, 
der hieſige Gewerkſchaftsrat und der 
nationale Gewerkſchaftsrat hätten 
den gegneriſchen Verband nicht aner 

kannt. Der Ausſchuß beſchloß daher, 
die Beamten des hieſigen Gewerk— 

ſchaftsrats vorzuladen. 

Präſident Hillman von der „Amal 
gamated Clothing Workers Union“ 
hielt eine längere Anſprache über die 
Lohnverhältniſſe unter den Gewand-⸗ 
machern, in der er darauf hinwi 
daß die Stückarbeiter jetzt weniger 
den Tag verdienten, als vor dem gro— 
Ben Streik im Jahre 1910. Er führte 
ferner nachdrücklich Klage über das 
Syſtem der Unterkontraktoren, welche 
die billigſten Arbeitskräfte beſchäftig— 
ten und damit natürlich die Löhne 
drückten. 

Die Sachlage im Streik der Ge- 
mandmader hat foweit feine Verän- | 
derung "erfahren. Weide 
ftehen jich noch unverjühnt gegenüber, 
doc wird das jtadträtliche Söonder- 
fomite unter Zeitung des Ald. Utpa 
tel heute Nachmittag mit Vertretern | 
beider Seiten eine Beratimaq abbal 
ten und veriuchen, einer Einigung 
den Weg zu ebnen. Sn Sid Süalited 
Straße wurden heute wieder bier der 
Streifer.in Haft genommen, doch 
icheint nichts weiter gegen fie dorzu 
liegen, als dab fie fih längere Zeit 
anf einem beitimmten Plat des Bür 
geriteiqs aufbielten, und der Muffor 
derung der Roliziiten, fich weiter zu 
begeben, nicht raich genug Folge lei 
fteten. 


PBarteien 


| 


— —— — 


Deutſche Volksoper. 


Der erſte Vorſtellung ſoll am Samſtag, 
dem 23. Oktober, ſtattfinden. 

Wie die Direttion Wolframsdorf 
der „Abendpojt“ mitteilt, wird die Er 
öffnunaevoritellung der. deutlichen 
Boltzoper, weldye am vorigen Sams 
tag unvorbergejehener Umjtände hal 
ber verfchoben werden mußte, nun am 
Samstag Übend, dem 23. Oktober, in 
der Geniral Mufic Hall, 64 Dit Dan 
Quren Straße. jtattfinden. Gegeben 
wird Alotoms Oper „Martha“ mit 
Kurt Gorik, Martha Gantberg und 

anderen bewährten Kräften. 

— 

Bor der Schule, 


Lehnjährines Mädıhen von Kraftwagen 
überfahren und getötet, 

Vor der in Rogers Part belegenen 
Eugene Field Schule wurde heute‘ 
Nadhmittag die 1Ojähriae Julia 
Steidman, 1503 Greenleaf Ave,, von 
einem von Frau M. I. Duggan, Nr. | 
6932 Cheridan WRoard, 
Stelle getötet. Angeblich fol das Kind | 
direft in den Pfad des Fuhrwerks ge— 
treten fein. 

isn 


Gut angelaufen, 


26. Str, und 
heute Morgen 


An der Ede von 
Michigan Ave. rannte 
em Strajtiwagen mit einem bon m. 
Diafterfon, Nr. 2618 South Bart 
Ave, gelenkten Iarameter zufammen. 
Maſterſon und die Bafiaaiere des 
Zarameierz, rau Moprtle Morriion, 
Nr. 929 Dit 42. Place, forwie Newton 
Cor, Nr. 613 Michigan Ave, Evan 
!ton, entfamen mit geringfügigen Ver- 
legungen. Der Lenter des 
wagen? fuhr nad dem Unfall, obne 
lich um die Verlegten zu fümmern, da- 
bon. 


aa 


— 1 +. ___ 


"ıhot3 Nachdrud verleihen fol. 


u 1 


7 | 


Zug in 


2 D benußten | 
Straftmagen überfahren und auf der | 


Kraft: | 


| geitern, iwie berichtet, 


der Sorberung bes Waffenausfuhrber- 
als 


| Redner werben u. a. Ferdinand Wal: 


ther, Präſident des Stadtverbandes 


im Deutſchamerikaniſchen National— 


bund; der frühere Stadtrichter Mich. 
Girten, Herr W. Schnelle aus St. 
Louis und Dr. Hermann Gerhard, 
Leiter der hieſigen deutſchen Abteilung 


der Bewegung gegen die Waffenaus— 


fuhr, auftreten. Zwiſchen den Reden 
wird die Geſangsſeltion des Deut— 
ſchen Kriegervereins Town of Late 
mehrere Chöre vortragen. 


Vorbeigelungen. 


Vergeblicher Verſuch, Fahrgelderheber der 
Hochbahn zu berauben. 
In der Homan Ave.-Halteſtelle der 


Metropolitan Hochbahn ſiellten ſich in 


der vorigen Nacht zwei bewaffnete 
Banditen ein, die den Fahrgeldeinneh⸗ 


mer Patrid Mefay zu berauben bers| 


Burſche 
trat ber 


fuchten. Während der eine 
fih an der Tür boftirte, 

zweite auf McKay zu, richtete ben 
Lauf feines Revolverd auf ihn und 
forderte ihn auf, mit der Einnahme 
berauszurüden. McKay ließ fich. aber 


Inicht verblüffen, dudte fich in feinem 


Berfchlag und drehte die Beleuchtung 
aus, gleichzeitig laut um „Hilfe ru= 
fend. Die Banbiten waren darüber 


fo erboft, daß fie zwei Schüffe durch) | e ng ser 
wu gingen dazu beigetragen, dieſem Bezirk ein 


die Kugeln glücklicher Weiſe fehl. Sie 


die Holzwand abgaben, 


mußten ſich davonmachen, da nun ein 
die Halteſtelle eingefahren 
war, dem mehrere Faährgäſte ent— 


ſtiegen. 
— —e +9 —— 


Bei der Ardeit verunglüdt. 


Deder ein ihweres Stüd Giien 
auf den Kopf neiallen. 

Ernit Deder, Nr. 3107 Arayle Str., 
und Frank Gertd, Nr. 6750 Yujtine 
Str., wurden gejtern Abend, nachdem 
jie ertlärt hatten, daß es ihnen Die 
ganze Nacht nehmen würde, einen aus 
der Ordnung geratenen Yujzug zu 
tepariren, im Gebäude Wr, 32 Süd 
State Straße eingeſchloſſen. Wäh— 
rend der Arbeit ſtürzte Decker ein 
Stück Eiſen, welches von einem der 
oberen Stockwerke aus in den Auf— 
zugsſchacht ſiel, auf den Kopf und 
oderletzte ihn ſchwer. Gerth war daher 
gezwungen, die Polizei aufzuruſen, 
welche die Tür aufbrechen mußte, um 
den Verletzten fortzuſchaffen. Er 
wurde im Iroquois Hoſpital eingelie 
fert. 


Ernſt 


—— 
Guter Hang 


Kolisei alaubt zwei Mitalieder einer 
Räuberbande ſicher zu haben. 
Detettives der Bezirkswache der 
Viehhöfe ſoll es gelungen ſein, zwei 
Mitglieder einer angeblichen Räuber 


bande dingfeſt zu machen, welche ge 
ſtern Abend Conrad Heale 


Quinns Wirtſchaft, Nr. 4119 Süd 
Halſted Straße, niederſchlugen und 
ausplünderten. Die Polizei hält die 
Namen der Gefangenen noch geheim, 
da ſie glaubt, daß die Kerle die Namen 
ihrer Mithelfer angeben und ein um— 


faſſendes Geſtändniß ablegen werden. 


— 190 — — 


Mufpte dran glauben, 


Der Fuhrmann Lruis Xrato, Nr. 
1641 N. Urtefian Ape., murde am 
frühen M.raen des 3. Oftober im Ber: 
laufe eines Ringtampfes, der auf offe- 
ner Straße an Rodwell Strabe und 
North Ap.nue ftattfand, von jeinem 
Gegner Wm. Fenzte, Nr. 1713 Keeler 
Uve., Jo zugerichtet, dak er nad) dem 
St. Elifabethhofpital gefhafft werben 
mußte. Dort ift er heute auf bem 
Dperationstifch in der Narfofe aeftor- 
ben. en? befindet fich in der Wache 
an der MW. North Une. in Unter: 
ſuchungshaft. 

nie 


Sat auögelitten. 


Die Gattin des Dr. Robert Preble, 
Nr. 1518 N. Dearborn Parkway, die 
bon Flammen 


l 
i 


in Michael | 


erwerben, wird Diesmal 
Freitag, geboten werden. Aber auc 
fonst verfucht die Vereinigung die 
Kaufluſt anzuregen, da mit jedem 
| Einfauf beute, morgen und Si 
abend ein upon zu einer Berlofung 
| frei ausgefolgt werden wird, bei wel 
\cher den vom Glücke Begünſtigten 53 
Sewinne von $100, $50 und $25 bis 
zu $1 winfen. 

Der Sarneval wird beute Mbend 
durch eine Mutomobilparade eröffnet 
werden, an welder jih itber 500 
Subrwerfe, drei arofe Mufiffapel 
len, Bieifen- und Trommlerforps 
uſw. beteiligen werden. Eine Anzahl 
berittener Bolizisten werden dem Um 
zug boranreiten, und e8 wird fich ihnen 
eine Truppe des 1.Rapdallerieregiments 
und eine Abteilung Späberjungen 
anichliehen. Clarence Nobnion wird 
als Grohmarichall fungiren. Morgen 
Abend wird Ballmanns Mufiffapelle 
von 50 Mitgliedern an Folter Ave. 
und Clark Str. fonzertiren, während 
am Sonnabend fih zwei Muiiffapel- 
[en während des ganzen Tages mit 
ihren Morträgen ablöjen 
Glarkitraße von Winslie 
Bryn Mawr Avenue 


prangt im 


Schmucke tauſender amerifaniichen || 
lagaen und Banner, und die Xa-|) 


deninbaber baben durd eigene Deko- 
rirung ihrer Geihäfte und Auslagen 


ebenio farbenprädtiges wie anzichen- 
des Neuere zu verleihen. 


| — — 


2öurde beraubt, 


morgen, || 


Somn- | 


| 
| 
| 


I 
I 


I 
I 


werden. || 
Avenue bis | 


| 


Bernbard Manuels, Nr. 3709 Ward 


Strabe, FFabraelverheber in der Hoch 
bahnhalteitelle Willow Straße, wurde 
dort beuie früh gegen ‚we: Uhr von 
zwei mit Nevolvern bewaffneten Ban 
diten überfallen und um $13 beraubt. 
Die Täter entfamen. Sie haben fid) 
biäber ihrer Verbaftung zu entziehen 
gewußt, 


— ——— — 


Kurz und Neu. 


* Aus dem außerhalb des Comis— 
tey Part belegenen Kraftwagenſtand 
wurden geſlern vier Schnauferl ge— 
ſtohlen. Die leidtragenden Beſiher 
ſind J. M. Bach, Nr. 4742 S. Michi— 
aan Ave. W. H. Donegal, Nr. 325 
W. Ohio Str. J. T. O'Brien, Nr. 
749 Ridgeland Ave. und Dr. E. A. 
Gredlau, Nr. 2324 W. 51. Str. 


ir) 


Sogar ſtörriſche 
kranke Rinder lieben 
Sprup of Fias 


Wenn fiebernd, biliös, verjtopft, jenden verjammelten Hausfrauen in | Geifter, die in 


gebt jofort Yarir- 
mittel. 


Scheltet nicht Euer reizbares, launi- 
ches Kind. Seht noch, ob feine Zunge 
belegt ift. Diez ift ein ficheres Zeichen, 
daß jein Kleiner Magen, feine Leber 
und Eingeweide mit verjäuerien Ab- 
fallftoffen veritopft find 


Unverdaulichteit, Diarrböe kat, 
ihm 


einen Zeelöjfel voll von „Eali- 
ornia Sprup of FFias“, und in 
einigen Stunden werden alle in Fäul— 
niß übergegangenen Rüditände, 
faure Galle und in Gähbrung geratene 
Speiferefte aus den Cingemweiben ent- 
fernt jein, und ‘hr werdet wieder ein 
'gefundes und munteres® find haben. 
Kinder lieben dieſes 
Ob 


u 


nen unbejorgt der Ruhe pflegen, nadh- 


dem fie es eingegeben haben, weil e3 | 
niemals verfehlt, das „Innere“ ihrer | 


Kleinen rein und füh zu machen. 
Haltet e&8 immer bereit, Mütter. 


| ihäftsinbabern 


zeichneten fich viele durd; wunder |gen Zeiten, wo bie Herzen aller | gellagten Sinta, dem er einen Zettel! 


| 


Männer und junge Männer jest 85 
Dieje find von $15, $18 und $20 Anzügen und zu $5 find die Werte 
von bemmerfenswertem ntereife. 


200 Regenmäntel für Männer 
und junge Männer zu nur 2.95 


— praftifche Kleider in Grau oder Lohaelb; mit einfacher oder Doppel: 
ter Zeugloge; alle Größen find in diefe Offerte eingejchloiien. 
Hofen jet zu 1.50 und 1.95, 


Zubwayp Yaden 


| 


I 


| Spibengardinen-Heb, halber Preis, 15c 


und 20c die Yard für einen Auflauf von 3500 Yard3 von prächtigen 
Gardinen:Nets in Weiß oder Ecru; zu beiden Preifen viele anziehende 
Muiter, paffend für faft jedes Zimmer im Haufe; die Netz find alle neu, 
perfelt und in vollen Ballen. 


Gardinen: Swih, Pe die 
Yard — Fabrik - Enden 


Hunderte von gleihen Stüden — und zwar in Längen von 1 bi8 zu 8 
Yarbs; eine Ausiwahl von punktirten und fiqurirten Mujtern. 


Subwab Laden 


Weihe Cepe de Ehine-Blufen u $2 


Sie find prächtig im Allover-Mufter beftidt und mit Convertible Kragen 
und langen Aermeln gemacht; Auswahl unter zwei Mujtern zu $2, ein 
Preis, der ungemein niedrig ift für Blufen von folder Güte. 


Slannelette-NRachtkleider, jpeziell zu S5e 


— in rofafarbigen oder blauen Streifen; Slipoper oder Dpen ?yront- 
Mufter; manche mit bejtidtem Kragen; andere mit boppeltem Mole, vorn 


und binten. Subway Laden 


. 


Deutihes Lchrerfeminar in 


„Booſter“⸗Woche. 
* Mlwautee. 


Die neirige Automobilparade der Nord- | 
weitieite Geidsäftsiente ein aroher Erfola. | Tie Schüler dieier Anitalt 
Daß zwiſchen Kundſchaft und Ge 
auf der Nordweit- | Das 
jeite angenehme, ja freundſchaftliche Peutichar 
Veziebungen beiteben, trat bei der ge lin Milme 


itnye ap ’ . * un} * * ® — 
ſtern Abeend ſtattgehabten Kraftwa⸗ Zöglingen der Anfiait herausgegeben 
erbindung mit der | 


genparade, die in V wird, iſt ſoeben erſchienen. Das Buch 
„Booiter Weet abgehalten wurde, iſt den deutſchen Volkserziehern ge— 
deutlich zu Tage. Nur wenige der pidmet, denen ja das deutfſche Volt 
Fuhrwerke paſſirten, ohne daß dem zum größlen Teil feine Siege im! 
Lenker oder den Inſaſſen vom Bür. Offen und Weſten verdantt, Kait jeder 
gerſteig aus ein luſtiges „Hallo der Schüler hat einen Auffatz oder eine 
Meit“ oder Hurrah für red, Pe! greine Gefhichte aefchrieben. So gibt 
ter, Sans oder wie der Name nun da⸗ Wert beredte⸗ Zeugniß von der 
lauten mochte, zugerufen wurde. Un: |trefflichen Arbeit, die in dem Sem: | 
ter den vielen hunderten Kraftwagen | ar geleiftet wird. Gerade in den iebi- | 


| 
neben ein | 


neues Rahrbuh heraus, 

Jahrbuch des „Nationalen | 
nerikaniſchen Lehrerſeminars“ 
aulee, das jährlich von den 


hübſche Ausſchmückung aus, und auch Deutfch 


amerikaner höher ſchlagen und 
„Grocer“ und „Butcher“ hatten nicht aller | 


Augen erwartungsvoll und voll) 


unterlaſſen, jidh durd) ihre mit lag: | freudiger Hoffnung fich nach dem al- | ar der Angeklagte erdötig, den Harm- | 


gen, Guirlanden und bunten Later: | ten Waterlande richten, follte diefes 
nen gejehmüdtten Wagen den zu Tauı-|Merf, das Erzeuanifk jugendlicher | 
einer echt deutichen Kul- 
Amerikas herausgebildet 
‚murben, bejonderem intereffe begeg- 


Grinnerung 


zu bringen. Die bon | turanitalt 
einzelnen Wagen 


in die Menge ge 


fet Sacques in hübfchen Muftern und begehrensmwerten Tyarben. 


Submwah Laden 


9x12 Axminfter Augs, 4 weniger, 16.65 


Die gejammte Partie von Arminfters bon der fünften Floor Abteilung 
jollen ausverfauft werben, um für neue Rug? Plat zu machen. Sie jind 
perfeft und Waare von diefer Satfon. 8.3X10.6 Fuß große jebt 15.65. 


Steine Telephon- oder Bojtbeitellungen ausgeführt. 


Subway Laben 


6x9 Fuh große nahtloje 


Brnjjels Rugs, zu 7.85 
— Ullover und prächtige Medaillon-Effette, 7.6Xx9 Fuß große zu 9.85. 
Eingelegtes Linoleum — mit durchgehenden Farben; Quadrat-Yarb 8öc. 


1000 Anaben-Anzüge für den Herbft 
— Horfolk = Muller — zu nur $2 


— piele blaue Serge und fancy Mirt 


ure Anzüge für Knaben im Alter 


bon 6 bis zu 16 Jahren. Auch Novelty-Anzüge für die kleineren Jungen 
zu $2. Alles bemerfenswerte Freitag-Bargains. 


Chinchilla Weberzicher für 


fleine Snaben, 


zu 2.95 


— TEE EEE — — — 
Sie find in Blau oder Grau und di3 zum Hals zuzufnöpfen; für Anaben 


bon 3 bis zu 10 Jahren. 


Norfolf-AUnzüge für Knaben, 
mit zwei Paar Knickers, 3.95 


— Anzüge in den neuejten Moden, Stoffen und Farben—blaue Serge: 


Anzüge einbegriffen; für 7- bis 18jährige 


Drittel; 3.95. 


niß von einem 


zu einer Erfpar 
Subway Ladeft 


Rah-Rah Hüte und Golf Kappen für Knaben, [peziell zu 50c. 


QAlier Gauneritreid, 


Ein harmloſer Rufje wurde bei feinem 
Ginzug in Chicano um $286 erleichtert. 

Sohn Sinta, ein recht bieder aus- 
fehender Sohn der Pupßta, befanniz 
jih heute Morgen vor Nreisrich.er 
Zhompion jchuldig, in Gemeinicha,t 
mit jeinem Bruder Guylar den Ruſſen 
Alerander Blifchta um $286 erleichtert 
zu haben. Der Richter nahm das 
Schulddefenntniß entgegen und mird 
Sinta am nädjten Samftag verurtei- 
len. Im Juni legten ‘Jahres 
Blifchka, der der engliihen Sprade 
nicht mächtig ift, und dejjen Ausjagen 
dem -WRichter verdolmetijcht werben 
mußten, von Michigan nad Chicago. 
An der Late Str. traf er den Uns 


zeigte auf dem die Wdrefje eines 
Stellenvermittlers ftand. Nur zu gerne 


ofen Ruffen nah der bezeichneten 
Adrejfe zu führen. Als die Beiden nun 
fürbaß joritten jah Sinta, wie aus 
dem Node eine® boranjchreitenden 
Mannes eine Geldbörje fiel. Es ent— 


worfenen Probepadete, ‚Bilder uf. nen und meitefte Unterftügung finden, | brannte nun ein edler Wettjtreit zwi— 


Wenn es rubelos, bleich, fieberifch, | 
ganz erfältet ift, einen jchlechten Atem | 
und entzündeten Hals hat, nicht ikt, | 
ihläft und ein ungewöhnliches Beneb: | 
men zeigt, wenn e& Magenfchmerzen, | 
gebt | 


bie ! 


wurden bon willigen Händen aufge: | | 
griffen, und ein Neder, der den llm- | — — 

zug in Augenſchein genommen und Ihren Beſitzern wieder zugeſtellt. 
dem Trompetenſchmetter der zahlrei— 
chen Muſikkapellen gelauſcht hatte, 
war bereit, die Parade 


glänzenden Erfolgen anzuerkennen. gen Nacht zwei Kraftwagen wieder, 


Poliziſten der Wache an der Des— 


Dabei wurde über das Angenehme | die ihren Eigentiimern geitohlen iwa- | 
aber auch nicht das Nügliche über- ren und stellten fie diejen wieder zu. | 
fehen, venn vor den Schaufeniteraug- | Der eine Sraftwagen gehörte Wil- | 
fagen längs der Fahrftraße jammelten Liam H. Dangel, Cat Park, dem | 
fih ftets. neue Menfchenmengen an, | Präfidenten der Lovejon Tools WEs,, | 
welche die für die „Boofter Weef” be- 
fonders bereicherte Auswahl vielarti- 
ger Waaren beiwunberten und für ger 
plante Einfäufe fchriftliche oder im 
Geiſte Wormerfung nahmen. 


am Nachmittag geitohlen worden, als | 
fein Beiiger im White Sor Ballparif | 
'jih das Spiel anfahb. Der zweite 


| Thäftsleute, melches mit den Vorleb: |tigt vor dem Haufe Nr. 314 Aber- 


er lieben unfchädliche | 
tabfübrmittel“, und Mütter föne | 


| Madıten gute Benuie, 


Cine Kleinigfeit davon heute eingege- | 
ben, erjpart dem Kinde morgen bas| 


rungen betraut ift, hat fich bemüht, |deen Straße ſtand. 
den heutigen Abend und die noch ver⸗ 
bleibenden zwei Tage ſo intereſſant 
und nutzbringend wie möglich für die 


— — 


Aus Bereinskreifen. | 
Beſucher zu geſtalten. Das letzte Agitationsfeſt des Un— 


terſtützungsvereins Tue Recht und 
ſcheue Ni eman db mar durchſchla⸗ 
Einbrecher ſtatteten geſtern Nach— gend erfolgreich. Die Halle erwies ſich 


Börſe gefunden hätten. 


ſchen Sinka und Bliſchka, wer von 
Beiden die Börſe aufheben ſolle. 
Bliſchka war ſchließlich der Glückliche. 
Kaum war das aber geſchehen, als der 
Verlierer wieder auf der Bildfläche er— 


als einen | plaines Straße erlangten in der bvori ſchien und die Finder fragte, ob ſie eine 


Der Mann 
weinte dabei und beteuerte, der Inhalt 
der Börſe ſei ſein ganzes Vermögen. 
Das rührte den Ruſſen und bereit— 
willigſt gab er dem Manne die Börſe 
zurück. Es entſpann ſich dann ein 


Nr. 325 W. Ohio Straße, und war Geſpräch und der Finder war ſtolz, 


zeigen zu können, daß er $286 jein 
Eigen nannte. Der Unbefannte bat 
nun Ginta, ihm einmal das Geld in 


Die | Kraftwagen gehörte Nathan %. Free- | die Hand zu geben, da er noch nie $286 
|„Boofter Week” erreicht am Sonnabend | man, Nr. 4733 Rarf Avenue, und | auf einmal aehalten habe. Mit einem 
ihr Ende, und das Ftomite der Ge: | wurde geitohlen, al3 er unbeauffich- | tiefen Seufzer erhielt Blifchka 


nad 
einer halben Minute feine Geldrolle 
wieder zurüd, während fi Sinfa mit 
dem anderen Manne entfernte, nad;- 
dem er dem Rufen ganz genau be= 
Ichrieben Hatte, in welcher Richtung er 
nach dem GStellenvermittlungsbüro zu 
gehen habe. ALS Blifchta aber wieder 
fein Geld überzählen wollte, machte er 
die Entdedung, daß die Rolle, die ihm 
ber biedere Verlierer gegeben hatte, 


' 


kam 


Lebensmüde Erdenpilger. 


John Clifford machte mittels Gas ſeinem 
Leben ein Ende. 

Von ſeiner Frau, die ausgegangen 
war, um Einkäufe zu machen, wurde 
der 50jährige John Clifford in der 
Küche ſeiner Wohnung, Nr, 4525 
Wilcox Ave., über die voll angedrehten 
Brenner des Gasofens gebeugt, tot 
aufgefunden. Was den Unglücklichen 
zu der Verzweiflungstat veranlaßte, 
konnte von der Polizei bisher nicht 
feſtgeſtellt werden. 


Die 29jährige Frau Mary Harrel, 
Nr. 1232 S. Lawndale Ave., verſuchte 
heute Morgen ihrem Leben ein Ende 
zu machen, indem ſie ſich mit einem 
Rafirmefjer eine tiefe, aber nicht le— 
benzgefäk:liche Wunde am Halfe beis 
brachte. Die Frau, die feit längerer 
| Zeit fränflich war, wurde erft geitern 
aus dem Countyhojpital entlaffen. 
'3u Haufe verfchlimmerte jich aber ihe 
|Zuftand derart, daß fie glaubte, an 
einem unheilbaren Lr’den erkrankt zu 
‚fein, und deshalb der Qual ein Ende 
‚zu machen befhloß. Sie wurde mwie= 
der nad; Jem Countyhofpital gebracht, 


i 
| „Federation“ ſiegreich. 


Erwählt ihre vier Kandidaten für die 
Penſionsverwaltung. 


Die „Teachers' Federation“ froh⸗ 
lockt, denn ihre vier Kandidaten für die 
Lehrerpenſionsbehörde ſind bei der 
geſtrigen Vorwahl erwählt worden. 
Von den 6265 abgegebenen Stimmen 
kamen 3793 von Mitgliedern der 
„Federation“ oder ihren Anhängern, 
während nur 1162 Stimmen aus— 
ſchließlich für die Kandidaten der 
Teachers League“ abgegeben wurden. 
Die übrigen Stimmgeber verteilten ihr 
Votum auf beide Parteien. 

Die erwählten Kandidaten und die 
für ſie abgegebenen Stimmen ſind: 
Harriet ⸗S. Thompſon, 4682; Jeſſie 
E. Buehler, 4386; Eleanor L. Now— 
lan, 4385; Mary A. Sweit, 4251. 
Die geſchlagenen Kandidaten der 
„League“ waren Louiſe Merrill, 
Frank L. Morſe, Joſephine T. 
Hutchinſon und Wallace H. Whigham. 
Von ihnen erhielt Frl. Morſe die 
meiſten Stimmen, 1828. 


— 


: als viel zu flein, nahezu 100 neue| :2,2 : : 
mittag der Wohnung von Robert 91° Ense ze... nichts andere war, ald eine Ein- 
Comitod, Nr. 808 Tower Court, einen | kun wurden et, DE | bollar Note, die um einen Haufen 
Befuh ab und ftahlen Tafelfilder im | „09 UM dern waren bie Freunde de | 
Werte von $1000, Eomftod und Gat- 


\bebrobt, vom 2. Stod auf den Bor- 
| bau über der Tür fprang und fehmwere 
Verlehungen erlitt, ift diefen heute im 
Henrotinhofpital erlegen. Ihre 
——— Frau A. H. Hos⸗ 
ner, hat i i tand ben 
ihen Rechtsanwalt Walter E, Berger | Tod erh > = E fie 
zum- offiziellen Vertreter des Konju-| fand, eritict unter dem Bett. 

(>18 bei jolhen Fällen, in denen bieji- | 

ge Reichödeutfche des Rechtsſchutzes bei 
Gericht bedürfen. Die Büros Rechts— 
anwalts Boerger befinden ſich Nr. 76 
W. Monroe Str. Zimmer 1027. 


Kranlſein, aber es muß das echte ſein. 
Fordert von Eurem Apotbeter eine 50 


Rechtsſchutz für Deutſche. 
En Cents Flafhe „California Syrup of 


1 SO pfer feiner Achtlofigkeie. 
|Vereins erjchienen. Die Romitemit, | eihgeiänittener Papierfegen gerollt 2 


229 = . 12 ı 2 er 2 i er Mann, 
Figs“. Gebrauchdanmweifungen für | tin befinden fich zum Vefuch der Aus- ‚glieder mwetteiferten miteinander; ein | —— — —5* be | jap 
‚Säuglinge, Kinder jeden Alters und | ftellung in San Franzisto. Das mit | Jeder wollte das Befte tun, und fo ift| fein Bruder war und daß er ihm die) greß Str., feinen Revolver, den er für 
Erwachſene ſind Hlar und deutlich auf | der Bewachung der Wohnung betraute | ® gelungen, auch dieſes Feſt den an⸗ Roile min den Papierſchutheln hinter ungelaben hielt. Er fhaute in den 
jeber Hylafche. Denit daran, daß Nad- | manchen mar ausgegangen. Diefe deren würdig an bie Seite zu ftellen. | dem Rüden Sintas zuitedte I Rauf der Waffe hinein und 309 dabei 
abmungen davon hier verfauft werben, günftige Gelegenheit hat das Dieba- | Ver eS verfäumt haben follte, Mit-| Er Se | mehrere Mal den Drüder, als plößlich 
wie , ) IE D- Als s Q er „Bali: | . . ei L 3 3 r& 2 5 i L 
be im Metherblau jein könnte! — |fornia ia Shrup Tompany” berge- helligt mit ber Beute entfommen. gm ober eingeführt zu ders’ Supply Co., 6415 Wentworth in den Kopf drang. Der Verwundete 


‚Er: Na, ich danke, den ganzen Tag |ftelit ift. Weift mit Veracht jed 2. —— —2 90% | ivenur, Baben. im. Eunbeigeckät ‚vie murbe Toglck —* —* — 
—— ‚anie, ganzen ag | iſt. Weiſt mit Verachtung jeden nig, Präſident, 824 North Abe., ent⸗ ä i s'tal überführt, doch ift er dort 
vichts als Müden frejien! "anderen Feigenfyrup aurüd, 'Sefet die „Boanuiagpoft“ seen, ' —* eo — Abend —— . 


Baron Kurt von Reiswih, der Ver— 
mwejer des deutjchen Konjulats, er- 
nannte gejtern den beutjchamerifani- 


Bor einigen Tagen reinigte der 22= 
rige Iejle Leigel, Nr. 2729 Eon= 





Ma ſingte ſich nicht 

ten, aus Furcht die Unab —8T des 

Landes zu opfern oder dem Geſpötte 

der Welt preiszugeben braucht 
Präſident Wilſen hat ſich für eine 

ſeht ausgibige Vorbereitung für die 


Abendpost 
tãglich, au?egenommen Sonntags 
cꝛ Alt abſndpost coupaur 


Abendpoſt“ · Gebãude 


und 225 W. Washington Str., 
wilden Yilıb Abe. mid Fronflin wir. 


ephon: Main'raos. — jeglicher Rüftung war, fprict das für 
; ei jeder Nummer 1 Gem | Jene Annahıne, daß 5 urdt u ben 
k eis Der, Connangalt. en Gens ALL . i . te > ——— — 
Ti Im Roraus serabit, ir. er. ber f arten Itendmaduna amerita=s 
lanten. tofrei.. . * 
———— — 00 nifcher Rechte und Aufrechterhaltung 


E Entered as Second Class Matter September th, 
* at ihe Post Office at Chicazo Illinois, ande 
Ü Act of March 24. 1878. 

—* 


8 Unabhängigkeit‘. 


: Bräfident Wilion empfing geftern 
im Weißen Haufe zu Wafhington bie | 
itglieder des neugeſchaffenen Flot⸗ 

fenbeirat3 (Naval advijory board), | 

der, aud Erfindern, Zivilingenieuren | s —* 
Ap. beſtehend, der Flottenleitung be⸗ Er ne — — 
Stä | Sonntagsilunes, „es MM e 
Enaöung neuer Grfinungen uf. mit) Pt, das Gefep burtaufüsten. 
2 Und „as Gejek verlangt ed” tont® 


(Rat und Tat zur Sand geben joll,|; Chor von den anglosamerifanifchen 


und fagte dabei den Herren u. a. Holz In. du ge 
gendes: — un f 


; ; sn am Ttechten Anbetern des Echeins und ber 
© „3 meine, die aanze Nation ift| z 
Aüberzeugt, dab wir uns vorbereitet Waren in Eon 
“halten follten: nicht für den Serieg, | , "7 mn er” Ga 
Saber für die Verteidigung — und dap der Ta = an; 2 
pie Vorbereitung eine jehr ausgiebige | AUT dos N 2 
‚fein follte...” Und weiterhin: „Ich Tank, Ieht ert en Mon 
brauche mic Zbnen gegenüber mich: Wurde, das cr aber bor WS wEoNd. 
weiter darüber zu ber&reiten; Sie fen. | fit, Jofern er Icten Fan, w.. Br 
‚nen ben Geift Ameritas ſo gut wie ich. für veraltet und eigen . 
"Der Geift Ameritas ift cin Geiſt des aere 
er Er Teig 5 © 8 0, 
es. er Bein ben Wrckchens, bes] 000 Einwohner zählte. Us war für 
"guten Willens und ber menfchlichen | © 000 go = — —— 9 
Freiheit; aber der Geiſt Amerikas Re nn Ser Bertuh, Bern 
auch der Geift einer Nation, die felbti: An tr N 0 hefeben. fchl 
bewußt ift, ihre Aufgabe in der Welt Nr ger ner hang 0 kr ne 
— Per ur an dafı fi fi, Tel ‚und führte zu dent Erlaß des 
—3 — ri. DaB TE i. | „Cities and Villages"-Gejekes, das 
die Achtung der Welt fihern muß.” 03 mindeitens zweifeldaft macht, 
Das Leptere; das, was Präfident pas alte Sonntagichluhgeieg im Wi- 
Wilfon vom “Seifte Amerikas ſagte. derſpruch zu ſtädtiſchen Ordinanzen 


die Nation rüſten, ſchnellſtens und 
— eifrigſt rüſten; mit Anſpannung aller 
Kräfte rüſten: 
die Unabhängigkeit des Landes 
* üſſſen hochgehalten werden. — 


Eine faule Ausrede. 


„Das Gefeh verlangt e&," jagte 


aut, ift 
Geſeßz, 
wie er 


es ob 


drückt unzweifelhaft die Anſicht der giltig iſt. General Grant ſoll ein⸗ 


überwältigenden Mehrheit der guten ial deſagt haben, der beſte Weg, ein 
Bürger der Republil aus, und iſt be⸗ ſchiechtes Gefeh loszuwerden, ſei, es 
ſonders in den letten Wochen und durchzuführen. Darauf wird jett wie— 
Monaten von Hunderttauſenden und der verwieſen. Das ſoll gewiſſerma— 
Millionen gedacht und geſagt worden. ßen als Ertlärung und Entſchuldi 
Es iſt ja eigentlich für gute Ameri- gung dienen. Dieſe faule Ausrede — 
laner ganz ſelbſtverſtändlich und wurde als ob es nicht Hunderte und Tauſende 
in der lehten Zeit nur deshalb ſo oft andere ſchlechte Geſeße gäbe, an 
betont, weil ihnen immer hartnäckiger deren Durchführung behufs ihrer Be— 
der Gedante ſich aufdrängte, daß dieſer ſeitigung kein Menſch dentt! — dieſe 


ſchöne Geiſt Amerikas in den Hinter- faule Ausrede benutzte ſeiner Zeit auch 


grund gedrängt, nicht länger gekannt, Theodore Rooſevelt, als er Ende der 
geſchweige denn maßgebend ſei in achtziger Jahre als friſch gebackener 
Waſhington. Sie, die guten Bürger Polizeikommiſſär von Nem Port feine 
des Landes, hielten ſich's ſelbſt bor und Forſchheit zeigen wollte. Das ſchlechte 
ſagten's einander und den Freunden New Horker Geſetz beſteht heute noch 
und Nachbarn, daß der Geiſt Ameri⸗ (allerdings etwas verändert — oder 
fn3 ein Geiſt des Friedens und ein verſchlechtert); Theodor Rooſevelt hatte 
Geiſt der Unabhängigteit ſei; derGeiſt aber bald abgewirtſchaftet als Polizei 
einer Nation, die ſelbſtbewußt iſt und mann. 

auf den Rejpeft der Weit Anfpruc; er-| So wird's auch bier gehen, wenn 
hebt weil fie Dank ber Haltung und |pyz SBefeitigen des fchlechien Geſetzes 
Handlungen der Adminiſtration DEN | Seren „Bill" Ihombjon umd feiner 
Grieden der Nation bedroht gerenfchaft überlafen wird. Mir 
und die Unabhängigkeit; erben nichts weiter haben als beit 
de3 Landes fo aut wie aufge: geipafien Skandal, Etreit und Zant 
geben und verloren glawöten; weil) _ und Koften; und — mweitern Stan: 
ne mehr und mehr zu der Ueberzeu⸗ dal: gewaltig vermehrte Gefeheäver 
gung gelanaten, daß Amerika, bei meiz| fefung und Truntenheit des Sonn: 
terem zpeithalten an der von Wafhing- tags; Korrumpirung der Polizei und 
don beliebten Politit, fih mim =) pes Puhlitumd und Profperität für 
mermehr den Rejpett ber Weltinen König Schnaps. 

erhalten fönne, jondern, im Gegen * 
teil, ſich verächtliſch machen 
müſſe vor aller Welt. 

Die große Maſſe der guten Bürger, 
des amerikaniſchen Volkes, hegt neben 
dem Geiſt des Friedens auch noch den 
Geiſt der Unabhängigkeit und kann 
und will es nicht glauben, daß dieſer 
der „Adminiſtration“, den erleſenen 
mit den höchſten Amt- und Ehrenſtel- 
Iungen betrauten Führern und Ver— i . 
— des Voltes, — gegangen | , Jin Srieben bon Butareſt ſehen ſo 
fein könne; es fucht noch einer Eriiee ziemlich alle Beteiligten, mit Ausnahme 
yung der mit biefem Geifte im ſo Lon Bulgarien, Deſterreich und 
Ichroffem Widerjpruc ftehenden Hal- |Deuifiland, ihre Winde erfüllt. 
tung der Recierung Gnaland und dei- ı Die beiden Baltaniriege hat Rußland 
ſen Verbündeten gegenüber, und konnte Kgen Deſterreich und England gegen 
ſoweit, lann heute keine andere finden Deutſchland geführt. Weil ſie ſelbſt 
als die: Man wagt es in Waſhington ihre Karten nicht zeigen wollten, haben 
nicht, die Unabhängigkeit des Landes ſie ihre Mündel ſich ſchlagen laſſen; die 
England gegenüber zu betonen, wen Türkei war der Sack, auf den in Tri— 
man das Land zu ſchwach glaubt, ſei- polis ſchon vorher Italien mit freund⸗ 
nen Forderungen den gehörigen Nach— 
druck geben zu können; weil man 
fürchtet, England und deſſen Verbün— 
dete könnten hohnlachend über etwaige 
ſcharfe Proteſte und Forderungen 
Amerikas hinweggehen, mit einem 
„What are you going to do about it?“ 
Oder die Verbündeten könnten gar an 
einem kräftigen Eintreten unſerer Re— 
gierung für die amerikaniſchen Rechte 
Anſtoß nehmen und uns mit Krieg be— 
drohen! 


Denn nichts iſt lächerlicher als die 
Behauptung, daß der Sonntagsſchluß 
den Genuß von Alkohol verringern 
und ein ſittlicher Fortſchritt ſein werde. 
Das Gegenteil muß erwariet werden, 
ſo lange auf die Lehren der Geſchichte 
irgend welcher Wert zu legen iſt. 


Deutſche Balkau⸗Politit 


Rußland, England und Frantkreich ge— 
ſchlagen hatte. Mit Genehmigung 
Englands ſchlugen nun vier Könige 
von Rußlands Gnaden auf den kran— 
'ten Mann, aber jever Hieb aalt Defter- 
teich und — Deutichland. 
Laden, wenn Rußland und feine drei 
Mitverſchworenen aus der damaligen 
Zeit an Bulgarien ein Ultimatum 
richten, d. h. einen Befehl, ſchleunigſt 
* an die zottige Bruſt des Bären zurück— 
Die guten Bürger Landes zuktehren. Der Moskowiter nennt es 
können und wollen es nicht glauben, kraſſeſte Undankbarkeit des Königs von 
daß ihre erwählten Vertreter und Re- 
gierer ſo ganz unamerikaniſch ſein 
tonnten, die Unabhängiafeit des Lan- 
des aus freien Stiiden zu opfern ımb 
dem Gejpötie der Welt preiszugeben, 
und fie glauben eine Griläruna für 
die Holtung Mafhingtons — die ein- 
ig mögliche Grilärung — gefunden 
zu haben, in der Annahme, dab man 
m Mafhinaten die Fiotte und 
das Heer al zu Schwab er: 
achtet, etwaiger Kriegsaefahr, troten 
zu fönnen; daß man dbanf der 
Unporbereitetheit der Nation auch für 
bie Verteidigung, für geraten erachtet, 
nachzugeben und fich zu beugen. 
Diefer Gedante ift aber jesem guten 
Amerikaner im höchiten Grade be- 
Ihämend und völlig unleiv: 
lid. Sp unerträglich, dab er zu fo 
ziemlich allem und jedem bereit iit, 
mas irgendwie veripricht, ihn zu 
jcheuhen und auch unjere Regie- 
rung iieber mit dem amerifanifchen 
Geift der Unabhängigkeit zu erfüllen. 
Das nächte und ficherfte Mittel 
Schlimmes zu beieitigen, tit allemal 
die Behebung feiner Urfache, die Ver- 
ftopfung der Quelle. Hier gälte e3 
alfo die militäriiche Schwäche der Re- 


des 


mächten zuneigt, und bebauptet mit 
eintaem Recht, daß er den Koburger 
auf den Thron aehoben habe. 
England verfolgte im Orient nur 
‚ein Ziel: nämlich Deutſchlands Ein 
“Fuh Hafeldjt zu zerftören. Rußland, 
Fronfreih und Ktalien alaubten, Eng: 
Iard werde fih für die Freunde auf: 
Inpfern. E& war allezeit bereit, die 


und Vieh die Mostomiter durKbliden, 
daß fie an ‚dem Mittelländiichen 
Meere einſtmals würden fejten Fu 
fajien fönnen. Riemals aber find ena- 
liche Stent3männer mit ihren Freun 
‚den fo intim gemorden, dak fie fid, 
hätten von ihnen in die Karten Teben 
‚lafien. Deshalb blieb den Bundesae- 
ınofien verborgen, daß die Leiter ber 
engliſchen PBolitif einzig und allein 
‚auf die Unterbrüdung von Deutich- 
lands Einfluß im Orient aus waren. 
hr Plan gelang ihnen. Wenn der 
Einfluß, den Deutichland im Xahre 
'1898, da der Kuaifer das heilige Land 
beiuchte, aefeitigt erichten „ jo ver: 
Ihmwand er in der Zeit von 1904 bie 
1907 Faft vollftändig mieber. In 
publik zu bejeitigen: die Wehrkraft de3 Nlgecirae, Cafablarca, Tabah murbe 
Landes, Armee und Flotte, jo zu die teutfhe Diplomatie um alle Vor: 
jtärfen, daß fie den möglichen Ge- teile, die fie im Orient errungen Hatte, 
fahren geiwachien erfcheint —. dak aebract. 1908 wurde Mbbul Hamib 


o 
* 


a 
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der amerifanifchen Unabhängiafeit ab-| 
hält und wenn's fo it,dann mu 5 


Denn die Ehre und 


gemacht 
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Edward den VII. Vorher ſchloß man 


in Reval das ruſſiſch-engliſche Abkom⸗ 
men über Malkedonien. Eine Folge 
dieſes Ablommens war die Konſtanti— 


folg. Ein Jahr darnach läßt ſich 
Italien ſeinen Raubzug nach Tripolis 
‚im Voraus auch von Rußland (Rae— 
conigi) gutheißen. Um nicht öſter⸗ 
reichiſches Gebiet zu ſtreifen, reiſt der 
Zar mit einer Unbequemlichtkeit, bie 
nur verflänblich wird, wenn man bie 
Abſicht und das Programm der Be- 
‚geanung des Zaren mit dem König 
‚von Sialien fennt. Der Vierberbond 
‚ward damals bejtegelt und italien für 
‚das Programn: gegen Deutichland und 
Oeſterreich gewonnen. talien batte 
den Auftrag, die Schwäche der Türkei 
zu entblöhen. Die Militärrebellion im 
Jahre vorber hatte den Zuſammen— 
‚bruch aller Autorität dargelegt. An 
einem Kriege mußte auch; die militäri- 
‚Ihe Ohnmacht offentundig werben. 
| Die Chnmadht des Khalifen follte mo- 
\ralif auf den Jalam wirken; denn 
dieſer Tann fein machtlojes, gebeh- 
jmütigtes Oberhaupt brauchen. Gleich⸗ 
zeitig wollte man damit das Anſehen 
Deutſchlands ſchmälern, wenn dieſes 
ſeinem „Freund“ nicht zu Hilſe kam. 
Der Todeskampf, den die Türkei nun 
kämpfen mußte, war alſo ſchön und 
ſicher eingeleitet, ohne die Urheber zu 
tompromittiren. Der Drahtzieher Sir 
Edward Grey blieb hübſch im Hinter— 
grund. Italien und die Balkankönige 
beſorgiten das Geſchäft. 

Ganz programmmäßig ſchlugen die 
Balkanhäuptlinge los. Am 30. Sept. 
1912 machte Bulgarien mobil. Der 


Fürſt der Schwarzen Berge erhielt an⸗ 


geblich eine Million Franken von Pa 
riſer Börſenleuten, damit er, gegen alle 
Vereinbarung, ſchon 9 Tage darnach 
los ſchlug. Nilolaus war ſſtets ein 
„guter Geſchäftsmann“. 


—— a Baer — für furchtbarſten Erſchütterungen durch— Es läßt fich aber leicht 
| 
von | 
‚Prinzip verfolgt, den friedlidhen! 
Verteidigung des Landes erflärt. Da nopeler Militärrevolte, die Abdul Ha=|der Riefentörper der ruffiichen ArmeeiHandel 
er früher nie ausgeiprochener Gegner min abfegte. Es war Englands Erz |fih meilenweit zurüdzog, 


| 


don den Hefften unb 


rüttelt wurden, das ganze weftliche 
Rußland ein gewaltiger Herb von 
furchtbaten Kriegsereigniſſen, 
Not und Verzweiflung war, während 


und Brand 
und Verwüſtungen ſeinen Weg ienn- 
zeichneten, lagen im Weſten die 
Verbündeten des geſchlagenen Ruß— 
land ohnmächtig in ihren Schützen⸗ 
gräben. Wie oft haben aber nicht 
England und Frankreich in Verträ— 
gen und feierlichen Verſprechungen, 
bei⸗ Kundgebungen und vertraulichen 
Miniſterkonferenzen, dem öſtlichen 
Bundesbruder ihre Mitwirkung zuge— 
ſichert. 

Aber Rußland hat allen Grund ge— 
habt, ſich bitterlich darüber zu be— 
‚tlagen, daß dieſe zugeſagte Unter— 
'füßung monatelang ausblieb. Und 
‚wenn englifche Zeitungen wiederholt 
die Ruffen der „größten Sympathie“ 
berficherten, mit der Gnaland und 
‚Frankreich den Creigniffen im Oſten 
folgten, jo wird man in Rußland 
\für diefes ebenfo jchöne mie billige 
enalifche Gefühl äußerft wenig Ber- 
ımendbung gebabt haben. Denn Shm- 
pathie ftellt in der Schlacht, ſelbſt 
wenn man fie noch fo bundesärüder- 
lich hoch einſchätzt, doch nur 
Faktor von minderem Werte dar. 

Jetzt endlich hat das 
engliſche Millionenheer, Kiicheners 
gallant army“, von ſich reden machen, 
und die ſo oft angekündigte, alles ver 
nichtende engliſch-franzöſiſche Offen— 
ſive, nach der ſich die Ruſſen 
lange Zeit vergeblich ſehnten, hat 
eingefeht, allerdings da es zu fpät 
war, und nur um tläglich zulammen- 
zubredhen und fich in ein  fiegreiches 
\„tüdwärts fonzentriren“ aufzulöfen. 
Einer fünffadhen Webermadht haben 
bie deutfchen Soldaten auf der Wacht 
gen Weiten ftandgebaiten. Sie haben 
zeitweilig zurüdgehen müflen, aber 
durchgelaſſen haben fie keine Seele. 


\Neutralen, noch mit 


| 


einen | 


Ichlaafertige | 


ſo 


ſchaftlicher Ermutigung ſeiner Freunde 


Es iſt zum 


Bulgarien, daß er ſich den Zentral⸗ 


Revdancheideen Frankreichs zu nähren, 


ee * iſt noch in aller | Und troß aller Pulververfchwendung, 
Innerung. ngland, unter beilen)troß aller „Spmpatbien“ find die Er- 
Aufpizien der Baltanfrieg geführt | folge der Alliirten gleich Null. 
wurde, halte ‚erreicht, daß das Di- Der von England veranlafte Be- 
— 4— künftige Bundesgenoſſe Ihluß, daß feiner der Verbündeten 
Deutjhlands und Defierreihs, Bei- einen Sonderfrieven jchließen - dürfe, 
nahe ganzlich aus Curopa herausge- | fan ungefähr in biefen Tagen jein 
drängt wurde. Serrifjen und zer= | einjähriges Jubiliäum feiern. Wenn 
tudelt, mußte es ein Spielball in den| Rußland fich reſtlos opfern will, 
Händen ruſſiſcher und engliſcher Di- dann mag dieſer Beſchluß vielleicht 
plomatie werden, die, man mag ſagen bis zum bitteren Ende aufrecht er— 
was man will, an Schläue der deut⸗ halten werden. Eine Lücke aber klafft 
ſchen weit überlegen war. ſchon heuie im Vierverbande, und das 
Weil gerade dort im Orient die in die Unmöglichkeit einer 
Wurzeln diefes Rieientampfes Tiegen,\e Tr f olgreichen Zuſammen— 
desivegen jind diefe Grinnerungen|atrbeit. Das ift nad dem fyehl- 
heute wichtig genug, um fie ung ioch- Ihlagen ber jüngjten Offenfive ges 
‚mals vor Augen zu führen. ie fehr | Tbichtlihe Tatfahe geworben. 
‚die beutjche Diplomatie gebemütigt; Wie viele Hoffnungen haben bie | 
wurde, ließ bie „Fortniahtly Repiem“ | Aliirten nicht Schon aebabt, und alle! 
die Deutfchen Höhnifch wiflen: „Die! baben fie zu Grabe tragen mülfjen. 
armen Deutfchen find emttäufcht und|shre eigenen Zeitungen haben bie 
|begreifen nun, tie lächerlich leicht es | Grabreden dazu gefchrieben. So war 
iſt, ihre Anſprüche auszufchalten.“ |e5 zunächft mit dem Aushungerung?- 
Welches waren denn nun biefe An-|trieg, der für England einen fo nega= 
'fprüche? Man mwähnte in deutjchen tiven Erfolg zeitigte, indem bie Ab- 
|Ktreifen, daß Konia, Adana, Alexan⸗ ſperrung Deutſchlands nur bewirlte, 
dretta und Alepo einmal in beutfchen | dat das deutiche Geld imLande blieb, 
Beſitz gelangen, d. h. koloniſirt werben während das engliſche aus zahlreichen 
würden. Was war erreicht worden? und ſehr breiten Kanälen aus dem 
In Aſien und Afrika wurde die Tuͤrtei Lande fließen mußte. Dann ſah man 
‚von England und Rußland ebenfo he im Feldherrngenie, des langen Lico— 
drängt, wie in Europa. Innerhaib iewitch die Rettung der engliſchen 
ſieben Monaten verlor ſie Tripoli- Sache. Auch dies verſagte. und die 
Itanien, Siyrenaifa, Thratien Maie- kuſſiſche Dampfwalze zerbrach unter 
\denien, Albanien, Kreta, den Sand. dem tiefen Mitgefühl der engliſchen 
\fchah Novibazar, den Meft Ihefjaliens Zeitungen. Ytalien folte heifen, aber 
|und die meiften Infeln im Archipela- | CUT dem tiolientchen Kriessihauplaß 
Iqus. An wen? An bie Miündel, oder hertſcht noch immer „Iplehies Det 
|befier noch: die Landsknechte Eng⸗ „Die Darbanellen Halten aus. 
lands, Ruflands, Frantreichs! Aber Zr VERREEIREE SPAN) TEE GUT ven 
— „a * . Schlachtfeldern Rußlands begraben 
nur Gnolond hat den praftifchen) . u.. Yiiche flieht im die Sailer: 
Nutzen davon. Den Baltenhäupttin- > 2% MANE e fließt in bie Kaflen 
'gen hätte Rußland den Raub mit den ur Bajallen. Geibk bie größlen 
"Waffen in der Hand ivieber abnehmen Pumpe fönnen mit mehr helfen, 
Imüffen; Xtalien fann üb int dei höchſtens noch die Kataſtrophe hin⸗ 
— An qusſchieben. Woran ſollen fich die 
Sandwüſten Tripolitaniens verbluten — —— 
Pr. IANIERE EN, Hoffnungen der Alliirten nun nod 
aber England legt feine Hand rubia D ‘ eu ei > 
| x r 3 Hammern? An die Baltanftaaten? 
Die Bulaaren Haben abaslehnt, bie 


auf Egnpten, Arabien ınd Mejopo: 
— * urn Macht auch Rumanen nicht zugeſtimmt, und ob 
nur ‚zu Tec gen. ie einzige, DOT Detipie Griechen bereit find, Opfer zu 
‚es ic) Jurchtete und Die gefährlich wer- bringen, fteht zum mindeiten noch ba- 
‚den konnte, wenn fie fih für das Tür- pin, Und wenn, dann tverden bie 
tenungiüd wirtlih aufopfern mollte, Türfer fchon mit deuticher Hilfe ba- 
war Deuticland. Aker die vier Bun- für foraen, das Winuszeichen aud 
‚beägenofjen, mit den vier Baltanhäupt:! yor diefe engliihe Rechnung zu ſetzen. 
Ya, e& find der Eulen aar biele, bie 


Ilingen, follten doch wohl im Stande 
re z 
Izafehungen gu fen! "Doch us ar. {1 Den Ländern bes Wiernerbonbe 
J ihr Klagelied anſtimmen, dafür aber 
ſingen in den Ländern der Zentral- 
mächle und der Türlkei die Nachtigal- 
len um ſo heller und verkünden den 


gebniß?! Rußland, hoffnungstos 
I militärifch aeläbmt; Frankreich iwie ein 
nabenden Frühling nad langer Wins | 
terägeit. — 


8⸗ 
ie 


Fuchs mit der Vorderpfote in der 
Falle der Revancheidee gehalten; Eng 

land, mit wahnſinniger Wut ver 

ſuchend, ſeiner Staatsmannskunſt et 

was militäriſchen Nimbus Hinzuzu-, 
fügen; die Baltanhäuptlinge, entzweit, 
durch eben dieſe gerühmte engliſche 
„Staatsmannskunſt“, die ſich als eine 
Kunſt des Betrügens herausſtellte! 
Das iſt gegenwärtig Englands Erfola, 
und es ſieht mit wachſendem Schrecken 
Deutſchland die Hand gerade jetzt nach 


Japaus und Englands Kampf gegen 
den dentſchen Handel in China. 


Im engliſchen Unterhaus wurde 
betanntlich die Regierung vor Kurzem 
von dem Abgeordneten Sir William 
Bull gefragt, was ſie zu tun gedente 

as für Schri ſi reifen 
dem ausftreden, was England — —— 4 pr 
zus — — we — Handel der nal 1 ch * 

— — s» 54 UDEN Anbuftrie mit em eut⸗ 
glaubte: ein Gebiet von Eghpten bis Pqen Kaufmann in China) 
ee a rn eh eben. De 
er A ar rel arias | nifter des Aehern, Sir Edivarb Gren, 
ment Die Situation cuf dem Balkan antwortete darauf, dat darüber no) 
je „alarımirend bezeichnete. Woz jeit | Unterfuchungen angeftellt würben. 
25 ‚jahren mit feiner Berechnung er Die Regierung tönne aber erft ein- 
gattert und errafft murbe, was man greifen, wenn fie die Sicherheit babe, | 
De a —* =. zu un dat; ein ähnlider Schritt von Japan 
‚mahnte, brobi tm Nebel zu zerfliehen. | getan werben würde, — 
Nach dem nächſten Frieden wird man Dazu äußerte ſich die „Japan 
der engliſchen Diplomatie ein anderes Times“ vom 26. Mat in einer fo Ha=| 
— 5 —— —* - De ren Weile und mit einer jo deutlichen 
‚den bon Zonbon und Bularef. An Ablehnung der englifchen Vor—⸗ 
‚ihrem Erfolg bei diejem erlebte fie ihr|jchläge, daß es mirklich eine Freude 
größtes Yiasfo, 'ift, ihre Ausführungen zu Iefen und 
\fie weithin befannt zu maden, Der 
Artikel lautet folgendermaßen: 
| „Aus Sir Edward Greys Yeußer- 
| „Wat dem eenen fien Uhl, i3 ben jungen fann man annehmen, daß bie 
annern ſien Nachtigall“, ſo ſagt ein engliſche Regierung der unſeren mit 
alies platideutſches Sprichwort. Dies dem Vorſchlag nahe geireten iſt, eine 
banale Wort kann man auch auf die gemeinſame Altion zu maden, um 
‚jüngften Ereigniffe auf dem europäis | den feindlichen Handel in China poll: 
‚Then Kontinent treffend anmenden. | fommen zu unterbrüden. Wie das 
Mäbrend im Dften ein Heer und gemacht werben foll, iit vorläufig ein 


Falfhe Negunngen. 


‚Nugenblid fraalic, 


miirden die lehteren eine 


' 


riemGoticsader. 
ten 


— ee 


Rätfel für das allgemeine Publikum. 
erfennen, daß 
das eine frage des Prinzips und der 
Antereffen fein wird. Der Sriegd- 
ausbruh Sapans hat bisher das 


des Feindes weder mit 
uns ſelbſt zu 
ſtören. Während des Krieges gegen | 
China vor 20 Jahren ging unſer 
Haͤndel mit dem Lande ruhig weiter, 
ebenſo der mit Rußland während des 
mandſchuriſchenKrieges. Auch in dem 
Krieg mit Deutſchland, der immer 
noch anhält, hat unſere Regierung 
denſelben Grundfaß befolgt, und un— 
fer Land tauft, ſoweit uns befannt 
ift, noch jegt deutihe Waaren auf 
allen möglichen Wegen, die dafür of> 
\fen- find. Wenn wir alfo jebt ge— 
zivungen werben follen, unjeren Han- 
del mit Deutfchland zu unterdrüden, 
ſo heißt das, daß wir einen Grundſatz 
aufgeben müſſen, der von jedem Ge— 
ſichtspuntt aus unangreifbar iſt, von 
dem de3 internationalen Gebrauchs, 
der Gefehlichteit der Handlung, der 
Moral der Humanität. 


„Was die Frage des nterejjes an- 
‚gebt, das daburd benachteiligt würde, 
‚io tommt dafür por Allem in Frage, 
‚daß unjere Schiffe Erporimaaren aus 
China befördern, die für Deutihland 
beitimmt find. Auch in diefer Hanbd- 
lung fehen wir durchaus nichts lin- 
rechtes. Lnfer eigener Handel 
‚Deutichland ift augenblidlich aller 
dings unbedeutend, aber es heißt, daß 
‚der Chinas jehr beträchtlich if. Tat- 


I 
! 


fählih find fieben Zehntel des Er= 


portbandel Chinas vor dem Kriege 
durch die Hände deuticher Kaufleute 
Igegangen. Die Bedingungen find 
jet allerdings verändert. Das ilt 


natürlich, weil Deutichland Ifingtau 


verloren bat und alle deutfchen Schif- 
fe von den Meeren verfchwunden find. 
Über die Deutfchen jiken now heute 
'fehr feft in Kanton, Shanghai, Tien 
tiin und befonders in Hantou. Uid 
der beutfche Import foll gegenwärtig 


'zumeift von China fommen. 


„Was England nun fordert, kann 
nur das fein, dat diefer deutfche Han= 
bei mit China dadurkh unterbrüdt 
wird, daß wir unfereh Schiffen ber- 


bieten, diefe chinefiihen Erportivan- 


ren zu verfradhten, und unjere Sünter- 


'effen, die fih daraus ergeben, ſchä⸗ 
digen. 


Nehmen wir nun einmal an, 
England wäre in der Lage Japans, 
und es würde jetzt von ihm aufgefor— 


dert, den Grundſah und die Intereſ⸗ 
aufs 
feinen | 


fen aufzugeben die Japan jebt 

geben fol. E38 wäre ficher 
was 

würde. 


England 
darauf antworten 


der Lage der Engländer in China, wie 


anſehen, die, was auch immer 
Gründe dafür ſein möchten, 

ſchließlich Kaufleuten zugute kommen 
würde, die ſich niemals von irgend 


welchen anderen Gründen haben leiten 
lajien, ala dem Schuß und dein Auf: | 
bau ihrer eigenen Snterefe 

Aus⸗ 
würden 


ſen ohne Rückſicht und mit 
ſchluß aller anderen? Wir 
ſehr überraſcht ſein, wenn ſie darauf 
nicht die Antwort geben würden, daß 
ihr Bündnißvertrag ihnen keine Ver— 
pflichtung auferlege, ihren geſemäßi— 
gen Handel aufzugeben.“—Hier wird 
allerdings den Engländern einmal 
von ihren eigenen Verbündeten die 
Wahrheit ſo gründlich geſagt, daß 
dein nicht das geringſie hinzuzufügen 
it. 


ror 


“Li 


— — — — 


Bunte Kriegsblätter aus Deutſch⸗ 
land. 


Kriegsspier des ennliihen Socadele. 
In wie ſchwerer Weiſe der engliſche 


Hochadel durch die furchtbaren Verluſte 
des engliſchen Offizierstorps leidet und 
eine Zu— 


förmlich dezimirt wird, zeigt 
ſammenſtellung in der National Re— 
view. Danach beziffern ſich die im 
Felde befindlichen Mitglieder des 


Houſe of Lords auf 184, dazu fommen ! 4 in 
4 fchottifche Peerd und 25 irländifche, |: 
‚Im ganzen 213 Oberhauslords, 
Peers haben je 3, 4, 5 und 8 Söhne 


Act 


im Heere. Insgeſammt ſind 


42%, 


Söhne und Lords bei der Front, ımd 


babon find 203 ala ältejte Söhne Er- 
ben des Titels und Majoratz, 43 folche 
Erben find bereitö tot und 19 verwun- 


det neben einer fast ebenfo großen Zahl 


von Oberhausmitgliedern. 

Die Kaiter Wilhelm: Spende. 

Die Kaiferr Wilhelm-Spende 
deufcher Frauen bat nach dem nunmeh- 
tigen Abichluß den Betrag von 4,290,- 
999.72 Mart ergeben. Die Zahl aibt 
ber noch, feinen endgiltigen Abſchluß, 
da noch forigeiegt Beiträge einlaufen. 
Spenden, welche zum Uederreichungs- 
tage nicht mehr eingezeichnet iverden 
fönnen, iverben bi3 ;um 1. Dftober bei 
der Devofitentajje R der Darmftädter 
Bant in Berlin-Zehlendorf aufgtſam— 
melt und dann als Nachtrag überreicht. 


Todesanzeige. 


Verwandien und Freunden die trautige Rach 


richt daß 
mutter 

Barba 
im Alter don 74 
ſchlaſen ift Die 
Zamstag, den v. 
vom Trauerharſe 
Zt. Riators 
brirt wird, 


mirfere geliebt Rutter und 


ra Schubert 
Jahren ſelig 
Leerdigung 
Dftober 


im Seren ont 
findet fratt am 
I um 9 hr 
4,45 Derenice ve, 

» Kite, wo cin Renuient 
bon mit Mutos nah dem S4 
Freunde. die 
bitte Bards 900 anfarrufen. 


nach 


de 


Sine wün— 
Milalied 
dos Frauenvereins der Unbeflecten Embieng 
niß · Gemeinde ind des Dritten Srdens per 
Fran;isfener, — Um ftille Teilmabme bitten: 
Frau Katharina On", Frau Warre- 

retba Schell, Eli’abeth, Andreas 

9., Fran N. N. Gereh ımd The. 


—8 
mas ©., Siinder, 
Anna und Barbara Hub, nel: 
finder, 
Piite Teine Blumen, — Bloomington, 
Seitungen bitte zu Jopiren. 


Ar 
II. 
doft 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab unfer aelichter Gatte und VRater 
Nobert 2. Funle 
im Alter von 64 Jabren geſtorben iſt. Die Be— 
erdigung findet ſſaft am Freitag. den 8. Ofto— 
ber, vom Tranerbauie in Chermerville IL. 
Um ftilie3 Beiletd bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Billttamine Funke, ach, Pentbich, 
u. Se. 
Funte, Frau o. F. Do, 
dot· Kran 3. d (donfin.' finher 


| 
| 


mit! 


Deutsch-Amerikanische 
Massen-Versammlung für Embargo 
Sonntag, 10. Oktober, Ham. 2 Ahr 30 


in der — 


Teutonia Turnhalle, 53. Str. und Aſhland Ave. 
Redner: 


Ferdinand Walther, Bräfident des D. A. Stadtverbandes im # 
D,AN. 2. von Chicago. * 

Michael J. Girten, früherer Stadtrichter in Chicago. 

VB. Schnelle von St. Louis, Mo. 

Dr. Hermann Gerhard von Chicago, Leiter der deutſchen Ab— 
teilung für Embargo, und andere mehr, 


D 


—⸗ 


* 
* 


2 


ii 


< 
Jr. 


l. 


Die Gefangs-Seltion de8 Deuijchen Kriegervereinz von Toivn of Lake 
wird etliche Chöre vortragen. Jeder deutfchameritaniiche Bürger follte jich 
an diefer Kundgebung beteiligen. Es gilt, mit bereinten Sträften dem unfe- 
ligen Waffenichacher und dem dadurch verurfachten Morden ein Ende zu 


bereiten. * 
Der Ausſchuß 
J. A.: A. A. Burger. 


——— 


a 
Tr 


* *4 


+ 


* 
* 


* 
5 
{ 


* 
* 


Todesanzeige. 


Zur Grindung u. 


‚ right, daß meinte geliebte Gatt 
‚ Mutter 


die traurige Nas 

u ımd unlere liebe 
tiner Na Wadrow, geh. Lahn, 
im Miter von 37 Jahren 6 Moneten am 5. < 


Deutſch⸗Amerikaniſchen wirt⸗ 
1915 ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die 
digung findet ſtatt am Freitag, 


Ihaftliden Vereinigung. 
Der 
1915, um 12:30 Nadhm., vom 2 


'&in Weckruf! | 2520 ®. 20. Str. nah der evana -[uth 


Un das Deutichtum in Amerika und alle | Matthäussstiche, Ece Hohne Mde, und 21. ir. 
loyalen Amerilcner von | don da mit stuilchen nad den KRonfordiasgried: 


of. jtille Zeilnabme bitten di nn 
F. J. Matenaerd, ten oinieiiehmen: nn ie ick 
- ‚ Wilhelm Wackro Gatte 

Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte Arnold —F Emilie Wadtsww, Rinder. 

Brojchüre lefen umb zur Bermirklihung | Johann Zahn, 

des überaus praftiichen Gebantens beis | ern, Brüdern und Perandten. 
tragen. 32 Seiten. Breis 108. Kür 
Bropagandagwede 100 Exemplare für 


Nubefarnft! mido 
1.50, | 
Bu bezichen durch den Buchhandel lo: | 


—— ñ —ñ — —ñ —ñ —ñ ñ 
wie vom Verlag 


Todesanzeige. 
A. KROCH & CO. 


‚nreunden und Velannten die traurige Nac- 
richt, dab meine geliedte Gattin und uniere 

Deutſche Buchhandlung, 
59 und Sl Ost Monroo Str. 


teure Mutter 
Marn Kolf, geb. Theobald, 

im Alter von 59 Jahren 7 Monaten geſtorben 

iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, 

den 9. DLt., 9:30 Borm., vom Trauerbaufeé. 


Nehmen | 
Iipir meiter an, die Japaner wären in! 


Forderung | 
bie | 
aus= | 


roh 


Morgens, 


‚che | 


lawiſchen Wabaſh und Midigan Avenue) | 
_ OO 7 4 
Imortirter Lahrer binlen de Bote 


| Kalender für 1916 joeben eingetroffen. Ye. 


Preiſs. ...***33 —— — — 
Wanderer-Kalender, 1916 — 25c 
JJJJJ .4 = 
Tsliegende Blätter Kalendner, 1916, — 35c 

Breis...........2 


A. KROCH & CO. 


Umerltad yröhte Deutſche Buchhandinug. 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(wiiden Wabafb und Michigan Mibe.) 


Todesanzeige 
\Grok Park Loge Nr. 9, Orden der Herm.-Schiv. 
Den Beamien und Echweitern 
e traurige Nadridt, daB 
chweſter 
Martha Goebel 

geitorben ill, Die Beerdigung 
findet itatt am Sreitag, den 8. Oltober, 2 Uhr 
| Nacın.,, dom Zramerbanfe, 314 N. Wairfield 
Ade., nach dem Wiontrofesisriedhof. — Die Des 
amten bverfammeln fih punkt 1 Uhr im der 
Logenballe, um der beritorbenen Sgweſter Die 
legie Ehre zu erweifen, Mit Echweftergruß: 

Kathrine Oberbillig. Präſidentin. 

Earoline Balmer, Seiretärin, 


ent 
di 


Todedanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden ımd Belannten 
die traurige Nadricht, das mein geliebter Sohn 
und ınfer lieber Pruder 
Charles Luchrte 
31 Sadren janft entichl 
indet . ftatt am 


r bon fr #5 
4 R 
zir mit Sul ad 
pbof. Um Stille Teilnahme b 
Hinterbliebenen: 
Iuliana Quchrte, Muster. 
yerdinaund Luchrte, Bruder, 
nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
— £ 7 I 
Genenieit. Unterküsungsverein Deutihe Wacht. | 
Den Beamten ımd Mitgliedern die traurige | 
Nachricht, dak Bruder 
Edward Robſon 
Reerdigung T 
ober, Nachmittags Uhr 
ies Kapelle, 21683 CLali⸗ 
omobils nach Mi. Olive. 
jein fich am Freitag. den 


indet ſtatt am 
1:30 Uhr, 


ber it, Die 
— Dit 
bon I. 9. 
fornia Nlbe., 
er, i 3.2 }, 
nen Bruder die legte Ehre zu er 
Anguſt Binzin, Vräſident. 
Heiene Bode, Recor. Selr. 


veiſen. 


zeige. 
Belannten 


lieber 


Todeien 

J n und 

ler Zater 
Sugenſchmidt 

1915, im 


Fred 
den 6. Dftober . 
entichlafen iit Die Beerd 
den 9. Ofto 


Irauer! 


Atwoch 
fonit 
am ZTamsiun 
Morgens, dom 
Nbo,, mad Der ı 
Da nah dent Zt. Bonifazius-Gol 05: 
Um fill zeileid bitten: 
Albert, Silda, Alma, Adolvph 
Cliara Huncuſchmidt. Kinder, 
John E. Roeste und Ice Walſh, 


e, nebſt Enleln. 


at 
je, bo Zi 
es * 


und 


—A 


Todesanzeige. 
und Beſannten die traurige 
‚eo geliebte Galtin u 
Monica Zangerle 
Itober entichlaien iii. Tie 
ftatt am Zamstan, den 9. Oltoher. 
bom Tramerbaufe. 3429 Boswor:b 
&:ftirche, don da mit 
ofephs⸗Gottesaclker. Um 
die trauernden Hinter— 


Freunden m 
richt, daß unſe 


1d 


findet —* 
Morgens, 

| Npe,, nad der 

| Mırtos nad dem 
ſtille Teilnahme 
bliebenen: 


bitten 
Rahmond ARannerle. Gatte 


dofr Raymond J. Zangerle, Sohn 


Todesanzeige. 
Allen Verwandten Freutden und 


an dei Mahto 
f, dab meine bislacliebte 


Die hrauri 
Sattiir 


cari 


Martha Goekel 
am Dienstag, den 3. Oltober, im von 58 
Jahren nam lang eiden cıtiichlas 
f > } dign t amt 
m ? Uhr. 
t mit 


TR 
— 
m ſtille 


Uter 


Antſchen nach dem Montroſe-⸗Friedbef 
Zeilnhante bittet der ftrauernde 
| Berner Gochel. 


u 


Gatte: 


Todesanzeige. 

Freunden und Berwandten 

daß unſere lieb 
Anna E. Mundt 

Leiden am Miitwed 

c, entſchlaſen iſt. 

zamstaa den 9, Mitober Ihr 

t., pom Trauerhaufe, 240 Norl Str, Pine 

mit Nutosenbilen nah bem Graceland— 

Witie feine PBlismeı, 


Maria None, Auguſta Vaiſel. 


niermii Die 


Mutter 


jratts 
rige Nachrich c 


} 
I 
I 
I 
Morgen, 


4 


„NOLCHE 
} ichhof ftaor.. 


John Mundt, Sohn. dofr 
| Todesanzeige. 
Frennden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 
| Sohn Qaner 
| im Alter. don 57 Sabren umd 18 Tagen geitor: 


Die 


Nacı 
Vater 


ben iſt. 

tan, den 8. Oltober, um 

| Zrauerboufe, 538 Trafe pe. nad dem On 

ridge Friedhof, Am ftille Teilnabme bitten die 

Itrauernden Hinterblichenent: 

| Franzidta Baner, ncbit Kindern 
und Berwandien, 


10 Uhr Porn, dom 
en t 


— — — — — — — 


Inyortitte Kalender 1916 


Sahrer Hinkende Bote 
Württembergiiher Kalender 
Marien⸗Kalender 
Abreiß Kalender mit 

fuürs Haus 


\Koelling & Klappenbach | 


| Fhicano® grühte m, Ältefte bemilhe Duhbanplung 
:70.2et Adamd &tr. Tel. Wranfiin 838. 


I®. 5. Geiit, Prüf; Annuft 


in der Vereingnalle, um dem | 


| 


IR, Re: | 


Die Beerdigung ! 


Belannien | 


n } 
‚stets | 


Die Beerdienng 


Die Neerdigung findet ftatt am Frei: | 


4528 %. Datley Ave, nach der Queen of Angele 
stirhe, Zummbiide und Weliern Mve., bon da 


mit Kutſchen nach dem lath. St. Peter3-Gottee: 


ager in Niles Center. Ill. Um ftille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Henry Kalf jr., Gatte. 

Anna, Frau Bertha Roth, Frau 

Kunigunda Hutter, John K. 
Margaret, Bruder Charles, 
Henry jr., iyrancis, George und 
Beier, Kinder, doft 


— —— —— — 


Beerdigungsanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 


! 
! 
| 


! 
' 


richt, dab unfere liebe Gattin und Mutter 
Thereia Henning, 
13745 Srving Fark Pipd., geftorben am 7. OT 
|tober 1913, am Samstag, den 9. Dltober 1915, 
|3 Uhr Nadm,, im Rofebill-Maufoleum zur 
Ruhe geſetzt wird, 
| Gharlee Henning, Gatte. 
Charles 8%, Henning, Cobır._ 
midoit 


Zur Erinnerung 
Bur Erinnerung an unfere liebe Tochter 
Lauretta Pries, 
welche heute vor zwei Jahren geſtorben iſt 


Zu früh ſchlug dieſe bittere Stunde, 

Die dich aus unſerer Mitte nahm, 

Doch tröſtend tönt's aus unſerem Munde: 
„Was Gott tut, das ilt mohlgetan!” 
Dies Wort ftillt unfer -banges Fleb’n, 
Ach rırhe fanft, auf Wiederfeh’'n! 


Bon beinen Jiebenden 
Eltern und Geichmiftern. 


| 


Leichenbeftatter. SA 
efterst Gadlei and Undertafing Co. — Michi⸗ 
Tel. — 2 


W 


gan Tivd und Kandolyd Str, 


“ Waldheim 


Einer der Ihunten Bricdhöte von Khicage. — 


Durch MetropolitauHohbabn für dc ;u eriei- 
| hei, oleihlails aub mit allen Etrabenbahnen. 


Billige Yegräbnispläge find in dierem Ichönen 
Sriedhof auf Abichlagsaahlungen zu haben. — 
&enerag Dfficed: Horeft Part, I. Teiepkon: 
Auftin 796 Local Telepbon: Sozelt Parl 757. 

faff. Vizepräf.; 
Keed Maad, Eelrstär und Scharmieiſfter: Jakob 
Sqwab, Superintendent. 


Freundschafis-Stanm Ho. 24, U.0.R.M, 
Großes Konzert uud Ball 


\zur eier des 1Ojährigen Beitchend deö Stammes 
am Sunutag, den ‘4, Titober 1915, 

in Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Straße. 

Tidet3 bon Mitaliederit 25c, an der Stalfe 3öc. 
Garderobe x. Anfang 3 Uhr Nachm. 


Serbit-Konzert und Bali 


veranstaltet beim 


N } 'FrauenKranken-Unterstütz- 
„| ungs-Verein „Fortschritt‘‘ 


'am Sonntag, den 10, Sitober 1915, in Schoen- 
bofens Halle, Milwaulce und Mibland Mbenue, 
’ Anfang 4 Ubr NRabım. — Zidet3 in Borverlaui 
| 2öe, an der stalfe 50c. {p29017 


' 


‚The Reli House, 


wnr, 


2037 N. CLARK STR. 

| Gegenüber Lincoin Bart. 

| Sohn Weiß, Cinentümer. 

| ted Abend 
KONZERT! —93 —— 


| Orchester 


didoſa 


— — — — — — 


Wurz’n Sepps 
Echt deutiihes Jamilien:Kokal 


! Tel. Yincain 715 NORTH AVE. un. Date 


| 8036 

Münchenr Küche. 
Nena u “eu u 
| Jeden Abend und Sountag Nachmittag: 
| Shmitts Ördeiter, 
‘Soltamado* 


 EDELWEISS PAVILLON 


85 Weit North Avenue, nahe Halited Straße, 


Heute Abend: Tanz. 


modo 


| 
| 


* 


— — — — 


ErtleSjppolfeken 
zu verkaufen 


in Beträgen von 8200, 
8300, 8500 und S1000 


E. &. PAULING & CO. 


 5N. La Salle Str. 


12ip,londidoimt 


EMIL H. SCHINTZ, 
9 
130 9. Star Zr. nie Rnee 


berleiben. &ute crfte Sppotbefen 


su verlaufen, Zel. u. 56 


Geid 





£ 


Ic Qibendpoit, Chieage, Donnerftag, den ?. O’tober 1915. E 


.w 


Bertehrdabteilung organifiren. Healey 
bofft durch diefe Neuerung den ber- 
ſchiedenen Bezitlswachen eine bebeu- 
tende Hilfe zur Ermittelung von Ber- 
‚breiiern in die Hand zu geben, da e# 


Mayor Thompſon fürchtete angeb-⸗· 
.. . DBerbrechens an Ort und Stelle zu jein. 
lic Eingreifen der Grandjury. 


— — — — —— ad 


Laßt uns Euch 85 Bis SIO an Euren Ofen ſparen 


Der jährliche Verkauf von 50 Wagenladungen von Oefen ermöglicht es uns Euch von den 
hohen Oefen-Preiſen zu befreien. 
Nie vorher in der Geſchichte unſeres Geſchäfts ſind wir jo gut vorbereitet geweſen, Euch zu bedienen, wie jezt. Ihr werdet 
bier all die beiten Fabrikate vorfinden, alle volljtändig vom Habrifanten nerantirt umd außerdem mit unferer eigenen perjönlichen 
Garantie verfauft. ES wird für Eud bon Vorteil jein, unfere Läden zu befuchen, da die Auswahl die größte ift und die jekt 
offerirten Werte ohne jeden Vergleih jind. — 
An die Bewohner der Nordweſtſeite! Wir bitten, zu beachten, daß wir ein Prozent unſerer Verkäufe während der 
vom 2, bis 9, Oftober wohltätigen Zwecken zukommen laſſen. 


seht anögeftellt im Laden an Milwanfee Ave, und Paulina Str. Die einzige Demonitration eines elektriichen Kodhojens in Chicago 


Euer alter Ofen wird als Teilzahlung für einen neuen Ofen angenommen. 


a se 


Sucht ſich heranszurede 


Glücksſpieĩmaſchinen angeblich geduldet. 
Wenn der Mayor ſo gewiſſenhaft 
iſt, daß er Re Wiriſchaften an Sonn⸗ 
| tagen ihließen muß; weil das Sonn | 
‚tagsgeieg e3 angeblich erfordert, wa· 
er unterdrüdt er die Glüdsjpiel- | 
F maſchinen nicht, die ſich überall in der 
Erklärt, es falle ihm gar nicht ein, Verantwortung für Durchführung der Stadt eingeniſtet haben?“ fragte A. 
Verfügung des Mayors zu übernehmen, und weilt Polizeichef daranf Cermaf, der Gerichtödiener des | 
j 7— ee u | Stadtgerichts und Sekretär der Ver- } 
hin, dak Stadtverwaliung jelbit Mittel und Wege hat, Shlichung der ‚bündeten Vereinen für örtliheSclbit- | 
Wirsihaften an Sonntagen zu erzwingen. — Ihompfon jndjt ee heute. = ug dem Po- | 
— — er * u lizeichef in zwei Mi gen, wo | 
lihen Bortbrud zu beichönigen mit rührjamer Geiäihte über Um- | perartige Slüdsfvielmaihinen aut 
triebe feiner böjen politischen Gegner, die angeblid) die Grandjury | geitellt und geitattet find.“ Cermaf | 


aufzuhegen judjten. — Greift liberale Elemente an. — 'Col. Lowden Lutſandte ſofort feinen eriten Gehil- | 
"ebenfalls jtramm für Sonntagsgejeb, jagt Mayors Veraier Lundin, 


Staatsanwalt Hoyne winkt ab. 


„Boojter“ Woche, 


nn 


* J ⸗ 


fen, Iſaak Doff, zum Polizeigewal—⸗ 
tigen mit dem Angebot, ihm derar- 
‚tige Glüdsjpielmaihinen im Betrieb 


Dayor William Hale Ihompion, 
auf der dieiſe nach Kaugornien beyind: 
lid), Die er angeciıy unternommen hat, 
um jeinen prafidentiu,arisbugm neues 
Seven einzufliogen, mawt tramprgajte 
Untenguugen, ur Wortoruny ge— 
genücer dem Liberalen wiement zu 
entſchuldigen uno zu beſchonigen. In 
tarartteriſtijcher Weiſe June er 1 
damit berauszureven, dag »ie Grand 
jury gedrogt gabe, ıyn in Antiggezu 
jtand zu verjegen, wenn er das goim- 
tag⸗sgeſetz nicht durchſuhre, fuchte den 
Anwen zu eriweuen, day jene politi- 
Ihen Weaner, die Fattion e. Ve⸗ 
neens, die Großgeſchworenen auſge— 
ſtacheit habe, uno beqhauptete ſchiteg— 
lich, daß die ſogenannten Schuntintec— 
eſſen ihn während der Kampagne in 
hinterliſtiger Weiſe belämpft hätten. 
Wie wenig giauowürdig die letztere 
Behauptung iſt, hat ſich während der 
legten zage gezeiat, in denen bekannt 
geworden in, Daß die Jogenannten 
Schankintereſſen zum Kampagnefonds 
William Hale Thompſons ebenſo viel 
beigeiteuert ;aben mie zu dem jeine? 
Gegners. Augenjheinlic bat jich das 
Stabtoberhaupt wäahrınd jeiner Wetie 
nah der Yazifiliüne nicht auf dem 
Laufenden binjixhtlich der Vorgänge in 
Ehirago erhalten, fonft hätte er jich 
jedenfalls nicht zu dieler findlichen 
Ungabe veritiegen. 


ln 
ir 


Maynors Angaben widerlegt. 

Auf die rührfame Ausrede, dap die 
Großgejhiworenen ihm mit einer Yin 
flage aedroht hätten, falls er bas 
Sonntagsgeſetz nicht burchführe, findet 
pas altvewährie Sprichwort von den 
turzbeinigen Lügen Inmendung. Die 
Staatsanmwaltjchaft madjte heute mit 
diefer Ausrede des Stadtoberhauptes 
turzen Prozeß und ließ keinen Zweifel 
darüber auſkommen, daß ihm von die— 
ſer Seite keine Gefahr gedroht habe. 
Sie ſtraft die Angaben des Mayors, 
mit dene er ſeine Wortbrüchigkeit 
und Feigheit zu beſchön!gen ſucht, kur— 
zer Hand Lügen. Wie aus guter 
Quelle verlautet, befanden ſich unter 
den 23 Mitgliedern der Grandjury, 
die am Samstag ihren Schlußbericht 
abgeſtattet hat, zwei, die im Privat— 
Jeſpräch die Frage der Durchführung 
des Sonntagsgeſetzes aufwarfen und 
auch Staatsenwalt Maclay Hoyne für 
den Vlan zu intereſſiren ſuhten. 
Hoyne aber lehnte rundweg ab, mit 
der Frage etwas zu ten eu haben, 
ſie der Grandjury zu unterbreiten. 


oder 


VL 


(ine rührianie Ausrede. 

Sehr jeltfam nimmt jih angefichts 
diefer Angaben ber Staatsanwalt: 
Ihaft das rührjame Hiltörchen aus, 
das „Big Bıll“, wie der Manor von 
jeinen Getreuen liebevsl aenannt 
wird, und jeine Begleiter auf ber 
Nampaanereife nach der Küſte erzäh 
len, um den Wortbruch des Stadt— 
oberhauptes zu entſchuldigen. „Ich 
hörte“, erklärte das Stadtoberhaupt 
geſtern, Nachrichten von ſeinem Son— 
derzug zufolge, „ſie machten ſich mit 
der Grandjury zu ſchaffen und ſuchten 
mich in Anklagezuſtand zu verſetzen.“ 
Wen er mit „ſie“ meinte, ließ er un— 
erörtert, aber einer der ſtadträtlichen 
Beipunderer, die ihn auf der Reife be 
gleiten, hielt eö für angebracht, den 
Ausprud „Tie“ zu ‚erläutern. „Der 
Anhang Deneens vud das kirchliche 
Clement“, jagte er, „machten eine Um: 
frage unter ver Grandjurn. Gie woll- 
ten „Bia Bill“ in Anktlagezuitand ver: 
jegen. Es fehlten ihnen nur zwei 
Stimmen. 
davon, und 
ſchaften an Sonntagen zu ſchließen, 
war die Folge. O! Tie können ihn 
nicht ins Schlamaſſel bringen.“ 

Greift Liberale an. 

Der Mayor ſelbſt wurde, Nachrich— 

ten von 


darauf aufmerkſam gemacht, daß die 


Prohibitionselemente mit ihren ſtraf⸗ 
rechtlichen Verfolgungen wegen Offen-⸗ 


haltens von Wirtſchaften an Sonn— 
tagen kein Glück gehabt haben. Er 
war um eine Ausrede nicht verlegen. 
Sie war aber lahm. Augenſcheinlich 
fühlte der Mayor das ſelbſt, denn er 
hielt es für nötig, einen An 
das liberale Element anzuſügen. We 
verhielt 
der ganzen Frage?“ wurde der Mayor 
gefragt. „Er iſt ein öffentlicher Be— 
amter, der geſchworen hat, die Geſete 


durchzuführen“, erwiderte der Mahor. 


‚Wie konnten ſie hoffen, die Grand— 


jury zum Eingreiſen zu veranläſſen, 


da doch die Prohibitioniſten und die 
Anli-Saloon League nicht im Stande 
geweſen ſind, Verurteilungen wegen 
Dffenhaltend der MWirtfchaften gn 
Sonntagen zu erzielen? wurde der 
Mayor meiterhin gefragt. „Vielleicht 


lar. den Liberalen nicht? daran, cin=' 


antwortete der Manor. 
Dem fFrager ” ‘en das nicht einleuh- 
tend, ur er gab feiner Anficht 
offen Ausdrud. Mayor Thompion 


zugreifen“, 


war hierüber  fichtlich verärgert, mie 


I 


aus jeiner Antiwort - hervorging, i': 
ein Ungriff auf-die liberalen Elemente 


toniroverfe in Betreff des Bürzermei: 


Der „aroke Mann“ börte| 
die Berfügung, die Wirt-! 


jeinem Sonderzug zufolge, 


le Elentent Staatsanwalts 
ſich Sigatsanwalt Hoyne in 


mich während meiner Kampagne in 
jeder Weiſe zu ſchädigen verſucht“, er— 
vlarte er. „ie haben unangenehme 
Dinge über mich geagt, dag ich jur 
Verſcharfung der Polizeiſtundenordi⸗ 
nanz und für Erweiterung ver Prodi- 
bitionggediete in Chicago geitimmt 
hätte.“ Won dem grogen Yeitrag der 
liberalen Elemente zu feinem Jam: 
pagnefonds jagte det Mayor aber 
nichts. 

Lowden ebenfalls für Sonntagsſchluß. 

Fred Lundin, der politiſche Berater 
uno Vertraute des Mayors, der auch 
hinter der nandidatur kol. frank D. | 
Xoipdens für die repuoitantiye Gou⸗ 
berneursnomination 1egt, Mmurde ges | 
fragt, „b Lomden das Gonntagsgejek | 
im ganzen Staat ourdführen würde? | 
Er bejahte die Ftage nachdrüglich. | 

Daß der Anhang des Wiayors jeine 
Haitung in ber wonntagsjrage als 
eine groge „Hilfe für jene andıdatur 
für Die repubitan ſche Präͤſiodent-— 
ſchaſtsnomination anſieht, darüber be— 
ſteht tein Zweiſel. Vie Getreuen ma— 
chen kein Hehl daraus, daß igr Führer 
damit das tirchliche und Reformelement 
zu ködern ſucht. 

Homne winkt ab. 

Wenn der Mayor und der Polizei— 
chef darauf gerechnet haben, daß ſie 
otaatsanıwauı Hoyne die VBerantwor 
tung qir die Durwpüdrung Des Vonn- 
tag=gejeges und Beurajung der Wirte, | 
'die Jin etwa Jeiner ueveriretung Jchuis | 
dig mawen, zuiwieben tonnen, jino ſie 
ſtart auf dem Holzweg. Hoyne lehnt 
es ab, ſich zum Sundenboct machen zu 
laſſen. Er bedeutete geſtern in einer 
Srtlärung, der Weayor und Polizeiwef 
fönnten die Verfügung des Erſieren 
geaen das Dfjengauten von Wirtigaf: | 
ten an Sonniagen jehr wohl ohne ihn | 
durchführen, wenn es ihnen ernit jei.) 
Alles, was der Polizeigewaltige zu tun | 
braugje, jei, bem Wlayor Die Yamen | 
der Wirte vorzulegen, welche ihre Lo: 
fale offen hielten, und den Widerruf! 
ihrer Lizenfen zu empfehlen. Hoynes | 
GErtlärung wurde veraniaht durch Die 
Angabe des Wolizeichef3, dab er dem | 
Staatsanwalt das Beweismaterial ge: 
gen Wirte, welche das Sonntagögejeß | 
verlegten, unterbreiten wmerde: Hohne | 
ermwiderte, die Staatöcrmaltichaft ei! 
mit Arbeit überladen. Sie merbe mit 
dem ihr unterbreiteten Beweismaterial | 
tun, was zu tun ihr möglich fei, ge: 
vente aber nicht, _ die Verantwortung | 


in 


IL 


für die Durchführung der Verfügung | 


des Stabtoberhauptes zu übernehmen. 


* | 
Verbündete Bereine, | 


Der Wirtöverband i, 
Nahmittan zu einer Sikung ins| 
Schillergebäude berufen worden, in! 
der zu der „Verfügung des Mapors | 
Stellung aenommen we ven fol. Die! 
Verbündeten Vereine für örtliche | 
Celbjtregierung halten beute Abend | 
eine Eitung ihres Vollziebungsaus- | 
Ihuffes ab, in der fie die yrage einer | 
öffentlihen Kundaebung gegen ben | 
Sonntageſchluß befprechen merben. 
Die Sikuna ift nach dem Briggs Houfe | 
einberufen tmorden. 

Wird Befehl itrift durdhführen. 

Polizeihef E. €, Healen erklärte | 
heute Morgen einem Berichterftatter | 
der „Abendpoft“ gegenüber, daß er| 
feine Luft habe, fich auf eine Zeitungs: | 


auf heute! 


fterbefehle, die MWirifchaften am 
Sonntag zu fchließen, einzulafjeri. Ges | 
rilfe Worgenzeitungen, meinte ber 
Polizeigewaltiae, hätten in heutigen 
Bericsten erklärt, daß er vom Staats 
anmwalt zum Gündenbod für das 


ı Sonntagsihlußgefeß gemacht und von 
‚biejem bejchuldigt worden jei, auf den 


Bürgermeiiter eingemwirtt zu haben, 
das alte Staatsgeſetz durdzuführen, 
das ſei aber eitel Geſchwätz und ent 

behre jeder Begründung. Der Bürger 

meiſter William Hale Thompſon habe 
ie Verfügung getroffen und verlaſſe 
fih jegt auf ihn, den Befehl aufs 
Strengfte durchzuführen. Dies zu tun 
iverde am nächiten Sonntag feine vor= 
nehmjte Aufgabe fein. Alle feineMann= | 


enn er|jajten würden auf dem Pojten jein 
ariff auf | 


und unabhängig ven Denen bes 
arbeiten. Er jelbit 
werde ſich guf Inſpektionsfahrten be— 
geben und ſelber auszukundſchaften 
verſuchen, ob ſeine Befehle betreffs der 
Handhabung des Sonntagsſchluſſes 
aufs Genaueſte durchgeführt würden. 
Die Spezialſchankſcheine, ungefähr 
200 an der Zahl, welche bereits für 
Samſtag und Sonntag ausgegeben 
wurden, werden für Samſtag von 
Mitternacht bis 1 Uhr Sonntag Mor— 
gen und für Sonntag von Mitternacht 
bis 3 Uhr Montag Giltigkeit haben. 
Der Polizeichef kündigte noch an, 
daß ihm vom Stadtrat für Verbeſſe— 
tungen des Polizeidienftes $30,000 be— 


'zu zeigen, 


maks 


dem Herrn Joſep 


ſchönen 


| 


Item Gejchinad im Munde und Migrü 
‚ne leidet. dann könnt hr fichere Be 


Euch Das Rezept zeiat, 


außerdem beiirft 


ö Der Bolizeigewaltige er- 
tlärte, feine Zeit zu haben, um Üer- 
m Angebot anzumebinen, und 
fügte hinzu, dab diefe Mafchinen ge- 
duldet würden, da der Nlorporations 
anmwalt ein Gutachten abgegeben babe, 
dab es fi nicht um Glüdsfpiele han- | 
dele. Cermaf wies darauf bin, dafs | 
Mayor HSarrifon während feiner | 
Amtszeit derartige Maichinen unter: | 


| 
| 
| 
| 


drüdt babe auf Grund eines Gutach- | 


tens des Nlorborationsanmalts, der | 
entichieden babe, es handele fich um 
Glücksſpielmaſchinen. | 
—— - | 
Bereinigie zauger. | 
Fröblider Ausflun der Delegaten nad 


Die Iehte Dilegatenperjammlung 
der „Vereinigten Sanaer“ murde ın! 
h Fallracher (Wuezn⸗ 

Gepp) gehörenden Toby Inn in Lale 
Marie adgegalien. Am { 


Late Marie. | ’ 


7:50 ubi 


| Wtoraens funren die Deienaten mit der 


Et. Yaul Bakı nad for Late und 
von bort mit Moter.o.t nad dem 
und romantiſch geseg.nen | 


»ıap. | 


Da das Wetter angenehm, war bie) 
Fahrt auf den jchöneu Seen ein Ber: R 


gnügen, und e8 wurde manches L.eb 


| gejungen, 


Ber der Ankunft dort wurden bie 


| Sänger von Frau Fallbader beqrü:.| 


Eins fann man biejer qu.en Vir.in! 
mit Recht nachſagen: Zu kochen ver: 
jteht fie. | 

Das Eifen -war ausgezeichnet, und‘ 
da bie Delegaten einen ſehr geſunden 
Appetit hatten, mußte ganz orbent.ich' 


nem 
Derd 


madıt 


je 
ſt 
Hl 


Rollitändig 
Wärmessilojet, zu. 


Unfer fpesieller Heizofen — Ohne 
4 Zweifel der größte je in Chicago of⸗ 
{ feririe Sfen-Bargain, Hat alle 
neuen Berberjerungen, wie doppelieg 
Sei3-Atiadiment, Dupler:Rolti ufw., 
u Zelr jdbiver und hübſch mit Nicel 
beichlagen. Hat großen Feuerplaßz 
und it unzweifelhaft ein großer 
4 Siobleniparer. Garantirt » perfefie 
Sufriedenkeit. Indem kwir Diejes 
eine Wujter in ganzen Waggonla 
dungen faufen, find wir in den Stand 
nejett, Euch diejen bochfeinen Heiz 
a ofen au offeriren i 
J zum Vreiſe von ? . 
naar u. 


aufgetragen werben. | 


Die Gejhäftsserfammiung war erſt 
auf 3 Uhr feſtgeſetzt, 
alle mehrere Stunden Zeit, ſich auf 


und fo hatten J 


eigene Art zu amüſiren. Die Cinen J 


machten einen Spaziergang, Andere 


mibmeten fich aanz dem „dolce far| 


niente.“ | 


Bon den in der Verfammlung er: 


ledigten Gefchäften fei nur bem:rit, | 
daß ber Verband im Nanuar ob.r| 


Februar 1916 wieder einen arohen!i 


KRommer3 abhalten wird. Di: Seit ven 
ber Verjamm:ung biä 


9 Uhr fuhr man mit der Soo Bahn 
wieder nah Haufe. 
Der jchböne Ausflug wird den Del:- 
gaten noch lange in angenehmer Er-| 
innerung bleiben. 
— — 

— Begreifliche Beſcheidenheit. — 

„Elli, du biſt ſtets von einem Ringe 


von Männern umgeben!“ — ‚Weißtl 


du, ein Ring von einem Manne 
wäre mir lieber!“ 


A 
kein kranker Hagen, 
Unverdaulidkeit, Gas 


nn | 
„Bape’s Diapepfin“ ift die ſchnellſte 
und die ſicherſte 
Magen-Hilfe. | 

Wenn dos, was Xhr gerade gegejien | 
babt, Euch) den Magen verjäuert, oder | 
Euch wie ein Bleitlumpen darin liegt, | 
indem es jich nicht verbauen läßt, oder | 
wenn %hr Gafe auffioßt, und faure, | 
unverdaute Speife Euch aufjteigi, oder 
wenn hr an Shivindelaefühl, Sop- 
drennen, Völligfeit, Uebelteit, ſchlech— 


jreiung davon in fünf Wwiinuten baben. 
Bittet Euren Apotbeter, dab er 
das fih in 

deutlihem Drud auf dieien 50 Gent 
Schachteln von Papes Dispepfin be 
jindet, dann werbet Ihr veriteben, 
warum DySspeptiiche Beichiwerden alleı 
Art verihmwinden müffen und mwesbalt 
es Fud in jünf Minuten von faurem, 
in Unordnung geratenem Magen und 
Ihlechter Verdauung befreit. „Pape’s | 
Diapepfin“ it unjhädlich, fchmedt | 
wie Candy. obſchon jede Dofis alle | 
Speifen, die |hr eßt, verdaut und! 
hilft, fie in das Blut üderzuführen; | 
es, daß Xhr mit ae 
fundem Appetit zu Xifche gebt. Am 
meilien wird Euch aber gefallen, dah 
sbr fühlt, daß Euer Magen und Eure 
Eingemeide rein und frifh find, und 


‚daß hr nicht nötig habt, wegen Bilio- 


jität und Berftopfung zu Abjübrungs: 
mitteln Dver Leberpillen Eure Zuflucht 
zu nehmen. z 

Diefe Stadt wird viele „Pape’s 
Diapepfin“ Schtwärmer haben, tie 
mande 2eute jie heißen werden, aber 


hr felbft werdet ebenfalls über diejes 
ı glanzende 


! Magenpräparet in Ent- 
zuden geraten, wenn ‘hr «3 jemals 


ng gegen jchlechte Verdauung, ‚Blähungen, 
williat ſeien. Aus diefen Mitteln En 


Soddrennen, Verfäueruna, Dspepfie 


de er 182 neue Kraftfahrräder antau= | oder irgendwelche andere Maaenleiden 


ganze Rraftfahrradabteilung 


142 F I einem und jchlegter Verdauung 
war. „Die liberalen Elemente haben Kapitän unterftellen und biefe wie die Minuten 


fen und dann jeder Bezirfswache bier | einneömt. 
Kraftfahrradpoligiften zuerteilen. So- | 
bald dies gefchehen ift, “werde er bie) 


‚Holt jet welches, augenblidlich, und 
befreit Euch jelbit von Magenleiren 


zur Yofuhrt J 
wurde gemütlih bei Gefana und F 
Irunf zugebradt, und ungefähr um | FJ 


ſuchern in Ausficht, und 
|Borverfauf der Zidets hat einen fiel 


| Str., deffen frrau, mie berichtet, 


in fünf | 


Meitinn-Bett — Satin Finiſh — ha 
Eiſerne Surina — Suvbported; Angle 
Eiſen, ſtark und dauerhaft. Fils Toy 
Matratsze — mit ſtarkem Ticking; voll 
1? ihmer, aut geitopfit und Tuft 
ed. Dieje vollitändige 
Ausitattung für 


e 


— 5 0 

} Pofiichluß für Europa. 

* Die nädite Poft nach ber 
Schweiz (über Bordeaur) fchli.Bt 

> in Chicago morgen um 11:45 


Uhr Vormittag?. | 


een, 


„ein Opier des Krieges.‘ | 


Thentervoritellung am heutigen Donners- | 
tag in der Yincoln-Turnialle, 

An der Lincoln Turnhalle, Diver: | 
ſey Parkway und Sheffield Ave., 
lommt am heutigen Donnerstag eın 
von einem Feidgraͤuen der Neuzeit 
entſprechend umgearbeiteter köſtlicher 
Schmwant „Ein Opfer des Krieges —| 
ein Traum,“ in 3 Alten mit Gefana, ! 
unter Leitung von Johanna Eiſe— 
mann, zur Aufführung. 
lichen Hauptrollen liegen in ten Hänz | 
den der beiden rühmlichit 
Schaufpielerinnen Johanna 
mann und Annn Sanders. 
genußreicer Abend ſteht Be⸗ 


uen 


il 
UMkıl 
der 


nanziellen Erfolg der: Vorjtellung be- 
eitö ficher aeftellt — der künftleriiche 
Frfolg fteht über jeden Zıireifel erya 
ben. 
Gent?. Für ausgezeichnete Zwiſchen 
aftsmufit ift Sorae atiragen. 

.- 

Wer fein Gramdeisentum wer 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zxet durd eine Feine Anzeige in 
der Abendpoit. 

— 
Erinnerte ſich ſeiner Pflichten. 


vr 
J1 
— 


Walter Jukowski, der Samstag Frau und 


Kinder verließ, verhaftet. 
Walter Jutowskti, 1735 W. 
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am 
Sonntag im tranten ZJuflande auf 
der Straße aufgelefen und nad dem 
Bridewell Hoſpital gebracht wurde, 
helte fih aeltern in der Wade 
an der Marmell Str, ein, und erktun: 


diente fich nah feiner Gattin und fei- | 
fogleich | 


nen drei Kindern. Er wurd: 
verhajtet, da er am Tamitaga Adend 
feine Familie nach einem Gtreit ber- 
laffen batte, und fih Biäher nicht 
wieder um fie fümmerie. Die fin 
der des Ehepaares entaingen nur mit 
fnapper Not dem Tode, da in der 
Wohnung Feuer ayibrad, nachdem 
die Mutter die Mohnung beriafien 
und die Stinder eingeichloifen hatte, 
um amgeblidy nah dem Gatten zu 
juchen. Die Ent;iehungsurfache bes 
Brandes konnte bisher nicht feſtge— 
jtelt werden. Die Kinder 
fi zur Zeit im St. Vincent Wailen- 
bauſe. 


2zöllige Pfoſten, dauerhafies Lacquer. 


510.75 


Adalf Miſechlke 


Die weib⸗ 


belannten 
Eile: | . 
Ein höchſt 


lebhafte 


Die Preiſe ſind 75, 50 und 25 


4. 


befinden 


Unſer Familien-Herd — jetzt zu ei 
Lreiſe offerirt, welcher dieſen 
zu einer Klaſſe für ſich ſelbſt 

Volle Größen, extra ſchwer. 
chs S8⸗aöllige Löcher, mit allen neue= 
en Berbeileringen. Garaniirt eziis 


afliger Vader, 24.85 
» 


mate 
Dat 
bat 
iſt 


mit 


jetzi 


Brennt 


j 


Heigmaierial, 
fpeziell * 


marfırt 


irgend ein Heiz: 
trial. Dieſer prächrige 
Heater iſt aus ſchwerem 


lalt gerolltem Stahl gemacht, 


Feuerkaſten 
ſparſam mit 


großen 


ehr dem 


au. 


Seht nad 


unjerem 

Sch 

Milwaukee 
Avenue 


Unier Tiih-Bargain — 4230ll. 
Plaͤtte, aus amerikaniſchem Eicyens 
holz gemacht, hübſch finiſhed; hat 
maſſives Colonial Pedeſtal. — Ein 


remtlärer $15.00 57 9 
51.99 


u Dann S2 5 
Wert — ſpeziell 


Yaden 
offen am 
Dienstan, 

Ton 
nerötag 

und 
Samsötaa 
Abend, 


t 
J 


1327-29-31-335 Milwaukee 
4705-09 S. Ashland 


e 


* mr 5 arrnn m 


Das Liebeswerf. 


Beder Peutfdse Hat die heilige 
‚Dit, Aid) daran zu beteiligen. 


Fir den Fonds der deutfchen 


md öfterreichiich-ungarifchen Hilja- 


gejelfhaft find Der „Abendrojt* 
aufer den bereits veröffentlichten Bei 


Iträgen bis geitern Abend die nad ir, 4 


tebenden Summen zugegangen: 
— 1.00 
Geſammelt im Seberſaal der 
„Abendpoſt“ (10. Veitrag) 
. D., der alie Soldat 


30.00 ; 


y 1.00 


a 

32.00 
Srirfıay er, 27 3 25 
stur a l ‚id, 


.) r » 
Inlammen 


2 (88,30 
— — 9.  - — — 


(Singrsfarti,) 


vier Zeile 

1, weiche den Ya 

ſenders träagen, n 
n Die Nedaltion der „A 
Seinddie N 
ten ein 
ode it 
jStlaberei 
Ni { 


> sd 
LENDEDOY 


nigten St 
beit 


D 


N wis 
“and 


r 4: 
eines 
yıen’\ntems 


enalırwen 
ki 
203 
j unſere 

A 

el unter ſehr ſnreren Vedingungen zu 
arbeiten hat und den ſiebenten Tag als 
einen Erbolungstag, oyne jegliche Ein 
ſchränkungen, ſo lange die Grenzen der 
löffenilichen Urdnung und Sicherbeit inne 
gebalten werden, ehrlich verdient. 

Ich balte es für angebracht, wenn toir 
nal %, Brozent der „Try Nuts“, die 
bisher mirfamnit ihren Werbodüren=, und 
Baptiſtenpredigern noch niemals jechs 
Tape tir der Woche gearoeiier haben, zum 
| Beriich fechs Wonate mit Arbeitern tau 
ſchen laſſen, die in einer hemiichen Kabrif 
bei.;äftiot jind, Damit jie einmal die Yage 
IDiejer “Arbeiter harter Arbeit und 
parfümirter“ Luft ſtnudiren können. 
Dann werden dieſe heuchleriſſen from— 
men Herren gar bald jeben, icas den Wr 
beitern notwendig iſt, und daß der Arbei 
ter am 7T. Tag ſein Vergnügen und ſeine 
Erbolung ſowie ein Glas Bier wohl ver— 
dieni. 

Daß nunmehr durchzuführende Sonn— 
tagsgeſetz erfordert jedenfalls einen kräf— 
tigen RuſammenſAluß aller arbeitenden 
Kreiſe und der für die individrelle Frei 


Sonntag⸗»geſetz trifit am meiſten 
enoe Vevölterung, die im 


Uungeſingts ſechs Tage zum 


rtr 


F 
mi 


’9 
Ik 


bder 


* 
heit in dieſem Lande eintretenden Bür— 
ger, um gegen das nichtarbeitende Heuch 
lertum, welches hauptſächlich von den 
engliiben Mirchenieken der Methodiſten 
und Wapriiten unteritübr wird, Sront zu 
machen. Die Kortiekung des Kampfes 
dieler Mgitationsheucler aegen unfere 
fonitirutionelle ‚Sreibeit wird mir zum 
wiriſchaftlichen Unterßang dieſes Landes 
führen, und ‚macht ums jeßt ſchon zum 
ıGelüdtter der ganzen Welt. 
Adıtungsvoll, 


har 
vri 


| j ® m. Stolb. 
Chicago, 5, Oft. 1915, 


1014 Milwaukee Ave., nahe 


T 


mer 


w” Brinat 


9 Er 2 
5 dieſen 85 
eKoupon € 


Er tt $5.00 mert, ivenn 
hr ihn zur HYeit Des 
Einfaufs eines Herde? 
oder Heigofen3 präjentirt. 
Der Anbaber erbält eine 
55 Beäamie abjolut frei. 


UNION LIBERTY 
FURNITURE CO. 


1327 —33 Milwaufce ve. 
4705—09 & Wiblend Ave, 


Bw 1014 Ta we 
94:55 


id an 


r 
b 


0 


wer 
Milwantee 
Avenue 


r 


iur 


Wöbel- 
Yüden 


Ave., nahe Paulina Str. 
Ave., nahe 47. Str. 
Noble Str; 


Dr 


t 


f 


— 


Speziell ſür uns von der Globe 


Georauchs 


Oberleil, welches 
leiner Schwärzung bedarf. Großer Back— 
ofen, Duplex Roſt; die glasartige Lin— 
ing macht dieſen 
d 
ſpeziellen 
ſetzt uns in den Stand, ihn Euch zu dem 
niedrigen Preiſe, vollſtändig mit Wär— 
me⸗Kloſet — zu offe— 


D - 
Das 


f 


gepolitert - 


Neßt jpeziell martirt 
au 


IE Sans 


Auf 25 Jahre garantirt! 

Keiet Dies, 
Stove & 
Range Co. nemadıt. 


ginina und Roit auf 5 Jahre garantirt. 


Aus Angoti-Eifen gemacht, da3 99% 
eines Eifen ijt; deshalb unfere under= 
rinylihe Garantie, Daß er während des Ei 
bon 25 Sahren nicht xroitet 
der zerfreifen wird. Hat abnehmbares 
polirt iit und deshalb 


Lien zu einem bejon- 
Das Einfaufen dieler | 


in Waggonladungen 


er3 ſparſamen. 
Defen 


iven — zu 


536.50 


Gin bequemes Bett - 
Geſtell iſt 
iniſhed; mit 


Davenport. — J 
aus Eichenholz, hübſch 
lünſtlichem Boſton-Leder 
- bildet, wenn geöffnet, 'ein 
wauemes Bert — bat große Abteilung 


ür das Bettzeug— 81 95 
— 


—B—— TIEREN 


nur 


—2— 


— 


Kauft Euer Fleiſch Retail 
zu Wholeſale-Preiſen. 


Wollt 
Wollt 
Wollt 


Ihr zu ſe 


— — 


Ihr autes, 


von der Regierung inſvizirtes Fleiſch? 
r niedrigen Breifen faujen? 


Ihr den Vrofit des kleinen Butchers ſparen, dann 
kommt nach unſeren Läden 
des Syſtem biete 


— unſer Profit teilnehmen— 
t Euch Gripareijie an Allen. 


— — 


Der Berkauf dauert die ganze Woche. Bringt Konpon und Ihr erhaltet 


5 Cents an jedem Dollar-Eintauf. 


ter Schinfen, Fancy (10 Si 
zter Schimen (4 bis 6 Bfu 

ir Eped, janch, Pfd. 141%2e ıı. L6%e 
bort Koins (8 bis 10 
Schultern, friſch u. Hein, 
kaurterhouſe Steat, 

e) Kalbiteiſch, w 
Sontudown 
und Eurer 


- hia 14 

2 vl. 1* 
ı Tieti 
l Ic 
Blund Das 
Kid. 10i,e 
das Blund 
eiß und 
Mutton, 


Famite 


Kleine 
Borf 
Zirloin 

Fancy (türze 
ch. Zhort Lea 


Yichtet auf 


11%2cC 


Eure 


Stüch) 


Geſundheit 


tüd), das Pfund Zt... 12%e 

I, das Plund Zu..eccsees 1U%e 
lgeräuch. Butts, kleine Knochen, Pf. 17380 
REIHE A naeh 15% e 

Katıde Edyud Koait, cy, Pfund. .1lU%e 
Bosnien: RR AR A 
fand, das Plund au. ..e0rn. een re 
| Bordepiertel fanch ’ Real, Piund ..Lu%e 
und fvart Geld beim Einfauf in der 


uno Das 
nd ons 


)} 
ir 


UNIUN SIU.K YARDS Pda. and Pay. CO, 


Zwei Laden und 
15850 Ciysourn Avenue 


Siien Sorwan 
- Ir 


er Reichskanzler im Münchener 
Hofbräuhaus. 

Gelegentlich eines Feſtabends im 
Hoſtheater zu München zugunſten der 
Fürſorgeſtiftung für Kriegsteilneh— 
des Infanterie-Regiments Kö— 
nia erſchien außer der königlichen Fa 
milie auch NReichäfanzler v. Beth- 
mann-Hollwea. Nach einem Hoc auf 
Ida» Stöniashaus und dem Gelang ber 
'Köniashymne wurde der bierte und 
ein Seil des fünften Attes von oe: 
'thes „Egmont“ gefpielt, mit Bojfer- 
mann in der Titelrolle. Jan der Paufe 
hielt der König Cercle und kehrte da— 
rauf mit der königlichen Familie in 
das Wittelsbacher Palais zurück. Der 
Reichskanzler wohnte noch der Auf— 
ſührung der Feſtwieſe aus den „Mei— 
ſterſingern“ bei. Darauf begab er 
ſich mit einer Anzahl Herren, u. a. 
dem felivertretenden preußiicden Ge 
ſandten, Botſchafter Frhrn. v. 
Schoen, nach dem Hofbräuhaus, wo 
er von dem zahlreichen Publikum leb 
haft begrühßt wurde. Das Publikum 
brachte Hochrufe auf Deutſchland und 
den Kaifer aus. Ein Münchener 
ıVürger feierte den Reichätanzler in 
‚mohlgejeijter Nebe, auf die Herr bon 
Bethmann-Hollweg mit _ folgenden 
Worten antwortete: 


101 
494 


hun 


n unfern fchönen vaterländifchen 
ı Liedern haben Sie gelungen und aus 
gefprochen, was uns allen das Herz 
hei madt und bewegt, die Liebe zu 
unferm Baterlande; und Das bedeutet 
heutzutage, daß unjere Gedanten zu 
unfern feldgrauen Kameraden drau— 
Ben aehen. die für ung auf der Wacht 


und 
5lV Süd Haisteu Strasse 


Vormittag von 


> : 00 
gute Bedienung. 
zwiſchen Haiſted Str 
Rorth Muennue. 
wiſchen Congreß 
und Harriſon Str. 


7 bis 11 Unr. 


ſtehen, die dafür geſorgt haben, daß 
der Feind, bis auf tleine ganz be— 
langloſe Teilchen, nicht in unſer Land 
gekommen iſt, daß bei uns im Lande 
Frieden herrſcht. Das haben wir un— 
ſern Kameraden draußen zu verdan— 
ten. Sie haben vorhin geſagt, und 
das hat mich beſonders gerührt, es 
war ein alter Stammgaſt des Hof— 
bräuhauſes: „Die Münchener ſind 
nicht die ſchlechteſten Deutſchen.“ Was 
die Bayern geleiſtet haben, die drau— 

en in Kurland, wie in den Vogeſen, 
am Hartmannsmeilerfopf, am Reich— 
ackertopf, in Galizien und unter dem 
Kronprinzen von Bayern dort bei 
Lille und Arras, das iſt ſo feſt, in das 
Buch der Weltgeſchichte geſchrieben, 
daß es kein Menſch wieder auslöſchen 
kann. Hier in Ihrem ſchönen Vayhern, 
das beherrſcht wird von einem König, 
der tief mit Ihnen fühlt, welchem 
Stande, welder Schattirung er auch 
angehören möge, in Ihrem Bayern 
ſchlägt das deutſche Herz. In Ge— 
danken an unſere feldgrauen Kamera— 
den und an Ihr ſchönes Bayernland 
will ich rufen: „Ihr vielgeliebter Kö— 
nig, die bayriſche Armee, unſere deut— 
ſchen Soldaten, ſie leben hoch, ſie ſol— 
len fiegen und uns den Frieden brin— 
gen, Hurra!” 

Spät erft fehrte der 
nach der Wefidenz zurüd, 
ihm noch viele Huldiqungen 
brasst worden waren. 

ee 

Die junge Hausfrau. — Und. 

ans dem übriggebliebenen Kartoffel- 

Ipirree mahen Sie morgen ®ellfar- 
toffeln,  veritanben, Minna' 


3 


abe 


Reichskanzler 
nachdem 
arge⸗ 





!lpendpoß, Ehicage, Donnermag, ven 7; Driover zu. 


Beranfaungd«- Wenmetker, | Zteunugen Inden: Männer und Rnaben. 
Bismard Garte 


Abend und gonmag Fed Nasmittog, F 

golumbta. — englikh 
Grand Berk Bee — Mt Labs Io y —*4 —— 
Sefußt:, Stelle als * ————— 


——— 3* 
— Say Vour Step.“ 
„Ti Into Gel“, Iediger Mann, 85 alt, bemaupert mit 
— — Bald ert Acrige Puftellung, | 


Aurit Boys“, 
— Mold and 3." Ben Y- Bi 1817 N. Galifornia Mpe. Hinter 
Jyaus, 2, Floor, ° 


t, — „ibe Lie“. 
— 


„Litle Soft, Eifter,* 


(Anzeigen umter diefer Rubrif 1 Cent dad? Wort.) ) 


de Norden. 
Berlangt: Junges Madchen 


Sausarbeit. Heine Bälge, 2441 


— — —— 


* e, 33 
or 8.23, 


— 


(hr allgemeine 
twigan Abe. 


Verlanat: 


— #0 bie ode umb Koden. 
Grobe Ave. 


ze. 


3848 


ı Berlanat: Mädben ı oder yrau fir Befbire. 
warden. Aann zu Haunſe fchlaien. 3944 
Aibland Ave, 


Berlangt: Deut che —— 


J — 
eicte Verlangt: Mädchen, 
N. 


bon Zeutfhland. 242 Nic Ports * 
Ar, 1. lat. *® Referenzen. ?. 


— — Berlanat: Madchen für allgemeine 
— ein Kochen. 708 Cheritan Roa 


— —ñ — — — 


„Sertember Mori.“ Gefucht: "Bainter und Paperbanger, aut 
oben % - — er Ur: 
— seven Abend und Sonntag | peiter, fucht Arbeit, E. Wineller, 608 Asillew | 


et le — 82 
716 North Ave— Jeden Abend ——— Ancoln 281. boie | 


Nahmittag Inftrunmental» und | Geſucht; Mann wunſcht Stellung für I I 


Arbeit, Sclofjer 
Mapiemood ; 
Gefucht: Ein Cabinetwaler, der au mit ollen 
| Garpenterarbeiten und audb in alicen Maichinen- 
arbciien beiwandert ift, fucht bier oder auswäris 
daurnde Ftellung. Sons Muggentbaler, 1718 | 
Wells er. i slar » ' 
Gejust: Gute deiti te Hand an Bob, Walls 
und Biscıits ſucht Stellung. 808 A. Clart Sir. 


Se fucht: Zum ger Mann. der eine PMrcheit 
| fbeut, wünfbt irgend welde Veihäftigung, — 
| Mbr.: D 288 bendpoit. 


N 


ERROR 


2477 


3. 


—*— p. 
und onntag 
Bolallonzert. 


—— — 


Kleine Anzeigen. 


ziweite Arbeit und Rüben, 
592 Abendpoft. 


Hausarbe 


erlangt: Mädchen für 
beit, 1523 Sullertom Uve, 


Nerl 


— — — — 


TEE Männer und Anaben, 
(Uugzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent da3 Wort.) 


Berlangt: Porter, muß 
3848 Cottage Grove Ave 


allgemeine 
boir 


Berlangt: Grfaprenes 
sen für aimeite Arbeit, 
187 die Woche 
2, Mpi Iel 


bated oder 


prote tantiiee M 
deei Erwahlene. 
Kadauire gen 4115 Drerel @ı 

Salland Kecnmwood 
Atage 


— as lochen 


x 
fönnen. | N d 
2495. 


Gipbe Gar, 


Vie ; 
— — — 1— 
Berlangt: Painter und Baperbanger, junger 
Mann mur. 1250 Marien Eoutt, 
Berlangt:_ Schneider für Reparaturarbeiten; 
muB auter Preſſer ein. 1640 Larrabee Str. 
at: Schneider für aite und neue Arbeit; 
tunger Mann, 7341 Wentwortb Ave, 
tz — ne Gefußt: Ein älte 
Bude Iman, 4938 Grand | {nd Mrbeit; 


dboir | — 
Geſucht: 


erſter Klaſſe Mann für Arbeiter, 
guter Lohn: ftetige Arbeit 110 
Yimmermann, 08745 So. 


bofr 


Verianat: 
" | Mubopen tür 
fucht Beiäftigaung | stieine 
Stempe, 658 Well Sir. Slat, 


Engalii 

uilgemeine 
yarnitie, 2748 

it I. £tı coln sel, 


ſprechendes 
Haue arbeit, auler Lohn 


N) i ; 
Se ut: Junger Mann ine Grove Mbe., 


} irgendwelder Art. E. 


serlangt: Ein autes erfadrenes Madden für 
— Hausarbeit, quter Cohn, 4738 © 
Ahland Yıbe,, Ebone Darbs 2707 


ſucht 
boiria 
ilterer Mann, guter "Earpenter, 
mäßiger Kohn. Abr.: # 677 Rbpft" 


Erfahrener Borter, flinier, 
fucht dauernde Belhäftiaung. 
Weit Grand Ave, 


Geſucht; Bartender, ſcheut 
Stelle. Dallmer, 04 W. 


Arbeit, 


Be rlangat; 
Ademue. 


Sofort, ; 'efta: 2 
Sofo Fine gute Köhin für. Reltaurant. - 
Sall ited Eir, 
Verlangi: 15 ober 10 
zur Stüge der Hausfrau, 


Verl langt: : 


1585 N. 


—— ſtetiger 
ch ) 


Buwe, 


Sabre alte? Mädcen 
512 Belden Abemue 
dofr 


Verlangt: 
— Art it; 
für Gien Mann, 


Yaltıco Str. 


" Berlangt: Sunger Mann an Cales; 
Sentlih. Nachzufragen: Freitag um 
Morgens, 


1940 Weſt Didi ton ir, 


Rerlanet:; Ein deuticher Torter, welcher etwas | oder 
von ber Fle iſcherei veriiebt, 1324 Wolfram Sir. | m 
Berlanat: Schneider — — Al⸗ 
brecht, 934 Webſter 
Verlangt: Ein erſter ſtlaſſe Bäcker an Brot 
und Rolle. Nur folde brauden fi zu melden, 
welcher aus eriter tlaffe Material eriter Kiaffe | 
”Waare beritellen tönnen, Ihe Milfion Tea 
Moom, 4046 Sberidan Road, dofr 
Berlangt: —S neiber, 3. Salinacr, 2431 | 
Sbicoln Abe. Berlangt: Erfahrene Mädchen als Ma- 
== * 
ſchinen Operators an Pelsfahen. Nadı 


zufragen auf dem 12. Floor, Pelz-Werk 


ſtatt. 
Marihait Field & Go., Retail. 


Selfer an 
North 


Sefudt: Büder, guter 
— | Entes, fugt Etelle. 2456 
Be. "Ebone: Lincomm 2444. 


Brot und ee . - 

haliteb — 

Salited a; | Berlanat: Mädten für allgemeine Hausarbeit 
mido | 1440 Zutlerion Abe. 

58 rlar 


Ber 


bier 


sı2 
:30 


S 


Butdcr fucht Arbeit im hop oder 
. Rurfilüde, in gllan Depanpart, bier 
acht auß auswärts, M, €, Ertl, 4510 4 MM x 3 Eon: 
ilmaufce Abe. " mioo Drerel 5729, Bart VORNE U RER: VERREERE: 


Sei 2 
we ut: arbeit 


198: „näddhen für allgem eine Hause 
in der 


erivachiene Yeute, Heine Wälcbe, 


E 


Mädchen für allacmeine 
Indiana Ave,, 2. Wlat, Tel. 


Züdtiae Frau oder 
Sausarbeit, Muh 
| und bügeln, $4 die Yode, Zu 
bevorrugt. 016 €. 50. Biace, 2 
don Gott sage Grove Ave. 


minfeht 
Abe. 


Hausarbeu. 
Drecel 83605 


Verlangt: Frauen und dchen. 
| (Anzeigen unter dief ce Nubrif 1 Een! das Y 


Verlanat: 
. 440 
Mädde n 
wald nt, 
Hanſe 
Blous 


Wort. ) 


"Berlangt: 
| aewöhnliche 


tur 
lochen 


ſchlaſen 


Laden any . Fabriten. 
Ser | 


» 


um bei 
Sollyr 


Hausarbeit 
vood Avc., 


ne —8 tgl: 
», 


Sunnbfide 


Madchen, 
Koral, 1515 
8774, 


| beif 


—— 


Verlanat: 


er und 


Ein 
Körbe 


junger Mann für allgemeine 
zu büriten. 713 MNilwaulee 


Verlanat: 
»o24 


Madchen für "allgemeine Haut 
Indiana be, 


I 
p- 
| Berlangt: 
5044 
Berlangt: 
Som! lte. 


Berlangt: Zunge ün er 16 für eleftriichen Sboy 
Harter Wiig. Co 11: 32 W. Al iſtin Ave, 

Berlangt: ® jorter fü 3776 N. Elart | 
Straße, 


Perlangt: Funger Mann im Hochſchulalter, für 
aligemeine Officearbeit. Muß gute Handſchrift 
haben und innerhalb Gehtveite don Adams und 
Nodmell tr wohnen. Adr.: A. Abendpott. 

Verlanat: Schneider, itetige Arbe 
Jahr, 9, Rabır, 6414 Kolisge 

Berlangt: 

Perlangt: Ein Aunge mit Eriabrung an Brot 
Xooarbeit, Lohn $il die Mode. 1118 Center 
Strabze. * 


Gutes 
Dudigan 


Mädeben 
Nvc, 3, 
Mad 


1310 


Ö 


tür 
lat, 


ausarbeit 


Saloon. 


Hen für Hausarbeit 


doftſa 
Grand Blod. 2, lat, 


83 


un⸗ 


| 
Verlangt: Mädte f e 5 yeit: 
Id Hode. Etunben 7 ür, leihte Sansarbeit a: 
| tan frei. Mar Mihner, 251 Edergreen Pde, 
Berlangt: Griahrene Mädchen als Li-| Berlangt: Mädden 
ners an Belziahen. Nadanfranen auf | bei. 2012 9. Sc 
dem 12. Floor, Pelz-Werkſtatt. 
Mariball Field & 6, Retail, 


[0 


für 
no 


allgemeine 
=! i 


Mädchen 
beit mitzubeifen. 
sowier Str. binten. 


da aan Hausar 


€ '&r Ve 


SQ. 


Bladimitb, 


Yıoor 
Berlangt: 1>jübriges 
bei der Yausar 
fen. 1919 
Verle gt: 
era, 


| Bloor. 


oder 
Zu 


Frau 
Hume ſcia⸗ 


2248 Blue Island Abe. 


um 


Wadchen 
Sall, 


— — 


für Hausarbeit; 


I 
dofria 209°, Lincoln Sir., 


—_ 


Möäddhen um 
erlernen, — Berlangt: 
Eo., 1715 | Nibland Ave, 

— yn. * 


antes 
dritte 


Mrs, ileT 


— —— — 


Kerlangı: 
Stiderei an Heinen 
Zu erjragen; Chicago GEmbroiderh 
Juch Ohio Er, nabe Deiropoitt an 


Verlangt: Erfahrenes 
$7,00, 1440 Aullerton 
Berlanat: Eofort 
nüben Lönneit; lommt 
I benter Etr., 1. Mleor, 
Berlangt: Gutes 


que Dipi fon | 3150 Yeie Blaine 


Aıfaewedte teilige 
Maſchanen zu 


— — 


Erfabrene Aufwärterin, 1121 


Verlangt: Erfatrene Kürſchner. Nach 
Ay auf dem 12. floor, Bels:Werit: | 
Marihall Field & Co., Retail. 


Verlanat: Mädchen 
beit; Lohn $5.50 


Mädchen in VBäderei, 
ve, 


für Rüden 
1418 N, GClarf 


und 
ei 


Hausar 


Mädchen, 
fertig zur 


die bei 
Arbeit, 


Sand 
1058 


Berlangt: Erfahrenes Mäpchen für allgemeine 
Hansarbeit, Mey, 4735 Midigan Abe., drittes 
Flat. 


Junge⸗ 
lann 
vide 


Derla angt: 
| Teine Wäfde; 
gen 334 Wilſon 


Verlan: 1t: 


Rädden iür Ha 
zubaufe fclaien. 
Floor 


usaerbeit; 


Anzufra 


Mädchen Für Bädcrladen. 


Ave 


„0, 


Ein 
Graf, 


Verlangt: 
Straße, A. 
Terlanat: Schneider, Bari beilman, 
Birthol;, Weit Chicago, SU... 30 
Chicago an der Nortbiweitern Pabı 


Särber, 217 


— Sules Mädden für a 
UT, Hausarbeit in Heiner Familie 
ter Xobu, Empfcblungen, 
ade Homan he 
Berlangt: E 
Heim wuͤnſcht. 
Bus Rordboif. 
_Verlangt: vower Maſchinen Operators, wit — 
Erſahrung an Damen-Halstrachten und Nous "Berlanat: Beifereä 
doivsiappen, Raben & Co, 507 Ziel Sadıen fir 2 Rinder im Alter von 1 b Jahren, 
and. Sloor. doftſa iteren Semn. doe rihiwood en 
— bofa 
B clangt: Garmvidlertnnen und Strieerinne n — 
Sweater — * —— —— Mills, Terlanat: Jung 6 Mädcben bei 
20. Hacıne Abe e Ban PBuren Er, beiien. ale ne Familie 1508 Al lace, 3 
une. u Zell Xlace, 8. 
Toltint - — 
2 Terlangt: Erfabren: » Mädeben für 
Rachzu · 4 


a f 2 — allgemeine 
Sausarbeit, muß gute Möhin fein. 5477 Eis 
Sin nue. 


emneine 
ul mim it» 
3420 Donalas 


2 B orke angt . 12009 


Reit 
b5. Straße. 
DIR, — 

Berlangt: Operetors, Hiar 
Stiferei⸗Maſchinen, guter 
boidery Co., 1715 Obiy 
ten vonbabn 


m ilichd 


bei Julius 
Neilen 


Urt Store, 


3ag an Mitec 
Cohn, 


Stı 5 


Singer | 
Chicago Em 

nahe Metroport 

dorſoꝛ 


* 
ine ülter: 
Dentiche 
13549 


Frau 
vordeao 
Indiana 


Möbeln 


dofa 


Berlangt: Ein auter Cabinetn alter an 


und Bilderrabmen, 1206 Dit Eir. 


Berlangt: Gırte dritte 
arbeit, 61852 Broadiwan, 


Sand an Eales, 


* 
Tag⸗ 


erfahrenes Kindermädchen 
rit 
n 


n 
lat, 


Terlangt: Junger Fleiſcher im Laden mitzu⸗ 
heifen. 6344 Co, NMibland Mbe — 
Verianot Schneider, ein guter Man 
neue mmd alte Arbeit; jietiaqe Arbeit. 519 
Adams Straß: 

" Berlangt: inine erfahrene Abpnnen- 
ienfammler für „Gounten“., 

Borzuipreren beim 


Girculator, „Abendpoit“-Tifi 


Verlanat: 
Arbeit. 


4, 


jor 


— — — — — — 


fitr 
Weſt 


an 
> 
104 zu, 


Terlangt! Erfahrene Cinir® Butters, 
jragen 12. Floor, Bela —— 
Narfiball Steldb& Go, 

Retail. 


Müddben Tür leichte 
Ibomas Str, 


bofrfa ne lan 


Lewis 


pausarh 


Sserlangt! 


Operators und Handnäherinnen. — 
ı 1731 


State Straße. mido 


Schreide 
Grace 


Bi und 
Clart. 


für 
nah 


Serlanat: Mädhen für Haus 
3523 Wenl Chicago Mpenue, 


2 Berlanat: Rüberin, 
Aleidermanerci, 


der Lehrzeit. 


und Lebrmadchen tür feine : - u 
etige Arbeit; Nohn während | Kerlanat: 2 Mädchen al Anriwärterinne 
Broft, 1850 Winthrop Abve eine Geſchirrwaſcherin. 203 Lincoin Abe 
Bimibo | 
_Berlangt; ut Mädchen für 
Hausarbeit "Snale Ave,, Tel, 
39 


Berlangt: Erfabrene Str ider an Eweaters, — 
2709 Diviſion Str. 


Verlangt: zmover 


on al 


W. on 


5833 


Fahette 
Dort 


V ireffer, fofort, 


‚Ferlan at: 


Erfadrene Dperators 
ddp Blirien und frestelen Maldbinen; Ttettas 
| oa guter Vohn, Anzujragen Die nanıc Wowe |. 
Dabland Manufachıring Go, 1038 N, Afbland 
Avenue, dimido 
vn, 1 —— — 
Verlang Eriter al affe "Rleibermaderin. 720 
12. Sir, Jimmer 38, dot iwx 
Rerlanat: Zucht ige Schneiderir 
Röden zu arbeiten, nıitr eriter 
— —— küche EEE Stewart Bidg., 108 
Berlangt: - Eriter stiafje Cale sbäder Zu erfca 
gen: Marfbail ‘Niddlehn Open Lo, Donnerstag 
Uhr Nachm., Adams Sir. | 
Schaufeln. 
Racine 


an 


x a 


Saus allaen 


Wailts, Rogers 


langt: Buihelman ober 
Sranpille Ude, 
Ver! angt: Buſh elmamı, mut 
ſo jor! vor, Ihe S 
House, 1051 Drieansd 


idiben fiir 
damtilie 
Howard 
Furnace. 


Serlanat: 
erlabren, in 
| daı 18, nche 
orgt den 
Roc rs Barf 


allgemeine 
boy Dreien 
Hoddabnttatie 


bügeln fünt 
rleans Zleaning & 


<tr. 


W 


J W. 


>00 


Koftner 


| 
an © ame: | 
|- 


Verla ngi? 


Ave. 


Jablneimafers, 1 scbildetes jın 
Ave, 3. ap. 


R. Verlangt: 
N aie, 8, 1712 Gllis 
N, State ; 

Ve 


der 


Maͤdchen ſmn 


nahe 


langt: 


1 Hauzarbeit, 
Eirakı 


Yarrobee Zir 


010 


I 


Hausarbeit. 


Verlangt: Nettes den auf ein Vabn > 
Ir ori en Verlangt: Nettes Mädchen au n Jabı u 
R rfragen achten und bei der Hausarbeit mitzubelfen; au 
Aoe. dofrſa RE Heim. 1525 Grandiıte Ape, Zel,: Sunnditde 
; . RW 5770, BRODER, 
ga . . n 4 64 * — * — — — — 
—— a m Br eg geon: | Verlangt: Mädhben für leichte Hausarbeit in 
G x i. nahe Wranc Han . n ’ > Ir 6 ‘ Int 
Roulevard, leiner Samilie, 4029 PBrairie Apc., 2. lat. 


Verlangt: Allcı 


10 


J 


rlangt: 
Lohn. Mleine 
Apartment. 


Wweite 
— 


Arbeit 


Ak 
Pb) 


mıdo 


Gut’r 
: Mär * 


adchen für 
antilic, 4856 


Verlangt mer mit 
6 Uber Morgens, 6211 


ar 


Rerlangt: Grfabvene: 
Nudchen für allaemei 
lungen verlangt, !Nrs, 
Wilmette. Televbon: 


‚Imechendes 
eit. Emmwieb 
foland Av 


mpdo 


4 enaltich 


\ ntteben uber ann als Janitor 
helfer, bezahle 530 nebſt Wohnung und Ser 
pflegung pro Vionet, Nur folce, v. willens 
md 39 arbeiten, bramsben ftch au meid S. 
slapfa, ven, A Ave. 

erlangt: eriter AI st, | „Serlangt: 
Anzufragen zu dm, Satiel- fer, | Tausarbeit; 
nam, 15 Zalie ir, Samilie, 
on Freitag. 
G arnwidl er und Etriger an Siwen 
She R nitting Mills, 404 © 
TottimX 


Scerlanat: 
erfragen 


Müddben für 
40 N. 


Hausarbeit; im Kaben 


1 Berlanat: 
State Str. 


Dausarb 


Meltere an 
initiubelien 
* eine, die mehr auf gufes 
Frau in mittleren sieht, 1140 Belt 67, Ctr 
Sp, Tramiord Nve, : 
Kerlangt 
guter Kobn. 


um bei ber leichten 
bei ulterem GCbeypaat 
tm, alö bobentobn 

mido 


au 
“ 
Rerlangt: 


Haushälterin, 
* 
Tahren. 


zu erfragen: 1517 


Nädchen fiir allgen 
1118 R. 


ine 


— Hautsarbeı 
Erfabrenes Mädchen für allgemeine beb Ztr 5 
muß eng lila fpredhen; 2 in bi 

Nadyzutragen: Tonnerdiaga Abend ober 


4818 Grand Pipd., 3, Aptm. 


nt 
an zii 


Stelienverntiitlungs: Büros. 
en umter dieier Nubrif 2 


Verlanot: 
ter Coats. 
tacine Ad 


für smweite Arbeit in Tlels 

ner Familie. 1051 Hude Bart Boulcbard, 
Mpariment. Zelepbon: Bladitone 2457. DHaion Ver 
Be — srl 
| »Berlangt: Mädiben fir allacmeine Hausorbeil, 
guter Loyn, 424 Daloale Abe Apt. öftlid. 
Nahe Sberidan Road Zel Graceland — 

— —— — — vaold, auch 
langt: Haus Aarbet: | Hsping & 
Serman U ( Nat 7 W. tb > in Snictgen “pc., | 
Sivenue aa12Dd ıdi# 1. »Slat, 

Berlangt: 
zwertes i 
ou Ellis 


Verlangt: Mädchen { Anzeig 


wents Das 


ihenn 


lanat: Ebevaar 
Kedaniler Möbe 


Mobel 
ſers. 


Central Em) 


Ratternmaf 
yintiber 


sohincent, 184 


ere Automo 
boltrer 
waſhinga 


Verlangt: Janitorhelfer. 325 monallich, 
md Logis, Heizung beriteben. Nad 
sen Nnerstag, um 4 Uhr NRachmittags. 
Wahne 


Koſt 


Rerlangt: beiier für Bar 
Jsarın: und Eifer 


Zwert, North 


iermühble 
babnar 
Ganal 


Mädchen Tür altgen: eine 
samtlie, Natban, 5706 


Berlang! Ver 105 


Nönner für 
mentMaench 


Reriangt: 
mings Emplo: 


warmarbei 
‚Bis WS 


Tüchtige Köchin, zwei in Familie, 
wird gehalten. Empfiehlungen. 


Verlangt Gria 
re Arbeit bei 
sugt. Mdz: D. 25 

Berlangt: Ein 
arbeiten, 658 

erlangt: 
Leute an 

Stewart 

Berlangt: 
Treibarbeit; 

kann, 3 
4 biladelppi 


midoſrt 
DWen 
Ave, 


Fuhr d — 1garitche Büro verlangt 
den für Hausarbeit, Ahimnnen; belier Lohn 
abre | WMortb pe, nabe Yarrabee, Tei,: Lincoln 
aben 23ip 
— 217. 

Damenf { iminiter Blda, volria 

feiner ° L ‘ . hımidi Q } i — — — - - — 
Sidg., Rerlangt Mädwen für allgeme: eine Hausarl beit. 
1152 % Satehteld Ube,, 2. Flat, dofrfe 


Mädder 
Berwin 
8440. 


— — 
ſches Rädıben für amei 

Erfabrung baben umd \ 
Mn >+ ’ nv 
Dcarborn Str. Zimmer 


<ITL. 


jung 
Liberty 


Germamag Bermitt Iungs Aut can berlangt 
&en für ®#ribatitellen, auter Cobn, reelle 
bienung. 705 North — tabe Halſted. 
Lincoin 6161 


Nad 
es 
B 


dimido 


Tap"ı 

euifch: ungariices Bermittlumgs « Würo ver» 
1* Madchen für Hausarbeit, fſür Hael und 
Reltaurant, 452 North Mve, Zel,: Divericy 8240, 


Erſter Klaſſe 
dauernde Mrd cit 
erfragen: 


0, % 


Ve anot 
ent 1048 


iylbvanio ol3 1 — — 


für allgemeine 


Abe., 2, Am. 


Hausar⸗ 
Telephon: 
bimido 


all» 


ſtunſchl — 
für den 


Sofforin 
‚serier 


Hier sin 
richtigen 
zirane 


Frau Für 
165 


— — nn nen ne — ES nn | 


Berlannt: 
(Anzeigen unter 


tes Mädden oder 
dausarbeit, Referenzen. 
SsibD, 


Verlangt: 
meine 


u — — — — — — — — 


—— * Stellungen ſuchen: Frauen and Mädchen. 


Berlanat: Mäddhe en ı für Sansarbeit in Tleiner (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent dad Vor! 
Ranttie; qures Heim; mub etwas enalifh fpre — —— 
den. 1835 Svaniding Ave. Tel.: Lawn seindht: Deutiches Pak zum 
tale 4244, midbofr nmäben. eibr.: A 669 
Tompeic nes weiße: Müdden für Geſucht: 
Dausarbeit in einem Heun, wo Reinmacpiade. 
Nurfe gebalten wird; kein Waſchen: 57. 5455 — 
SHyde VParu Boulevard, 1. Aparttment. Telephan; Gefuht: Saubere Waſchtrau wünſcht 
Midwah 62. mdbo Platze. Näheres: 1402 Belmont Ave,, 
— dardier fucht Stellung, Mi, San Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausa: —— 
1615 Srhard Str seit; mu englif& foreben; 4 in ber Ramilte; Sefucht: I 
het % ariment; Tein Baiden. 728 Vaveland Abe., halterin auf 
Str Stel» , 1. Apartment, Telepbon: Wellington 2302, 
modimido Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 

— fein tochen 6538 Ellis Ave. 1. Flat, mido 
an Brot - - — — 
Str. mdo \ erlangt: 
: ; Sansarbeit, 
diacr Väder jucht Ic, am | Nillinerh. 
ar 


Mr 


Miauner und Frauen, 

dieier ubrit 160 
oder jede Frau 
leichten Rebewerdienſt ſichern. 

nah 7 U incoln 


u Ahende, 15 $h 


Berlarat: 
ih einen 
ufragen 
vide, im 


Seder Mann 


Tarın ! 


Hr 
il 


zo, Mädchen ſucht 
Sto Abendpoit, 
siore 


‚Be rlangt: 
Ugemeine 


—ee — — 2 


uffehe 
Mdr.: 


iuht Wald 
MAbendpoit 


Frau 


N 607 


Stellungen iuchen: Männer und Sinaben. 
van aeigen unter bieier Kubrif 1 Ce 


Hu RR 
* x cinig 


€ 
mido 


mdas R 


umge Frau u judi 
Gefucht mn beiferer Karın, 
Ö 


a Eales:Bäder fucht 


21 W. Madifon 


Stod 


GSeiudt: Wäſche ins Haus 
Welt Nortb Ade,, eriter loor, 


u? Ba 
GSeſucht: Guter zweite Hand-Bäder Front. 
nud Cales ſucht Efclle 626 N. Robey 

Seſucht: Selbſtänd 
hbebſten allein zu 
Hille zu ſchreiben: 
14. Sloor. 


SGeſnat; 


Räder 


Nadwen oder Frau für aligemeins | Geſucht? Deutiches 
314 Milwaäukee Ade. Guttinan. Bäckerladen, Ipricht 
mido Arthinaton Straße 
Ein M Yädapen für allgemeine Sans. Gefuht: Deutide Frau fucht 
85 die Mode (eleftriihe Maihmaldire), Haushälterin bei Leuten im Ztellums 
1551 W. 80, Str, nahe Aſhland Apr. imwers Heim: auge Empfeblunaen, 2% 
Floor. ; o Ave. 3. Flat, "Phone: Humboldt 


N Berlangt: Ein 
liſch ſrrechendes 


y. 


gut 


1 An 
idchen 


inucht 
enaliim, 


F 
Seriangt: 
arbeit, 
Arnim, 
aweirer 


Butcher und 
gri indlich ver⸗ 
ſucht irgend einen 
Karl Xuctul, 674 

dimido 


Junger, deut ſoer 

Burſtmacher, der ſein Geſchäft 
leht zwei Zahre im Lande, 
Bla, Stadt oder Land. 
deatborn eir. 


anftändiges deuti umb eng«| — — —— 
Mädchen für Laden- und all⸗ 
gemeine Hausarbeit, wo eine VBaſchfrau gebal⸗ 
- I den wird, Nchmt Radensiwood- Hodhbabn, 4922 
N. Kedzie Abe, bimido 
|  Berlangt: Eine ziveite Köchin in Wiener Ne 
‚Taurant. 50609 Michigan Abe. dimido 
Terlangt: Maͤdchen für allge ine "Hausar- 
ebard, erites | 


beit. Reierenzen. 5025 ®ranb 
"Ipartment. bimido | 


ı Bniinehlund oder fı er, 
beit, Zelepbon: Lincoin “ 14. 

Gefudht: Deutihe. Frau fucht itetige 
‚zum Wafden und Meinmaden. 1858 Sbeifield 
Abenue, 2, Sat. 

Geſucht: Bei übte Weißftiderin nimmt 
ins Yaus cder in Embroidery Eboy. 16; 
port Eir.. binten, 


Beiucht: 


feine 


Gejugt: Guter Sunchmann, fann aud barten- 
en, ift willens nr eit zu tun, ut Stelle, 
eiepbon tonroe 3507 dimids 


Geſuc Griter Kaffe Feuermann fucht Ar beit 
eriabren an Chain Graies, nimmt auch Sani- | 
torftelle im lataebäude an: aub nad auker- ! 
bald der Stadt, 8. Baumann, 535 Wells Str, | 
bimido | 
“elle für 
Sonntagar: 
dimido 


son ntagar 
midoir 


M 
x 


AUrbei‘ 
32 Mil 


ame 


Berlangt: Mädchen für altgemeine Hausarbeıt, 1 
muß foben Fön nen; guter Tobn; ihönes Heim | Hausarbeit, 
und Untgelung. |Nrs, —J Sod, 545 Nord | aufaniwarten, 

Sol Barf Ave, Dal Rarf, Tel.: Dal Part 1789. Avenue. 


dimido —— — — 

——— Elne beſſere ältere Frau Furcht Sıel 
uier | Tune für leichte Hausarbeit oder Kinder zu be 
a | Guffiatiogn, Nadaufragen: 2637 NRacine Llve,, 

*E binten, 1» 


Deusihes Mabchen uch e3 
aub Sindern oder 
Stefanie Zimmer, 


“ Sefuct: Erxiter Kaffe Köcin fu 

Yuftneßlund oder Lundllub, Teine 
heit, Kelepbon. Lincoln 4644, 

Gefuht: Deutiher Mann (früber Mafhintit 
gu riegsſchiff Geher“?, Tut irgend melde 
Be waren ebil, ulö Heizer. Dfierien unter 
Yhr.; D 287 Adenbyolt. mibeir 


iclle 
uiterer 
5016 


für 


ra! 


mDdo 


Berlangt: 


Lodn; t 
Avenue, 


Gus23 deuties Mädchen, 


ne Bäfce. R ; 
Frege Nahaufragen: 1500 


Mädchen für allgemeine Hausarheii | 
Kottage I 


r 


Saudars | 


Yobn | 


mer ı 


Sarbeiı | 
Tollw! 


Hausat beit zu | 


zel.: | 


Cap’k | 


"midoft | 
Gelgcht: Erſter Klaſſe Ködın für | 


"Bläpe | 


mido | Nür 
20fpim& 


Lawrence | 


* 
8 
Lu 


„.uiangt: Arrauen und Verden. Stellungen Inter: Area: > Mädchen. 


+ 
< 


* vermieten 


* 


| (Anzeigen unter diejer Rubrif 1 Gent das Wort,) | (Mnzeigen unter dieier Rubrit 2 Cents das — 


— — —— — 


I _ Gefust: 
über VerKhäittgung, 
Bbone 22711. 


@e fucht: 
rarbeit bei 
frtöft dorjuipreden. 4 
teil. 

“eluht: Ein 
für SHeusarbeit in 
vorsufpreden. 1617 


Selmht: 
ten: Blau in 
it aute Nödın 
| Zelcpbon: 


| 


Id und 
Dwerſey 25 


JGeſucht: 
für 


an 


nautarbeit 
Kordfetie, 


oder 
w„ibric, 

Geſucht: Zunge 
Lunch oder in 
Ruggentaler, 17 


Anem 


MKudcben für 
n.allch Han 


Flat, 


meta 
rn enn 


etr., 8, 


all 


eriabrene: 


Gef Deutiche 
Bin 

<telic 
ne » a 
Mdr.: © 


ucht: 
ſucht 
arveit. 


sin) 
294 
Sei 


ſehr 


Lohn. 


ıcht. Yeltere Daı 

ieibte Stellung 
* 

Adr T 


raftife 
Nsochpertimm 


Geſucht 
liden oder 
lungen bo 


Ahland Abe 


Geſucht: 
s1.50 


Kleid 


ver Tag. Baſtu 


2. 


Dentich 


Tr 


3, 


z 
< 


6hutes deutiches 
Familie von Erwach 


16 


es 


einer Familte. 
Bine 


Aneinſiebende altere Fran Tucht Te 
einem geheizten Nor 
ſparſam. 


A” 
ir 


Intelligente 


im 
l 


Frau fucht 


ai 
ke 


Mocdın mu 3 
berrictet 


Milben 


ne 
" 
A 


Aut 


n 


n Moraten und Bribatleuten, 
Phon 


ermacherin 


Po 
3+ 


Tücptige Siener — ſucht tags 


2508 Jublana Wde,, 


Rüden Tncht 
cnen; 6; 
ib Mde,, 


pand 
bitte 
bin 


zo 


fucht Ztelle 
Vitte Telbft 
nuten 


Radchen 


Zir vorn 
ich 
deite; 
Lohn 


Wenig 


lie 
ich 


ſucht 
wenn wi 


ädcben 

iore, 
Kahn ei! 
obhamwf IT. 


te 
ol 


> 
‘ 


Buitneh 
YUnne 


Ztelle für 
zu fonen 


Slat 


von 
arbeit 
Iselle 


"Sat 


Nabre altem 
efwas Haus: 


ıhr 


zuch 


dp: 


die fodhenr Tann, ſuct 
eine Bſche, lleiner 
dbendpott 


ba» 
Einpien 
Mdr.: v1 

Habmtarler um 
Dolalon 


fe ſucht Stelle 
aufzuwarten 


wünicht 


Bläte: 
Mobawt ir 


mido 


— — —— — 


| (Binzeigen ı u 
—E— Junges 3 
Sanitorplaß, 


Emel, 2730 


_ Mann 
Haddon 


Geſ icht 
le als 


us 


Sartıor, 
Cabinetimaler 
1716 "ells 


tel 
id 


gen 


Verfönlider. 


ve sieler I 


(Anzeigen unt 
Raintina, 
mining, 82 


zei, xsell 


ba) 
va 
Dat 


ering, 


jitber Bor Batent 
Abend zu fo 


orechen 


— 


Stellungen ſuchen: 
nier Diefer Aubrif 1 Cent das W 


Ebepa 
arbeilet 
Abe 


: Ein lumges finberiojes 
kan 
Frau qui 
Sir. Flau? 


tu 


mi 


Zinmmer, 


zul 


ori 
eri.nasland 


zu verlaufen; Friſch 
tefett in Cbarl 


rles 
laden, 1540 % 


Madt € 


— Je 81 

rauben m 
Selm Basket, in 

Lohn 
119 Weit Sou 
— gi 
Große 


tcagd 
Ubr 


Ueberſeßungen 
thriitit 
den Spraden pro 
225 U, 
1035 Mobumf Sir. 
us: Bainting, 
unter Garanti« 

2029 au 


Ha 
wird 
mann, 


Larpenmter-Mrbeit 
Carl Niichle, 1080 


Brummils echte 
Ibubg Ihnen vor 
537 in Abe, 


Yaubiaaengel it 
03 Ysollram „Etr, 


Bianoftimmen; $1. 


Schreiben Sie beute 
von Eriindungen, Die 


V. J. Sunders. 


ſſen vo 


uren 


jeber 
Orchard 


110 W. V 


Sa 


u 


Staim 
it Yindern au co-ope 


2a 
> 


weller ing 
imoöont Abenne. 


es 
td 


Jůme 


ube 


engliſch· deurſch, 
de Mrbeiten und Storre 
mpi wird guperlaflı 8. 
Waſhinglon Str.e; Abends 

nahe 


dence 
Noeummatii 


Stataloq 


Zelepdon: 


na 
re 


Bruoß, 
Naler 


Art 


Eheleute. 


or*.) 


uchen 
or 


(ein Atıd 
aus,) 


ar 
Iran 
dott 
Ehepaar 

guter Carpenle 
Abchin. Zu erfra 


ſucht 
ni 


brif 2 Gentö das Wort) 


ih r 


iger 
Arbeit 


Preis: Galle 
garantirt, soft, 

Doir!ı 
berfat 


n 


Frauen 


men 


Näunern 
übernel 
riren. 3351 


Gänſefleiſch und Gan⸗ 
& Zuns’ Fleifcher: 
nahe Lincoln ve, 


Duantitat, 
aggymadungeit. 


irade, 


er der Tür — 
Sof,londidolint 


deutfch- enalitch 
ipu mdcuzen int bei 
zariortüs 
nd Zon nIags 
Sır. 
1651p,didora® 


Ccnter 


Galcimining 
hri Hart 
rien 5 
dip,tamodeimi 


ut und 
eir. 


billig. 


mido 
Gefundheit 
mus. 


AUonmo 


Tird 
Babrilation 

W 
frei. F. Boßhart, 


2⸗14 


u 


Hu mboid 4 
loi21uX 

meinent I 
t in A nd 
n Yuren ir. Chicago, 


u 


Finan sielles. 


(Minzeigen unser Dicler 


Nu 


Haben Zic Geld zum U 


neniral, bringen Site -ı 
er cuut 
Cicagt vr 


ten 9 ecrie 

tie erden bon der 

naßgeleben und 
on 


Ybpolbef 


I up 
‚er 


oder 


enbon 


eie 


eencbaum © 
mpany 

id auf Grund 

ftor »inshh 
, m 


einen! 
Zich 


beliebigen 


‚ar 
'kao 
rbaı 


un» 


t aclucti, 
g " 


Bribatmann 
aaı ! 


* 


Frivataelder auf 


verleiben, 
tum; deichte 
FJ. Blotle,. 
mer 1444. 


>= 
EN 


“ir find umeitte 

u.f.w,, rt Gel 

Itrei und bauen 
badbo ın 


* 


d 6 
zagt un 
was es 

9 


Duo 
i 


’ 
rn 


Dupotbef 
orialter aten 
Monatlich 

rigan 


u 
il darie st 
Ledienung. 
Nandvoivb 


N ol 
Beirö 
yinien, Kir 


odcr Kichmaı 


ben 


wri 


Ztrake, 


sapilc 


8 


aımaiı 


ı Sub 


x 


ur 


laentum. 
Chic 


leine 


ern 


M n 
vitern 


St 


son 


um 
er 


zu Ui. d war 


uuler 


brif 2 Gents das Kurt) 


nlegen? SSenn fo 
berlau 
IC“ berbeflerie 

Inie ſaͤmmtiden 
10 e & Zruit 


N 


und 


ſchreibt 


A 
Avon 
141 


ober ! 


iant 


Ss1,=7 um 
Yi 


Sorktun 


mooernen 


en 


* 


Bl 
fon 


G 
‚u 


Dearborn 


taume 


Muh 


Lovewell 


MdL 
doſria 


1 zweite Smpotkel zu 
auf verbeiiertes 
Zahlungen, 


Grundeigen— 
mäßine Raten. 
Str.. Zim 

110° 


t bon Hau 


IK I J 
plet steime 


no m ef 
’ ’ .„rulvı 


Ylnt 


onatliche 


erriabrung 


Amleiben vrompt gem 
zinſen 314 


ıblu 


Company,. 


ıdei 
en 


IITIRBIH EN 


euf ber 


act 
ut 
mwinichi 
* 


IV 


venm 9 


100 


naen 


gentum 
v inc peztalität. 
iene 
I), Monroe 


x 
2 & 20, 
ziruße 
nt 


auf neue 

bis s1u,00m) 
Banl, 
Nanf, 3140 


(SC 
000 

Ztate soo 2 
22, Ei 
Sip,Im:x 


berbeiierte Nord 


Srant Bed, 


—— ——————————— 


Alles 
auf Eure 


Ge d 


Ob: J 


ahlen. 
Bir 
Tönmt 
en 
lien 


nirt Man 


ıb 
bezablen 
das 


„Spueccht 


auın, 


Naten 


oly 


Sınmer 


a 
- 


eben, $25 tür 7bc 
jin ein paar Stunden. 
die Andere ofieriven. 
| Mutual Securith Go, 
1143 R. Deartern eilt, 


\ 


Geld fu 
surüdsablen in wpchentlihen oder monals 
lepuo- } 


E 
for 


bor 


Fra 


Credit 
Sartiord VIda., 8 


Niedrige Naten für Möbel, 
monotft,, 


wi 


Telephon: 
(&, 
Ele 


ure 


Selb auf Möbel m. ſ. w. 


(Anzeigen under dieler Rubrit 2 Cents das Wort) 


d as Sbrbabden wollt 
Planos 
IAhr habt von cinem bis wolf 


ufmw 
sum 


Bierde, Rasen 
WKonate ‚zeit 


edulden. 
t baten und nad We 
fhreibt oder 
nad Mr. Epviper, 
Gompanh, 
Dearbori: Eir, 
dxaue ⁊ 


at 


— 


und 
850 für $1.50 mon 
r geben alle Borteile, 
Gentrai_5493. 
red Steller, Mer.) 
Kandolph, Zim, 44 


fire Eo.. 623—629 ©, Wabafh Ave, 


— 


Wi 


{ 
W 


— 


Derzeit | 


- | Diting. 
| 
' 


Zu bermieten: 6 Zimmer im Hinterhaus, Sas, | 
1547 Cleveland pe, 

Su bermieten: 6 Simmer lat, 
weites Flat. 1457 webiter Abe. 


Furnace, Gas, 


1812 res 


ö und Yad, 


Su be entieten: 
mont Str. 


Zimer 


Diningroom, Küche, Bettzim- 
mer, Bade yintmer und Banten, Bu erfragen bei 
Schumader, 2707 Sirih Boulevard, 

Sr bermieten: 3 umd 4 Zimger au $V 
$1ı0, Deägleiden belles Zement-Balement, 
arfer, Bas und XZoilet. 1310 Sedgiwid 


Bu vermie ten: 


“I 


und 
mil 
Zir. 
dofa | 
Bermiete ihöne 6 Zimmer Wohnung 
Dimmer Eottane mit ad, nabe 
babn. v1 woliram Str. 

Bu vermiet: a: 4 Iböne, eile_Simmer 
mir SO menatiich. Nees Sir, 
Rormiete 10 
Furnaceheizung; 


Cener Straße. 


oder 7 
Diverſey Hoch 


Front, 
7ot wã 


ou 


Lincoln ‘Bart. 
erfragen: 422 


Simmerbaus, 
Miete $35 


nabe 
Bu 


MU 
W 


vermieten; Laden 
anle TransferLage; tür 
paifend; billige Miete. 15 
Ede Halſted. 


Bu vermieten: Laden und ? 
feno für Barvier, 1744 


su und 4 ohnzimmer, 
irgend ein Geſchäft 
sy Chhbourn Yibe,, 


509 
mido 


Vohnung. Auch paſ⸗ 
Clebeland Abenue. 
midofr 


zu ver mieten: 8 belle Zimmer, Bad; $16. —, 
1155 Warianna Str, nabe Lincoln Upe,. ,—ir 
Zu bermicten: immer Flat mit Bad, fanıı 
Sunner ballen. 59,4 Wsabeland Yive, ta 


0 Zimmer:%ol 
hRaeine Abenne 
dimido 


Eine moderne 
<ir., nabe 


vermieten: 
1217 George 


Zu 
nung. 


Su bermicten: 
dochbabnſtation 
bing. Garpınter 
MdBı fon Ar. 


en, 257 WAddilon Zir., 
Nllerd, Reltaurant 
irgend ein Belchält, 


nade 
Plum 


v6 | 


Yad 
tur 
oder 


Bu vermieten: 2, 3, und 4. , Stoewerf | 
des „Abendpoit“ » Sebäuded, 223—225 
W. Wailinaton Str.; aroh, heil und Iuf- 
tin: Dampikeiaung. Näheres beim We: 
ihä’tsiüßrer der „Abendyoit“, 223—225 
Waibingten Straße. J 

dern ses. Batement, i 
dzuiragen 1958 Schamwif 
zaloon 3otlim.r 


tion: wrtc 
Giltia ka 


enter Eir., 


helles 


G 


— — — — — —— En en 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Centse 


‚u vermieten: 


zZdas 2 


Witn 


Zimmer bei 
Linten 


Sioei lecri 
<tr,, 1. Slat, 
W Deutiche 


Alberts, 


Board 


Witiwe wünſcht re 
Abe 


1629 Chbourn 


ſucht: 
oder MDsmers 
t. lat, borıt., 
Geſucht: Dentſche Witlwe wünſcht toftgänge 5, 
Meier, »iiberis, 1629 Giybouen Avenne 
born. — 

Zu vermieten: Möblirtes 


Bad. 1026 R. Halſted 


zimmer; Gas 
<irake. 

Bimmer, Yab 
Flat 


„DErmiclen: Gut möblirtes 
elepybon, 1644 Seogwid ee. 3 


ber Sbeifield 


mietn: 


slat, I 


zu 1701 


zweite 


Zimmer. Ave., 


on 


Hm 
Don 1 


zuU, 


Sr 
Strahe, 


Bermiete fevarates tzimmer mit 
1343 Nuelis 


3n 
1314 


vermieten: Neumöblirtes Frontzimmer — 
Barry Ave. dofria 
Zimmer, mit oder 
Str, 


vermieten: Möblirted 
Board, 24129 Burling 


3u 
ohne 


Frontzimmer; 
58 Elm Str., 
und Dwiſion. 


ſowie Tleines 
VBad, Phone 
nabe Clart 


Vermiete großes, 
preiswert; Steam, 
eine Trephe, limis, 

Zu vermieten: Frontzimmer an ein 
Herren, mit allen Benuemlichleiten, 
auma, Bad u.f,w, 631 Wells Str., 


yi 


Sampibei 
Flat 4. 


‚immer u 
korneita Abe. 


Vermielte 


12:34 


Hein. — 
dofria 


nd board, guies 


Möblirtes 
Glarf 


u bermietzi: 
wowent.id. 749 


R. tt, Diou 


Su be 
Straße. 


Mieten: Zimmer. 19838 


oblirtes Howe 


Nett tive wiinicht 
Stiah;e obeit, 


Boarders. 


wWolfram 

didoſr 
Dampfgebeistes. | Zimmer 
Freumde, 1730 Sedgwid 


Zu vermieten: 
Board an zwei 


vermielen: 
Rord Halſte 


le, rein möblirte 
@ir., 9 —54 aus. 


I Zimmer. 


mids⸗ 


Ir 
tt 
Dr „ei 
A 


Bimmer, rubia 
au mit Soil. 


Möblirtes 
Zelephon, 


Yu bermicien: 
feyarat, Yad umd 


15 KHudſon Ave. 


ſeid 


Dos | 


i 


— | 
PianaDar: | 


51.25 und 
oberes lat. 


blirte Dimmer 
Madilon 


ruſwärts. 
Str., 
rmielen: STchöner 
Tud, 2159 W. 


Frontva 
Madilon 


rior 


en, zit, 2. ıılar. 
midorr 
— — — 


haltzimmer, 832.00. 
Cenier 


Zermiete Heine 


—— nahe 


Haus 


anıpibeizung, 
3. 602 RM. Clart 


zimmer einfach 
2Ar. 
Lot 1w 


n: Zimmer für 


Hausballung. Tel. 


2ott,imX 


Su mieten n-iudt. 
(Angeigen unter dicier Rubrif 2 Gent das Isorı) 


nace Sand. verter, rubigı 
warute vWaushatung 
—*8 s Zimmer 

ſei zanz geringe 
8, Nbendpoit, . 


> 
Dori 


In mieten geſucht: Ju 
Berion, iu reines 
mer, Keime edontuell 
nie sc 
stinchend 


4 
ot 
io 
ıIcn fir 

r 


ıbeit acacben 
ent 


vior.: 


tim 


114, 


SUumg, 


mieten aciucht: Bis zum 1. Nobempber, 
$ leere immer; Kordjeite, Miünıter, 17 
ourn W 


(be, 7,14,10,210f 


85 


en möblir 


auf der@üpdjeite. 


ecfucht: Arbeiter fur ein 

am Familie 
367 a novoft, 
t aelucht: Yeliorer reiner Dann 
mer bet alleiniebender ‚rau 
toonter, Wdr.. 2 “bendpoit 


ſucht 
al 

28 

Nann ſucht 


(bendpoit 


zimt ind Board 101 


einfach 
tlei⸗ 


ter ſucht 
Julie 
Preisangabe 


mieten gaelust: 

Mirtes 34 bei 
samilie ai — ei * 

Abe eh 


ın oder 
ner 


Heiratsgeiuge. 


tier dieler NRubrif 3 Eonts 
feine Anzeige unter cınem 


Bas N 


Dollar.) 


sort, 


eſuch 98 


Dentſcher 2 
ber Glaubens, 
n, 10 sabre 
rivartem &i 
at mit einem 
aneds Heirat, 


Jahre 
mit Mi 


Mamı, 
Brofeifioniit 
im Lande, mit 
entum, wünſcht 
ihönen, aut 


Mdr,: D. 200, 


ait, 


ſchönem 
Die Be 
fituirien 
Abend 


ſelbit 
fan 
mntſd 
dcoen 
nf 
voii, 


Heiratsgeſuch: Suche 


die Belannlſchaft einer 
Dame, die eine gute Haushälterin ilt, Zuwifchen 
15 und DO NRabren, mit etwas Bermögen zwects 
Heirat Bin WDeliber einer fleinen aintabeden 
sabrif, Fünfziger umd fatgolii, fanır der richii 
gen rau ein auies Seim bieten, wobne naye 
einer lleinen Stadt mit Karderbindung auf dem 
ande 100 Meilen von Chicago. Bitte Näher 
eriten Briefe mitaute Adr.: W. 506, 
Abendpoir, 


k doir 


Fatentanwälte, 
" Anzeigen unter Dieter au bri ! 2 Cenis das Wort) 


Grteile Aus stunft. über Watente: fleines | 


Buch frei. Nobt. los, 1. &. Batent: 

enwalt nnd med. Anneniens. 139 Nord 

Glart Straüie, Zimmer 1709. 
2ar.dibotalon” 


—— —— ——— — 


Automobile u. i. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 


das Wort) 
auf leichte 
$205 baar; 


_ ſchre bt 


Kene 1916 Dverland 
Ibrablıma bverlauft, jo 
folortide Ablieferung. 
5. x. barrif, c. 9. 


Miblean Ave, Tel.: 


Automobile 
iedrig wie 
Zvrecht vor oder 
Dveriand Motor 
salımet 5500, 


Farben, fırnik und Lad. 


An eigen unte T dieier Rubrif 2 2 Cents das Wort) 8 


Farben 
Ztandard 


und Firmitie, 's1. v0 ber Gattone. 
Sabrifate und Karben Wegen der 
verbogenen Kannen und beſchmutzien Ellletten 
eine große Breisberabſetuns. Gentral Barnı 
Iucrebouie, 1534 S, Weitern be, Ebicaao, Qu 
i8!p, 1mt& 


Biffard und Eodet Tiihe. 
(Anzeigen unter dieier Rubrif 2 2 Genis dad Wort) | 


Su berlauien: Billard: Ziiche, vollftändia mei ! 
Carom oder PBodet, mit vollftändigem Zubehör | 
$11d: aebraudte Zifche zu berabgelegfen Preis | 
fen; leichte Zablungen. Wir bermicten Ziiche ! 
mit dem Privilegium. die Miete dom Staufpreis 
—— Rgarrenladen⸗Eintichungen eine 
Svezzlalitat. The Brunswid „ Ball@- Gollender 


dlan 


\ Ziiche, 


I tea, 


| 1701 


bimido | 


Ab 


an 


Imit 4 


5 | to 
unter 


fon 


und | 
| worih Me, d 


oder zwet 
beit; aute 
chlaſzimmer, 51.00 


didoit | 


—— 


mido | 


1127 | 
6oliwi 


an 2.0 il 


di—ir | 


Zurunft. 


S. Weſtern 


Allil» | 


ic! 


Fred Klotfe, 


: 1 Necht2a 


um- | 


Ham 
ugen 


21 Eaſt 


balten, 


Geſchaftsgelegenheiten. ⸗ 


(Anzeigen “inter dieſer NRubril 2 Cents das Wort) (Anzet 


gu verlaufen: Telttateffen und Grocerhi tore, | 
feit 14. Iabren cetaßlirt. Pferd ınd 2 Wagen 
eingef&lorien, große bintere Yard, Stall und 
Store-Noom, gutzablendes Geſchäft, muß ver 
lauft werden wegen Stranlbeit des Eigentiimers 
beſte je ge botene Gelegenheit. 533 Weit Str. 


mit 
1602 
dofr 


Verkaufe 
großem 


Wells 


Heines R: ftaurant, Fieinres, 
Range; billig. ARgchzufragen; 
Straße, Telephon: Diverſey 3489, 
zu laufen geluct: Eine Suloon-Lizens. 
st 675 Abendpoft, 
t Saufen gefucht: Roomina Houfe, 14 Sim» 
ner oder mebr, auf Abzabiung, oder $200 Baar, 
1750 Hubfon Ave,, hinten, oben, 


n⸗ Adr, 
dofr 


Ciod, 2 Tool 
unabbängia 
Clybourn 


Zu verlaufen: 
eigene 


Ecdſaloon, großer 
Leaſe und Lizens, 
| bon Hranerei. Norzfeite gu erjragen: 
| Ye, Ede Day ton Str. 

zu derlaufen: Home Balerh und 
guter Plas für einen bewanderten ? 
heiratet, Wohnräume dabei, Mäbiae 
42% Lincoln Ave. 

31 verte ufen: Für Baar, gutzahlenders Gro⸗ 
cery und Deliteteilengefchaf t, Nordſeite. Adr.: 
W. 516, Abendpoit. 


Delifateifen, 
Bäcker, ver⸗ 
Miete. 
2 dofe 


m 


Wegen Lerlaffen der Stadt berfaufe Butcher 
Store, neue Eisbor, 2 neue Waagen, eleltriiher 
ukotor, Marmor-Eounter miete $55, große! 
sohnung, Wodeneinnabme $200, ſofort $450, 
Sert das Doppelte, Fragt Morgens 9. 1555 
Halſted Str. 


kaufen Candh-, 

leichten Grocery⸗Store, 
Auskommen garantirt, Wert 8800. 
2 Yimmer mit Store, billige INiete, 
ir,, nabe Menomonee Str. 


Delifatefien-, WBäderei 
feine Romiut 


101 
maarcı 
autes 
Lage, 


Wells 
8175 


reine 
x 


—* E. 
Bahn 
8100 


Stuhl Barbierſtube. 
Rabenswood Wern gegenüber Northweſte 
hof und Nortbiweltern — — 
monatiicher Neingewinm. 


fauft zwei 


. 5 — — 
18 RAmmer kooming Baus; 
veſt Ohio Str. dofrſa 


330 laufen ein, 
oil befegt, 17 2 
wegen Krank 
N. Spaulding 


In verfaufen: Bäcerei, 
beit, Welnbofer, 2955 

Avenne, 
Deutſcher und enaliider Bücher 
etablirt; Nordfeite, D 287 
dofefa, 


Bu verfaufen: 
laden; 17 Sabre 
enopoft 


Des 


arlen Ram" 


boerionion: Ein 
Yimmer: alles beickt; 
alle Möbel fait neu,feine 
oder Abzablung, 522 


em nn 
Meſſing 
Rachbarſchaft. 
Sullerton Pariwan. | 
doja 


j feine 
betten 
Baar 


er! faufen: Grocerb und 
Bohnzimmer, gqitte 
tiicello Abe 


Deitlateffen Store 
Nacbbarichaft, 1503 %, 
dofajon 


„u d 
Yı 


zu kaufen gelucht: Bon erfabrene n Leuten, 
iilateiten:Befhiit auf MAbzabiuna 
Ndr.: 8 662 ANbendpoti, 


eiit 
Dfiferten 
doſon 


m 1.1 


er Adr.e: 


mit Teaje 
1116 seit 


Nerlaufe 6 
Miete $ 


Nadiſon 


Roominghaus 
Preis $45, 
sioor. 


Zimmer 
16 .smonatlio; 
Str. 2. 


) eie Lot fauit Diele 
t sigarren-, Notions, Land 
Miete; 4 ‚immer. 4351 Went— 
vir 


rte oder ſchuldenfr 
alt etablirten 
niedrige 


Beite Dife 
Woche 
Store; 


Zn 
fünf 
zu 


berfaufen: 
Wohnzimmern, 
perior Straße. 


d Grocery mit 


möblirt, 63 
didoſa 
Z3wei 6Zimmer⸗Flals zu 
zuſammen; alles beſest. 


verlaufen; e 
668 N. Glart 


ein 


) 
z+ 
21 


einz 
oder J 
Zu verkaufen: Guter 
on lurrens. 2034 
30 verkaufe ft: G utge bende € 
Imäft, mit Haus, Kot und 
zirabe. 
„Bu verlaufen: Billig, 14_ Zimmer Rooming 
Hofe. 611 Do, Dearborn Etr. mido 


Geichält, wi: 


u 


Ed-Zaloon, billig; 


Arm Hage Ave 


10U 


Koi Yen= und Ei: 
Stail. 3807 seit 
60k1wx 


a 


inß verkaufen; 
gen rantheit. 


Bor ne: inc 


Gntes Teaming 
gu erfragen: 921 C 


oln 7622 Ho 110% 


Barbi 
Zransi 
Abendpo 

14 Zimmer 
beiegt, aute 
für Ebepaar, 


biergeichätt, 
er⸗Ecke. 


Zu verlaufen Kranf 


Apr. 


midofr 


wegen 
x tierten unter 
» 271 


3u berlanfen: 
moblirt, alic 
Einlonmten 


D 10 ominghaus, 
Parſchaft, 


gutes 
> Ruin f 


Straße. 
ttwæ 


N id 
mar 
‘ 

Bu berfauien: 
Straße. 


Meat-Marlet. 2954 N, 
+ It 


di 


Bu dverfaufen: 18 Bimmnter 
men $100 iwer Diieie, 851 


830 N. 


Edhaus, Einlom 


Cart 

Ysir richten Ihnen irge nd ein Gele pä ft cin aut 
Abzahlungen. National Store Erdhange, 813 
Norih Mderue, 2yfpimiE | 
— — — — ——— ——— — 


Geſchäftsteilbaber. 
(Anzeigen unler dieſer Rubrit 2 Cenis da3 Wort) | 


Verlangt: üchtiger deutſcher Ge— 
ſchüſftsmann, n Letung des Girundei- 
nentum = Departments einer vielserivre: | 


‚senden Bant vonChicago zu übernehmen; 
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* * 
Ihre Eruennung und ihre Entſchei- 
De 
dungen in frage neitellt. 
l 


| 


Staatdantwalt geht vor. 

—— 

areis und Superiorrichter ſollen ihre 
BSefnaniſſe äberihritten haben. — Zahl: | 


reiche weitere Entiheidungen de Ap- 


pellhofe hut des Ziwildienitgeieh mes. 


8-3 


i 

Seit Sahr und Tag haben die) 
Kreis: ‚und Superiorridter unter | 
einem-alten Gejet Richter vom Lande | 
zu — für das County Coot 
ernannt, denen dafür geſetzlich eine 
Zogesgebüht von $10 ausgejegt ivar, 
alio.ein Drittel von dem, was — 
County ſeit Juli ſeinen zahlreichen - 
Kreis⸗ und Superiorrichtern geza blt | 
bat, . Unter jenen Silfsricitern it 
eine ganze Anzahl jehr tüchtiger 
Kräfte. Silfsitaatsanwalt Ermit | 
Bühler hat nım im Apellbof im Auf- 
trage: des StaatsanwaltS zwei von | 
jolchen Richtern gefällte Entjpeidun- | 
gen angegriffen, die eine des Stadt- | 
richters Fornoff aus Pana im Streis- | 
gericht zu Gunſten von Heineck 
gegen Die Coumiyzivildienitbehörde, | 
wodurd dieie gezwungen wird, eine 
Menge erjolgreibe Bewerber um) 
Anstellung als Nerzie im GCounty- 
bojpital enzuitellen, amd die des | 
Stadtrihter Bomeroy aus Neivance 
im. Superiorgeriht zu Guniten bon 
Billion 3. Scomwn, wonad) „das 
County diejem für Abihägung der | 
Anitaltsgebäaude Dunning behufs 
Mebertragung an den Staat $3800 
bezahlen mub. Sn der Berufung | 
Benen die Enticheidungen wird aus: | 
geführt, dab; das Gejeg, unter dem 
die genanten Richter ernannt tour | 
den, langit durch ein anderes erjegt! 
worden jei, wonach ſolche Silfsrid)- | 
ter, und audy nur für das Streis 
gericht, auf Eriuchen der Kreisrichter 
vom Staatsobergeriht zu ernennen | 
find. Sn der Berufung werden da: | 
ber ‚die Enticheidungen als ungejet- 
lich beanitandet. Die Hilfsrichter 
haben zumeist Scheidungsflagen ver: | 
handelt, fie find tatjählich überflül- 
fig geworden, jeitden die Legislatur 
im »Ietten Frühjahr die Zahl der 
wirkliben Richter um jediS vermehrt 
yat- : Hilfscountyfämmerer Graham | 
erflätt, dai; er fein Geld mehr für 
joldbe Silfsrichter bezahlen werde. | 
Zeßtere jind: Sr Superiorgeridt: | 
Mangan, Aurora; Pomeroy, Stema- 
nee; Domwdall, De Halb; Srantlin, 
Macomb; Stougb, Morris; Carnes, 
Sycamore; Heard, Freeport; Schol- 
field, Mariball; Waggoner, Vlacomb; 
Bernreuter, Naſhville; Newlin, Ro— 
binſon; Crow, Oſt St. Louis; Had— 
ley, Collinsville; Bowles, Chicago 
Heights; Moran, Canjon; MNutt, 
Mattoon: Maddor, Sitchfield: vie, | 
Louisville; Irwin, Elgin; Thomp⸗ 
ſon, Danville; Sluſſer, Wheaton; 
Vandevanter, Oſt St. Louis. 

Es ſind auch jetzt wieder eine Reihe 
von Hilfsrichtern aus den Landſtäd— 
ten in Coof Coümty tätig, das Gehalt 
für fie haben aber die Kreis und 


Cu 


me 
zT. 


Superiorrichter aus eigener Tafche zu | * 


bezahlen. 


Mündliche Verſprechnngen nicht bindend. 

James H. Van Bliſſingen braucht 
Zriederite Dreßlers Erben die 51000 
nicht zurückzubezahlen, die ſie ihm 
1903 übergab, denn das Bundesge— 
richt hatte ihn im Bankerottverfahren 
aller ſeiner Schulden ledig ertlärt, 
auch dieſer, und die ſpäter angeblich 
der alten Frau gemachten mündlichen 
Verſprechungen ſind, wie der Appell— 
hof geſtern entſchied, nicht bind end, 
ebenfo wenig die Quittung, die er ſich 
für eine Anzahlung von 850 geben 
ließ, denn dieſe Quittung war ſo ver⸗ 
Uauſulirt, daß die Frau dem Bieder⸗ 
mann nichts anhaben kann; ſie iſt 
übrigens inzwiſchen geſtorben. 

Eisen oder zahlen. 

Hugo Freels klagt gegen ſeine Gai— 
tin, Emma, wegen angeblichen Ehe— 
bruchs auf Scheidung und bezahlte 
auch rg eitweilige Nähraeld nicht, 
obwohl er Grundeigentum im Werte 
von 816,000 beſitzt. Schließlich ver⸗ 
urieilte ihn der Kreisrichter wegen 
Gerichtsmißachtung, und der Appell— 
hof hat das beſtätigt, weil Freels un⸗ 
bedingt das Geld, 825, hätte borgen 
nnen. 

Beſtätigt wurde die 
des Superiorgerichts. daß Frau 
Beatrice M. Graham unter ihrem 
Bodenkaufvertrag am Albion Place 
in Kogerz Bart fein 3 bauen 
darf. 

Auguft Nopat, 


Art 


ha 


Entſcheidung 


inshaus 


Nächter der Wirt: | 
haft und Danzhalle, 1959 Weit | 
Grand Abpe., war unt'r jeinem Miets⸗ 
vertrag berpflichtet, alles Fapbier und | 
bie Hälfte alles Flajchenbiered, das | 
ee gebrauchte, von der Atlas- Brauerei! 
zu beziehen, beftelfte zwei Monate lang | 
—ñ —ñwe — | 


— —m ———— — 


Das Vaterland gebraucht 
Kaffee! 


Haben Cie Ihre Derwandten und Freunde in 
Ihrem Vaterlande der ze ſſen? Dieſel ben gebrau⸗ 
en SKalfce, da jie dicien nicht produziren töns | 

‚wien oder andernfall® den Kreis dafür nicht bee | 
sahlen lönnen. Hier bict tet ii eine Selerenheit, | 
2. eigen. dab Dielelben nicht veraeffen | 

naben Senden ie 5 Pfund von ımierer R 

Qualität Kaffee, Rn 


Dir verfenden 


Kaffee nad iracnd einem Zeile des Naterlandes 
oder Deiterreiß-Ungauns — 5 Rio, bom bett: n, 
ie $1.85. Sämmtlice Mbliefer iten 

Rorans bezahit. Wenn die 2 

tiattfindet, geben wir Ihnen Ar Ge— 

Warten Sie nicht, 

Iondern ferden Tie uns fofort ei 

fliegen Eie Moneh Trder mit ein, f 

vollem Namen nebit Adreffe de 

Sie @&8 jenden tollen. 
Benn Sie cine Karte mit cinzulcnen } 
hey bitte fenden diefelbe mit 


ng zufamuien, 
— — Coffee Go. 


2 Old Slip. New York City. 
i 2 öjtl, von Gansver Sa, *3 | 


Zzic 


a 


er Berion, an die 


Eie d 


ı Pirley 
\einer'zu großen Gabe Morphium ges | 


\jpurde die Frau im Kreiögeriht und: 


| ger 


‚Ihließlich jo berunterfam, daß er in] 
‚einem Jahre 2A21% Arbeitstage in der 


von $5000 gegen die Stabt zu Gun— 


kreuzung ſo unglüdlich gefallen war, 
Id 
I 


von Richter Gibbons 
94 


Feuerwehrleute u. ſ. w. unter Manda⸗ 


liziſt 


| Entlaffung - 


itwar am 27. September 1914 von dem | 
| Apothefer 


4 afken Des Straßenbahnwagens an der 


ming war am 11. Oktober 1912 in 


ben. 
Co. 


worden. 


Witiwe 


unter dem Tiſch ſah er etwas dunkles. 


zwei Mal ſchoß. Burt taumelte ver— 
| veri haftet, 
ibm fprach der Richter auch die brei 
richt 


‚der am 4. yanuar biejes Jahres wegen 


ter Dauer verurteilt wurde und noch 


ihm ** * dos erlärte —— 
hof das für unzul eh da nicht nach⸗ 
gewieſen vorden fei daß et wührend 
jener Zeit nur amberes Flafchenbier 
verfauft Labe. 
Geht Icer aus, 

Handelsreifende Wilfon 9. 
war in Buffalo, N,Y., an! 


Der 


* 
ſtorben. 


Or 


Die Wittme vertlagte bie 
Suinoi3 Commercial Men’s Aſſo⸗ 
deue auf Sooo, den Betrag der Le⸗ 
bensverſicherung des Verſtorbenen, da 
die Polize aber die Verſicherung auf: 
hebt, ſalls berauſchende oder betäu—⸗ 
bende Mittel die Todesurſache ſind, 
ſelbſt wenn ein Unfall vorliegt, ſo 


gejtern im Appellhof abgem:eien. | 
Bauunternehmer nicht Haftiplichtie. | 


Bei einem Erbeinfturg mar ber, 
| Abzuastanalarbeiter William Has | 
ımill verfchättet und getötet mor=| 
ben; der Appellhof beftätigte 
ein Zahlungsurteil zu Gunſten von 
Hamills Hinterbliebenen über 88000 
gegen die Stadt; die Bauunternehmer 
wurden für nicht haftpflichtig erklärt, 
da ſie nicht ſelbſtſtändig, ſondern un: | 
ter Aufſicht der ſtädtiſchen Behörden 
den Bau ausführten. 

Muß bezahlen. 

Beſtätigt wurde auch ein Zahlungs— 
urteil iver $1800 zu Gunſten der 
Frau Margaret Killham und ihrer da-⸗ 
mals mi inderjãhrigen ach" Kinder ge⸗ 
gen den Wirt James Chaloupfa, weil 
diefer sem Gatten und Vater der Alä- 
trotz Verwarnung berauſchende 
Cetränke verkauft hatte und dieſer 


Poftverwaltung und jomit $654 Ber: 
dienst verlor, jchlichlih in eine Trin- 
ferheilanftait aebrafgt wurde und jei- 
nen Posten nieberleate, da er jich ihm 
nicht mehr gewachlen fühlte, mährend . 
jeine frau und eine Tochter für an- 
dere Leute arbeiten mußten. 

Der morſche Steq. 


Beſtätigt wurde ein Zahlungsurteil 


ſten des neunjährigen Thomas Ken— 
nedy, der auf morfhem Bürgerfieig an | 
der Larrabee Straße und der Bahn: | 
| 
{ 


Das Zivildienitaeich. 

Streisgeriht wurde unlänaft | 
| eine Menge im 
uje der Zeit entlafjene Poliziften, | 


* 
* 


ß ihm ein Zug ein Bein abſchnitt 


Im 


musverfahren wieder angeſtellt, die 
Stadt legte Beruſung ein, und geſtern 
hat der Appellhof das Urteil im Falle 
e3 wegen Beſtechung entlaſſenen Po-⸗ 

en Kickland umgeſtoßen, da bie! 
in durchaus geſetzlicher 


Weiſe vorgenommen ſei. | 


Scradeneriak zuerkannt. | 


Frau Klara Glart, geb. Henry, | 

Bernhard Feldmann, 16. | 
Str, und St, Louis Ape., bezichtigt | 
‚motden, feiner Begleiterin beim Ver 


Haljied und O’Xeil Straße bie Börje | 
| entwendet zu haben, und halte zwei | 
Stunden in der Wache an ‘ber Canal- | 
port Ave. ala Grfangene zubringen | 
müſſen. Geſtern ſprachen ihr Geſchwo— 
rene in Richter Kabanaghs Gerichtshof 
32500 Entſchädigung gegen Feldmann 

Der 


Verkäufer Valentin P. Fle— 


ein Kohlenloch“ vor Levy Mayers 
Hochbau an der Fifth Ave. und dem 
yadjon Bird. gejiürzt und am glei- 
hen Iage an den Verlehungen geitor: | 
Der Dedel war durh Nadhlärfig- 
feit der SKohlenfaßrer der City Fuel! 
nicht auf die Deffnung getan 
Die Firma wurde von Ge: | 
j&vorenen im Superiorgericht geitern | 
zu $2000 Echabenerfatzahlung an die 
Yleming verurteilt, 
 Anfrenende Minuten. 

Geo. M. Ferrid aus Harvey hatte, | 
wie er gejtern Richter Kerften mit | 
| teilte, jeıne Gattin Emma und feinen 
Bruder Burt fchon längere Zeit im) 
böſem Verdacht. Unerwartet kam er 
‚eines Abends heim, die Gattin war 
im Schlafzimmer im Nachtgewande, 


wundet aus dem Hauſe, Ferris wurde 
geſtern aber geſchleden, und 


„Es ſind Kleider,“ ſagte ſie, dann ſah 
er aber eine Hand, es war der Bruder, 
auf den Ferris nun vor Aufregung 
Kinder zu. | 

Joſephine Müller hat im Kreisge⸗ 
auf Scheidung von Wilhelm 
Müller geklagt, den ſie am 1. Dezem⸗ 
ber 1812 geheiratet hatte und 


4 
ist 


verſuchten ſchweren Sittlichkeitsver-⸗ 
brechens zu Zuchthaus von — * | 


in Joliet iſt. 
Fauler Kuude. 
Die Stadt verklagte im Kreisgericht 


heute die Harris Bros. Co. unter 
einem Vertrage, wonach dieſe Firma 


die Abfallerzeuaniife der ftäbtifchen 


Abfallfabrit zu $5.77 die Tonne über: 


Ineh men muß, auf Zahlung von $150,- 
000, 


— —— 0— — — 


Nnterhaltung in Schulen. 


S Hhulfuperintendentin Noung wird 


| dem Schulrat 24 Schulgebäude zur | Ave,, 


Benukung als foziale Siedelungen in | 
diejem Winter empfehlen. Der An-| 
fang foll am 8. November gemadjt | 
werden, ‚eine Wocde früher als ge- 
wöhnlid, Es jtehen $21,250 zu dem 
ywed zur Verfügung. Etwas Neues 
auf dem Programm wird eime 
wöchentliche, vom Department für 
öffrentlihe Wohlfahrt veranftaltete | 
Unterholtung ſein. 
— 
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u 


52. 


PR SV 


BEN 


BE 


mub ein Bargoin fein. ‚Hunderte 
deren Artileln, nicht angezeigt, abe 
marlirt, find tägli im Balement 3 


zu 


Franz. er 
Chäarmeufe 
Sbirred 
Line 
up Zaien 


neueften 
gen, 


_— 


= 


Sportm 


Dunlles Pl 
fet Glotb, 
bauerbaites, 


Elegante 'Iofe Bor Goat "Facon 
Sammtiragen und Maricelten, 
gefüttert, comdertible Kragen, 
Flare Sliri. 


MadchenToats. ® sin großartiger 
biefen ftablfarbigen Corduroy 
für Müdcben ganz gefüttert, 


Ktarrirt, 
Tartleider, 


ſter Ba 


für Damen unb Ainder. 


birs mer 


Patent, 
matte 
ber "ferner 
teile, 

Ihe dabon.ei 

er Derbolle Ge 

we Den DBedari 

zeug .su lei 

gabe au be 

Bafement. Baar S1. 0, 


Hunderte bon Herbit: und Winte 


ftexu, 
Da 


5% 


Mufter. 


- Faferjeide Halbitrünpfe 
Männer, 10c 


Schliät Ihwars und weiß, 


Pa 


39e 


Da 


Schwere gefließte 


baumwoll. 
fein gerivpt, 


800 Poare 
Qualität, daS Baar zu 75c, Wlle 6 
nen Spigenrand und find an 
und unten mit Ginfaß berieben. 


$1.59 


Aus reinwollenem Garn gemacht 
bon 34 bi8 46 
verlauft, fpestell, $1.5 


: Crob Bar 
und Batifıe 

ji „conbertib 

nund lange 
TR 


46e für 


Dom Grundeigentumsmarft, 


EineAnzabl Mietähänier wechfelt den Be: 
fißer.- Zwei Fluitunnel f. Straßenverkehr 


Der Bauunternehmer Edward M. | 


Bertha hat an Edward E. Howard 
das zwölf Wohnungen von jieben und 
acht Zimme 
Badezimmern enthaltende neue Ge 

bäude an der Südoſtecke des Hude 
Park Boulevard und der Greenwood 
Grund 164 bei 83 Fuß, mit 
580,000 belaitet, zu $182,000 ver: | 
Fauft und zu. $75, 000 ats Teilzah | 
lung Homwards Mincola Sotel in 0X | 
Zafe nebit 26 Meeres Zand erhalten. | 

Für das neue Zwölffamilienhaus der 
| Frau slorencee M, Moore an der! 
Sitdoitede der NInglejide Ave. und! 
Straße, Grund 100 bei 100 


dub, mit $52,000 belaitet, bat Ar- 


minda E. Fry $80,000 bezahlt; die 
Bohnabteile enthalten je jehs Zim- | 
mer, zwei Badezimmer, Ahlaf- und 
 Sommerveranden, Ferner wurden 


Seine Poſt · oder Telephon- 
Beitellungen ausgeführt 


Seder Artitel in diefem' Bargain-PRafement 


‚ 916.0 Stleider 


$7.49 


Ceide, — 
Top 
Bobice, 


pfen verziert, 
Schattirun · 
Baſement. 


$10.00 


$6.95 
ein 


Kleibungsitüd, 
Balement, 


520.00 Damen-Suits, $11.75 


mit Satin 


Dalcınent. 


$10 Sportmäntel, $5.75 


Sport Goats 
Baſeme 


75e Mädcheunkleider, 4 


Blaids und einfarbig; viele Mu—⸗ 


Schuhe und Slippers, $1.00 


Qualitaten, welche 
sivel- und dreimal fo 
1sm1., 

In der Partie find 

Bict Stid und 
Kalb 


u, Eravenette Ober 
Sebüufte is 


-$10.00 Männeranzüne, $5. 97 


für Männer, in bübfhen dunklen fanch Mus 
Größen 35 bis 42 Bruftmah 


65 


Geitärlte Eoat- 
bemden, angenäbte 
Manihetten, mit 
Berimuiter » And 
pien, viele bübiche 


Dafement. 


65e Union Suits für Damen, 
Geflicht, fein gerippt, rein tmeik, 


58c Union Suits für Sinaben, 59 | ? 
{ Unton»-Zuits, 1bc 
Ecru und nmaturgraue Karbe. > 

Baf 


2 Roile Gardinen, 7dc das Paar 
Voile Garbinen bon 
den 


Baſement. 


— — 


82.50 Sweater Goats j. Männer, 


nie für weniger als 
Bafenter it. 


bbe für 51 baumwoll. Blnjen a erätenlofe 


le‘ 


Baſement 


n mit je zwei und drei “— ⁊ * 
ſeite der Ingleſide Ave, 148 Fuß 


Hier find fünf Zeitungsipalten gepackt voll mit Mer die zu diefen Vreiſen allen SE in der Stadt abjolut überlegen find. 
Diefer große Laden ift eine wirkliche Goldgrube für Soldje, die unjere Anzeigen Tag für Tag durdhlejen und ans den Eriparnijfen 
Nuten ziehen. Die morgigen „Clover“-Artikel (nicht angezeint) maden es wohl der Mühe wert, 


— —— — 


— — — — 


Laden zu beſuchen. Einfache „S. & H.“ Grüne Trading Stamps Freitag den ganzen Tag. 


Herbit-Suits für Damen 
zu $13.75 


Suits, die anderswo zu $22.50 berlauft werben, find 
in feiner befieven Yacon oder Qualität, Sämmtlie neue 
ften Mode, fhticht gefhneiderte elegante Bor Lifelte, und 
die Milttär-Yacond In Poplind, Nobelty Miſchungen und 
Männer S:rged, marineblan und fAhlwars, ein Mobell im 
Bild, $13.75, 4. Sloor 


Neue Sportmäntel für Damen, 
$7.50 


Hubſche und elegante neue Modelle, in der neueiten 
Bog Facon, mit großem Flare, Path Taſchen und Gürtel. 
Einige haben Sammetlragen und Eufid. Neue .Nobelty 
Mifgungen und Cordurons, in den moberniten Sarben der 
Eailon. Bierter Floor 


Herbit Sleiderröde, $2.95 
Neue Modelle in ECorburoh, in Zafen- und Gürtel⸗ 
Eifelten, io :irte Ehbattirungen, au viele feine Kammaarn 
Serge Moyelle, marineblau und fchiwars, neue Ylare und 
plaited Modelle, Hübfhe Entwürfe in Gürtel Trimmingss13.75 
Bierter Floor 


— — — 


83.50 geſtrickte Sets für Middy Skirts f. Mädchen 1.79 
Babies zu 2.69 | _ Reinwoll, Serge, volle plaited Modelle, 


6 bis 16 Jahre. Vierter Floor 
. rn a a —— — 
arbig und mei nige Angorg, einige . .. 7 07 
reinmwoll. Sepbur Sarn. 8. Slodr | 8312 Aleiderkoffer, 87. 95 


FT ER FT Babtvood, überzogen mit 
Baby Buntina, $1 


' waiferdihtem Dud, Metfing 
! fiber gebunden. Ercelitor Schloß, 
Schwere Veacon Blanfets, in rola und 
weiß und blau umd weih,bübfh gemadıt, | 32 
aud Baderoben bis 4 Jabre, $1.00. 
Dritter (yloor | 


Ad Star Rindeln 


Geläumt, ein Duyend im Badet, 18 bei 
36, $1.00; 20 bei 4u 81.27: 22 bei 44, 
$1.45; 24 bei 48, $1.75; 27 bei 54, 1.08. | 

Dritter Sloor | 


bon ans 
x ivesiell 
u finden, 


oe unb 


Waift 
Aermel 
mit And: 
ın ben 


äntel Rumpers 


mit 2 


aid Dlan» 
febr 
reintwoil, 


bis 40 Zoll, 


85 Neifetaiche, $2.95 


Oriord Form, fchvarsed Balcob Grain | 
| @eder, mit Meifingfhlog u. Slide Eat- 
ches, genühte Eden, Beberhutite, 
| Zalchen, 16 u. 18 zoll. . Bor 


Funfter Floor. 


— — 


mit | 


50€ Gretonnes, 1dc die Yard, 


50 Bolt3 bicfige und 25* Ere- 
10 onues. Fünfter Floor 


Anzüge, 


30e Bepperell nebleichtes 


Sheeting, 22c Nard 


Volle 2% Wps. breit, nicht mehr Wie 
15 Dbs. an jeden Runden. > Sloor 


121%c Tennis — 7340 


Erxtra ſchwere Qualität, FabritLan⸗ 
aen, bell- oder mittelfarbig, Starrirumnen 
ober Streifen, 2. Floor 


— 
ſemen. | 


$2.50 Plaid Blankets, 
$1.95 per Paar 


Broße, fhiwere Eorie, ni fortirten Far» 
ben. Zweiter | loor 


85 - . - 

——— 22 * 7De Ontſalleifen, 50c 
Mn f@were EN — | Gem. bon ſchwaraem Taffeta 
* Sweiter Floor | mit weißer Kante, 5 Zoll Breit. 

Haupt Floor 


einſaches 


id 
Wert in * 


85c das Paar 


100 Paar, ecru farbig, 
Vards lang. 


Cable Net Gardinen, $2.50 


Volle Gr., in Vartien von 4 Paar u. 
| weniger, 34 unter dem Breis, 5. Floor 
| eg 


| Zederkijten zu $6.00 
| 


49 Zoll lana, dauerhaft, und Aut gem,, 
ı faft t zum —— Breis. 


ent, 


‚sünfter Floor 


lederſchu⸗ Band, 
Sammi—⸗ 


1214 Nainjoof, 81 WM. 


56451, feine Qualität, forrelte Schwere | — ——— 

roſa. weiß, 
für Unterzeug. Zweiter Floor | ME Wolts, Nr. 1. 3 
| 12%c Bolt; 


ne wun 
legenbeit, 
an<chub 
ner Aus 
den, das 


— — — — 


Satinband 


ſpez. 


ng 10c Bolt; Wr. 1% 


50c mercerized Tafeldamait, 
39e die Yard 


64 Boll breit, in bübfhen Entwürfen 
und permanenter Apptetur >, Vor. 
88 Arminiter Nuns, 35.75 
Gröhe 4% bei 6% %,, mit eirem Tan: | 
en fchiveren Nap “geiwoben, in feinen 
Muitern Fünfter Floor 
He eingelegte Linoleums, 
77e die Onadratyard 


Farben geben böllig binburd, M 
und Solsmufter. 


$s1 Eterling Tafelzubehör, 
6% 
Zuderfchalen, 


tanzügen | 
| , Eream_ Löffel 
Löifel, Sardinen, 
bein, Ausw. bon 
81 Wert. 


Bon⸗Bon 
ſement. Muſtern. Gute Waare, 
u. Haupt Floor 


Leber Sanbtaicen, 95 


Fabrifantenmuiter Lederbandtafhen — 
alle Eorten u. Größen, in allen Ledetior: 
ten, 1.50-$2 ISC, Haupt Floor 


| nn en 


ofait: | Damentafchentücer, Bloc 


Fünfter Flour | = 
: | "Echte Keifh Leinen Tafchentücher, 
‚ Tanch gorner Stiderei. 


uud 


Rt. 


f er,, mit 
daup Floor 


Cheviot Mãdchenmentel, 82.95 


Volle Laͤnge, Gürtel Facon, —* u. 
roied Piping, 6 bis 14 Zahre. 4. Floor 
— | 


Chamoifette 9 Männerhand- 
schuhe, 50 


. — * 2 
* Beſtickler Ruclken grau und Chamois 
Friſche Fiſche farbig, alle Größen, Haupt Floor 


SHalibut Stealö, auf PBeitellung geſchnit⸗ J — 


ten, Pfund 126c. = 2 
Labs Gteald, blutrot, Vid. 14c. Ungarnirte Hüte, ddc 
Seeforelle, egtra mager, Rfd. I1!ec Sammel: zur. See Hüte, Sls-öüite 
. on q i Sammer Faced FilzHüte, populäte 
Native Piderel, fanch * * Bid, 8. } Foren, bübicbe Farb. reg. $1, 45 und 
Gelbe Perch, extra arohr, Pid. 10c $1.05 Hüte, »Büle mweden fret narnirt, 
Jumbo Haddies, friſch geräuchert Vierter ‚so or 

Rurid 10c ' Floor 

Feines Fieiſch 

bring Lamm, Sinlervlertel. 
prina Lamm, Vordervierte! 
a Be, 


für * 


ſement. ver 


Goldaefüllte 


x Beſeßt 
Bid, 18% Hofe 
lic, 


* irypii # 
od. Aruli, 


Gcarinabeln, 456 


nit Genug Coraline Cameo, in 
od. grũnem Gold Fin. Haupıfloor 


r 
—8 


0 


ſement. 2 Ic 


Schulter Vid. 


— r 
fnöpfe, 9c- 


vemden 
tumeben. 


en 
15 

ei ioc eibreabs3, 
Gornedb Bect, 


itrilt friſch, Bi 


nochenloſes Brislet 


184c. 


‚Bid, 
Floor 


ve 


md 


für Männer 
Haupt Sloor 


Drogen — B—— 


—A 


Grocery⸗ Erſparniſſe 


81.25 für 25 Pfund Sach granulirtet 

Huder, mit Grocerhbeiteluna zu $2.00 
oder mebr, Buder, Mebl, Seiſe, ſriſches 
Shit und Gemüle nicht eingeichloffen. 
zad ” ober rote KRidneh⸗Bohnen, pe 
Ritchie oder 6 Büchlen für 70c. 
soumteh GSentlemanGorn oder beis = 
vadız Zontatoes, Wi zu — R 
ih vi 


emen! 


beitimmen, 

Duify's Pure Malt 
Eraddpods blaue Zeife, 
‚2 Quart voter Rubber 
ringe, 40r, 
Kolhuos 
5 fir 50c, 
Firl’s 
2* 


* 


auter 
aben tei 


Wobisleh, 607, 
Seiten 


<t. de, D>, 


Fsountain 


12c, 


Zahn Baite, 


# für 


bavorated Jap 
eiibeiti ‘ 
ei "Mmarbäü 
mio 


RAofe Toiletten Seife, Zt! 
-- ‘ 


rnc 
titd 


3200 Gr., 280 


Groͤken e ——— Rirſchen, Buchſe Zuc, reine Kaitile Seife, 75 
2 51.75 flir 49 BfD. 
ar-!c-Duc Nelly, 


wert. 8* 
A wrans „lfm veeb Eream, 50c &r.: 
Roillips Mill of Magnefia, 50c a. Bi 
Geldmwells 81 Shruy of Pepſin für 3e. 
Daggett & Ramsdell's Cold re am, 

rn 50€ Wröhe, 37 

Südien I 5c Gr, 

! Nonarch 


60 


Mebl. 
Glas 


Sad Cereiota 
rot oder weiß 


Zardinen infen 
ic. 
Toilei 
Tafte 


vanauei 
>” 


Shrimv 


: J 
Voile * 
* X. 
sallie, ananc IR 
ragen M. dumm 
Aermel Und le Neren ode Aunt Jemima 
Pfannltuüchenmehl. 3 Fadete tür 25c. 
0x Hr % Sallonce slanınc Log Kabin 
Nobr d borm Zhrup. 
KSatlonenivir \ nr 
Fanch = 


*8* ad ter, 
Cod 


7 Rollen 25c. 
!adh? bobe Pü. 6öc, * audit 66 
er, Kite Pc —— Haupi Floor 


Fe 


Töc 


Entrances.State Van Buren & J 


a 


\tolgende größere Zinshäufer ver. | 
fauft: Auf der Weitieite der Gbreen- 
wood Wve., 174 Fuk nördlid von 
der Sit 52. Strake, Grund 56 bei 
164 Fuß, mit $25,000 belaitet, 

Sulius Mortenfon 


$415,000 von 
Adolph Anderion; auf der 


Me, und ſüdlich von —* 31 
aut 99 I Sahre zu bon 
SH, Naffren auf _— 
| Sabren auf $345 
© |reszins gepachtet. Die Firma ba 
dort Ane große Fabrif. 


Straß 
32300 nad) 


— 
N. 


judlih von der 66. Straie, Grund 
50 bei 125 Fuß, mit $13,000 be 
|laitet, zu $23,000 von Ernit Bear: | 
on an Thomas NWieljen; auf der! 
Weitjeite der Clifton Ave., 204 Fur 
nördlih bon Sunnnlide, Grund 50 
|bei 101 Fuß, mit $15,100 belaitet, | 


gchaditet worden. 


den \ Vorſchlag 
rung des © 
nels 
der M 


x 


Frank Alberts. 

George V. Schönberger hat von 
Laura Huſtedt ein Geſchäftsgebäude 
und Grundſtück an der Milwaukee 
Ave., 272 Fuß ſüdlich von der Frau· 
eis Straße. Gruud 48 vei 105 Fuß, 


mit. $5UUU beloitet. au 815,000 = Lejet bie: „Sorniagho 


— 


Straßenverkehrs 


toproe 
lich von der La Sa—e Strafe, 


fh'verem, | 


Riemen, 2 EChubiadey m, Komparimen t8, | 


Schomiſche Madrasgardinen, 


36 Zoll breit, 


Fünſter Floor 


Wert. 10 


R. 2. 1% Bolt, Hauptfloor | 


Zalad od, Pidie Ga: | 


Manid) etteu⸗ 


c tm 
be ! y 


Civer Dit, $1.00 | 


Die Albert Dieirion Co. hat F 
der Abwaſerbehörde elf und einen 
halben Acres weſtlich von Weſtern 


und nah fünfzig 
ſteigendem aJh⸗ 


Das ſechsſtöckige Gebäude 20 Oſt 
Lake Straße iſt von den Eiſenwaa 
renhändlern /E. B. Moore & Co. auf 
zehn JIghre zu insgeſammt 848, 000 


Vor der Chicagoer Grundeigen-⸗ 
zu $20,100 von Harrh Whilver an tumsbörſe hat G. H. Walker geſtern 
gemacht, zur Erleichte- | 
zwei Tun- | 
unter dem lub zu bauen, an. 
Straße md etwas öft 


— 


J 
Korſets wert * 84 
zu $1.29 
Eoutil 'und Batifte, etlihe in Front 
Echhnüren, mittlere Bülte,-Spiten u. 
| 
fi a nz 105 
I 
| 


veibefaß, mit angenähten Supporterd, 
Dritter Floor 


Bond Typewriter Bapier, 
| Te das Pfund oder 29c das Kenm | 
von 500 Blatt 


| Speziell, 814 bei 11 Größe nur, rca, Preis 
I ift 150 Pd, und 309c Reant. Hanpifloor. 


um 
Side: 


98er Satin Mejjaline, 59 
36 Boll breit, in allen neuen Herbiticait: 
| rungen, ihm, Qual., über 40 Farben Bro 
j mene ade⸗ u. Üpendfchattiru: agen. 2. Sloor 


81.25 Seide und Wolle 
Boplin, 79c die Yard 


40 39ll breit, aute alänzgende Xural., dollft. | 
| Auswahl in Promenade: u. Abendic: utirun⸗ 
en, auch weiß u. ſchwars. Bmweiter Floor |! 


> 


Antomobil-Roben, $3 


| Gem, in reinwoll. Garır, Gr 
wahl U berfchied. Mufter. 


3.95 a 
ty 81 
Eicst er Fli 


85e Trauchir·Set zu 19€ 


Import, beiter_Stchl 2-Stüfe Ivandiv 
zetß. gem. in Frankreich, Ebenholzgriffe 
Neuſilberbeſchlag, Patent Guard an Gabe! 
Haupt Floor it 


| Küchen⸗Schälmeſſer, NR 
Landers ſeinſte Qual. Univerſal Brand, 
Ebenhola. Nofenbolz u. Borwood Griffe, 


aana fharfe Klingen, zum Verfauf im, Mei: 
| ſerwaaren⸗ Dept. Haupt Sloor 


— zi6 


— 
| 


Iner 


Mäntel für junge Mädden, 8. 75 


Zibelines Pelzbeſatz, neue loſe Modelle, 
navy, braun u. 14 bis, 18 Jahre. 
Vierter Floor 


grün, 


Seintuoliene Seraekleibder für 
Madden, 82.95 

Plaited u. Sthles, 

3.5, Die rter 


und 


%Y 
inf. Slirts, 5 
alle Farben. 


6 bis 
Floor | 
| 


50c Damenſtrümpfe, 2 


find, 
Boor feid, Strümpfe, ſchwar Im 


—F Tarbig. 
Jaupt 3 &loor 


$1.00 Damenitrümpfe, 6% | 


Reiner Faden feld, Strümpfe, 
farbig. 


50e Seidenſtrümpfe 
Jap. Faden Seide u. Fiber 
| pie, ein mwenia fehlerhaft. 


ſchwarz und 

Haupt Floor 
— 

zu 35e 

Seide 

Haupt 


Alle 


Stritme: ! 
Flo 


35c Knabeuleibchen 


Flach gefließte Leibchen 
weiß, alle Größen. 


riele 

‘ ru 

zu 2% —8 

u. Unterbofen, | 
Dritter Floor 


9 : 2444 4 an | 

'$1.25 Union Sui‘s für Damen, | 

zu I98c | 

| _Naturfarbige Merino Union Euits, fchvere | 
! Waare, 


Dritter Floor | 
$1 Union Suits für Ainaben, 78c 
Gefliebt, jlaher weicher Blufh Rüden. 
Dritter Flopr 


48c 


Rich 
Zweiter Floor 


nen 
I 


Samestown Wollenplaids, 


Alle neuen Herbfimufter, gerade das 
|tige f. Kinderfhui fleider. 


| — — — 


T ifchgetränfe 


 Cunny Vroof, Green Brier od. 
|Abe, bolle Duart3, bonded, 89c. 
| White Ewa: California Port dd 
ıteg,. .50c, volle Duarts,.3 Quarts 
ji 
I 


| Helle 


cdes 3öc. 

Sohnnie Waller Red Yabel oder 
Haig 3 Star Scotch, Sloie, $1.39 | 
—— 3 Star Brandy, Flaſche, 31.59. 
Dlak vd, Rabft Export, 2 Dukend, 31.70. | 

50c Rabatt für leere Flaichen. 7. Sloor 


| - — — 


Ken Spitzen, 
12 Yards zu 160 


dauerhafte Spitzenlanten für 
raeug, eic., SC Maxd Is T 


Iöc, Haupt 


Haig & 


Seowere | baut 
Arbeit, Unten 


Yard , Bolts 


17 soll, Stickerei, 
Korir t Dean itde u % 
egnlär 156 md 


| 10r 
| . rei ylos t 
$1 Dandiduhe fin 
Glace⸗H 
Rari 


— 0. 
Damen, 0% 
andſchube, fener 
s Voint, 


zu:t, 


\mbort 
nhfftiı, 


PR 
vr 
ti 


Zecht vorbehalten die Duantitäten zit | 


fr 
Au 


256c Größe, 17603 


ward⸗ 


Ser 


ind Dite 

* Er dei ia pitäre vieiten, 1 
ejlladeız 500 
Bias Yamn Tape, a, 
fhänger, gut gearbeitet, 


Narde, gr 


eine 
g 


z2ape, SC, 
| 
) 


as 


acksori Blvd⸗ 


Neuer Barf für Gary. 


| Bartbchörde fauft den fchönften Teil des | 
Sanddünengeländes. 
Jahrelangen Bemühungen gemein⸗ 
ſinniger Bürger iſt es gelungen, 329 
Actes des Sanddünen gelande⸗ bei 
Gary, Ind., zu den Zwecken eines öf— 
fentlichen Porks zu ſichern. Die ge— 
meinſome Varkbehörde ven Sy und | 
Miller beichlof genern Abend einfiin- 
Imig den Antauf eines drei Meil len lan⸗ 
gen Uferſtreifens am Se; der S.rei⸗ 
\fen beginnt eine halte Meile öjtlic; 
ben der Dftgrenge Garys und wird an | 
einer Seite vom Calumeifluß begrenzt. 
ı Der Preis, $225,000, foll durch eine | 
| Bonbäaußgabe aebedt werden. jener | 
Teil der Dünen ift der fchönfte jenes | 
Geländes, reih an Pflanzen» und | 
Baumwuchs. 
Die Parkbehörde beſchloß gleichzei⸗ 
tig, den Sandbünenpart durch einen 


sc, | 
5 


ut 


44 | Boufevard mit dem Seeujer-Boules | jich merfwürbiger 


.Ivard au verbinden. woburc eine Ver: 


jedes 


— — — 


by . — — 
$4.25 Dinner⸗Service, 82.98 
Hibſche weiße und 


| Dinner-Eetö, 
Warner’ 3 R. & ©. ımd WB. Corietd, | Bertomen. 


8.95 D 


100:Stüd Dinner⸗SEet, 
Beratgmeinnicht, 
tegulürer $8.05 


S zbön fimihed, ren 60€, 
83.00 doppelte —— 


Aus 
narũ rlich 


(> 
10 


1} 
er 


Echte 
mit Leinen Centers die 
tt 3 Gröten 
| 63Öllig, 19c; 


Arbeits staichen- 


Combination, 
jtafıhe oder 


Norfoll Facon, wit 2 
vollem Schni 
Bag 


86. 50 Matinatmmäntel für 


Mile neuen Herbſt 
Vatch 


Roveley A sinne, 92.85 


Ans 
n — 
bis 


zes 


Blau grau und Maroon. 


Von 
macht, reinwolleneStoffe, 


3 für *1 00, 


35.00 großer 
Colonialſtuhl, 


i8 bierieig 


I; gemadıt, 


rt Loder = 


iſche, mit 


} 
Fumed 


prachtoll volirt, in 
Golder 


nn 
J——— große Clover⸗ Enpuwiſſe morgen wer— 


Department im 


50⸗Stũoa 
Zerbice für ſechs 
Fünfter Floor. 


goldd delorixte 
vollſtandiges 


Vinner-Zerviee, $5.95 


delorirt in blauen 
Stüc mit Goldlinien, 
zünfter Floor, 


6 Taſſen und 
gr 5% 


inne Ta} fen und 
— 
weiß, 


gs 
Wert, 


Bis 


Dunn geblajene T Tiichnläfer, 


zu dc 


Fünfter 3 —F loo r 


7 
Di 


ä 


$1.95 


valiiat 
gemellt tii 


⸗ 


ſeiner O— »aur gemadit 
Dritter Flo 


er 
— 


Kindergartenſtühle für Kinder, 


;u 4% 


c Wert. 


uiſh Siebter Floor 


—— ziped, 81.49 


Be Zorte ſchwarz 


J emaillirtes 
e Stahlräder 


und verſtellbe 


Sitener 


Geitelf, 


Cluny 


ran; 


Doilies, 19% 


bhandgemachte Cluny 
meiſten dar 
uſam nengeſucht 
2003 128 
Dritter 


Schürzen, 
Lawn mitenbefett 
fonn als Mebeitäs 
ht worden. 

Dritter Floor. 


55 Buchten une, 93.85 


Doilies, 
on Töne 
Inerden; 
3%. 
Floor. 


zöllie 
ar 
25 
feines 
mit Bonddrchau 

Schürze gebrau 


Rauren Hoſen in 

mbraun und oerau 0& 

ae un 
weiter Floo 


ehr 


Knaben, 534.75 
racons 

und Slate-Taſchen 
Größen bis 


und Karten, mit 
Sn hinten 
weiter Iloor. 


18 


lauem und braunem 
hbübſche 


Zerae, ferner 

Miſchungen in Veſtee u. Rifhop 

gemacht und garnirt: Größen 
Zweiter Floor. 


Sweater — 7 für Anaben, 
$1.50 


BEE 


Zweiier Floor. 


81 Knickerhoſen, b65c 


Fabrilreſtern und lurzen Ende ge— 
in rauen u. hrau⸗ 
bis 16. 2. Floor. 


Knabenbluſen zu 3de 


und dunkle Größen bis 16. 
3wei ter Floor. 


Satin 
Yard 
Nuswahl bot mobder: 
n für zwei Jahre 
inruneaen, 
weil er Floor. 


Miſchu neen, Gri öß. 


2 * 
Farben, 


* 


$1. 50 narantirtes 
Dischefie, 98c die 
ıreHt, 9 


le 


zu $3,50 


1J ſägt bien: 


ichwer ae- Ye 
ſchön 


volirt: bat ech 


de Nahage 
Halbvreie 


——— 


ra Ale 
Telephon: 
Stihl, spe 
zu $1.45 


ifo > 
Eichenhol 


Oal und Maha 


81.50 Geitumer, Töc 
Eichenh iv ji, in Fume 
Dabon, de 
Sechſter 

83. 95 
Mahagoni Finiſh od. 
ſehr groß. Audere Entwürfe. 


Sechſter Floor. 


85 Piedeſtal, 
t Sal, 


ERBEREE 


| bindung mit Chicago, Crown Biint, 

Michigen Eity, Hammend und ande: 
jten Städten hergeftellt wird. 
hehe 

* Wer etwas zu verkanfen vder zu 

vertauſchen hat, ſollte nicht verſän— 

men, es durch eine kleine Anzeige in 

der Abeudpeſt bekannt zu machen. 

— 1 


Arbei snaqhweis. 


| De. Percy 8. Brent ik, der Vor— 
ſtehe t des hiefigen Bun: esbürod für 
| Stellenvermitt! ung, beriähtete gef.ern 
'nad Wafhingten, vaß im lezten Mo— 
nat 2500 Leuten Arbeit, meiſt auf 
Farmen, nachgewi eſen worben it. Eine 
neue Einrichtung des Departements iſt 
die Ausſtellung von Farn ierzeugn ſſen 
im Bereich des hieſigen Büros; Kiee, 
Weizen und Flachs aus Wiskonſin 
find ausgeſtellt und Produkte au? 
Michigan werden folgen. Illinois hat 
Weiſe bis jetzt noch 
nicht aemeldet. 


Lu 





J 


alesroo 


MARSHALL F FIELD& 


—— 


andıse: 


AUngewöhnlid lebhafte Kaufluft veranlaßt uns zur Zortfekung 
unferes Oktober-Perkaufs von 


amen und Mädchen Suits 
518.00 


516.00 


20.00 $22,50 


Gpriele neue Sendungen Find diefem bereits fo reihhaltigen 


nv 


Sortiment hinzugefügt, fo daß Für. Alle, die einen fehdhen, 


pel;befeßten Herbflanzug zu einem ungewöhnlid niedrigen Preis 
wiünfden. eine befriedigende Auswahl vorhanden ift. 


wwardlicher 


Ztudenten als Aerzte, 


Kugeln und Krantheiten haben 
Lücken unter den Militärärzten geriſſen. 

Wie ſchwere Lücken der furchtbare 
Krieg auch in den Aerzteberſtand der 
deutihen Armeen aerıfjen hat, gebt 
aus einer Vekfügung des bayeriichen 
Kriegaminiiteriums hervor, bie in yır. 
34 des laufenden Nabrganas ver 
Münchener medizinijchen Wochenichritt 
wiedergegeben tit: 

„Rad Crlaf ? 
Striegsminiitertums vom 19. Augult 
d. J. — 8.8. 5. 768, Nr. 749 - 
tönnen in Unterarztitellen nunmehr 
auch foiche Medizin-Sıudierende dir 
wendet iverden, die nach Ablequng der 
ärztlichen Vorprüfung ein Klintiches 


des Sal. bayer. 


Semeiter bejucht und eine minde itens | 


im Heeres— 
jo: 


jechsmonatige Tätigkeit 
Sanitätspdienit zurücgelegt haben, 
fern fig von ihrem mächiten 
ärztlichen Vorgefegten für ben ärzt: 
lieben Dienft al3 aeeiqnet erklärt wer: 
den,“ 

&3 werden aljo bereits Stubenien, 
die erit die ärztliche Vorprüfung ab 
gelegt haben, Die unter anderen Der: 
“hältniffen demnad; no nicht als 
Merzte zugelaffen würden, 
Armee einagitellt. 

Als der Krieg 
Deutſchland, wie an 
Aerzten genug. Aber die furitbaren' 
Anjtrengungen, denen die Nerzte an 
der Front ivie in den Zazareiten aus 
gejett find, die unumterbrechine ner: 
venzerrütiende Arbeit hat viele jo mit: 
genommen, daß fie durch neıe Kräfte 
erjegt werden müljen. Viele, viele 
andere haden die Kugel des Feinde: 
oder Arankbeiten, denen der überan 
itrengte Körper nicht die nötige Wider 
tandstraft entacgenjegen konnte, da-= 
hinaeraift. Die oben erwähnte Zeit: ! 
Ihrift führt erit in einer der leßien 
Nummern wieder die Namen von zehn]! 
Merzten auf, die an der Front gefallen 
ſind. 

Daß die Aerzte-Knappheit noch 
ſchlimmer empfunden wird, dazu hat 
jetzt der Umſtand beigetragen, daß das 
ameritaniſche Rote Kreuz gezwungen 
war, die Aerzte und Pflegerinnen, die 
es bisher in Deutſchland und Dei:er: 
reich — und auch anderen Ländern — 
erhalten hatte, zurückzurufen. 

Mit Freuden eine in dieſem 
ande in's Leben gerujene Bewegung 
begrüßen, deren Zweck es ijt, Erpe 
ditionen von Verzten und Pfiegerinnen 
mit volfitändiger Holpital-Ausrü,.ung 

Deutichland und Deiterreih zu! 
Iöiden. Denn audh an Hoipital-Ma=' 
tertol fehlt 28 in Deutfchland. Baum: 
wolle und aemwilfe Meditamente find, 
das ilt ja beiannt, jehr jpärlich. 

jür die Musrüftung und Entjen 
dung der errwähnten Merzte-Erpebitio- 
nen, Die das betreffende Aomıte ange: 
Nichts der Umstände mit Nett als die 
nötigſte Kriegshilfs-Aktion bezeichnet, 
nehmen die deutſchen Zeitungen des 
Landes oder der Schatzmeiſter des 
Komites, der frühere Kongreß-Abge— 
erdneie Herman A. Nr. 122 
Hudjon Str, New ort, "Beiträge: 
entgegen. Es it wirklich zu wünſchen, 
daß diefem Unternehmen reicher Erfolg 
befchieben fei, denn fein anderes Iann: 
von jolhem Ceaen für die Brüder 
draußen fein. 


Dem nationalen ameritanifchen' 
Verzte-Erpeditionstomiie aebören die 
iolgenden befannten Periönlichiei en 
an: Arthur von Briefe n, der Präſi— 
dent der Legal Aid Society, Vorſihen⸗ 
der; der frühere Kongreß⸗ Aogeordnete 
Herman A. Metz, Schatzmeiſter; Victor 
F. Ridder, Sekretär; die früheren! 
Kongreß-Abgeordneten Rich. Bartholdt 
und Henry Vollmer; Horace L. 
Brandt Chicago; Mar Yuraheim, 
Cincinnati, O.; E. 9. Henrici, Broot- 
Inn; Fredrick He it., San Francisco; 
Dr. Frani Horn, Nem Port; Adolf) 
Kuttroff, New Yart; Guſtav Mayher, 
Philadelphia; Paul F. Müller, Ehica= | 
ao; Dr, Ehas. 3. Pflug, Brooklyn; 
Mik Edith A. Neiffert, LL. D., New’ 
York; Wilhelm Rieß, Indianapolis; 


—* 


Die 


in 


ausbrach, hatte 


allem, ſo auch an 


iſt 
L 


zu 


Mes, 


| 
| Emil von Schleinig, Dliiwaufee; € art! 
ıM 


oc | ou 
RR, 


| Thun, 


ı haltıgen 
militär= 


eines Tages ein Telegramm an, 
mich zum Kanzler ins Große 


ſranzöſiſchen 


der —— war. 


es 
er! 


‚En war Deutichlands Werben. 
‚darum ift der fchlichtefte Kanzler des] 


des kl leinen Krieges damals der einzige 


| heutigen Deutſchlands. 


ſein Auge aufrichtiges Forſchen 


Bab en:c. R 


nicht, ih % J Detieweut. 


— — — — — 


trauens die wachſende Nähe ſchaffender 
und aufoauender Achtung mird. Weber 
| Pas, was von oben her in Gefeggeduna 
‚und Handhabung des Geſetzes geſchehen 
muß, um das Vertrauen in die Regie⸗ 
tung berzufiellen, aber auch über den 


New Yori; Frau Erof. W. 
‚ Rew art; s Ferdin and 
na, Pa.; Theodote Sutro, 
George Sylvbeſter Vierech, 
E. K. Victor, Ri chmond, 
Va.; C. B. Wolfram, Nem York, und) Wahnfinn, der darin beitebt, 
alle Norjitenden von Lotal:Komites) Beſatzung eines geſttandeten Schiffes, 
er officıo. ‚auf eine einfame nfel verjchlagen, 
‚unter Jich in Streit und Zwiefpalt und 
Feindichaft gerät, 

Der Kanzler muß dem Kailer von! 
unjerer Unierredung erzähit haben, 
denn am anderen Morgen, turz vor 11} 
Uhr, als ich eben meine jieben Sachen 
gepadt und noch die alte Hauswirtin 
getröftet hatte, die ſeit Kriegsdeginn 
bon ihren wei Söhnen, zwei jungen 
franzoſiſchen Offizieren, kein Wort! 
mehr | gehört hatte, tamı ein Legations⸗ 
raĩ mit der Nachricht, der Kaiſer warte 
auf mic. Ich ſolle nur gerade kom—⸗ 
men, wie ich ſei. Durch einen kleinen 
Part wurde ich geführt, unterwegs von 
F einem aus dem Gebüſch 

das Poſten angehalten, aber 
Haupt⸗ 

Der erſte Beamte des 
bei aller politiſchen 
zlichkeit Gefallen an einer 
von mir gefunden und mich 
ſchon in Berlin zuſeiner Unerredung 
Nun wollte er von meinen 
Eindrücken an der Front hören. Der 


Schnellzug brachte mich in ſieben DV 5 
Stunden Hauptquartier. Meine, NSer haben mir auch die nächſten 
einzigen NReifegefährten waren ein Freunde die Hand nicht gefclittelt als 
Hauptmann von den Starlöruher Leid; | ET Dei diefer erjten Begnung. Bei aller 
| grenadieren, dem beide Hände von einer AÖtungevollen Diftanz war vom erften 
Yugenblid an ein ganz und gar freies 


Revolverfanone zer! TS, 
— J V Ina . ) * 
fen daten, und deffen Burfche, ihn | Verhälnis von Menſch zu Menſch her— 
fütterte iwie ein Heines Sind. Durch, geftellt, das fein Tanges Suden und 

s Kind. Durd — Bew — 

mohldeitellte Felder rafte der Zug bi3 . 2 nad) dem ‚nnern nötig inacjte. 
in Das fleine Städtchen, dad der In Der Kaiſer ſprach gleih bon meiner 
e = x , 4 Jr a . af . . . Sad * 
bearift inchlgeprleater Cangemweile und! *riegsihrift, Die er mit Intereſſe ge 
her ei des deutfiken Hauptquartier fejen babe, und fragte mich dann, da 
E er wohl den Borgana mit dem Poften 


N } \ & nF ı t Dda8 
An der breiteſten Straße liegt das 2 
So trigterhaus, worin der Reichölanzler bemertt hatte, wer nach meinem Dafür: 


jih mit feinem Beanitenftab eingerich 
teı bat. 

In einem nicht zu aropen Zimmer, 
aeihmiüdt mit der unruhigen Fülle de? 
franzöſiſchen Geſchmacts, ſtand der 
Kanzler des Reiches, groß und aufrecht 
und gab mir ſeine weiche ſtarke Hand. 
Ich ienne die Sehnſucht vieler Nie 
zufriedener nach einem zweiten Bis 
marck. Ich aber bin dem Schickſal für 
dieſen Kanzler dankbar. Als Deutſch 


R. Sch churz., 
Shepherd 
Read 
New Mort; 


Ya m 
Nem Yort; 


— —— 


Ein Sozialdemotrat | beim Staiier, 


Der badijche Soziaidemofrat Anton 
Fendrid) Ichrioert in dem nachfolgenden | 
Yrtiiel, den wir dem Biichlein des 
Verfafjers „Mit dem Auto an bie 
Front” eninehmen, eine Zujamınen- 
tunft ınit dem Reichöfanzler uno mit 
dem Sailer. Die Schilderung deri 
Berion des Kaulers it ein berebtes 
Yeugnis von Dem tiefen und nad 
Eindrud, den der oberite 
striegsherr auf den Srzialdemofraten! 
gemacht hat, 

Als ih in Flandern war, fam 


auf einen 
quartıer 
Reiches 

Eegen ſät 


St hrirt 


f Per“ 
Ba gehen gelaffen. 
freien Play 
faßen auf eine 
der Kanzler. 
Als der Kaiſer mich allein aus dem 
Gebüſch treten ſah, ſand er auf und 
ging mir entgegen. Friſcher und herz 


Hinten auf 
unter boben 
r Bant der Staifer und 


w 


eladen. IT 


ur 


ins 


ſcho 


i ſt 


als Schutzwache perſönlich umgebe. Ich 
wußte es natürlich nicht, und der 
Kaiſer hatte ſeine Freude daran, mir 
mitzuteilen, daß die Befagungstrupper 
der Stabt zum großen Zeil aus 
Sozialdemokraten veftänten. Ganz 
hervorragende Kerle jeien es. Mährenn 
diefer einleitenden Worte hatte ich 
Gelegenheit, den Mann und Fürften, » 
der im Mittelpuntt des Weltkrieges 
Iond anerfannt und erjt im Werden Hebt, einmal frei und ruhig auf mid 
war, da brauchte e8 das Genie und den wirten zu lafıen. 30 ſchaute m Cm 
Mann der ganzen Hemmungsiofigteit, ‚paar hellblaue, bliyblonte Augen, aus 

Das Bolt beburfte| net Aah An ein mertmürbi 
3 Me > jr Feuchtete; fi i Urbic 
‚eines Menfcenfymbols, das ftart be frifches, eneraiiches Geficht mit feiner 


ibm heraina. Aber jeht in feiner Not; !. 
iit das Volt felbit Einheit und Stärte, CM jigen alte außer einem ganzen 
Spitem von Siräbenfühen um bie 


und Bismard geworden. Wir fteben| 
da unerichütterlich und von einem welt: Tugenminfel umb entbedte von bem 
aeicnichtlichen Willen durchineht, To wie jorgenvollen Bilde, da® man in den 
* fünfundvierzig Jahren nur beim —— Monaten — n den OHan. 
aan Kanzier der Fall war. Das fenſtern ſah, nichts als * ganz weiß 
A Volt ift felbft Eifen gemorben, | Neorbenen Schlafen. Aber in Dem 
umd umiere Feinde heißen jidh bie Itraffen, elattiichen Körper mit ben 
Zübne daran aus. Alle Entwitlung | hoben gelben Reiteritiefein und der ein 
geht von der Einheit zur Dielheit . „‚tacen Ziterota, Die fein einziger Orben 
Und. äterte, ftedte viel drängendes Xeben, 
‚das fich auf irgendeine Art Luft macen 
mußte. Der Kaifer beit das Mit- 
teilungsbebürfnig einer Individualität, 
bie jtarfe lebendige Eindrüde von allen 
| Seiten erhält und fie fofort verarbeitet. 
‘ch habe nie im Leben zwei Stunden 
‚lang einer jolden Fülle ven Gedanten 
und Anregung auf allen Gebieien 
|ftandhalten müfjen. Aber dennoch 
und! vurde nichts geſprochen, was nicht in 
ſein ganzes Weſen verhaltene Feſtigkeit ——— Zuſammenhang mit dem 
ohne einen Schatten von Poſe. Es Kries Hand. 
lieat ein demofratifcher, faft alifömi-| Der ftärkite Eindrud, den ich vom 
icher Zug in der Zatjache, dat es jegt; Kaifer erhielt, war der der völligen 


groben Krieges der  propibentielle 
Kanzler, jo wie der bröhnende Kanzler 


mögliche führende Mann mar; von! 
Beihmann Hollmeg it in feiner aanzen | 
Berfon nur ein Stüc des ringenden! 
Seine Hal 

tung ift 


nicht das überragende Genie eines Ein:! Aufrichtigteit feines ?rriedensiwill.ng 


zelnen ift, die es jchafft, fonbern die) bis zum legten Augenblid, der ziweit- 
itrenge Tüchtigfeit und Die unerfchütter- | färfite aber ber feiner großen. Ent: 
liche Reblichteit vieler. Und unter|täufhung über 
dieſen vielen ift der Kanzler der erfte. | Enaland und Rußland, die im Augen: 

Was ich mit dem Kanzler geredet? blid der höchften Gefahr verjagt haben. 

Ueber nichts als über die Möglih- Kein Menih wird annehmen, dafı 
teiten, tie nach dem Kriege bei aller) die Anfichten des Kaiſers mit denen 
Anerfennung der Notwendigkeit und| des Mannes der Linten in allen Punt: 


| Seldftändigfeit der Parteien de3 Vol; ten übereinftimmten. Aber einen ganz 


tes Kräfte doch fo gefaßt werden fön= | hellen Einklang gab e3 in zwei Fällen. 
nen, daß aus der immer größeren! Das einemal, mo das Gefpräch auf die 
Entfernung des zerfeßenden Mik- Franzofen lam. Da war bes Kaiiers 


® 


| Staates mit all 


tretenden | 


Mint des Adjuianten wieder mweiter:' 
einem 
Bäumen’ 


balten ihn mohl bier in Feindesland ich 


‚wirft mit 


feine Verwandten in 


Leid mein "eigenes. . Der Raifer fpricht 


‚ein ganz reines Franzöſ ich und hatte, | 
‚iwie wir alle, befonders wie wir Leute! 
aus Baden, gehofft, daß man 


mit! 
Frantreih am eriten Zurechtlommen 


würde. Wir hatten, wie alle anderen 
Nationen, 


Ri auch die gallifche ſchwer 
überfhägt. Die Franzofen find ein| 
Volt, das im Niederaang begriffen ift. 
Ihre Kriegsführung it voll der jchiver- 
nen Entfeglichteiten voll jo furdibarer 


ı Gefchebniffe, dak nur ein Geheimbudh | 


des SHirieges fie einmal mwieberzugeben, 


vermag. Eine halbe Stunde lang bat | 
| mir der Kaifer, innerlich tiderfirebend | 
und doch von der Ungebeuerlichteit der 
Dinge mitgeriljen, eiblich beſchworene 


— — 


Tatſachen aus dem Verhalten franzöſi⸗ 


ſcher Aerzte nicht nut gegen den Feind, 


ſondern auch gegen die eigenen Leute 
mitgeteilt, die feine Hoffnung auf eine! 
Gefundung mehr übriglaffen. Frant-, 


\reich ift ein gerichtetes Cand. Und bie! 


Tränen, die dem Kaifer beim Erzählen 


mehr als einmal in die Augen kamen, | 
\mwaren oft auch Tränen der Scham! 


über ſolche Verlommenheit bei einem 


immer noch für ritterlich und edel ge⸗ 


haltenen Volt, das der Beie, jenbeit ; 


‚einer firen Dee zum Opfer gefallen | 


if. Die zweite, diesmal freubige! 
Uebereinitimmung großen Stils ziv 

fchen dem Kaifer und mir, zeigte fich' 
bei Gelegenheit des Geipräcs über den 
Sinn diefes Arieges. Der Sinn nud 
Smed, gewollt aus den Hintergründen, 
it die Einigung nud Xäuterung 
Deutichlands, damit es aeichidt werde 
für feine weltbiltorifhe Aufgabe, das 
Ser; Europas zu fein und der Ber: 
innerlihung der europäiſchen Menſch— 
beit porzuarbeiten. Wir find alle nicht 
gut, aber wir haben den Willen zur 
Güte. Und den Aufrichtigen läßt es 


‚der Herr gelingen. 


Das waren jo die Hauptgebanten 
über den Sinn bes fSrieged. Ein! 
inneres Feuer burchleuchiete das. Ge- 
ipräd, und e8 var, als ob draußen | 


ibor dem Garten helfe Kinderftimmen 


füngen: „D Deutihland hoch in] 


 Ehren,. dur beil’ged Land der Treu.“ 


Von Sozialen Dingen war die Rebe 
gar nicht. Aber ich habe die feite Zu=| 
verficht, daß der Hailer mit feinem leb= | 
baft fuchenden Berjtand nach dem! 
Friedensfhluß und nad ber übermwäl-! 
tigenden Einheit des Voltes in der! 
Verteidigung des PVaterlandes noch 


wenn die einmal die Gelegenheit ergreifen wird, | 


Einiqungstaifer eines jozialen! 
dem Perfönlichteits- | 
‚reichtum zu werben, bejlen allein, 
| Deutfchland, das Land der Seelenliebe 
und das Reich der demotratifch>monar=| 
dilcen © Syntbefe, fähig ift. 

Nah all dem Schweren kam Leichtes 
und Harmlofeg zur Sprade, und ich 
durfte aus der Schwarzwaldheimat 
und von meinem alten Bergaſyl, dem 
Feldberg,. erzählen. Die Bäume; 
raufchten in dem fonnigen Garten, bie, 
Zeit verging, ich wußte nicht wie, und! 
auf einmal war e8 ein Uhr und 
Efienzzeit. Die Stunden waren rad 
vergangen. Noch ein Händbedrud, died= 
mal fait fchmerzbaft.berzlich, und dann 
ainga er mit dem Kanzler, der fait| 
während de® ganzen Gefprähs als 
Zuhörer anweſend war. zurüchk zum— 
Haus. 


der 


J 
—-$- —— } 


Im Dorfe. | 


Ein bezeichnendes Stimmungsbild 
veröffentlicht J. Olunew in ber 
„Rietich“: 

Der Hausivirt, bei dem ich einige 
Tage wohnte, mar ber Dorfabpotat., 
Bis zum Kriege machte er unorthogra- 
phiſche Echriftfäge, und jekt figt er 
his an den Hals in Arbeit. Vom Mor: 
aen bi& in den jpäten Abend hinein 
dränat fi) das Volk zu ihm. Er brebi 
fih bald nach rechte, bald nad) Iimts 
und fchreit die Leute an: 

„Bas riecht du denn bis an ben 
Schreibtiſch heran, ineiht du nicht, dafı 
die Reihenfolge innezubalten ift?” 
„Gewiß,. Leontn Petromwitich, aber 
habe feine Zeit, zu Haufe find die 
fleinen Kinder allein. Höre mid, 
bitte.“ 

„Ih Tann nicht, 
Reihe!“ 

Un) der fchäbige Schreibtifh wird 
immer bichter belagert, während der 
Hausherr mit aufgefnöpftem Rod und 
den nd daſitzt und mit der linken Hand 

e Münzen von jedem entgegennimmt 
au ste in eine Holzschale tut, die auf 
einem Bod neben ihm ftebt. 1lnier 
diefen werden von ben Klienten aud 
Raturalien hingelegt, wie Eier, Schin 
fen und Butter für die Ratfchläge und 
Auskünfte, Die fi immer barum 
drehen, ob „Mitjta ihbon in diefem 
Sabre mitaehen mu ober erit im 
näd;ften“. Den aanzgen Xaa höre ich 
Fragen wie folgende: 

„Banjta it doc; meiner Anficht 
nah erit fechzehn, wie kommt es, daß 
er einberufen wird; fannit Du nicht, 
Väterchen, feine Yubre richtigitellen ?“ 

Her zivanzig Kopeten bezahlt, dem 
fegt der Dorfabpofat auseinander, 
melche Worteile er noch mahrzunehmen 
bat, ebe der Sohn wirklich auszurüden 
hrauht. Er ift felbit fehr Stolz auf 
fein vielieitiges Willen und Mönnen, 
obafeih, er faum mit dem Lefen und 
Schreiben fertig zu werden berinag. 
Fu mir fi wenbend, jaate er »löglid, 
„sn welchen Bande das alies fteht, 
das Ineih ich nicht, aber die Braris, die 
Erfahrung, das ift au eine Gabe!“ 
Den Hopf ftolz zurüdmwerfend jammelt 
er Fortgefeht dad Honorar ein und) 
Ausdrüden Herum mie: 
„Endailtige Entieidung“, „Laut Se-' 
natsbeichluß von 1881“ u. f. w. 

„Leontn Petromitih, fol einen 
Senalsbeſchluß gibt es ja aar nicht!“ 
bemerfte ich fleinlaut. Er fängt por 
Beriegenbeit an die Kabe zu be 
Ihimpfen und bittet mich läcdheinb: 
„Erzählen Sie uns etma® Neues aus 
der Hauptſtadt! ...“ 

„Warum wendet ihr euch nicht an 
einen zuverläſſigen Menſchen mit euren 
Fragen?“ fraote ich hinterdrein die S 
Leute und erhielt die 
„Sehen Sie, Barin, in dem Papier |: 
lient iekt die Kraft und wir können 


jeder nach ber 


| Peiro 
| aefähr.” — 
‚neue Mobilmacuna 


‚aut bezahlt.“ 
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es ja nicht leſen! Gibt man dem Pe⸗ 
trowitſch einen blauen Lappen, ſo kann 


er es ſo herumdrehen, daß mein Sohn 
eigentlich noch gar nicht zu dienen 
braucht. 
ſchlägt er nach und beweiſt, daß es ſo 
ſtimmt. Aber Chariton, der ihm einen 
Haufen Geld gegeben hat, ift dennoch 
bös hereingefallen, denn eines Zages 
tommt zu ihm der Gendarm und ſa 
Komm mit ins Gericht. Du bit an- 
gellasi, den Sohn bon der Militär: 
pflit zurüdaekalten zu haben!“ 

„Kor mt benm nicht einmal jeman dj 
aus ber Stabt hieher, der euch auf lä- 
ren kan? 

„ir find einfache Leute und wiſſen 
bon nichts, Yahren wir zur Stadt, je 
müjfen wir dort raid unfere Ge- 
Ichäfte erledigen, denn zu Haufe fehlen 
die Arbeitskräfte und man muß alles 
feidit maden. Wer von den Gebilde 
ten herausfommt, gibt fich doch mit 
uns nicht ab, und jo ift man bumın 
twie das Tiebe Vieh und weih; nicht ein 
und aus in biejer fchiveren Jeit. a, 
wenn wir jo einen rechten Menſchen 
hätten!“ 

3 Abende fülite fich wiederum 
dba3 Zimmer des Leonty Petromitich 
mit Männern, Frauen und Kindern. 
Sie famen alle „die Zeitung zu hö='! 
ren“. In einem Wintel !ieh fich erit 
ein Streit vernehmen: „Brtichta, du 
haſt nıchtö bezahlt." — „Doc, it; hab’, 
bezabit.” — „Du lügft, du voillft alles 
umfonjt hören und wir haben beachlt.“ , 

- „ırünf Kopefen her, fonit ioiwit bu 
binausgeiworfen!“ ruft der Hausherr 
in den Wintel binein, dreht jich dann 
um, rüdt dem Samoiwar nähder und 


‚beginnt mit Gefüh! und Nahorud eine J 


alte zerfnitterte Zeitung zu lefen. Vor 
ihn türmte fich ein Haufen Kupfer-! 
münzen auf, die für „das Zeilen“ ein 

Gelammelt waren. Die Anmelenten 
hörten etmas „vom Generalitab”, von 
der „Näumung Lembergs“, von 
den PRorausjegungen, Die der 

daren fnüpft, und fie feufsten 


ol 
Leſer 
und 


Höhnten. Aber in den Augen aller inar 


nicht nur eine geipannte Aufmerfian- 
feit zu fehen, Tondern ein 
ber die Seele erichütterte, 

tenes Leiden, dem fein 
lieben werden fonnte. „Mh, wenn 
unjer Senta nur lebendia wmoieber- 
füme!” jeufzte jemand kummerboll | 
auf, „Und meint du, ich hab’ feinen 
Sohn dert? Rufhland leidet, und er 
ben!t an jeinen Sohrt. Lies meiter, | 
Beir Ih!" ch fah auf einer flei- 


ein verbal: 


mt 
en 
iıL 


itſch! 
nen Bant neben der Tür. 


Er hat dicke Bücher und da 


Schmerz, J 


Nusdrud ver: 


Unmiiltür: R 
fid) rebeien die Leute mich an, ala fie, f 


— — ERROR? 
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Nujol 


REI.U.S. PAT, Orr, 


Ein reines weißes Mineral-Oel 
für Derjtopfung 


7) ie Schlußprobe eines Seilmiitels iitt — be 
= jeitigt 08 das Leiden, für das eg genom 
nien wird? 


Nach diefer Probe ftehen die verjchiedenen Larir- 
und Abführmittel als unbraudbar da. Sie .be- 
feitigen nit den Zujtand, den fie angeblidy hei- 
len jollen. Sa der Tat, je länger jie benust 
werden, deito mehr werden jie benötigt. Xarir- 
und Abführmittel find gefährlihe zur Gewohn 
heit werdende Saden. 


Nod derjelben ur eriweiit jih die Mineralol- 
Behandlung. in Verbindung mit einer Rüdfehr 
zu len (Sewohnbeiten im Eilen und dei 
Tätigfeit, als das eine logiihe Heilmittel fiir 
Verſtopfung. 


NXujol iſt geruch- und geſchmacklos, durchaus 
unſchädlich, und wird nicht verdaut oder von dem 
Körper abiorbirt. E8 wirft Iediglih als ein 
mechaniſches Schmieröl. 


Xujol iſt keine Droge. Beim Gebrauch wird 
es nicht ſchnelle, zeitweilige Erleichterung brin— 
gen. Dagegen iſt Nujol das richtige Mittel, 
Verſtopfung auf dem natürlichſten Wege zu beſei— 
tigen, dadurch, daß die Wände der Gedärme ge 
ſchmeidig gemacht werden, der Darm-Inhalt 
erweicht und ſo eine geſunde und normale Tä 
tigkeit der Eingeweide befördert wird. 


Schreibt um „Ihe Rational 
ftipation“, eime leberreihe Abhandlung über 
Veritopfung. Wenn Sör Nujol nidt von 
Euren Apotheker befommen fünnt, jo schieden 
wir Eucd) eine Binttlajhe portofrei nad irgend- 
wo in den Vereinigten Staaten nad) Empfang 
von 75e in Geldanweifung oder Roitmarfen. 
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Freitags beste Booster Baruains 


Haupt-Kloor 


Volle Nd. breiter nebleichter weich 
appretirteer Muslin, Die Ward,. 
10 Pd. an jeden Kunde — * 
—** Flanen für — oder 1 
aifıs, dard.. — — ze 


98c 
Gefliehtes Unterzeug für Anaben 
Nädchen, Leinen und Beintleider, 
reg:tlär 39c, für. — 
Gerippres jfließge juttertes Unterzeug 
reantfarbi 


stinder, in a uu unde ig, 
Sroken bi JJ 


Valenciennes 


Torchon⸗ 
ten piten, 


und —— 
in ſortirten Breiten, zu— 


7 
29: 


tu 
„4.98 


3 = 
-4c 50€ e achtiehte — 
zu. 


Zwenter Coats für Männer, 
blau und — und braun, 


53.00. 


für 


man 3 9 c 


— | 
Kammgarn « ie 
= inieojen für Aitaben, aus gutem. Kama. 


in 


- Hsien für Männer, 


geftreiften Mirftern, 31.50 wert, Schwarze Sate enhemden für 


ner, alle Größ en. 50c wert, zu 
and 
‚19: ı gentacht, alle Größen 
tür * 


Ad 


Greamfaintnr netitehee denden fir 19c 
j KAT: 
39% 


9 Zateen- Unterrröde für Damen, in "39 
z fhwarz ımd far ach Jarbeit, zit c 


. — 
2, Floor 
FilaBGaus Slioders tr 


ma nner mad Da⸗ 


7 
* 


Lı 


(+. 4 
— ai 1;.@tippers ‚für Kinder, in fanch 


Bar 


Beite Tuarinat Imverfeines. en 


Gar, Blle.ir das 
31.00 Yandtafchen, fanch Leder od. 


Seide, $1.00 wert, äll....... 


Hälelgarn, 
einen 


Bucella wert 10 - — 
bier an BENDER. can aan 


u 


Soren für Männer, 
miſchu tg, 


blaue 
2. EEE 


Dänner, 
Baur... Th 


Schwarze Soden für 


arhia, I5c wert. das Sanitäre federn, von lebenden 


Sänfen gerupft, Pfund 
Seine — Liste, 
dchen 


Strümpfe für 
Damen umd Mi ı 


5c ivert, Gardinen-Berim mie fancy Borte, 
—— 15° Wert, die darp. 

—— GBR für Damen, et: 2 z “ 
ſchwarz, für. * 


7 — 
D Department - — ne} Floor 
Anuer. 


> Bla Ker Goin Blaiters si. 


Droaen 


a 
i Gerippte baummallene — e| 
sitnder. * c 
merceriged gefließtes Unterzeug für Sa. 
men Leibchen und Pants, hohe ze | 
ausgefpnittener Hals, 5Uc wert, wi ’ 


Be RE BE innen 19 
oder — 
‚öl... 25e Danderine Snar-Tonie 

Bsllene Greped, in allen Farben, — | 
ings, Serard, »Blaids, Broabcloths, bein 
in allen ——— N, -- die Sc 


» ard. 
200 


„Haropreiter gercale, in farrirt en gie 


Ic wer 


7 
Jr 
glatte gemäöhnliie 


Laͤnge 


63 ei ent 
röbre 


Ofen⸗ 


mit immwerem 
ah ver “rt 


Tienbrett, 
107 Bogen, gi ‚50 


1° d 36x! w 


"Ganten Grepe, in jortirten Far⸗ 
. Blech 


ben, 65c wert, di e daı d. 


1.39 


— ehr: brepariren -- 98 

6 3 — — — —— 2 98 

a Se * —— in 34 Smetti- 1. 19 
4 Zayo i mit jedem An— 
Liköre 

Feiner Jamaica Rum, 


! Prima Chud 14: 
| Gin oder Stilm- 79 | Roait ¶ 
mel, 4 6Gall.. 7 € a 
12: 


1.10 Flaihe Our Union | 
Kentuckn Whis⸗ 2 
le It : 1 
1 ui AB 
2% 
tie 
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25 Fl. Old Guckenhei— 


„Hl. 


— imwerer "gebleigter getüperter 
Sbalcı 9 ylan 


: 2 ac wert 
Sn Erimmiı A — — 
ortir arbeit, id. 
Schm 

arben, 


in 
zuteil « 
iin Eramel Rrobe fre 


auf bon 10 


etes © eideband, 
Mard. 


in alien 
— 

Gold Medal 

Neil, 4 2 w 

ı Bbl.. 8 > 


—* Grader, Pf.. 


Fleiſch 
Waibburn 


Hamburger 
oIeal 


| Ralbileiich 
für Steiw. 
gammfleiih 
für. Siew..... 
Rid Corn Beef 


t0e SL, ra od. Id Dice: böc | 


Beaterdourh., 
Ertra fein. Tower! Ge— 


—— 54 
I. 240 


Brandon, 
Gxvortbier. Kulmbachher, 
-iſte zu.. „ee 


9; Dun. 
Tafelbier, 2 Ds: 


Kiſte 


a Butter, beiter EI:% | 
am Greameiy. —— 
Carolina — 

Reis, 7 c | 
Beaderiy * 
fee, Bid. 15: € | 
Rio Sailer, — Golden | 
Blend, BrD.... u ile! = 
Tomatoes, Gorn 0 der | Rump Gorn 
Erbten, Büchle. ..Biec 

(sier, — .)* Vreakfaſt 
feine Död..... Be Speck, Pfd.... 


in fpäter Stunde auseinandergingen. 


„Iſt der Deutſche ſtark?“ — „Sagen 
Sie, bitte, iſt das alles wahr, mag | 
toitich una erflärt?* — „So un=! 
„Dann fommt mohl eine 
und man muß | 
Stiefe! eintaufen. Das tun wir näm=! 
lich jet alle zufammen, damit e8 bil 

[iger i#.“ GSchüichtern näherte ſich mir 
ein Bauer umd flüfterte: „Möchten Site 
nicht hier bieiben? Cie sefommien es 
dd ofür?* Sehen 
Sie, wir brauöen einen Renten, der 


Antwort: |den Bauer aufflärt; weiß er doch faum, | ie meit ed reicht. 


|iterden für das Vaterland und mir) 


lauter Dummheit. Und Petrowitjch! Brief fchreiben. 3 ift ein Elend; bis 
fagt, mie e8 ihm paht. Bald heikt eg:;bor Furzem dachten wir, hier ift das 
die Juden haben Schuld, bald wieder: Dorf Solotoje, dort Sotatow, dann 
wir find alle „Brüder“. Wir armen fommt Mostau, Petersburg, und dann 
Blinden tappen im Dunteln, und bie| hat Die Welt ein Ende. Wir brauchen 
Zeit iit ja jo Fürrchterlich! Ucberlegen eben einen Menjchen, o Gott, wie nd« 
Sie fihh’3. Spiel wir irgend können, | tig brauchen wir ihn!“ 

mollen wir bezablen. Iniere Kinder er 
— Der verdammte Regen. — Ro- 
wiffen nicht einmal, wie groß es ift,|jaf: Libbjter Brudder meiniges don+ 
Der Krieg ift da,/alle Verbündeten is fih Italiano. — 


wer und Freund, iver um8 Feind ift!|und wir fönnen nicht einmal die geiz | Sibirier: Rojo? — Kofaf: Is fi 
Man tun aus der Haut fabren vor tuma lefen und unferen Söhnen einen auch wailericeu! 





Ranadifhe Kultur, gur Ariendlage. Mitlitärifche Operationen in fol’ | 
großem Stil wie der bevorftehende 
Im Ballen Märt ih Ianafam bie militäriise | Balfanzug der germanifchen Wächte! 
und politiihde Eituation zu Gunften der nz = r au 
Bentralmädte und ibrer. Berbündeten! haben naturgemäß auch ihre ra 
Griechenland bleibt borerft no neutral, aus | Ihafts=politifche Seite, ja merben | 
Pie die ————— Neutralität | heutzutage meift von den mwirtichafts: | 
durch iirtel — Der Ballanzug der germ- | nafitt * er! 
nifgen Bölfer und deifen möglige Folgen — | — — it 


ein Zufunfisbild von Deutſchlands ſietem r ) * 
Völlergruppen direlt beſtimmt und 


nahmen bei, welche ich in einem un- 
bewadten Augenblid machen konnte. 

Betreffend meinen eigenen Yalı 
(te mir Infpeftor Horrigan nad) ca. 
zwei Wocen mit, daß feine Beamten 
'in einer inztwifchen erfolgten britten 
‚Hausfuhung in meinenKleidertafcen 
‚Patronen gefunden bätten, und daß 
\ich infolgebeffen bis zur Beendigung 
bed Krieges als Kriegdgefangener im 


' 
F 


Welche Blüten der blinde Deutſchen— 
haß im benachbarten Kanada treibt, ei 
| darüber verbreiten einige unjerm 
| Blatte zur Verfügung geitellien Be- 
richte dortiger Deuticher einiges Licht. 
Die Opfer tamadifcher Wılltür. und 
Wut, melde ihre Erlebniffe in‘ un- 
pathetifcher, fachlicher Weife fchildern, 


ER 


gr A 


„&. & 9." Grüne Stampd mit- allen 
10€ Eintäufen. 


Werben! — Steine Beränderung im Weiten 


| oder Diten jeit geitern. — Londoner „Daily 


find durchweg gebildete Deutfche, tie) 
ſich bis zum Kriege in ihrer Gegend 
und über dieſelbe hinaus hohen An— 
ſehens erfreuten. Wir laſſen hiermit 
den erſten dieſer Berichte folgen, deſſen 
Verfaſſer Karl Georg Hildebrandt aus 
Huſſar, Alberta, Kanada, iſt, ein 
Sohn des verſtorbenen Landgerichts— 
präſidenten Dr. Guſtav Hildebrandt 
in Weimar. Die weiteren Schilderun—⸗ 
gen werden in den nächſten Tagen ver— 
öffentlicht werden. 


| 
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$ 25 _ Four 
in-Hand Tie 
für Männer, 


das 13 


Stüd. 


25 Paris 
ne 
Ma 


(ir 


— 
—————— 
Räumung des Reſts von Free— 
man Bros. Waſchſtoffen Freitag. 
1 Vartie baumw. 1 Vartie Flanne. 
Mleideritoffe Reſter lette, helle u. duntie 
— BZoll breit. — Muſter, ſchwereQua⸗ 
Freenans Preis lität, Freemans Pr. 
121c, unſer 4 10c, unſer 7a | 
\ mac ‚“5c 


— 


Preis, VDd.. kreis, Yard.. 


1 Bartie Stleider- ee er 
tattune, beil- und , t Partie Maid. 
itoffe Neiter, Odds 


dunielfarbig, au L | 
tes Sortiment von Ends don baumm, 
Muftern,sreemans Kleiderſtoffen, Free— 
Breis 7 = mans Yreis läc;— | 
=> Yo... 24€ unfer Brets, « Le 
Bee . „ . , 
1 %#artic gebleidı- Ben 
ter Zhater pianell 1 Kartie Tonriiten- 
— 2750U,, Ibwere Fianell, 36 Zoll br., 
Sorte, Freemans gebl. ſchw. Sualität. 
FreemansPr. 1244c 


Br. 10c, se 
unfer, db...“ 2 —unfer Br. 74 
WERD sen 0560 zc 


Letbbridge, Alta. 
Bei Ausbruch des Krieges zmwiichen 
Deutichland und Rußland befand ich 
\mid auf meiner Farm in Yuflar, 
Alta., und erfuhr infolge der lang: 
‚jamen Landpojtverbindung zu Tpät 
‚bon dem Eintritt Englands in ben 
Arieg, um das Land rechtzeitig ver— 


laſſen zu können. 


| 
| 
| 
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| 1 #artie Long- 

| elotd u. Nainfooh 
Meiter, 36301. 
FreemansPr. 
unfer ®r., 
0 ———— 

1 #artie Gardi- 

nen Scrim Keiter 
36 bis 40 Zoll br. 
cream,weil; u Ara⸗ 
bia, Sreemans Br. 
Bc, unier z>ı 
reis, Yard.’ 260 

| 1 ®artie Tourl- 
sten Flanell, belle 
u. duntle Muſter, 
ſchwere Qual. 
Freemans Preis 
123c., unſer 
cas, N... dat 
1 Partie Kleider- 
Bercates, belle ır. 
dunlle Muiter, 
zöll,, Freeman 
Breis 124 unſer 
Kreis. 

FE 


15c, 


65c 


1 Partie gebl.Eha- 
fer slanell, 27 300 
breit, fiwere Qual,, 
Steemans®r, 121sc, 


unfer ®r., 4 
Made Ole 

1 Partie vollßarn - 
mercerised Sateen⸗ 
Futterſtoöffe — alles 
gute Farben, Free—⸗ 
mans Preis 109 — 
unler Preis, 1 
RED, onen 8 ze 

1 Rartie vollGarn | 
merc, Boplin Nelter, 
alles qautelängen u. 
Sarben, sreemans 

9: 


| 


c, unier sam 

Yard... I2C 
1 Xartie bevor. Gre- 
vella, 32 Sol br, 
sreemansFreis 25c, 
mirr Rr., 


36⸗ 


- 


ven Blanfets 


2 woll, Rap Blan- | 
lets, ichwere®inters | 
Schwere, grau, lobs 
farb. u, weiß, mit | 
forb, Nän % 

dern, Kaar. 1-69 | 
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Freitagverkauf 


1 Vartie baumw. 
Dett-Blanfcts, im 
grau, lobiarbiq u. 
weiß, große Sorte, 
ſarbiag verändert 
das Paar 


zu... —2 


a. 


/ 


en 
m a eaupr 1 
ztiidercıen | 
Partie feiner amp. | 
Swiß Spisgen Yands | 
ing, in Breiten bis 


zu doll, Sreemans | 
Kr. 10 bis 


1 
250. —333 ze 
Partie Stiderei, | 
Edges u. Einfüße,— | 
auf jenem import. | 
nbs, GCdged und Swiß u. Hainloof | 
Sinfäge, 8 Yard „1 
* DC ee , | 
Partie don feinem Zwih u. Nainioof 
Etiderei, alles immort, — — | 


FE 
zspisen — 
Partie Spisen— 
Bal., Elunvd und 
Torchon, Edges u. 
Ginjäge, Berlaufs- 
Preis, 21 
BVard. ....... 72 
Bartie Spisen— 
Chatten, Nor: 
mandys leinene 
Torchons u. Clu 


hin 
vice 


| bis 12 Zoll breit, Pard.... 


\ 
? 
? 
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—ñ——⸗7ꝰs — a ns * 

1 Partie Graih 
Handtuchzeug 
weiß mit rotem (( 
Rand, dom Stüd, 64 
Freemans Wreis ( 
6c unſer 2* Se user 
er. 1 w4r CS‘ Mard 
"In EA 


1 Bartie gebl. 
Muslim, 36 Sol 
breit, ſeine, weich 
> Free 

10c, 


"6% 


Kreis 
kr I 
Bes: 5 m linfs nad) redits: Aurt Thaden, 


| (Hildebrandts Auneitellter), 8. 
| 


1 


ı Beitimmungen bei ber dortigen Stabt- 
| polizei ald Deutjcher an, un:erzeichnete 
leine Erklärung, daß ich während des 
| Krieges das Land nicht verlaffen und 


) 


1 > 
81.00 Lawn Kimones zu 48c 
Bartie von Lawn Kimonas, hübſche ge- 
muſterte Effelte. Empire Facon in der 
Mehrzahl, Freemans Preis 
——————— 480 
Ae Braſſieres Dreſſing Sacques 
sic Bartie bon Fla— 
Partie Braifieres, Neletie  Drejfing- 
übf J Sacques, einige 
bübſch m. Stiderei find bübich mitza= 
u, Tpigen befckt 


— — 


giſcherweiſe leichter und ſicherer für 


zu bergraben, falls ich die Abſicht ge— 
Detentionslager zu 


Ich reiſte nach Calgary, Alta. mel⸗ 
dete mich entſprechend den erlaſſenen 


Deutſche Kriegsgefangene in Kanada. 


heutigen Berichts; Karl Schulz, Heinrich Weſſel und E 


| 
| mich neutral verhalten würde, und er=' 


Mail” nennt Englands Lage „ernliccr als 
je“! Und in Rußland und Branfreic 
berriht die gleihe „Saterftiimmung”, wie bei 
Zobn Bull! 


„Die Welt wird jchöner mit jede 
Tag, wer iveiß, wie Das nod, werden 


in St : |mag* — kann man vom Gtandpuntt 
ren. Wbgefehen davon, daß in Klei⸗ det“ germaniſchen Wölter und deren 


Militärkamp, Lethbridge, Alta, inter- 
nirt würde, ch bemerke hierzu, daß 
ich perfönlich nach der zweiten Haus— 
fuhung mein Haus genau Yurdhjucht 
babe, um ganz ficher zu gehen, daß 
feine Patronen mehr vorhanden ma- 


m! 
1 


mich war, Patronen in meinem elde 


| 
| 


I 


dertafchen keine erhebliche Anzahl von yerbündeten bezüglich) der Kriegslage 
Aliirten jyon mit der Yandung bon 

jheinlich um zwei bis brei fogenannte |... neutral war (wenn auch der ver: 
vergeffen habe, jo dürfte meine An— Vierverband ſchwärmte), die Sympa— 
—— " Dorbrogie,. um meine |; Bildung des fkoalitionsminiite- 
tefpondenz war beichlagnahmt wor; | feinen Eif hat) der Diplomatie der 
Imie die Dinge nun einmal liegen, bil- 

an der Wage bezüglich der militäri- 

| 

Ereigniffe gezeigt haben, daß der Grie- 

‚großer Teil des fönigstreuen griechi- 

ift e& doh am Plabe, vorerjt micht 


Patronen zu verbergen ift, daß es lo: | in Europa nad) den neuefien Entwid- 
‚lungen wohl jagen. Haben jich die, 
Zn u -IXruppen in Saloniti zu einer Zeit, 
habt hätte, und baß es jih Maht- „, Griechenland als Nation no im= 
Gopherpatromen — (Cal, 22), | floffene Premierminiiter Venizelos für 
welche ich in meinen Mrbeitäkleibern |). Weitritt feiner Landsleute zum 
Tip ‚wohl — ——* hin. dien eines großen Zeild der freiheit- 
dab Juſpeltot Horrigan biefe An | jepenpen Hellenen verjcherzt, jo bot 
Verhaftung wenigſtens einigermaßen . grimia gi Beyer. 
E.- — Sr. | aimis (i nizelos 
zu begründen. Meine gefammte Kor⸗ ums Zam—⸗ (in wellhem Deniz 
j : |Allüirten eine ficher nicht menig 
ben, und e& mar ihm troß ber BNDEir | gmerzliche Enttäufhung. Denn 
det Griechenland für den Augenblid | 
wenigſtens jozujagen das Zünglein 
Ifchen und politifchen Konitellation im 
Baltan. Aber trogdem die jüngjten 
Ichentönig Konftantin (befanntlih ein 
Schwager Kaiſer Wilhelms). und ein 
\fchen Voltes ihrem Lande den Frieden 
und Neutralität zu erhalten wünjchen, 
allzu optimiftiih Dieler Neutralität 
\und diefem Frieden zu trauen. Schon 


chenlands dur die Landungralliirier 
|Truppen jchon verlegt ift, daß bei 
einem großen Teil de3 griechiichen 
Voltes jert vielen Dezennien franzöfi- 
jhe und britifche Sympathien vorhan= 
den find, die fich fchon des öfteren für 
die Gefchide des kleinen Landes ver- 
hängnißpoll erwiefen haben, daß ber 
neue Minifterpräfident Zaimis in Di- 
| plomatentreifen zwar nicht ald ausge- 
jprochener Alliirtenfreund, aber doch 
als politifch unficherer Kantonijt und 
als eine Abart des italienifchen Mini: 
fterpräfidenten Salandra in griechi- 
cher Form gilt, mahnt bei Beurtei- 
lung der Ereigniffe in Aiben, 


|betrifft, zur Vorficht und Zurüdhals 
tung. Im :erhin hat die Tatjaxhe, daß 
Griechenland vorerst noch nicht auf Die 
Seite der Alliirten — ob freiwillig 
oder gezwungen — getreten oder ge- 
|zogen worden ijt, ihr Gutes: jie zeigt 
‚der Melt in flagrantefter Weife, wie 
Leutnant der Nejerve, Ernit Auticher ganz anders fih das Dogma der "I 
G. Hildebrandt, der 2. Mn 
‚M. Michaelis, gegen Neutralitätsverlegung“ in der 
Praris zeigt, als in der Theorie! Mit 
Ivollem Recht hat daher der öfterrei- 
felloß beften Abjiht unmöglich, auch diſch⸗ ungariſche Miniſter des Aus— 
nur den kleinſten ‚Fall' gegen mich wärtigen, Baron Burian, in einer an 
aufzuſtellen. Ich bemerle hierzu, daß den k. k. öſterreichiſch-ungariſchen Bot—⸗ 
ich verſchiedentlich verhört wurde, und ſchafter in Waſhingion, D. E., gerich- 


am Plage und zum BVerjtändniß der |} 
| 1000 in einanberlaufenden Fäden mis | 
litärifcher und anderer Art abjolut | 
notwendig. Wie denn auch umge | 
|tebrt Kaifer Wilhelm in feinem | 
Glüdwunfhtelegramm an NReichö- 
ihaßfekretär Dr. Helfferih den gro=' 
ken Erfolg der legten Reichskriegsan— 
ohne daß die britifche Flotte dies hin- 


Tomeit | 
‚fie ben bevorftehenden Balfanzug ber 
\germanifhen Mächte und Bulgarieng | 


Neriajier des liirten vom „Schuß der kleinen Völker 


getragen — und der Hinwei® darauf 
ift deshalb bei ‚Betrachtung der 
Kriegdlage im Allgemeinen fehr wohl! 


“Profit Sharing” 
Preise für Freitag 


Unterzeug 


Naturwollene GH e mden 
und Deinfleider für Mänse 


ner, alle Größen — 50c 


Union Suits 


Schwere woll. gerippte 
Union⸗Suits f. Männer, 
$1.50 Wert — 
fpeziell zu 


Unterzeng 


gerippte Leibchen 
fleider für Damen, 


mittlere und Extra 715c 


\eihe mit Recht einem glänzenden | —— 
Sieg auf dem Schladhtfelde ohne Vers 
(uft von Menschenleben aleichgeitellt | 
bat! Wenn nämlich erft einmal eine 
einzige große durchlaufende Bahnver= | 
bindung über Berlin und Wien, über! 
Sofia und Konjtantinopel von Hams 
burg aus nah Bagdad führt, und 

beutiche und öfterreichifch = ungarische, 
Produtie nah der Türkei und nad 
dem perfifchen Golf und den Grenzen | 
Indiens gehen, wenn erji einmal die! 
reichen Korn= und Baummollen-Vor: | 
räte bon Sleinafien und 

Ländern nad Mittel-Europa 


u 


linterzeug 
_ Natımmwollene Hemden und Beinlleider 
fir Männer, aus extra feiner auftral. 


solle gemacht, mit Tlein. zes] 50 
* 


zentſaß Bannmwolle, alle Größ. 


Unterzeug 
Weihe a tivpte fließgefütt 
Beintleider für Danıen, ın 
tragrößen, 
ſpeziell 3 


ve in 


. Strümpfe 
Schwarze oder [obfarb, 
baumtwoll. nabtl. Damen- 
jtrümpje, lein. "er: 6c 
fen u. Beben, 10c tot.. 


Unterzeng 
Feine gerippte, Leibchen 
und Beinkleider f. Kinder, 


Alter 2 bis 16 J. — 


alle Größen, zu.... 


Strumpfe 
warze, lobiarb. oder 
iw. nahtl. Män— 
nerſtrüm 


°, Dopp. Fer- 
ten.u, Beben, 10c wert .OC 


Männer-Hemden 


Domet Flanell-sHemden für Männer, 
in verichiedenen Yarben, wert 6Uc—Ipe> 
ziell_ für diefen Lerfauf — das 39c 


— ————— 


Sweaters 


Schwere wollene Sweaters un 
gan Jackets für Männer, ſe rx 
Marson und Oxford, wert bi 
zu 33.50, ſpeziell 


anderen | 
geben, | 


dern fann, dann, lieb’ Waterland, 
maajt doppelt ruhig fein! Denn nie= | 
mals mehr wird Jchn Bull e3 dann 
nody wagen, den Zentralmächten mit | 
Aushungerung auh nur zu drohen! 
Und „die lebte Million“, die den! 
Krieg angeblich gewinnen fol, wird | 
dann weder in der Bant bon Eng: 
land noch im Credit Lyonnaid, noch 
an Wall Str. in New York zu finden | 
fein, jondern in den NReichsbanten | 
der Zentralmächte und deren Werbün: | 
beten. Dann, ftolzes Albion, ift dein | 
\Zraum von britijcher MWeltherrfcjaft | 
für alle Zeiten ausgeträumt! | 

Die allerneueften Entiwidlungen | 
auf den europäifchen Kriegsjchau: | 
|plägen, auf denen in den letzten 
|24 Stunden feine bedeutende Verän- 
derung eingetreten ift, find, daß die, 
|germaniichen Mächte den Voritoß auf 
Serbien und damit den VBalfanzug | 
| bereits gejtern begonnen haben, daß 
‚die Franzojen ein Dorf, Talujfe in! 
der Champagne, im Sturm genom- | 
men und im Ganzen 1000 deutiche! 
| Gefangene gemadt haben wollen (?) | 
und daß im Oſten die deutſchen 
Truppen unter Hindenburg ihre Be— 
mühungen, Dünaburg zu Fall zu 
bringen, trotz des eingetretenen 
Schneewetters unter ungeheuren 
Schwierigkeiten in Herbeiſchaffung 
eines rieſigen Geſchützparks per Feld 
bahn und Autolaſtwagen erfolgreich 
fortgeſetzt haben. Von den Armee— 
‚gruppen des Prinzen Leopold und | 
Madenjens und vom italienifchen 
Stleinfriegsihauplag find überhaupt | 
feine erwähnenswerten oder die Lage, 
\irgendwie beeinflußenden neuen! 
Aahhrichten eingelaufen — e8 ijt aljo | 
‚als jicher anzunchmen, da dort, 
Alles für die Zentralmächte andau- 
ernd günitig, menu aud) unverändert 
ſteht. 

Bezeichnend für den Ernſt, mit 
Fi sohn Bull und Konjorten die 


Nachthemden 
Schwere Domet Nacht⸗ 
lleider für Männer — 
81.00 Werte — 


Reſter 


von Kleiderſtoffen, 42 3. 
breit, alle guten Far— 
ben, Auswahl, 


Fonlard 


Foulard Reſter, 
duntler Grund mit ſchön. 
gedrudten Winitern, Du. 
25 Zoll breit, Yard. wedl 


Seide 


25 


Schuhe 


Kinderſchuhe aus Pat. Colt mit ihiwars 
zen oder roten Oberteilen, handgewendet, 
Springabſätze, neue Herbſtfacons, 
alle Größen bis 8, 81 Wert, 33.69e 


— 
Schuhe 
Feine Damenſchuhe in neuen Herbſtfacons 
—alle Arten Leder, leichte oder ſchwere 


Sohlen, hohe od. niedr. 2ibfäbe, Sy 49 
* * 2 


alle Größ., $2 und 2.50 Werte 


Rlanfet3 


Baumwolle = Blaufets, 
lobfarb. grau,weiß, eins 
fah, große Corte, 

Stück 


Handtuchſtoff 


Roman Craſh Handtuch— 
ſtoffe mit echtfarbiger ro— 
ter Borte — die 4 

2€ 


Komforters 


Große, Corte, bezogen 
mit echtfarb. Cretonne — 
52.00 Wert — 6 
% IL 
Städt 51.35 


— — — — — — — — 


Ueberzieher 


Chinchilla Knabenüberzieher, navyblau, 
Flanellfutter, echtfarbig, doppelbrüſtig, 


bis zum Hal3 zuinöpfbar, — — 39 
+ 


ben 2 bis 9 I., $2.05 Wert 


Winter-Stappen 


Winterlappen für Knaben, alle Facons 
und Farben, Belz-Innenband vd. Hodey 
pyacon, auberordentl, guter dert, 
Ipesiell am Freitag zu 


Gambric 


Gebleidter Cambric, 
Nainioot und Muslin, 36 
Zoll breit, feiner 4 
weicher Ziniid, Dd... 2c 


en 
Suiting 
Dreß Plaid Suiting für 
Kinderkleider, viele 
ſter, 36 Zoll breit, 
15c Wert Yard 


Merz. Kleider-Poplin, 
hell- oder dunlelfarbig, 
jtarf merz.Finifb, y 1 
Sabrilreiter, Yd... 2c 


Mrs 
ls 


: — 
Kleider 

für Danmen u. Mädchen, aus navy Serge 

gemaächt, mit Taſchen und breitenSammt-— 


iragen u.Manfchetten,alle —*82 79 
52. 


Sen von 16 bis 44, reg. $4... 


| Coats 

für Damen und Mädchen, aus Chinchilla 

in Copenhagen, ſchwarz navy od. braun 

„belted“ Rückſeite, mit großen m 

Anöpfen garnirt, $7.08 Seı..94.95 

En 
— —— — —— 


— 

Stangen 
Meſſing ausziehb. Gar— 
dinenſtangen, ſchwer. Tu— 
bing, jancy stiöpfe, 
206. SCH, Sl.ceecu 


Art Sqnares 


Kendbare Granite Urt 
Sauares Medallion 
Center, 
wert, 


1 * 
Rag Rugs 
Rag Rugs, Größe 18 
x36 befranite Enden, 


te Farben, 23 15c 


— — 
⸗⸗ —ñ — — 
a - . 
Tafel» Bier 
_ Zafelbier, stilte von 2 
Flaſchen, ſpeziell 


Clover Leaf Whiskey, volle 
Quartflaſche 32e; obder'2 fur.. 


6XxXUV, x x 
affortir 
ſpegziell 


$2 
ive 


Madras 


Fancy gebliiinter Traverp Madras, 56 
und 45 5, breit, für Gardinen u. Seitens 
Traperie, weiß, cream, grün od, 1 
gelb, 230 und 356c Werte, Yard. 1.4 zc 


$1.00 
veinfter granulirter Zurfer, Bfd, 5e 


10 Fund an einen Kunden — nur am Gounter verlanit. 
Gold | Karo oder Silver »einiter farbiger | 
Zriv Tafel» Ehrup, | American Käſe 

die Büchſe das Pfund 
J 
Feine ſüße Early 


Waſhburn 
Medal 
1a X 

Turin Marte| 
frifch geröfteter Siaf- | 


American 


Wäſche-⸗ 


Family 
Seife — 
Ipcziell am Freitag, 


<tüde 


\Entwidlung der Dinge an Balkan 
und überhaupt jegt betrachten, it die | 
J * 9 . 1 
tät Griechenlands durch bie Alirten | Teußerung ber ‚Londoner „Daily 
'im Vergleich zu der von England und | al", wonad die Entlaffung oder 
2 he i Yes“ «.._|der Rücktritt des aricchiichen Pre: | 
| 2 r \ sranfreich mit jo qut geheuchelter Ent: en en er | 
Beitimmungen genügt und mich ehren=| fpondirte, Ich konnte aber Kopien | riöftuna der aanzen Welt bei Kriegs⸗ wierminiſters Venizelos einen neuen * 
wörtlich verpflichtet habe. ſämmtlicher Briefe vorlegen, und heginn vordemoönſtrirten Verletzung Triumph der deutfcjen Diplomatie | — 2; — 

Einige Zeit ſpäter wurde mein Haus mußte auch dieſer Verſuch von der der (ja damals gar nicht mehr deſie und eine — Niederlage der hriti. Clothing Co., „der Adonis der North tober in Betrieb geſetzt werden, und 
bon der Royal North Weitern| Polizei aufgegeben werben. \henben) „Neutralität“ Belgiens durch Gen Staatzfunft bedeute! „Die, ve“, Ernit 9. Kinvop „der Mar- |die Befeitigung ber verfehrsjiörenden 


— — * Da Be Jen war die Deuticen Bingewiefen. Und — Tasetjtfür die Alliirtenspatf Hield der Nordfeite“, P. Z.|Halteitelle an Clart wird 
untton ur u t, ı atie ım 


. t=| daß man zunächft verfuchte, mir einen | teten Kabeldepefche auf den Unterjihied 
Polizeihef (Chief | Vorwurf daraus, zu. machen, dak ich | zwichen ..e Verlegung der Neutrali- 
Euddy) ausgeftellten Pap, demzufclge| nach Ausbruch des Krieges mit meiner | 
ich nicht weiter von den Behörden zu| Mutter in Deutfchland via Adreſſen 
beläftigen jei, da ich den erlafjenen|in den Vereinigten Staaten lorre— 


Beite runde Some: 
merwurſt — 
Pfund 
Friſch gemachtes 
Hamburger Steaf, | 
das Pfund 


10 


tin Bands beickt, fee — das 
öben 32 bis 48, 
Größen 3 | in der Bartie, 


nıcht alle Größen 
Sreemans Pr. 506 | Sreem Rreis 


und T75C,— | c. Ver: 2% 


hielt einen bom 


| 
| 


Sune Erbien, e1 
die Büchfe..n.. O3C 

Butter, feinite 
Elain Greamery — 
das und 


Kennedy friih ac» 
m ab lenes gerollies | 
Datmcal 


Friſche Fiſche 
zu den niedrig— 
ſten Preiſen. 


— — —— 


Verlauf⸗vr. — iaufspreis. J 


nn ’ 


2ofalberid)t. 


—— — nn np m 


Zudep.Germ.timeric.Womenschub 


Infolge meiner Jnternirung 


Rährlihe Generalveriammlung. — Wahl 


—ni — —— Jagdgewehre und Revolver erſt ver— 


ſpätet abgeliefert, da ich keine engliſche 


ich gezwungen, mein Land zu äußert um dies hier einzuflechten — waren 
ungünſtigen Bedingungen zu verpach- nicht die ſeinerzeit innerhalb der Drei- 


Zu der geitern Nachmittag im Hotel 
Kaiferhof abaehaltenen Genera.bver- 


fammlung des Unabhängigen Deutich | 


ameritaniichen Srauentlubs hatten fi 


die Mitaiteder recht zahlreich eingefun= | 


den. Die Berichte der Beamten wurden 
gutgeheißen, und die Präſidentin, 


Frau Schaedler, wies in dem ihrigen 


auch beſonders auf die Gefahren hin, 
die durch die erwünſchte Anleihe Eng— 
lands und Frankreichs erwachſen 
würden. Als Gaſt war Frau Salenka 
aus München anweſend, die mit tref— 
fenden Worten die Verhältniſſe in 
Belgien ſchilderte, wie ſie ſich unter der 
deutſchen Berwaltung entwickelt haben. 

Die Wahl zeitigte das nachſtehende 
Ergebniß: Präſidentin, Anna M. 
Schaedler; 1. Vizepräſidentin, Frau 
Ignace Reis; 2. 
Frau Emil Eitel; 3. Vizepräſidentin, 
Frau Anna Schmutz; prot. Sekretä— 


rin, Frieda R. Traub; Schatzmeiſte— 
rin, Frau Albert Graff; Direktorin— 
nen: Frau Odenwald Ungar, Frau S. 
Schleſinger, Frau Max S. Teich, 
Frau H. H. Meyer. 

Vorſitzende des Muſikausſchuſſes: 
Frau Chas. Bender, Frau Loos— 
Tucker. 

Vorſitzende des Programmausſchuſ— 
ſes: Frau Ignace Reis, 
Schrader. 

Vorſitzende des Mitgliederausſchuſ⸗ 
ſes: Frl. Anna Krämer, Frl. Iba 
Schulz. 


Vor den Richter geladen. 


Bundesrichter Carpenter hat das 
Ehepaar Samuel und Mollie Grant, 
1641 Waſhburn Ave., vor ſich laden 
laſſen. 
man, Bewerber um die Einbürgerung 


r 


behaupten, daß Ehepaar hätte $25 für 


feine Dienfte al Zeugen verlangt. 


—_—1 0 —— 


Kurz und Men. 


* Im Peoples Hoſpital ſtarb der 
Sljährige Charles Fihpatrid an den 
Folgen von Brandivunden, melde er 
in ber Lederfabrik von Neilfon Bros,., 


5724 Quinn Str., erlitt, ala einfeifel | 


- poll Del erplobierte. Er mohnte Nr. 
1550 Nord Clark Straße, 


Vizepräjidentin, | 


Frau Otto 


Abraham und Jalob Fried⸗ 


ten, und entſteht mir dadurch ein meilenzone in ſchwediſchen Gewäſſern 
ruſſiſchen Kriegsſchiffen vorge— 
deutſchen 
iſt nicht die 


Zeitung hielt, und mir infolgebeſſen 
die Beſtimmung, jämtliche War,en ab-| 
zuliefern, unbetannt war, und übergab) 
\ich der Polizei bei diejer Gelegenhei. 
Munition und Gewehrjchlöfier, mwe.che 
ih bei Ablieferung meiner Wafien| 
zurüdbehalten hatte, um diefelben unse 
brauchbar zu machen. Es wurde \ 
— beſtimmt, daß ich am 25. jeden len en \ 
Monats zufammen mit meinen deut: | als ‚gering bezeichnen zu können, 
\fchen. Leuten in. Gleichen, Alta., bei) Ach faffe die obigen Ausführungen 
‚dem dortigen Poften der R. N. W. dahin zufammen, daß ich auf 2er: 
M, Police zu rapportieren habe. dacht hin verhaftet wurde, daß ſich 
Am 20. Zanuar 1915 reifte ich zu= Infgeltor Horrigan bon feinem Jrr- 
| Tammen mit mehreren deutfchen Herren tum überzeugen mußte, und ba3 bon 
der Huffar Kolonie gefhuftiih nad ihm angegebene Auffinden der Patro- 
| Calgary. Sch meldete mh am 23.|nen in meinem Haufe benußte, um 
Januar bei Inſpettor Fig Horrigan,/ mich zu interniren und feinen ehl'r 
Dr R.N.W. M. PB. Calgary und er) nicht öffentlih zugeben zu müffen. 
fuchte um die. Erlaubnis, am 25.) Ob überhaupt Patronen bei mir ge- 
ISanuar bei ihm zu--rapportieren, um!funden worden find, werde ih erit 


ner auch nicht in der Laae war, 
nötigen Arbeiten auf meiner 
bornehmen zu laffen, weiteres 
borzubreiten. ufw., ein Berluft, 





| 


zu erfparen. Ich wurde ohne Angabe len können. E3 wurde mir nicht mit- 
eines Grunde - zufammen . mit den geteilt, wer die Hausfuhung borge- 
‚anderen Herren verhaftet, nad dem|nommen- hat, noch in weicher Anzahl 
| Gefängnis. gebracht, von Poliziften| und in welcher Art die vorgefundenen 
ı durchfucht, und- wurde und ein. ber=; Batronen waren. 

| gitterter Raum ger te Gefäng: | 
niffes angeiviefen, in welchem twir ein-| 9 nrverluft von 85500 zu kan sub 
gejhlojjen wurden, - Wir maren bier „urbe meiner Spreiheit beraubt, weil 
Dann, Hatten zwei Einzelbetten, und| ;, Beamter feinen. Fehler verbeden 
wurben 6 Wochen lang in. Dem En mil, und fich ficher fühlt, weil es 
jamen Raume mit Verbrechern r während des Srieges gegen feine Ent- 
Wahnfinnigen gefangen gehalten. CE] iheibung feine Berufung gibt. Ych 
| wurde ung zivar der oben ermwahn ©| glaube nicht: zubiel zu - Tagen, wenn 
| Raum belafjen, aber id zog es wegen ic, das MWerhalten biefeg Beamten 
| Plagmangelö bor, in einem ber bere| uch — Berüdfihtigung Dei 
| gitterten Käfige zu jhlafen. SG Der? | Kriegäzuftandes als abfolute und be- 
|mweife dieferhalb auf den Beriht ber wuhte Millfür besei 

‚beiden Herren Ihaden und füge aldı "> iur bezeichne. 

| einige photographifche Auf-| (g83.) 8. ©. Hildebrandt. 


ı Bemeis 
— ——— — rt ee MB — 


Ich habe mit anderen Worten einen 


Ein „Munchener Zimmer““. 


warb ſich den beſonderen Dank der 
Herren, indem fie Nelten fürs Knopf: 


mard Hotel. loch außteilte, - Das Yän i 
ch austeille. zerpaar wird 
Im Hotel Bismard wurde geſtern dahrend der ganzen Saifon auftreten 


Abend bei ſtarlem Andrang von und bei dem an jedem Nachmittag von 
Gäſten das neue „Münchener Zimmer“ 4 bis 6:30 Uhr ſtattfindenen „Tee— 
eröffnet. Zur Feier waren alle Tiſche tanz” aud) mit Herren und Damen aus 

mit Blumen geihmüdt, und alle ans; dem Budlifum tanzen. Momfhines 

: | Orcefter mufizirt dazu. 

mwejenden Damen erhielten ein Er=' 
innerungszeichen in Geftalt einer Blei- 
‚nen Bulldogge aus Glas. Für Unter- 
haltung forgte da® mit großem Beifall 
"aufgenommene Tänzerpaar May und 99 


| Eröffnung eines neuen Raumes im Biß- 


— —— — 


Zelet die 


Sanntagpaf“ 


Baarverluft von ca. $3000, “edialich bon en 
aus der Ernte 1915, während ich fer- nommene Beihhiehung "des 
die Anifo „Albatroß“ 
Farm ganz neuerdings erfolgte Vombarbi- | 
Land rung der Hauptitadt 

der | Quremburg 
fich natürlich. fhwer in genauen Zah- Neutralität Heiner Staaten? 
sch glaube $2500| 


} |die Koften der Rüdreife nah Gieihen| nach Beendigung des Slrieges feftitel= | 
tin, Frl. Ruth Ederer; forr. Gefretä= | 


und 


de3 neutra 


auch Verletzungen 


derlei Willklür- und Heuchelei-Alte 
geſtreute Saat wird aufgehen und 
bei der großen Abrechnung der jetzt im 
Kriegszuſtand befindlichen Vöoller— 
gruppen das Debet-Konto der Alliir— 
ten ganz weſentlich belaſten. Dieſe 
‚große Abrechnung und die Beendi— 
aung des gigantifhen Völkerringens 
it aber dur ben 
Baltanfeldzug der germanifchen Völ— 
fer und der Bulgaren ganz erheblich 
näber gerüdt. Denn es handelt ji 
bei diefem Balfanzug ja nicht allein 
um die Niederwerfung Serbien und 
'Montenearo3 oder um die „Entla 
"una“ der Türfen von dem Drud ber 
Alliirten an den Dardanellen, Ton= 
dern no um ungleich größere Din- 
se, die hier nur furz geitreift werben 
follen. — Nebenbei bemerit — der 
anfcheinend noch recht rüftige „Erante 
Mann“ am Bosporus, der fich offen- 
bar unter der „Behandlung“ beutjcher 
„Aerzte“ in türfifcher SHeeres- 
Marine-Uniform recht gut erholt, ja 
fozufagen verjüngt hat, fünnte im 
Notfolle fich fchon felber helfen oder 
mindeftens der Alliirten ſich auch al 
fein noch Io Zeit ermehren. 

Mas fteht nun bei dem Balfanzuge 
weiter auf dem Spiel — vom deut: 


nge 


\ichen Standpuntt aus? — Nun — 


= |menn erit einmal nach der Niederiwer- 
Vincent D’Ream. Frl. D’Ream er: 


fung Serbiens ufw. und Vertreibung 
der Allürten von den Dardanellen 
eine unbefchräntte Verbindung zwi 


'fchen den Zentralmächten und Son- 


| 


| 


ftantinopel bergeftellt und Rube auf 
dem Balftan bergeftellt ifl, wird bie 
Entmwidlung der Dinge bazu drängen, 
Egypten der enaliihen Wormund- 
Ihoft und den Suez-flanal, den 


{en | Ei ) s 
der Mail“ die Lage heute zuſammen! Ave. Polizeiwache, und Rev. Dr. 600 Bolts erhöht werden. 


Nun — die von den Alliirten durch 


bevorſtehenden 


und Laune und Bereitwilligkeit gemein— 


gründet wurden, 


Schlüffel zu EnglandsBWeltherrichaft, | 


den Alles monopolifirenden 
der unerjättlichen Briten zu entreiien 
— ein Ziel, im Intereffe aller an dem 
Welthandel beteiligten Nationen aufs 
innigfie au wünſchen! 


Hänven | 


\ 


e . = Straße 
jo ernit, miete nur feingraus „Demofthenes junior“, ver Prä- | mahrfceinlih durch Se der 
tann. Die Stunde ift gekommen, |fipent der Zivildienftfommiffion, P.|Straßenbahnwagen über Clart Str, 
[de die-britiihe Regierung ihe umer- | Coffin, „die Vorfchung der Stel- [ermöglicht werden. Nac) Fertigftellung 
BER. Schweigen brechen und der [unglofen,, u. |. mw. Auer den Ge-|der neuen Kraftanlage an Menomenee 
Br age muB, wie abjoluf umd nannten hatten am Ehrentifche Plag und Vtohawt Strahe wird die Zahl 
dringendit notwendig England neue) genommen Ald. Geiger von der 21. |der elettrijchen Lampen an North ve, 
Truppen braucht!“ Ward, Kapitän O'Toole und Leut- nicht nur beträchtlich vermehrt, ſon— 
<o fat die Londoner „Daily nant Ernſt Müller von der Hudſon dern deren Lichiſtärke von 280 auf 
Die Er— 
Barr vom Olivet Inſtitute. In den weiterung der North Ave. ſei wün— 
Reden wurde hauptſächlich betont, ſchenswert, beſonders angeſichts der 
daß einheitliches, ſyſtematiſches Vor- Verbreiterung der Michigan Abe. und 
sehen aller Geſchäftsleute der wich- 12. Straße, und des Baues des neuen 
tigſten Verkehrsſtraße der Nordſeite Zentralbahnhofs, doch müſſe dies ein— 
erforderxlich ſei, um nicht nur durch Fehender Erwägung überlaffen wer 
| Freiswürdigfeit und Qualität der Das geitrige Zmed: 
| angebotenen Waaren das Publikum zu md erfo 
| befriedigen, fonbdern auch duch Ber 
ichönerungen, Sejfondere Beranjtaltun 
aen und Beröffentlichungen darauf 
Dinzumweiien, daß die Raufbedinqungen 
denen im Schleifendiftrift nicht nur 
nicht nachitehen, fondern vielfach gün— 
jtiger erjcheinen. In diefem Sinne 
auberten fich außer den meilten der 
borerwähnten Herren die Herren Her— 
mann Devon, Samuel Lepin und om. | nn 
Theſen, auf deſſen Vorſchlag ein Fün⸗ Automoniiunglüd 
fersusfchnh ernannt imurde, der EMEL| (Geiieiert von der „Affociirten “reffe*) 
or Donnerstag abzubaltenden Ger) Mod Zaland SU, 6. Ott d. 6 
Ihäftsverfammlung der Vereinigung |, sefeinfchmid murde borausfichtiich 
ein norjchlagsmeifes Programm bor=| tötfich verleßt und Dsfar Carlitrom 
legen foll, das au) die Abhaltung eines und Sojeph Boyd ernitlich verleht, ala 
groben Herbitfeites vorſieht. des Arztes Automobil jih 5 Meilen 
nördlich von Aledo, Ill., geſtern 


Verbeſſerungen geſichert. | a ea 
nn Nachmittag überfhlug.. Die Verleg- 
Rev. Dr. Barr mies in längerer Anz | },, ftammen fämmtlich aus Miedo, 


Sprache auf die Notwendigkeit Hin, die| moi : en 
Nachhdartundihaft dauernd zu geivin= | oline, SÜ., 6. Oft. Der STjährige 


| 2. , Yranf Hennigan, früherer Hilfsiheriff 
nen, und ihr durch geeignete Veröffent⸗ don Rod Ysland County, wurde au- 
Tihungen, füc welche eine herauszus | genbliclich getötet, un, Edward Kan- 
gebende Wodenzeitung ebenfalls in'Hal von Carbon CHiff wurde ſchwer 
Berückſichtigung gezogen werden ſollte, verliebt — wahrscheinlich tötlih - als 
immer cuf3 Neue einzuprägen, daß ein Auto, in welchem fie auf der Fahrt 
Mohlergehen ihres Stadt: 


nah Mount Vernon, $a., waren, nahe 
— ——— Straßen⸗ ihrem Ziele ſchlidderte und umſchlug! 
use A Propibitionsjeje beitätigt. 


nenben Betriebe benachbarter Gefhäfte| Gettetert vom der „Ailositrten Brelle”.) 
untrennbar jet. Gelbitfolglich follten Deirver. Col... 6. Dt. Das von der 
ftrenge NReellität, Preisbilligfeit und | Staatsgefehgebung für den ganzen 
Entgegenfommen al8 Hauptfattoren zu |< pen Beſchaffen Vrohibi 
RS ruf‘: Staat Colorado gejhaffen. Prohibi 
biefem Zmede nicht überfehen werden. ſJonsgefeh iſt heute vom Obergericht 
Schließlich ſtellte Ald. Geiger in Aus- heſtagt vorden Gin vor. den „Nal- 
jitende der Behörde für örtliche Ver. NH, daß mehrere ber Ze der Der- | fon“ eingeleitetes Mandamusperfahren, 
beiferungen war bei ihm „Proſperi- inigung befürworteien Verdefferungen pa pezmedte, die ganze Angelegenheit 
täts“-lahertn, der Präfident der ſchen in kurzer Zeit verwirklicht „Ders | der gefammten Wählerihaft in ber all: 
North Ave. State Bank, Chas. E. |den dürften. So wird die Verlänger gemeinen Wahl im nähften Jahr zur 
Schid, „ein Napoleon der Finanz“, tung der North Ave.-Stragenbahn-! Ypftimmung au unterbreiten, ift fehl: 
%. M.: Middendorif von der Stern linie bis zur Stabigrenze am IL, Dfs gefchlanen. 


|Diefer Meußerung etwas binzuzufit- 
Igen, biege nur deren Wirkung ab- 
ſchwächen! 

Und wie den braven Briten, ſo iſt 
auch den anderen „beiden Grenadie— 
ren,“ den Franzoſen und den Ruſſen, 
jetzt zu Mute: 


den. 
Zweckeſſen war das größte 
lgreichſte der während ihres 
vieljährigen Beſtehens von reini— 
ung geleiteten Veranſtaltungen, und 
dieſes Ergebniß ſtellt ihren Beſtrebun— 
gen einen weitreichendn und durch— 
ſchlagenden Erfolg in Ausſicht. Die 
Beamten der Vereinigung find: Arthur 
Sojetti, Präfident; U. Chröder, Vize: 
präſident; Joſeph Hirſch, Schriftfüh— 
rer; C. E. Schick, Schatzmeiſter. 


Die drei Grenadiere. 
entſchland zogen drei Grenadier“ — 
uhr fie gelangen im Muto bier, 
ertice Inurrie: 


cite hatt’ ich mir anders 


. N 
Der Se 
a 
„Sod damn!..Niedertracht! 
l gedacht!” 

: zweite jedoch bat böhniih acichrie'n: 


„Mon ami! Dir mangelte wohl da3 Benzin?“ 


1 
Der dritte, ein Ruſſe, ſog 
zen Wornegeru@ vom 


(Stei nad 


mit Genufk 
Holzſpirin 
Heinr 


Geihäftsleute der North Ave. 


Im „Noten Stern” geitern Abend die 


Sahresveriammlung abgehalten. 
Ueber das geitern Abend im Roten | 
Stern veranitaltete 16. Sabresbau- 
fett der North Ave, Merdants Aiio- | 
ciation leuchtete in der Tat ein gün- | 
ftiger Stern, denn Einmütigfeit, gute, 


am für die Interejien Aller einzu- | 
iteben, traten von Anfang bis zu! 
Ende in Ericheinung. Dem reid) 

baltigen und vortrefflich zubereiteten 
Abendeſſen, deiien Genuf durch Vor 

traae eines Mufiferterzett3 verichönt 
wurde, folgte ein Rebereigen, mäh- | 
rend dejjen Vorichläge wie die Be- | 
deutung der North Ave. als Ge-|, . 
ihäftsitrae gefördert werden fönne | DA? 
in beredten Worten erflärt und be- 
Der Bräfident der 
Organifation, Arthur Sojetti, wal- 
tete jeines Amtes aß Spruchmeiiter | 
in wirfungsvoll humoritiicher Weife, | 
und verfehlte nie die Ehrengälte des 
Abends mit einer farafteriitiichen 
Bezeichnung vorzuſtellen. Der Vor— 





ift der Berfauf bon Brilfen und Augengläfern von ıunerfabrenen Doftoren in Department-, 
5 Keine dicier Leute find Aerzte. 

Kizens, den ürztlihen Beruf in Alfinois ans zuüben, 

Nichts. iit Eoitharer als das Augenlimt. \ 
Arzt, Augenarzt und Optiler und praltizire feit 18 Jabren in Chicago. 
wird bon über 10,000 ungeiudten Empfebl: ungen beitätigt. 
| Fall3 Eure. Augen erivanit find, bebandle ich fie, 
mb Die 
Gläjer werden nit den Preis für ein Raar Gläfer ütberfteigen, die Euren Augen uns 
ki lichen Schaden 


Goldwaanrenläden und Apstheten. 


—ñ— — 


| Ich bin 
| Dah ich serfolgreih mar, 


i fchreibe ich fie und made fie vafier ıd, 


sufügen mögen, 
wie Optiler, 


53.0 ı 


arzi 


für auldgefüllte ichwe- 
re Shur-Fit Rahmen. 


2.0 


) 


F. O. CARTER, M.D., der Okulist-Optiker 


120 S. STATE LTR., 
Spreditunden bon 9 bis 5; 


Finanz'elles. 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein“ 
„Deutſche Bant“ Berlin 


Geldſendungen 


unter meiner Gerantie. Vortofrei ins HGau⸗ 


Zum billigiten Tagcsturs. 


Eröihaftsfadhen, Vollmarhlen 


Sonntag vjicn von 9 bis 12 Uhr. 


Zufriedenheit garantirt. 


für volljtändige öläfer 
einschließlich Unteriucdhung, falls feine Medizin nötiq ift. 


Für Weit: und Nabieben — zwei Baar Brillen in einer 
NRenulärer Breis $S7.50 bis $10.00. 


1 Zür 
Sonntags 
Dentih geiproden, 


| er raffilde Offizier i im n Urteil 
Kuropatkins. 


Das Verhrechen 
des Zeitalters 


Von Rihdarb Föriter, 


Stagt fie nad ihrer Japan 1W4—V5 führten, hat der| 


|ikolajemwitich Kuropatlin, der dama- 


und follten Gläfer 


Sciammtioiten für Pebandlung und 


| $aren, jeiner Zeit in einem „stechen 
Ihaftsberiht" an feinen "oberften 
‚Kriegäberen und in „Erinnerungen“ 
‚darzulegen verjuht — Schriften, 
deren S 
gung gelangt, daß irog ber bitteren 
‚Erfahrungen am aslu, bei Liao-jan 
und Port Arthur unjer örtlicder Geg- 
ner die either verflojjene Zeit zur Ke- 
organifation jeines geered nicht genü- 
‚gend ausgenugt bat und daß jeine un- 
unterbrocyenen wtißerfolge im jebigen 
Kriege jhliehlih auf 
\tachen zuriidzufübhren ſi 
ı10 Jahren. 

Kuropattin war alleıdings weit be- 


* 

bis 1909 in ihm gereifte Erlenntniß, 

daß die Vorbereitungen zum Striege 

gegen Ya an nicht mit der nötigen 
Gründlichteit erfolgt jeien, hemmte 
jeine Entfihluhfähigteit. Er war viel 
eber von dem anaitlichen Beitreben er: 
füllt, Diißerfolge zu vermeiden, 
bon dem unerichütterlichen Willen zum 
Siege. Sein unjelbjtändiger aratter 


4 
| 
nötig fein, ber 1 
I 
I 


Ich bin ſowohl Augen 


Spezielle Behandlung für 
Schultinder. 


nördlich von The Fair. 
von 10 bis 12 Mittagẽ 


„d, mie die vor 


Finnnzielle®. 


Zinſen 


werden auf Sparkaſſenkontos 
zur Nate von 3Proz. das Jahr 
bezaͤhlt, halbiährlich gut— 
geſchrieben. Einlegern wird 
abſolute Sicherheit geboten 
mit prompter und höflicher 
Vedienung in einer äußerſt 
bequemen Lage. 


First Trust and 


tung zurüd und er mißtraute 
eigenen taktifhen Entichlußfäbigteit 
ebenfo jehr, wie der jeiner linteryüb- 
rer. Er klagt ſich jelbit an, dak es 


feiner 


Die Gründe, welche zur Niederlage | mag ebenfalls 
* tuffiichen Heeres im Kriege gegen mehrfach porgelommen ift — nicht Klar 


| Jiveijellog bedeutende General Alerei | penführung. 


‚zu einer 
‚lige SOberbejehlähaber der Armee dei 


Studium man zu der Leberzeus 


dieſelben Ut⸗ 


fãhigter zum Verwaltungsbeamten als, 
zum Feldherrn, und die während ſei⸗ 
ner Zätigfeit als riegäminitter (1898| 


ag | 


fammeln tönnen, 
Ichredte vor jeder jchweren Verantwor: 


dem Zutrauen derjelben jpielen. 


! ders auf dem — —S 


platz es auch an der Einheitlichleit in 
der Führung und dem richtigen Zu— 
ſammenwirlen der Truppenieile gefehlt 
‚habe. Die Unterführer waren jih — 
im japanifchen Kriege, 


| 


‚iiber bie worden der höheren Trup: | 


Das aber mu& unbedingt 
ungenigenden Unterftügung | 
der Nachbarabteilungen führen. Emm) 
da 


Signal zum Rüdzug ber 


| 


'Fehlichlag an einer Stelle wird dann | 
leicht 
ganzen Linie, 


| anftatt zur Werdoppes | 
bei 


lung der Anftrengungen und zur Er=| 


neuerung des Angriffs mit vereinten 
Kräften, 

Kuropatfin vermißt endlich im tuf-| 
fifehen Heere nähere, verfünliche Be: | 


siehungen des Dffiziers zum Eolba- | 


ten, Die leßterer münjche. 


Für ihn! 


fei die Anrede „Bäterdhen Hauptmann“ | 


tein leered Wort. 
neöwegs die Strenge im bienftlichen 
Vertehr, empfinde aber fehr ſchwer 
jede Ilmgerechtigleit und niebere Ge- 
finnung. Wolle der Offizier 
pf.ichttreue und anhängliche Mann: | 
ichaften erziehen, fo müjie er ihre | 
Liebe zu gewinnen juben. Nun — in| 
dem 


ſich 


—A auch kei-| 


| 


Verhältniß zwiſchen Vorgeſehten 


und Untergebenen ſcheint ſeit den Ta⸗ 


gen bon Port Arthur in Rußlands 
Rieſenheer ſich nicht viel geändert zu 
haben. Der Schreiber 
hat während eines ſechsmonatlichen 
Aufenthalts auf dem polniſchen Kriegs 


dieſer Zeilen 


ſchauplatz ſo manches Beiſpiel dafür 


wie ruſſiſche Offi— 
ziere ihre Leute behandeln und mit 
Nur 


einige Fälle feien bier erwähnt: Wäh: | 


rie in falten Dezembernächten verluit: 


\rend ruffifche Infanterie und Artille- 
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reilan sm Bareain Basemen 


Verkauf von Damen-, Miſſes- und Mädchen-Coats 


Bargain Baſement 


in un⸗ 
serem 


Damen, junge Mädchen and Mädchen von 6 bis 14 Jahren finden moraen in diejem Verfauf in umje- 
rem Bargain-Bajement eine bemerkenswerte Eriparniägelegenbeit. Gerade wann Ihr einen Mantel für 
Serbit- oder Wintergebrauch nötig habt, fiherten wir ung eine große Rartie feiner Mäntel, die wir in 
diefem zeitgemäßen Verkauf zu jehr niedrigen Preijen offeriren. 


Leder Mantel in diejem Verkauf ift ein gutge- 


machtes. hochfeines_Nleidungsitüd, und wird 
beträchtlich unter dem regulären Wert verfanit. 

Die Madchenmäntel jind aus feinem jchwar- 
jen Seal Plüjh, mit Gürtel ringsum, und 
ans nit Shwarzem Marderpelz bejegten Saın- 
met Corduroys, in den neuejten bauſchigen Mo— 


Die 


dellen, alle Größen von 6 bi$ 14 Jahren. 
Damenmäntel find aus weißem Chindilla, 
faney Tweeds in Balmacaaı und aegürtelten 
Modellen, torte fire diefe Herbſtſaiſon, und 


ihm nicht geglückt ſei, als Oberfeldhert reiche Angriffe auf unſere Stellungen 
die moraliſchen und materiellen Lücken bei Czenſtochau wagten, ſpielten und 
des Heeres auszufüllen und vollſtän- zechten die Offiziers bis zum Tages— 
diger die hervorragenden Eigenſchaften grauen in einem kleinen, etwa 10 Kilo 
jeiner Truppen auszjunußen. Und/meter hinter der Kampflinie gelegenen , 
heute? Allerdings überragt der ruffi- , Städidyen! Bei Lodz lief ein vorzüg- 
ie Generaliffimus an militärifchen 'Tich audfehender, bereit3 wegen Zapfer- 
Fähigteiten im Felde, durch feine un: |teit deforirter Unteroffizier u unfe: | 
beugfame Energie und, jein zähes ren Truppen über. Nach dem Grund 
Draufgängertum himmelhoch den ewig |j feiner Fahnenflucht gefragt, äußerte er | 
zögernden Feldherrn von Mulden, wie Hola, er habe jich biäher immer tapfer | 
‚aber ftehbt es um die Unterführer? gehalten, alö aber vor Beginn des letz⸗ 
Wenn erit mit umerbittlicher Wahr: |ten Gefechtes fein Hauptmann dem 
heitsſtrenge ' 'e Geichichte “ iefes Welt- | Felbiwebel die Führung der Kompaagpnie | 
‚trieges niedergefchrieben fein wird, | übertragen und fich jelbft nah rüd- | 
|dann werden wir unter den ruffifchen | wärts in Sirherheit gebracht bätte, da 
|Generolen ficherlich manche Kuropat- | Labe ihn die Wut über eine folche Feig- 
‚fin-Raturen finden. heit gepadt und er habe fid; jofort ent= | 
Vor dem Kriege aegen Japan hatten | fhloffen, unter folchen Offizieren nicht | 
im weiten Rußland weder Schule, noch | mehr zu Tämpfen; r Lerachte fie. Ges | 
Leben große, felbjtändige Karaktere zu ıhorfam*vermweigerungen jollen in der 
zeitigen vermocht, font hätte man fie, ruffiichen Armee zu den alltäglichen | 
doch im Heere finden müflen. Heute Vortommniſſen gehören. Und ob]! 
aber fehlen derartige Verjänlichteiten | durch Kautenhiebe und Mafchinenge: | 
im Reiche des Zaren genau fo, wie das! wehre, die ven hinten auf die nicht 
mals. Sollte einer ed wagen, eine un: vorwärts Wollenden Scüpenlinien | 
‚abhängige Dentweife zu zeigen, dann | feuern, die Liebe zu den im feiten | 
\twird er jofort von fr! henden Denun= | Dedtungen zurüdbleibenden Dffigieren | 
‚zianten, die es überall aibt, umftürz- |fehr gehoben wird? 
\lerifcher Ideen verdächtigt und als un-| Man fieht aus diefen nur ſtizzen⸗ 
erträglicher Geſelle und ſchwieriger haften Erörterungen — mehr wollten 
‚Untergebener aus der Armee entfernt und Zonnten fie nicht ſein — daß der 
ſoder zum mindeſten zur Bedeutungs- moraliſche Wert und die tattiſche 
loſigkeit erurieilt. Nur wer unwei- Schulung der Truppen des Großfür— 
gerlich den Anſichten ſeiner Vorgeſetz- ſten Nilolai nicht beſſer ſind, als ſie 
ten in Allem beipflichtet, gilt als tüch- vor zehn ahren in der Mandfchurei= | 
tig und brauchbar. So werden alle armee des Generald Kuropatlin 
moraliſchen Feldherrneigenſchaften im waren. 
Keime erſtickt, und bei der Oberfläch— 
lichleit, mit der in der ruſſiſchen At⸗ 
mee die Qualifitationsberichte der 
Offiziere aufgeſtellt werden, gelangen 
tarakterloſe Menſchen und vielfach 
auch unfähige Köpfe verantwor⸗ 


K. w. KEMPF 


120 N. LaSalle Strasse. 


1fev* 


Geldfendungen 


Befördern wi tr jchnell und ſacher nach Deutſch 
land, Oeſterreich. Ungarn m. and, umter 
Bolliter Garantie, billiger eis, —— 
irgents vunt Jer beffer dient werden. 
Kommt und Kberzengt En! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden billia wnd fſachverſtändig verfertigt 
J. V. ZINNER & CO. 
Grosse deniichungariine Agentur in Chicago 
6i9 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. eve u 


Men 8 Morgens bis 8 Abos, Konnteze ! 


A — . 
Savings Bank 
James B. Forzan, Präsident 
Emile K. Boisot, Vize-Präsident. 


Hordweitliche 
re 

Ponroe und 
| Dearborn St. 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


| Die Aktien diefer Bank iind im Beiit der 
Aftionäre der Firit National 
Bank ef Chicaao. 


werden morgen ver— 
kauft zu dem Bargain— 
J 


N Da 
OLISE ;: 
REST 

P N} 17 


25c un 50c 
Mufter - Halstrach 
ten, Bartie bon 
rohen Yamnfraaen, 
Beſtees. Spiten 
fragen etcs;sipesiell 
im unierem ®erfauf 


Reiter von fein 
aeiticften Ranten ı, 
Einfäben, in vielen 
verfchiebenen Mu 
ſtern regular 
121e und 150 — 


—XR am freitag 
die Dard zu 


it 
Yardftoffe 


—vBargain Baſement — 

1.00 reinwollene 
bardines, ſchöne 

Mäntel und Suits, alle bekann— 

ten Promenaden-Schattiringen 


und ſchwarz, ſpeziel 64 


fiir morgen, 
|. 91. und wolleıe 
| Boplins, 40 30 breit, gute 


Spitzen-Neſter 


Ungeſahr 2000  Stüd 
Seide, Epiflon und Net— 
Reiter: in. allen ermwünfchten 
Shattirungen--Pängnen von 
} bie 3 Darbd; Tpeziell Stück J am Freitag zu 


12: | 12:C 
—— 


Bargain⸗· Baſement — 


Ungefähr 500 
Paar Spitzen-Gar⸗ 
dinen werden am 
Freitag zu einer 
großen Erſparniß 
zum WBerfauf ae: 
itellt iverden. In 
| ) Diejer ‘Bartie finde 
\$ IL Er. SE he Nottingbam u. 
| t GEablener Sopißen- 

(Sardinen, 23 und 

3 Narde lang, al— 

les hübſche MRujter, 
und Ecrufarbis Eure 
gan⸗ 


Knaben-Bluſen 
— aut gearbeitet, 
offene und ge— 
ſchloſſene Cuffs, 
tapeleß“. In hel⸗ 
len und dunklen 


Für Knaben 


Rah Rah u. Telescope 
Form Knaben-Süte — ge— 
macht aus feinem Chinchilla, 
Aſtrachan, Pluſh u. Wolle, 
ſatin-gefüttert: ſpeziell zu 


“ 
% 
; 
@ 
> 
bibjche Ural Lamb Eloty Mäntel, in ringsum 3 
eine Erjparnig von $3.02 an jedem diefer — 
hochfeine Wraps und 
handtaſchen; plaited 
* fach — mancht mit 
Farben; ſpe ziell Verkauf am re 


gegürteltem bauſchigem Modell, gerade das 
hübſchen Ural Lamb Cloth Mäntel. Einge— 
Capes, mit koſibarer 
Zubehoͤrteilen 
das Stück zu tag für | 


ia Deutschland, Ost... 


Be 5 
GELDSENDUNGEN 


DE ÖSTERREICH.UNGARN 
und allen übrigen Teilen Europas water vellsine 


Kronen 100 heute $ 15,30 
Mark 100 heute $ 21.70 


Pertofrei ine Haus. 
Bel_gresseren Summen, ebenso Clubs und 
' /ereinsn machen wir stark reduzierte 
Vorzugspreise. 
Zur gefl. Beachtung: Deutschen, wsterrel- 
ehischen und ungarischen Kriegsgefangenen 
in Sibirien und in anderen feindlichen Len- 
dern besorgen wir Auszahlungen untar unserer 
Garantie dilligst Aurch unsere Alrekten inter- 
nationalen Bankverbindungen. 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT, 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 

100 Se — — Kreg- 99%, 


2 SWEFE RT F Kir 
Männer geheilt 
In den lchten 21 yren babe ı$ meine 
Vratis auf die — don Männer» 
Strentbeiten beidhräntt NE en 
Seit babe ich taufende von * 
immer frä nler wurden, ent 
Nodläffigfeit oder unmwiffen ichaftliche Bo 
bandlung, bebendelt und gebeiit. 


Spezielle und geheime 
Männer- Kranfheiten 


basunter Chmwüde, Blutdergiftı ung, Nie 
gene, Blajen. und Urinlei den. teine 21» 
fäbrige Erfabaı ung ilt ge gen? Garan 
tie, dab Euer Salı die w iffes N 
und müudernite et bandjıuna erbä 

Ein frenndidaitliches CHF 
Euh nibts und maa das Mitt 2 
Eu tahreianges Leben und Geld zu 
erivaren e B Schr —— aug il unge⸗ 
ne. beiandle Eu 
perfänli 


Bafjende für den ganzen Winter. hr macht 
ichloffen sind einige 
Zeide gefüttert. Alle 
ALlLle Leder 
— fbirred u. ein 
fpeziell in unferem 
2ic | 4% 


Kleider 


— Hargain-Baiement 
Norfolk Knaben-Anzüge, aus fe— 


nen Caſſimeres gemacht, —— 
Gürtel, Größen 6 bis neue 


braune und graue Mi— 
ſchungen, Werte bis 
83. 00, zu — 


Winter-Ueberzieher 
und Mackinaws für 
wollene | Sinaben; aus feinem 
} 
I 
I 


Satın Ga: 


Stoffe für 


——— 


Die wilden Büffel von Bjelowice. 


Koninliation frei. 
Tägl > bon ® bis 8 Uber, 
utwe ochs Freltegs von 9 
Norm: itans Di 7 Ubr Abends. 
Sonntags von 9 6iß 12 Uhr. 


| Dr. Weintraub 


Teutiher Spestalarzt, 
ss =. Handoiph Str, Ede N. Dearbern, 
meiter Sioor. 


Eyrcedftunde 
Montage, IN 
Ubr 


Die deutichen Truppen, die jet die 
Bahnlinie Bjeloftat = Breft - Litomät| 
überfehritten haben,nähern fih nunmeh;: | 
tungspollen Stellungen. Dus rügte Dem berühnten Walde von Biel owice. 
—E— — — der eine der ſeltſamſten und eigenar⸗ 
Kriege. Wir brauchen uns nur der tigſten Raturerijeinungen in ganz 
'tielbelachten Beute zu erinnern, die Curopa D darjtellt. Während Das 
'vor einigen Monaten unjeren Truppen | Bielowice umfchliehende Gebiet der 
ılten litauiſchen Provinz Grodno die 


in die Hände fiel: Urteile über —E ſ Kalt närl 
Generäle und Oberften der ruffifchen | efialt eimer |pärlich bevölterten, zum 
größten Teil baumlofen Ebene bat, 


Armee, in denen ber größere ober ge- . 
ringete Altoholverbraud; diejer Herren 2 im —2— die ſe⸗ Land⸗ 
onfebeinenb als eine befonbers wichtige | "nes liegende Wald von Bjeloiwice 
| AND SAVINGS Angelegenbeit gebührend gemürdigt | ein Aleinod eigentümlichfier Art. Cs 
ent 1935 Milwaukee Ave. a ‚tft ein echt norbifcher Urwald von 50; 
2 3*3 | Kilometer Länge und 40 Silometer bübichen xoia iR 


Tir fabzisiren über 100 | Offen Sonntage nen 10 Hi® 12 Mr. | Mei nem Fehlen des Dranges nad - 
IBreite, alfo 2000 Quadratkilometer! yianen Worte N, 


Sorten Brumbänder, ein gut oftal,ausg.fa Betätiaung bei bel 
ee r Flächeninhalt. Er Tieat abgefondert Freitag, 7 9 


$1.00 


—* ſeidene 
Chinchilla, in grau 
und blau, Belted Back, 
doppelbrüſtig, Größen 
+ bi3 10; Madinatvs 
in Plaids, Norfolt— 
Facon, Größen 4 bis 
17 Jahre; Werie bis 


fen 2.98 


hier au 
nur 
Veberzieher f. Mäu- 
ner und Sünglinge — 
dDoppele und einfach 
fnöpfig. Belied Bad, 
Shawl ımd Convertible Siragen, Grö- 


Heu 34 Dis 42, quie, dauer 6 ( 
bafte Meberzieher zu «9 
‘ ‚ 
VBeikioaaren 
» 


nur 
Bargain⸗Baſement. 
31e türk. Handtü⸗ 1.69 volle Größe 
cher, — ſehr große gehäkelte Betidecken 
Sorte, ſchweresGe⸗ geſäumt, neue 
wicht, ſpeziell zum Waaren — ſpeziell 
Verkauf zu das Stück zu 


27c 1.25 


$1.98 türkiich rote Tiihdeden — erhte 


Karben, importirte rau | 39 


große Sorte, um zu räu 
men, zu num 
Graih Handtudı Geſaäumte Huck— 
zeug, in Reſtern v. Handtücher mit ro— 
2 bis zu 16 Yards, tem Border (leine 
Seconds), Dutzend 
für nur 89e; Stück. 


it 7% 
Seidene Sammet-Hite 


Bargain-Bafement, 


in Cream, weiß 


Auswahl aus der 


ſchwere Qualität, glatter Finiſh, 
zu 
zen Vartie — mor tirung., auch ſchwarz 


| eine volle Partie | 
> DM . 
gen das Baar für morgen, Yard. .. | 


von Straßen- Schar 
nur ... I 


DAINGGESLSLÜPCEIC IE PS. 


. $2.00 ichtwere wolle finiſhed baum 
wollene Blankets, eriva große 
grau und lobfarbig, mit jauch ng ! 
Porders, tpirflihe Größe 74% Soll; 
bübiche ſchwer gefließte 
Blankeis Freitag das 
Paar zu nur 
31.10 baumwoll. 
Blanfets, in grau 
und lobhfarbig 
($röhe 64x76, mit 


123c bardbrei 


Efaflilge Strümpfe, 5— Fer | 


bünder, direlt von der 


Ve fiancy 
Silfolines — | Cuting Alanelle, 
einfach u, fanch, | extra ſchwer — 
1230 bardbreite | 28301. Novleih 
franz. ®ercales, ! Challiz, feine 
die Yard au Mutter, Yard, 


1 1 
sc 6 


Schuh-Verkauf 


vargain· Daſemen —— 


Sorte, 


N vz 


Fabrik an End. | 


Sie, bis 6, 


Schifiskarten, Erbschaftssachen, Voll 
möchten u. Documente aller Art billigst besorgt, 


», STATE im BANK 


10e 


Zwih, 


Gardinen 

Fabrik⸗Län 
gen bon 1 bis 10 
Yrds, großes Sor 
timent von hüb— 
ſchen Muſtern 


morgen die 6% 
& 35€ 


a J 


O’Gonnor’s 
Kur Mädch 
Dollar 


Shoe Gompanyn'3 High 
enichube, zu ettwa 50c am 
aefauft, zum Werfauf SFrei- 
tra; Gunmetal 
Galf hohe 
Knöpf Facon — 

mit Patentle 

der Cuff am 
Oberteil; Grö— 
ßen 112 b. 2; 
zu u Grö 
hen Stebıs 11, 


au m 


9% 


Unterzeuga 

Unter 
Holen, in 
natürlich 
olle 343 Im 
gcemac — 


doc 


niar 


it ang 


nei 
I it Männer 
pe mden. u. 
Iomere I 
ar ai iet 33 
— gi 


Schwere, 
tie Union 
länner, aud 


EEE 


Flanell ⸗ 


Be in Dieter 
Koninitation 


vaiiendes für en u 7 Zu ſelt ſtä indiger 
nie Sem pt F | Mangel an friſch wagender Initiatibe, — 
itzu — — F die nach reiflicher Durchdenkung der geben bo nn > * —* 
1095 von U biß Dentldye 'tattifchen Laae nicht erit das zeitver- uns öben u m — ne 
fäunende Eintreffen höherer MWeifun- | ö ne Fu x ) 
- * 2 -. . * ıld 
Hotitingers Fabrik 0 Kriegsanleide gen abwartet, ehe jie zum vielleicht | Kar eb finden fi nur einige tvenige äuner {fü cu 
801--80 ch u * Anſiedelungen der Menſchen, in de— 
803 Milwaukes Ave, - ſchon berjpäteten Handeln fi ent- nen aber keine Waldbauern, fondern — 
Sde Edicago Ave, Alle Deutſchen jollten e3 fi zur WI Ihlieht, fan auch die Unierführer je- |, — zen ' — Bargain- RETTET 
d. — Nebmt den Glebator, on, ge e fa loß Forſtleute undJagdbauern woh miekaefnũt 
licht machen, ihre Bant-Guthaben MW |ner berechtigte und wünſchenswerte zn Der Wald beiteht zum größten Zuit3 für 
— — 22 =. e . u. | . — zus [HT 
jigeren dritten 5% WM Ehrgeiz nicht paden, der zur Kampfes» Zeile aus Riefern By * ha 
Nur Männer J Deutſchen Kriegsanleihe auzulegen, freudigkeit entflammt und mit ihr Eichen, Linden, Birfen unb Meiben Mr 
Ihr feid Freumt Roh nicht allein um die deutiche Sache zu jenen Willen zum Gieae, der, ohne : s j 
jolut fottenios fördern Inden * — ua f ie Die Bäume erreichen Bier ein uner: 
i, IONI I K ik aysiilı 
5 Die bier geplante u ns 
Mi Hiarden-Anleibe der 
Mllurten verbindern zu belfen. 


Rückſicht auf die Opfer, die Bürafchaft 
des Erfolges zum Teil jchon in fich 
trägt. 

Und mie jteht es um die Borberei- 


s1 27 
derte, 


1a ub 
zane 


‚hörte Mlter, eine wunderbare Höbe 
und gewaltige Stärte.. Der Wald 
| zeigt heute noch dazjelbe Gepräge wie 2 mine 4 
tel) 1 Di | bor Jahrhunderten, vielleicht vor aejhiittenem st ae bla 

tung des ruffiichen Offizierforps für Jahrtauſenden. Und diefe Mil duiß. —— ——— ragen, “, 65 
‚die großen Aufgaben des Krieges? pie jich aus der älteiten Zeit bis in 
Kuropattin betlagt ji, daf alle Einz | unfere Tage erhalten hat, beherberat „zon Hemden für 
ı beitlichfeit in der Muzbildung der Of heute noch das größte Säugetier des De ante Dualität — 
|fiziere und damit der Zruppe fehle | europätichen Feitlandee — den Bü: 2 U wir — 
und bezeichnet beſonders die taktiſche fel, den gewaltigen Biſonſtier. Der 
Schulung als völlig ungenügend. Wie Biſon lebt gegenwärtig nur noch hier 
im japaniſchen Kriege, ſo ſind auch in und in einigen Waldungen des Kau— 
dem jehigen vielfach die Niederlagen kaſus, auf der übrigen Erde iſt er 
der Rufien in erfter Lini: auf eine, ausgerottet worden. m Walde von | 
durchaus mangelhafte Auftlärung vor | Wjelowice werben die Büffel durch: 
|dem Gefecht zurüdzuführen. Man ver ftrenge Gefepe gefhügt, und wenn 
gnügte ſich allenfalld mit einem leich- diefe Gefege nicht dur Jahrhunderte 
ten Heranfüblen an ben Feind, und hinburdh beobachtet iworben wären, 
|iwar überrafcht, ihn plöglih in unge hätte ber Büffel ficherlich aufgehört, 
abnter Stärte und Ausdehnung vor ein europäifches Tier zu fein. Die 
fih zu "eben. Noch jind zu menig Könige und Großen des Reiches Bo: | 
Itattifche Einzelheiten aus den Gefech- len und Litauen ließen fich die Gr- 
'ten und Sihlachten diejed Krieges bes | haltung des Bifon mit Eifer anaele: 
fannt, man gebt aber wohl nicht fehl! gen fein, und auch heute noch wird er! 
ittags. in der Annahme, dak, wie feiner Zeit | dur ftrenge Vorfchriftert des Zaren | 

WA vlitemonm” | > s 1 

ur Nebt aber brinat der Lärm 


jidere 


Man verlange ausführlichen Broipelt 


Geldfendungen 
nad) Deutichland und 
Tejterreih:lingarn 


bortofrei in3 Haus durdh untere ei- 
genen Bankverbindungen ın Europa, 


zu niedrigiten Raten 


unter voller Garantie. 


ce wollene Uns 

— vHoſen — 

ind daı terba tt, el 

mia mit ſchwe rem 

ne Rüden, gran 
int ichnell nd lobtarbig, 


3801 39 


DR, B. "Mm. "Ross, 


Süd Tearborn Sir., Gee Monroe, Grilly- 
— Zehm Elevator zum >. Floor. 


He— 
—* 


den 


* e] 


men, zu 


Sprechen Sie vor oder ihreiben Sie, 
Deutich ober enaliich. 


Wollenberger & Co. 


Dentſches Bankgeſchäft 
105 Lasalio Str. Ecke Monroe. 
ne Gebäude -r-t*%o: Stoch 
Ghican». 


Krautheiten 


der Manuer, Frauen leiden, Mager 
geiz, D b 

Nerd 
gen, 
eründlich und "ehr nha 


Dr. Schwarz, deutfcher Az (tät, 


39 ©. Adams Etr,, Sinimer £0, 
Berier Bldg. geccnül 

Eyreltunden: 9 Uhr 5, bis 5 Uhr. 

Abends. Eor ntags 10 | bi bis ie" ni 


Daternitn-Kleider. Gemacht aus Bercal, in Cadet 
oder Nanpbieu, leiht anaebraht und fteis nett im Aus- 
feben— au baben in allen Gröken von 36 bis 46—bdies ift 


, ." 
Trachten für Damen 
Bargain-Bajement, 
$ 5 
ein durchaus zufrie denſtellen des —— — am IC 
freitag zu . 


Fiannelette Yewänder — wlannelette-Kimonos und «»Waderoben— 
beiet mit_ Satinband—icöne zarte 
Farben in Gopenbagen, Napp, Yobiarbe 
md Role —- eine aanı ungewöhnliche 
Bartie. Zu baden in den Größen 
vor 36 bis 44; ſpe alell ı am — 89e 


taq zu 
8* amen - 


N ompers | 
ei ins 
ine Weiter - | u = Ara 


Partie in „Xittle | Wlieh » gerippte 
Zudor” Rompers —— u. Bein» 

eider, 35 bie 40, 
— Serbftfchwere, | aut gemacht umd 
fortirt in Farben 


in vollen Größen; 
u, Gröken — eın uniere reaul, 25c> 
500 Standard = 


Garments; ipe - 
Wert; ſpe⸗ | 


ziell zu. 38c | mer 190 


taq zu 
Dale, 


Tieielden fommen in den unten 
illuſtrirtem Style, Pilgrim Sailor, 
ſowie auch in den kleineren Größen, 
aus feiner Qualität ſeidenem Sam— 
met gemacht — ein 
requlärer 1.25 Hut, 
jpeziell für Freitag 
zu nur 


Sei 


er 


—— bei der Mandſchureiarme:, Mißerfolge geſchütt. 
— — —— ſchwacher Aufklärung' truppen zur |desftrieges bis in diefe lehtenSchlupf- 
Bringt den Maren und Nummer Cured Diem AHEUMATISMUS |verfrühten Aufgabe ganzer Operatio- | mwintel unaebänbigterr Natur. Noch 


Kir haben für jeecn Ofen ———— nen geführt baben. Und wie lann bei iſt das Schickſal derBüffel von Bjelo⸗ 


* e > | verſagender Aufflärung eine Sicher: | wice unbelannt. Werben fie von ben‘ 
Dfien: Teile, 


r heit der Gefechtäleitung erwartet wer: Rufen gefangen nah Minst gebracht? 
H.MARGOLIS — — Einſetzen zu — Dr Rau = — — 
cher eilungen gegen j.art befeßte des in das Bereich der Geſchütze kom⸗ 
697 Milwauke — Kelung on — das Vorwerfen größerer men, deren dumbfes Grollen bereits 
Eefen tebarirt — Teen nideiylanict eumatiomns und Bengniffe, Mailen gegen ungefährliche Puntte, | bi3 in das Didicht ihrer wilden Hei: | 
Belliront für alle Deien.— 3. Dis 1 SCHRABES $1.000.000 GURE unnötig langes Zurüdhalten de” Re-| mat bröhnt?.. 
Gier! tr. nnd Webiter Ave., Ghicags. ferven, Zeriplitterung der Kräjte wa= | — — 

or22dofadi” | zen mur zu oft die ſ weren Folgen 

bon unberehenbarer Tragweite. 
„ 83 bat ben Anicein, alö ob befonz 


Die andere Abbildung 
Seideplufb Turban—mit Bel beiegt— zu 
haben in Schwarz, Braun u, Navy. Dies find 


die neneften Ydeen in pelzbefetsten 99. 


Düten; [periell in unferem Ber- 
fauf am sreitag fo lange der 
Vorrat reicht, zu 

Garnirte Kinderbüte—eine Mufter-Bartie 
für Freitag und Samdtag—ijeder eine ift an- 
ders ımd jeder eine aufegewöhnlich aut. Dies 


find Werte bis zu 82.00; 1 25 
a 


eine befränfte Anzabl für 
Frreitag— Eure Auswahl zum 
Preife von nur 
Ein großes Allortment in Pelz, 
Francie®, welche regulär zu 79c ver» 
fauft werden fönnte; am 49 
Freitag zu aur......... c 


zeigt einen jchönen 


Abfolnt geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


Viele Tahre tm Martte. Zaufende bon Seir 
(ungen, cine Schlfäläge. In der ganzen Delt | 
verlauft, Die {li miten Fülle gebeilt, von ir» 


Flannellette Gowns 
Hubbard-Wode, mit DB“ 
bopseltem Mofe, ein prächtiges Gewand 
in voller Größe — — — 18 en 
züglihder Qualität weißer ilannelette; 
be et In Rola oder Blau ; Doppelte Straufen Bon Bon 
mit „Hadte”—in allen Farben— 

5 requläre Y5c fancy; für, ‚Ind 79 
tag au c 


-—- jvie abgebildet — To 
lange der Borrat in 
diefen $1 Kleidern reicht. 


— Manche Prozeſſe gleichen dem 
Streit zweier Kahlkönie um einen | 
Kamm. 


geſet die „Sountagpon“ 


— Miele wifjen von der Same 


nur, dab fie-Fleden bat 





Zairunter Gerihtsfhuß 


Die landwirtihaftliche Ansitellung | 


in Palatine geitattet. | 
| 


'in Waufegan geheiratet. 


Das Scheidungstapitel. 

Unter den heute angeltrengten Schei- 
dungsllagen find folgende: 

‚Elifcbeih gegen Hermann P. Deb- 
nidte; hatten,am 10. November 1910| 
Der Dann 
fol feine Gatin oft Schiver mikhandelt 


| haben, einft in der Wohnung der Frau | 


Spart &300,000. | 

| 

Der Bahnbaugründerprosch von Richter | 
Tuthill enticdhieden. — Miet hat vorlän: | 
fia aewonnen. — Sadrian Bater, | 
Schhriftiteller „Junius“, vor dem Richter | 


Die Coof County Fair Ajfociation 
batte ihre jährliche landwirtſchaftliche 
Ausftellung in Palatine vom leten | 
Monat auf Ende nächfter Woche, 14., | 
15. und 16. Dftober, verfchoben, auf 
Rat der Staatstierfommiljion. Nun] 
bat diefe Behörde die Abhaltung der 
Ausfelluna überhaupt verboten, ob=| 
wohl die Veranftalter feine Rinder, | 
Schafe und Schweine ausitellen | 
wollen. Unter Hinweis darauf, daß 
die Staatstommitfion wohl das Recht 
babe, wenn Viehjeuchen ausbrechen, die | 
erfrankten oder gefährdeten Heerben | 
abzufperren, nicht aber eine Sperrzone' 
von 25 Meilen im Umtreife zu jchaf- 
fen, und auf den meiteren Umijtand, 
daß in jenem Teil des County nur 
eine einzige Erfrantung an der Eeude 
eingetreten jei, ermwirften die llnter- 
nehmer heute vor Kreisrichter Baldwin 
einen Einhaltäbefehl gegen die Kom 
miffion, durch den ihr verboten wird, 
die Abhaltung der Ausitellung zu 
flören, doch müfjen die Unternehmer 
500 Bürgichaft jtellen dafür, daf Tie 
feine Spalthufer zulaffen. Der Richter 
mahnte die Gejuchiteller übrigens zu, 
ftrenger Vorjicht, denn es gülte ba$| 
Gemeinmweien vor weiteren ſchweren 
Berluften zu fchügen und daher jei bie! 
Einrichtung einer Sperrzone wohl an 
gebracht. 


Das verkrachte Bahnbauunternehmen. 


Allein konnten die Kanſas City 
and Stranger V Railway Co.“ 


| 
| 


Valley 
und die Southweit Iraciion Co., da| 
ihre Altien und Bonds zu wenig 
Kaufliebhaber fanden, ihre großzügt- 
gen Zandbahnbauten von Kanjas City 
aus nicht durchführen, fie blieben mit— 
ten in der Arbeit wegen Mangels an] 
Geldmitteln jieden, daher vereinigten] 
fie ih. Der Bänter Leming war der) 
leitende Geift der erjtaenannten und 
der Kapitaliit 3. E. Martin von Chi-⸗ 
cago und Minneapolis der des legtz| 
genannten lUnternehmeng. Man grün— 
dete eine dritte Gejellfchaft mit 500: 
000 Attientapitals, beitehend aus den 
Aktien der beiden alten Gefellichaften, | 
um den Bau auszuführen. Martin! 
itecfte viel Geld in den Bau, hatte aud) | 
von dem Aktienkapital $100,000 mehr, | 
Ichlieglih war das Unternehmen aber] 
doch in die Brüche gegangen, und| 
Martin war auf Nachzahlung von) 
$300,000 für Aktien verklagt worden, | 
wozu er nicht verpflichtet zu fein be=| 
hauptete. Alles war ſchriftlich ab⸗ 
gemacht worden, aber die Kläget 
hatten keinerlei ſchriftliche Beweſſe, 


iſt. 


haben. 


Amſtutz, Nr. 5941 Juſtine Sttaße, 


auch mußte ſie ihn angeblich miternäh— 
ren. 

Kate geaen Peter Moll; hatten am | 
15. März 1906 geheiratet und haben | 
zwei Stinder; nad vielen Mikbanp: | 
lungen will die Frau am 22, März | 


11914 die ebelihe Gemeinichaft aufae= | 


hoben haben, wegen der Kinder aber) 
im Haufe wohnen geblieben jein, bis| 
ſie ſchließlich doch das Haus verlaſſen 
mußte. Sie nennt ſich Hanna Reis. 
Die Klägerin verlangt die Obhut über 
die Kinder und Nährgeld. | 
Charles gegen Yliff Zimmermann; | 
hatten am 17. März 1914 geheiratet | 
und fih am 1. Dezember legten Jahres 
getrennt. Der Kläger wirft der Be: | 
tlagten Ehebruch mit Edward Naugh: | 
ton und anderen Männern vor, | 
Szaja gegen Dora Glatjtarm; hat=| 
ten am 5. Dezember 1904 in Warfchau | 
geheiratet und haben drei Kinder, bon | 
denen das ältejte jchon 12 Jahre alt 
m November 1910 fol die Bes | 
klagte ohne Grund ihr Heim verlafjen | 
haben; der Kläger verlangt die Obhut 
über die beiden älteren Rinder, | 
Emma gegen Frant Köhler; hatten | 
am 16. Juni 1903 geheiratet. Um 26, | 
März 1912 foll der Beklagte Beider | 
Spargeld, $1300, von der Bank geholt 
und vie Stadt verlaffen, das Geld zum 
Teil mit anderen Weibern bergeubdet | 
Frau Köhler verlangt Nähr:| 

geld, will aud) ihren Familiennamen, | 


Kittmann, wieder annehmen. | 


Fred aegen Man Ganers; heirateten | 
nad dreijähriger Belanntihaft am 6. | 
Juli diejes Jahres. Am 28. Augufi 
trennte fich der Kläger von der Frau, 
melde angeblich furz bor ihrer Nie- 
derfunft jtand und fich des Ehebruds 
ihuldig gemadt haben fol. | 

Mamie gegen Alfred Colmwell; hat=' 
ten fich 1887 aeebelicht und bis zum‘! 
2. Jenuar 1914 zufammengelebt;| 
Mibbandlungen. Das Ehepaar bat 
vier Kinder im Alter von 27 biz 17| 
Jahren. 

—) —— | 


Kin Beteran geltorben 


| 
Ted von Golf. Thomas 9. Keefe, früher 
Bundeshbeamter, in Kalifornien. | 


Herr Y. F. Scanlan, Sonderagent 
des Bundesihagamts im biefigen | 
Bundesgebäude, teilte heute dem Be: 
richterftatter der „Wbendpojt“ mit, | 
dat in Hollywood, Kalifornien, in ber! 
Nähe von Los Angeles, Col. Thoma? 
H. Keefe im Alter von 81 Nahren | 
geftorben ijt. Col. Keefe mar ein 
alter Chicagoer und gemiffermaßen | 
eine gefhichtliche Perfönlichkeit. Nach: | 
dem er in den fünfziger Jahren des | 
borigen Jahrhunderts ein Eifenmaa- | 
tengefhäft an State Str. betrieben, | 
trat er zur Zeit des Bürgerfrieges in! 








dat Martin noch etwas fhuldig fei,|den Geheimdienfi der Bunbesregies | 
und daher hat nach reiflicher Ueberle-| rung und erwarb fid) das Verdienſt 
gung Richter Tuthill im Kreisgericht| der Entdedung der Camp Douglas» 
heute den im Iekten Frühjahr vor ihm |Verftvörung. Camp Douglas be— 
verhandelten Prozeh zu Gunften von| fand fih dert, imo jebt der von 31.| 
Martin entichieden. und 35. Etr, und Cottage Grove und | 
—— — — — — 
zirk, damals e 
Kreisrichter Baldwin hat das Se: Die eg Mn ya 
ſuch _pes Grumdeigentumsmallers | gefangene Rebellen gewaltfam bes! 
Brobfiihrer und der Frau Henriettü | Freien und mit ihnen nah Indiana— 
Newton abgewieſen, den von Brod⸗ polis und von dort nach dem Süden 
führers Schwager, dem Blumenhänd- vordringen. Col. Keefe wurde vor 
ler Metz. wie berichtet, erwirkten Ein⸗ 20 Jahren zu dem Amt ernannt, wel-⸗ 
haltsbefehl aufzuheben, durch den es ches Herr Scanlan jetzt bekleidei, und 
der Frau und Brodführer verboten verſah es bis vor vier Jahren, als er 
war, Beſitztitel auf Metz durch angeb⸗ nach Los Angeles überſiedelte. | 
li unfaubere Macenichaften — eier | 
nete* Grundftüde und Häufer aus dem Bferde getötet | 
Grundbubamt zu enifernen und bie| — — | 
Miete von den Hausbenohnern einzus:| Der Rechtsanwalt. SFrederid M. 
ziehen. Gegen dieje Enticheidung it MWintler, defien Eprechzjimmer Ach im 
Son ihnen jebt Berufung an den) Gebäude der Continental Commercial 
Appelihof angemeldet worden. |Bant befindet, fuhr heute Morgen an 
Der Fall Hadrian Bater. ‚der Ede bon Dit 42. Straße und 
Im Pſychopathiſchen Hoſpital er: Michigan Ave. mit feinem Kraftivagen 
wirkte heute der Anwalt des Schrift: | N em von Williom 5. Pate, Nr. 219 
ftellers Hadrian H. Vater, Verfaffer DI 39. Straße, gelenttes Geſpann. 
der jatprifchen Flugihriften „Letters | Pate wurde dabei von feinem Gif ge- 
of Zunius“, die Auftimmung des ſcleudert, entlam aber mit leichten 
Eountyrichters Scuuh, daß diefer am Wunden. Eins der Pferde wurde ge— 
nächften Dienftag Zeuaen über die !ötet und das andere wurde ſo ſchwer 
Zurehnungsfähigteit Vaters verneh: | >eriegt, daß e& bon einem Poliziften 
me. Auch gefiattete der Richter, daf | erholen werden mußte. | 
Baker, der jeit acht Tagen im Deten= | 
tion&hoipital war, inzwiichen in ber 
Obhut feiner Gattin bleiben Tolle. 
Der Anwalt behauptete, Frau Bater 
jet das Unerbieten gemacht worden, 2% 
mit dem Gatten in aller Stile vie IE ER To | 
Stadt zu verlaflen, dann werde das | 
Arrfinneverfahren eingeitellt merben. | 
Baker hatte infolge feiner Flugfhrift: | 
artifel jich mehrere Beleidigunastlas | 
gen bon hiejigen Richtern zugezogen. | 


Zwei Klanen acacn Korporationen. 

Die Geichworenen in Richter 
Eooper’3 Abteilung de Superior: 
gericht3 von denen jeit einisen Tagen! 
die Schadenerfahflage der Frau 
Sophie Tobias gegen die Chicago 
Railmans Co. verhandelt wurde, muß. | 
ten heute entlafjen werden, mweil fie fich| 
nicht zu einigen vermochten. Die Frau! 
war am 13. Nuauft 1911 beim Ab— 
fteigen von einem Straßenbahnwaaen 
an ber North Ave. und Hallt:d Str. 
gefallen und fchwer verlegt worden. 


George Y. Adam hatte der Colum- 
bian National Life Inf. Co. vor vier 
Jahren einen Wechjel zur Bezahlung | 
feiner Jahresprämie auf feine Ver— 
figerungspolize von $5000 aegeb:n, | 
ven Wechjel aber nicht eingelöft und| 
var geitorben. Die Verjichtrung?- 
yejelihaft verweigerte bald danadı 
Jonn die Einlöfung des Mechfels und 
»rflärte, daß die Hinterbliebenen nur 
da8 mirflich einbezahlte PBrämieng-Ip, 
5625, zu beanfprudden hätten. Die) 
Geſchworenen in Kreisrichter Arnolds 
Abteilung, vor denen die Klage ter- 
bandelt mwurbe, entfhievben heute zu 
Gunſten der Verſicherungsgeſellſchaſt. 


Blumenhändler Mes ſiegt. 


STATE MADISON AND DEARBOFN ST$ | | 


Tapeten 


i 
| 
| 
(Neunter Floor—Ctate Str.) 
Schöne belle) Küden- u. Kor: 
Tapeten f. Bafe- | ridor = Tapeten, 
ment u. „Attic* | dies find Ge Wt.; ff} 
Räume, 3c Wert; | Ipeziell am Frei« 
1 Rolle für taq eine 1 
N es Rolle zu..D2C 
Moire Derden-Tapeten — in 
Gream, Gelb, Xseis, Grün, 
sioja uns Blau—gewohnlich 
zu Hc vertauft: Ipeziell die 
Wolle zu ... ... WC 


303öllige ichlichte 
Datmeal Wand» 
Tapeten — braun, 
lobfarbig, grau od. 
grün—falern nicht. 
nur mit „Eut-Dut“ 
PBordüren zu 
baben — 28c» 
—— 
Rolle 
Be 14. 
5 12c breite od. 
fhmale Dat⸗ 
\ meal „Cuts 
out“ Bordüren 


4 für  Parlore, 
Speilezimmer, 


etc.; die Te 


I 
I 
| 
| 


* Nard . 
Tapezieren — breite Arbeit — 
niedrigite Breiie 


RE AR, ı 2 FRE — —— * — 
vbendvoſt, Chieago, Donnerſtag. den 7. Oktober 1915. 


AR 


Warmes Unterzeug 


Gerippte baummollene Leibdhen für Damen, hober 
Hals, lange Aermel, und dagı paflende Anlle - Yänge 
Beinfleider; aut 25c wert, mr 

* * c 
Fleece Finiſh Union Suits 
t für Damen, hoher Hals; 
für Knaben, Größen 24 lange Aermel; Antle-Laͤnge; 
bis 34; immer 23 überall zu 59c ver: — 
35c, ſpeziell, zu Clauft, zu c 
Gerippte baumwollene Unterhemden und Ankle⸗Länge 
Unterhoſen für Männer, alle Größen, 69e Werte, 
Freitag zu 


Flat gefließte Unter— 


ſehr gute Qualität; ſpeziell, 
hemden und Unterhoſen 


zwei Yards für 
Sie gebleihtes Tiwilled Roller 


Salvage; weich apprefirt: 


bis 5 Yards, fpeziell, zu, Yard 
5000 . Stüde Bettdeden-Enden, ei 
Satin, pallend für Baby Bibs oder 


Halter; jpeziell, da8 Dutend Stüde 


Rn r 


STATE MADISON aus DEARBORN STS, 


in Längen von 2 


Erſparniſſe in Leinenwaaren 


290 halbgebleichter Leinen appretirter Tiſchdamaſt, 58 
Zoll breit, bübjhe Blumen-Entwürfe, fpeziell, Yard > 


18. 


50€ die Yard jchweres Tifch Padding, 58 Zoll breit, 


— andtuchzeug, 16 
Zoll vreit, waſchechter reter Border, waſchechtes 


3 
4C 


h einige gehäfelt, etliche 


als Bügeleiſen⸗ 


4 


Strong, Eiſendrath C Co. (3231) ziehen ſich vom Geſchüft zurück—Gauzes Lager 
von Damen-Waiſts, Hauskleidern, Unterröcken etc., zu ſenſationellen niedrigen Preiſen 


Damen-Waiſts aus dem Strouß Eiſendrath K Co. Einkauf — 

2 im Ganzen 7000. Neue und friiche Waare, gemacht für Diele 
Eatfon—aus weißen Yawns, geitidt und mit Spitzen befett, 
aus geblümten Crepes und aus geitreiftem Madras, 


geitidten Leinenes, geitreiften Ginghams, fchwarz 
und weiß Farrirten Percalen, aus geitidten 
Organdies und Boiles 


300 Dbd. Damen-Hauskleider, gemacht aus 
nadyblauen Percalen und jchlichtblauen Cham- 
brays, mit weißem Pique-Kragen und -Euffs, 

wie auch Ylannelette-Hausfleider in Grau und 

Navyblau. Strouf, Eifendratb & Co machten 

diefelben, um fie für $1 zu verfaufen; 

Eure Auswahl am Freitag zu 


Kurze Blan-| Schwer ge/|Schwer ge- 
nelette Unter =|rippte wollene |rippte Sweater 
röde f. Damen, ! Sweater Coats | Coat8 für die 
mit gezadter | Foats für. die | Knaben — nur 
Ruffle in Männer, mit in Grau er— 
ſchönen ro ſa,V“ Hals oder hältlich. Soll— 
und blauen Roll-Kragen, ten zu 85e ver— 
Streifen zu haben in kauft werden — 
dies ſind gute Grau od. Navy ſpeziell am 
29e Werte; am —81.50 Wert; Freitag Eure 
Auswahl für 


3 


mit flahem oder hohem mit $ 


oder ganz langen Nermelit. 
allen Größen, jedoch ijt nicht jede Gröfe 
in jeder Mode vorhanden. Dies find Watits, 
weldhe eigentlih zu Preiien bis zu 89c 
verfauft werden jollten. Wir offeriren die- 
jelben am Freitag in drei großen Partien 


zu folgenden Preijen: us Frei 
zu folgenden Vreiſen Sreitag zulam Freitag zu 
19. 670 


3% 2%c Te | 97e 


* \ Okloberverkauf von Seidenftoffen 


7. „net \ 40-zöllige Seide- und Wollepoplins zu einem Drittel 
ne 56 weniger als gewöhnlich; ſchwarz und all die neuen Pro— 
menaden- und Abendſchattirungen; ſchöne, glänzende, 
— ſchwere Qualität, zerknittert nicht, regulär am 
$1, die Nard zu 651 
Seidenpoplins find in narofer Nadjfrage für 
SHerbit und Wintergebraud. Wir offeriren ziwei 
ertra Werte, 36 Boll breit, in fhwarz und jeder 
gewünjchten Farbe; wert bis 79kc, y- 
die Ward zu 4Se und Hays 
Velveteens für Snits und Mäntel. Wa- 
ren noch nie jo in Nachfrage wie in diejer 
Zaifon, und fo jelten fie in anderen Lä— 
den jind, bier find fie in Menge; in 
jhwarz und allen Karben, bis 


27 Boll breit; die Yard AIc 


ai 
Band \ a 4 . 
Neinfeidene Satin-, Tafteta-, Mei- \ 3U #1.19, 8de, «dr, 69€ 6 
faline-, Moire- und fanch — Seidenreſter. Drei große ſchöne 
für drei 
Karben, die a} ıc \ tan; Taufende feiner Bluien- 
2. Stleiderlängen, gerade was 


Ihe wollt, Mb. Ir 


29e, 150, 19 umd. 
abrif- 


Seideniammet, 
gerade was Ahr 


Kragen, 


3u haben in 
| 
| 


Waſſchſtoffe 

364811. gebl. Muslin. 
M. an MHund), M 
30zöll. Kleider Ginghams, 
farrirt u. Nurjeitreifen, 
Sorte, die Nard...... 


Tofayer 
Trauben 


Sühe Gali 
fornia Tolayer 
Meintrauben 

alle frifch und ta- 
dellos, fpeziell am 
Stellag, der Korb zu Waicitoife 


J an, be * 
D3co Reſter v. 36⸗5411. wendba re 


Gtamine, 10—20. XYa., 
Puhwaaren 


500 Mo. Reſter v. Kattun,. Sina 
Hüte — find narnirt in 


hbams, Gtamines, etc, Die . 
allen Formen und Karben, 


Nard zu 
mit federn, Bändern, Belz ır. 
a Tanch 
Ornamen: 
ten, Werte 
bis au $6 — 


Damen und Mädche 

Waikhitoffe —— 

Fabrikreſter a — my Kleider \ 

u. Wrapper:Bercales (2 bis 1 

10 Md. Längen), } 6e \ 
Blauer u. brauner Schür- 4Be \ 
senainabam, Nard 2 \ 


fragen, mit Gürtel 


14 bis 44; 


22 
22 


Cloths, 


* 
Freitag zu Taihentüer. . 
Einfach weiße hoblaciäumte Kin— 
dertaſchentücher, in guter Größe — 


tn 6 s 
83.73 ſpezi reſter 
alle ſind tadellos, ſpeziell 


Gine M u iter für Freitag wünſcht, paſſende Län— 
partie von fertigen ua gen für Kleiderbeſatz 


ne — u Sanpuavdgnd mn 
Hüiten in ſchwarz u. mg 


3 chwarz 
u IE und dazu * u _s 
bon Farben, ® — —* — Farben; Stück zu 
4360 pafſende Einſätze, breite Sorten, in\ 
hübſchen Effelten, weri 
9— 


Auswabl zu... 59e, 49c, 39, 
i ; 29e, 19e ud 
Ungarnirte Seidenſam is Te, 9) —— 
met -⸗Hüte, in mehreren ſehr 
Stickerei. 


hübſchen Facons, gut $1.50 10c 

wert, jveziell 73c | 
Stidereifanten, Einfäbe und Sal N 

{von3, in einer Auswahl von hübſchen 


A 

‚ Strauienfeder » Blumen, = 

in fchvara, 15 Zoll lang, ‘ Entwürfen, wert bis Au 5 2 
e 10e, die Yard 


7 Zoll breit, zu 


grün, grau 


bis 43; koſten 
gewöhnlich 
2.50, ſpez. am 
Freitag zu nur 


lc 


Spiben. 
Deutſche Torchonſpitzen 


Gebleichtes Shater 
nel gefließt auf beiden 
Seiten T4c Wert 
fpeziell in diefem Ber: 
fauf dte Dard zu 


Drek- Kimono-Flan- 
nelettes in bellen und 
dunklen Muftern — 1040 Wert; 
fpeziell am s#reitag die 


Flan—⸗ 


— — Outina ⸗ Flannellen in — 


Sticke 


blauen und grauen Streifen — 
mittelſchwere Qualität. Bu haben 
in Längen bis zu 15 PYards; 

die Yard zu a 


und 


Fabrif-Refter von Baby-Flannelten 
in Rofa, Hellblau, Lohfarde, Navy, 
Braun, Grau und Gream; fpe- | 
ll — — 
sieht Die Yard au Te| 


Handſchuhe. 
Umeefütterte Biaue Glace-Hand 
fchuhe für Männer, ın affortirten lob- 
farbigen Schattirungen, 
oder Drefigebraud, 


PBatch- oder regulären Zajden. Hofen von bequemem 


Sinaben-llcherzieher, bis an den Hals zuzufno- 
pfen. Einige mit plaited Front und Rüden: mit 
Gürtel ringsum oder gegürteltem Rüjen; 

nette, dunfle, jchivere Cheviot3, in grau oder 


braun; Größ. 3>—S Sabre: rY 
wert bis zu $3.50; Freitag. . 1. 77 
Einzelne Röcke für Männer, aus geſtreif— 
ten Worſteds, ſchwarzen Thibets, gemiſch— 
ten Caſſimeres etic.; viele von Anzügen, 
die für $7.50 verfauft wurden; —-in 
Größen 35 big 44; 
Freitag zu 


Re u - Schweres wendbares Bade» 
Hüte werden frei garnirt. * robe fFlannel — in Imdian- 
. “ \ und anderen neuen Muſtern. 
weitlefpine kurze Chamoiſette Ta: \ am Freitag die Yard 
B._ Sandſchuhe in, ſchwarz und tn \ 24c 
natürlicher Chamoisfarbe, — es Tind \, 
‘ 
rabrifreiter von GCoating, Seraes, Whipcords, Granite Cloths. 3 
Diagonals, Shepherd Check Suitings, ſatin-finiſhed Charmeuſe, EEE EEE 
Noman Streifen, Crepe Clotb3 u. j. w. In jchwarz und einer 
Stoffe fommen in Yängen bi8 zu 6 Yards; 
50c bis 606 Werte — die Yard 
Trabrifreiter von Gaihmeres und] Meiter und Odds und Ends von 
von dunklen Schattirungen; Zängen | einfachen und in Novelty Geweben; — Korſets 
bis zu 7 Yards; — 25e und 30c| fommen in Sängen bis zu 6 Yards; — 
Werte — die Yard verkauft 16c wert bis zu 25c die Yard i Or 


50€ Koriets, mittelhobe Büſte, Nip 
Taille, langer Skirt, mit 4 Strumpf⸗N 


\ 
u 3 ee 
haltern, eine quite Auswahl 2 9e \ 


Größen, 


nur 

Vard 

Handſchuhe. Negulär 33c wert — fpeziell 
.. T * 
Hübſche Herbſt-Kleiderſtoffe De. es fu. 
35c Werte — das Paar YAc 

\ 
großen Muswahl von beliebten Schattirungen zu haben; dieſe 
Poplins, in einer guten Auswahl Kleiderſtoffen und Suitings — im ze \ 

Adiv, 


| morgen verfguft zu........... 

10 Kiiten Fabrifreiter von reinwollenen Storm ZSeraes, Dianonals, Whipcords, 
feinen franzöjiichen Serges, Banam Cloths, PBroadelotb3 und anderen einfachen 
Geweben, in jchwarz und in allen gewünjchten Schatlirungen; in Zuit-, Stirt- und 
Drelängen, wert 59c bis $! vom Stüd; alle marfirt zu 


“ m 7 - 
zu bedeutend herabgejeten Breifen 
27:zöllines fancy Drei Init- | 54zÖll. Tweed Snitings; be-| 
ing, in bellen und mittleren | liebte graue Wildungen für! 
Karben, für Sausfleider, Aina- | Snit3 und Stirts; 25 Stüde | 
ben- und Mädchenkleider etc.; | für den VBerfauf am Sreitag; 
das Doppelte wert; w | mwert Söc: die Mard 
die Nard 


Kurzwaaren. 

Nähfeide, 50 Pd. Spulen zu.. 1386 
sragen:Stays und linter- 1c 
lagen, zu J 
Waſchbare Schweiß— 

Seide- und Wolle-⸗Pop— blätter, zu 
i3 und reinwollene Creude — 
Cloths, helle und dunkle 
Narben; wert 75c bi3 $1.00; 

»» die NMard 


Einfahe Männerröde, Muſter— 
partie bon double Texrture Siof- 
fen, in einfa ten und gemifchten 
narben; volle Länge; ymili: 
tür. od. Convertible Kragen: 
Gr. 34 bis 44, aber nicht 


Futterſtoffe. 
36 Zoll breite mercerized — \ 
ihwarz und ZStaple und fancy — 
tieungen, die tequläce ASe — x —8 bie 

Freitag, die Yard verkauft Oe & jed. Facon; Werte bis 


$3.50; ee 
R Freitag s1. ‘4 


Die berühmten Queen Quality $3 bis 3.50 hohen und] zoo nadztschel zuscitener\, 
niedrigen Damen-Scuhe zu ungefähr der Halfte 


te Gambric Autteritoffe 
— — und Auiftienfutter — 
(von 8 bis 10:30 Vorm. 23€ 
Und wieder waren wir in der glüdlichen Lage, einen — —— 
zeitgemäßen Einkauf zu machen, und zwar 1000 Paare Gar— Hüte. — a dinen. 
* — — u . „ = d Kin er⸗ tl; = 
der berühmten „Queen Quality‘ 3.00 bis 3.50] ”, — — —— — 
ee * r .r . ee michenswerte sarben; 
hohe und niedrige Damen-Schuhe. Jedes ‘Paar it mit dinen — —— — Ade\ 
der berühmten Handels-Marfe veriehen. Die hohen EEE N —— 
Schuhe find zum Schnüren und Knöpfen, mit hohen ff, J. w. || a ae * 
Ferne nnaneet und niedrigen Abjäten, mit Tip- und jchlihten Zehen; | = r.:2.: —* 
d G ——55 E j Fabrikreſter v. 
gemacht aus Gunmetal Calfſkin, Patent Coetſkin ‘ardinen - Ma- 
und Vici Kidſlin. Die Orfords ſind zum Schnüren dras, Voiles und 
und Knöpfen, in verſchie denen erwünſchten Leder— Narquiſette; in gu— 
ſorten. Diefer Einfauf umfaht Größen von »n Gardinen⸗-Längen; 
3 bis 8, jedoch ſind nicht alle Größen in ein Werte bis 1040 
und bderjelben Mode vorhanden. Cs find’ es N — 
(a £ 4 — er . JUL VI“ 
dies Schuhe und Drfords, für welche hr nen«-Siviß; die Yard 1 
überall im ganzen Lande $3.00 bis $3.50 zu 74 
bezahlen müßt. Und nur, weil wir die— zieh Gardi— 
ſelben in einem Spezial-Einkauf er— nenſtangen — das Stück 1 
ftanden haben, offeriren wir Eudh am verfauft zu ( 
Sreitag die Auswahl zu dem fo unge- 
ws wöhnlichen Preis von 


\ 


1500 ®aar id 


Von e 
Kabrif. 
Muſter u. 


extra Tchmere \ 


Burlap-Untergrund, 


rem gefüllten 5 


die Quadartyard 
\ 


Liköre. 

Halbe Gallone California Vo 
oder Sherrywein und volles Q 
bottled in Bond Whisken, 

beide für 

Liköre. 

1214 Comforter Silkoline — 
die Yard verkauft 


Our Bride, dad Quart 


Rintflaichen für 30c, 
die Flaſch 


tag die 


Nicht 


Coals, Skirls: Ungewöhnliche Werke 


Wir offeriren elegante Coats für 


n, aus reinwoll. 


Cheviots, Boucles, Zibelines, Plaids 
und Miſchungen gemacht, mit Roll— 


oder flare, mit 


Patch-Taſchen, Rücken beſetzt; Größen 


87.50 Coats zu 


5.9 


Neue Modell-Skirts, aus 
reinwoll. Serges, Crepe 
Basfet = Geweben | 
und Gabardines 
Seiten-Tajhen, einige mit 
ertra gejchneiderten Gürteln; 
zu haben in jchwarz, Navy, 


gemacht; 


und braun; Waiſt 


Bands 23 bis 30, Längen 35 
81. 29 
® o e7 |: 


Hier ift warmer Flanell 


Fabrif » Refter von fancy aeitreiften | Geitidte Baby-Flannelle — 
— en .  ;, ın roja, bellblauer und ieiher 


rei; fpeziell am frei: 
Dard zu 


Fabrik - Nefter von 36 Zoll 
breiten Kimono = Belourde — 
1 fhwere Qualität und im net: 
ten Wuftern; fpeziell 
die Dard zu 

Grtra fh were ODuting- 
Slannelle—fancy geftreift umd 
farrirt, in bellen und dunklen 
Farben. 
Speziell die 


1Ic 


Ein guter I1c Wert. 


Ein Berkauf von Rleidern zu $1.77 


53.00 Norfolk Anaben-Anzüge; NRöde mit angenähtem Gürtel und mit 


Schniit, durchweg 


für Steaßen-\ gefüttert, in dunklen gejtreiften und farrirten Cafjimeres, . 
. aße\ jehr dauerhaft, Größen 6 bis 16 Jahre; Freitag zu..... $ 1.77 


Spihen⸗Gardinen 


ottiſche u. Cable Net 


Gardinen, ſowie 1000 einzelne Gar— 


iner großen öſtlichen 
weiter geführte 
kleine Partien. Gar— 


\ Dinen, wert $2.50 bis $3 per 
Paar; alle in einer 


26 
,‚ Stüd au.. 3e 


O Panel Gardinen, 


Regulär. 7de Wert; 
daz Stüd zu 


Rußboden:Deltuh, Pen nur in Eeru, nur eine 
Qualität, eine Yard breit, auf Sa ein fejter nötig. 


330 


rt⸗N 
vart\ 


Whisken, Benn Rue oder 


Zafel:Glaret, Lahman's, 





